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Taqblatt -Haus " .
Scheltn -Hall- geöffnet voll 8 Uhr morgen« bis 8 Uhr -beni>«.

f.-tr 6,tbe Ausgaben : 70 fEfg- monatlich, M, 2.- vierteljährlich durch den Verlag
Bezugs -Preis für »ei 8 ^ g _ vierteljährlich durch alle deutjcheu Posianstalten, ausichlieh!:^
^ °?8gasie 21. ohne,? a^ ?Aestellungei> nehmen außerdem entgegeni in Wiesbaden die ZweiastelleBis-
^ ^ Äk^ gq ' lkwä ^ ie Ausgabestellen in allen Teilen der Ltadt ; in Biebrich: die dortigen Aus-
gaÄtÄen̂und rn den benachbarten Landorten und im Rhemgau die betreffenden Tagblatt-Träger.

12 Ausgaben»
Fernsprecher-Ruf r

„Tagblatt -Haus " Nr . 66S0 - 5S.
Bon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends, außer Sonntag ».

uzeiaeu -Preis für die Zeile : 15 Pfg . für lokale Auzetzen im ^ bei!S» arkt" V«^ -Klemer An^ ger^
j einheitlicher Satzform- 20 Pfg. indavOnabweichenderS tz s h Reklamen; 2 Mk. für auswärtige
«zeigen; « Pfg- s»r alle auswar rgen #l^ Bert 'sSSS ääää

Dienstag , 6. Zebruar 1912.

Die auswärtige Lage.
Die Italiener haben in 'dm SchwierWeiten, die sich

im Merlans der Beschlagnahme französischer Schiffe zwischen
Quirinal und RepuiMk ergaben, hinlänglich fühlen gelernt,
was die „Freundschaft" mit Frankreich Kr ste in Wahrheit
bedeutet. Wan hat sich in Rom klug und taktvoll aus der
Men Affäre gezogen, aller Wie Italiener haben ein gutes
Gedächtnis. Sie wissen nunmchr. daß ste, -um das letzte
m sagen, aus Gnade und Ungnade den Franzosen und den
mit Frankreich zusammengehenden Engländern ausgelresert
wären, wenn ste den Rückhalt an uns verlieren sollten.
Der Wert des Dreibundes wird nicht bloß den italienischen
Staatsmännern , die ihn immer zu schätzen gewußt haben,
sondern auch der öffentlichen Meinung jenseits der Alpen
jetzt sehr viel deutlicher als zuvor geworden sein. Wir
unsererseits Hallen nicht bloß kein Interesse an der Losung
des Verhältnisses, sondern wir Hallen das dringendste ^ n-
texesfe an seiner Anfrechtterlha'ltunig, schon wen int  Losung
einen Krieg zwischen Sfterröich-UNMrrn und stallen m
die gefährlichste Nähe rücken müßte. Die rmlienlschffranzo-
sischen Häkeleien wogen der beschlagnahmten^ chlsje wer¬
den nun aller in Italien ohne Zweifel die Neigung ver¬
stärkt hallen, sich auch mit dem Donaureiche zu verstan-
diaen, d. h. die Gründe zu beseitigen, durch die stch eine
sehr ernst zu nehmende Partei an der Donau beunruhigt
fühlte und, wie man znzngellen hat, auch beunruhrgt suhlen
mußte. Das neue französische Ministermm hat allerdrngZ
cinm Erfolg erzielt, aber einen von ziewlich trugerrschem
Glanze, nach dessen Verblassen sich zeigen wird, daß der
Eifo'la ein Mißerfolg war . Wenn man in Pari » gemeint
Hallen mag. auch uns so nebenbei zu treffen, und zwar m
unserer Eigenschaft als Verbündete Italiens , ,o wird man
stch dort bald genug davon überzeugen, daß die GelasM-
beit mit der wir diesen Vorgängen znsaihen, aus dem Be
wnßtscrn entsprang, daß die schließliche Wirkung für Uns
nur vorteilhaft werde fein können.

In Paris wie in London sitzt man gegenwärtig auf
hohen Rossen, aber die Ahnung der gleichwohl und viel¬
leicht deshalb drohenden Schwierigkeiten dämmert ein
sichtigeren Beurteiler» in den westlichen Ländern^ immer
stärker. Besonders von England gilt das . Der Führer der
Konservativen hielt erst kürzlich dem am R^ er befrErchen
Kabinett ein langes Sürtdenrogtster vor, das den LauM-
tonten des Redners nicht einmal neu war, denn ^gleiche
Vorhaltungen wurden in den letzten Wochen in zahlrela,-.n
aroßen Organen mit steigendem Unwillen über Srr
Politik gemacht, in Einzelheiten untereinander abweichend
im Wesentlichen übereinstimmend. Die Englartder fragen
sich was sie eigentlich davon hüben, d̂aß die osfrzr
Politik des britischen Reiches, bloß um -uns Deutjche zr
drangfalioren und zu kräUkeu den Machten ^ r T-che.-
entewe Opfer ans Opfer bringt. Natürlich wm die ~ uj» '
enteilte bezahlt sein, aller die Kosten tragt eben England.
D,--?! Vtarokko französisch geworden ist und l .orvperhenAsch« *£ £ ’.»#«<»
retten, wenn die Gegenleistung gesichert ist. Wa^ Frank¬
reich betrifft, so mag ste ja gesichert fein, aber ber der uioer-
lieserten Stellung der Republik zu uns muß man sag« i.
England hätte es billiger haben können, E letzten Ende
beinahe kostenlos. Rußland sopaun, das ^ rch dre Pots¬
damer Abmachungen seine Deckuriĝ uns gefunden At.denkt ersichtlich nicht daran , den Engländern ftft m. Ein¬
räumung der Vorherrschaft in Nordpersten einen gleich-
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wertigen Preis zn zahlen, den wir als Beeinträchtigung
unserer Stellung zu beklagen hätten. Rußland nimmt die
^oxtetiXe von beibeu ©dien ĥ x wahr, so-«Her, d>aß wxx es
ruhig -mita'rrfchen können. Demi «der wtschekdende PunLt
in den Potsdamer Abmachungenbleibt die gegenseitige
Zusage, an keiner gegen beide Kontrahenten gerichteten
Aktion teilnehmen zu wollen. Das will sagen, daß Ruß¬
land weder für französische noch für englische Angrrffs-
gelüste gegen uns gegenwärirg zu hallen ist. Und damit ist
die Tripekentente in der wichtigsten Beziehung negiert

Eines hat die englische Wühlarbeit gegen uns freilich
erreicht: die Franzosen brennen vor Begier, sich mit uns zu
messen Im Augenblick ist es ja ruhiger in der auswär-
ttE Politik als vor Monaten. Die MaroAoangelegeNheit
ist zunächst beglichen, uUd andere Zündstoffe, an denen sich
ein Feuer entfachen könnte, sind gegenwärtig nicht ansge-
spetchert, aller das kann sich, wenn der entsprechende Wlle
lefoeu&ict toltb,  schnell genng änd'exn. Fvercich kann auch
gründlich anders kommen. Selbst der rabiateste Lavin-
macher jeiifeits der Vogesen weiß, daß es ein ungeheure-
Waarris ist Md Hl.eibt, mit uns >anNl>bnxsen, und die Fxan-
zosen hüben ia auch durch ihr Verhalten während der
Marokkokrise bewiesen, daß ste fcer Vernunft zugänglich
blsiben. Indessen ist es stets gefährlich, wenn aber Än
offenes Pulverfaß Funken hinftiogen. Auch die scheinbar
ruhigsten Wortführer in Paris sind vor äußerst bcoemirchen
Entgleisungen nicht geschützt. So schreibt die vornehmste,
überwiegend lgsistige Interessen verfolgende „Rouvelle
Revue" in ihrem Januarhefte (Daniels hat das Verdienst,
diesen bemerkenswerten Artikel im neuesten Heft der
..Preußischen Jahrbücher" zur Kenntnis unseres Puolr
kums zu bringen) : „Wir werden den Krieg haben. Nach
vierzig Jahren eines bis an die Zähne . bewaffneten
Friedens können wir enidkich diesen Satz niederschreiben,
ohne daß die seriösen Leser einer französischen Revue vor
Schrecken erbeben oder vor Zorn anssprinMN. Es hat sich
etwas geändert in unserem Lande! Ein ungeheures
nationales Erwachen hat die Herzen galvanisiert. Ser
Streich von Agadir hat das Signal zu einer levee en masse
Wc'S Muts lgsgöben, und dieser ist entschlossen, keine Er¬
niedrigung mehr zu ertragm und sich weiter keine Bruta¬
lität gefallen zu lassen. . . . Frankreich, ist bereit, sich Zu
sch'aaen und zu siegen, so wie es seit vierzig führen nicht
gewesen ist, wie es auch in vier bis fünf Jahren nicht mehr
sein wird (im französischen Original gesperrt) wegen der
immer mehr anSeinandergehestdenGehurtsziffer in beiden
Ländern. . . . Wenn d>ie beiden Nationen anseinander-
vrallen wird die unsere noch intakt sein und von Vater¬
landsliebe vibrieren. Die Angreiferin dagegen wird üm
‘J’Acre vorher oder am vorvorigen Tage vernommen haben,
daß di- Flotten Englands das preußische Gestade schon
mit Ruinen bedeckt uNd ganz gewiß auch die Panzerschiffe
und vielleicht die Trümmer der Flotte bis in die deutschen
Gewässer verfolgt haben."

Solche Sprache hat man seit den Da!gen Boulangers
nicht aus' Paris vernommen.naw

Deutsches Reich.
* Graf Wedels 70. Geburtstag . An den kaiserlichen

Statthalter Exzellenz Gras v. Wedel, d-r gestern™
Frische seinen 70. Geburtstag, beging, ,st fA ^ des - .w-
aramm eingetroffen: Statthalter Graf Wedel, Ttratzburg
im Maß ! Empfangen Sie . mein lieber Gras, zur heutigen

Vollendung ihres 70. Lebensjahres meine wärmsten Gluck-
und Segenswünsche. Gott der Herr schenke Ihnen auch fer-
ner Gesundheit und Kraft, damit Sie noch tauge >Ltzres
verantwortungsvollen Amtes in bewährter Treue waltm
lönuen. Ich bitte Sie , als Zeichen meiner herzrrchen Dank,
llarkeit und meines besonderen Wohlwollens dre
direkt zugeheude Büste von mir anznu-hmen. Gez WÄ--
Helm1. 11. — Ferner sind in besonders herzlichen Worten
gehaltene Glückwunschschreiben, bezw. Telegramm^ crnge-
qangen: von Kaiser Franz Joseph van Qsterretch, vom
Prinz-regent-n Luitpold von Bavern, vom Reichska-nzler von
Bethmanw-Hollweg, vom Minifterpräsidenten Grasen von
Aehrenthal und zahlreichen anderen hohen und höchsten
Würdenrräsevn, Diplomaten ufw. „ ,

Der Wahlkampf in Bayern. Aus München, 5. Feb¬
ruar , wird gedrahtet: Die Erregung im Wahlkampf rst auf
dem Siedepunkt angelangt. Noch niemals vorher haben
die Wahlen zum bayerischem Landtag in nur annähernd
ähnlicher Weise alle Gemüter beherrsckft.

* Die braunschweigische„Wahlreform". Die dem
braunschweigischen Landtag zugegangene WahlrechtsvorlaM
der Regierung stecht die ErchöhMig der Zahl ber -Mgeord-
neten von -18 aus 54 vor, von denen 36 in zwölf Wahlbe¬
zirken durch direkte , allgemeine , und ge her w
Wahl nach dem D reikla ^senwa  h lj  Y stem , 18durch
die Wahlen der Berufsstäude  bestimmt werden, und
zwar: von den Großgrundbesitzern in drei Klassen6 Avge-
ovdnete, von den Gewerbetreibenden 4, der evangelizchen
Geistlichk-eit 2 und den wiffeufchasilicheûBerufsständen 6
Abgeordnete. In der Begründung des Entwurfs halt dre
Regierung die Einführung des Reichstagswghlrechtes für
den Landtag nicht für angängig, da dem Landtag^andere
Aufgaben obliegen als dem Reichstag rrnd die Leistungen!
der Bürger im Reiche und in den einzelnen Bundesstaaten
ebenfalls wesentlich verschiedener Natur seien.

* Zu den Nachwahlen im Reichsland. Nach dem bis-
heriaen Ergebnis ist bei der Landtagserfatzwahl in Bitsch
der "Zentrumsabgeordnete Heffemann mit 3480 Stimmen
wieidergewähtt worden. Der Gegenkandidat Stab vom
Lothringer Block erhielt rund 1710 Stimmm . Eine kleine
Gemeinde steht now aus.

* Eselsfußtritte. Die „Germania", das Berliner Zen-
truMsovMN für „Wahrheit und Recht", schreibt: Hätte die
jahrelauge Politik des Fürsten Bülow unsere Finanzen
nicht so gründlich ruiniert , wäre seine Führung der aus¬
wärtigen Geschäfte nicht eine geradezu dilettantenhafte ge¬
wesen, seine Haltung in den kritischen NoveMbertagen (!!)
anders erschienen, so wäre sehr viele Sorge und manches
große Übel dem Reich erspart geblieben. Wir sehen keinen
Grund dazu, daß eine heitere Faschingsstimmung ob des.
Ausfalls der Wahlen in den Räumen der Billa Malta in
Rom herrscht. Also auch die „Germania" gibt jetzt die
Novemberdebatten preis , in denen einmütig  das per¬
sönliche Eingreifen b-e§ Kaisers verurteilt wurde. Wir
wollen uns das merken. Diesen traurigen Mut , stch selbst
zu ohrfeigen, hatten bisher nur vereinzelte Konservative.
Jetzt aber schreibt das Zentnimsblatt für „Wahrheit und
Recht", daß die „wahre Ursache der ganzen Wirmis " in
der Politik der Novembertage und nicht in der Finanz-
reform zn suchen sei. ^ ,

* Die Internationale Ausstellung für Buchgewerbe
und Graphik in Leipzig 1314. Die zweite Deputation der
Ersten Kammer hat sich mit dem Königl. Dekret Nr. 25, be-
treffend die Internationale AuÄstell'ung für Bnchigew-erde

Fayence.
(Nachdruck verboten.)

Die Bezeichnung Fayence stellt ^ 3°« eunn Sanv
n-elbegriff dar, welcher Me Arten von Gegenständen®
iatzt die aus poröser Tonmasse h« gestellt rmd rmt ern-r
Msmartigen Decke überzogen sind. "Eŝ gehorew^ h al,aie aewöhnlichen Stckngutwnren ebensowohl wre me  m oet
Reg? speziell als Fayence-Artikel bezeichneten swmm
Gegenstände, denen unter Umständen ein hoher Kunjtwe

^Di ?"gewöhNlichen Steingutwaren sind aus einem Ton
»eraestellt der in der Regel nicht ganz von vernnrerMĝn-
sen̂ Beimengungenfrei ist und infolgedessenM^tt gelb bisl»raun gefärbt ist. Als Glasur ward wegen ihrer BrurgErt
and Beguemlichkett meist Bleiglafnr angewandt, ^ eselbe
ist jedoch nicht ungefährlich und namentlich ber Gegenstands
ffir den Gebrauch tu Küche und Haus zu verwerfen. WE
Vas Glas der Glasur eine genügend sauere chemijche Zu-
Eensetznng besitzt, ist es verhältnismäßig unsihad ch

Glasuren dieser Art sind jedoch schwer flüssig und Hern
daher Schwierigkeitenbeim Brennen; infolgedessen

Ä S » E <>, - I« WO!« IchM-ft»- » ®
bohem Bleiqehalt Anwendung und diese sind es, ü | ’
vor allen Dingen Front gemacht werden « ® grv,T,nfiirm werden wohl nur von einigen gron^ l
Fabriken verwandt; kleine Betriebe, welche gewohnt ch.
G' branckfsaeaenstände Herstellen, gehen also nur ungern zu

Arbeitsverfahren über, besonders, wenn dieselbe
in Wgendwölcher Hinsicht zr: SchvierigkeMn Anlaß gobm
könnten In de» allermeisten Fällen sind die gewobnlrch-.r

Steingut gegenstände von einfachster Gestalt und zeigen kaum
irgendwelchen äußeren Schmuck; öfter -ommt es sj ,
daß die Glasur durch Zusatz irgend eines Metalloxyds ge¬
färbt ist. (AouitEur soisntikigns.) ^

Eine besondere Stellung nehmen die Gegenstände ein,
die an Stelle einer einfachen Glasur mit einer emMlartrgeu
Decke überzogen sind. Der Zusatz von Zmnoxyd verwgstd̂ t
die gewöhnliche Blciglasur in em fernes, wertzes, durch¬
scheinendes Email , das geeignet rst, vre Färbung oer ^ ou-
masse, aus der der Gegenstand besteht, zu verdecken. Gerade
die weiße Farbentönung dieses Emails ist ^ rznglich ge¬
eignet, mit einfachen Atttteln künstlettsche EsfÄte hervorzn
bringen; die alten, von Kennem so sehr geschätzten»ayencen
von Moustiers, Marseille, Stmtzburg, Rouen ist re.veis
ufw. geben Zeugnis, welche Effekte jlch mit der beschranktm
Zahl ihnen zur Verfügung stohenver Farbentone « ä»
lassen. Heute hat die mit Zinnemarl überzogene v-ayeme
viel von ihrer früheren Bedeutung eingc-butzt; dre ergenErche
feine Fayence und das PoWeMn haben ihr da^den Mng
streitig gemacht. Für Ofen — Kachclosen ufw 'Kuchem
gegenstände ufw. ist sie jedoch auch heutê r̂wch m E -.ge-
dehnter Anwendung. Ihre Hefftellunglstmchtsehr jchwue-
rig. Als Rohstoffe dienen Ton, tomger Memel l-wie
Sand , in manchen Fällen auch Bruchglas. ^ st der Mergel
nicht kalkreich genug, so mutz auch noch Ealciumorrbonat
Kälkstetn, Marmor — zugefügt werden. Derselbe erzeugt
die rechte WS.rnie-Ausdehn.ung und unterstützt die bervfn-
dung des Tones mit der Glasur. Die Gegenstände werdm
zuerst verglüht, erhalten dann den Enm.luverzug mnd wer¬
den darauf nochmals gebrannt. Das Brennen geschreht ge-
wöhnlichi in Kassetten oder .ByemOaPfetn.

Die fabrikmäßige Herstellung seiner Fayencewaren hat
in Deutschland sowohl wie in Frankreich und England heute
einen großen Umfang angenommen. Während stch in Eng¬
land die in Betracht kommenden Werke sämtlich nahe bei-
einandex mWesteDelth>al>eu mrd wie in ^ tßfpXvjiKi'e einen
abAeschlo-ffenen To-ninDuftriebeM bilden, finden wir m
Deutschland und Frankreich große Fabriken einzeln an den
von vier Natur besonders begünstigten Produttiousstätten
verstreut. Wenn man bedenkt, daß die Erfindung der seinen
Fayence kaum ein Jahrhundert alt ist, so wird man kaum
umhin können, die auh-erordentlich schnelle und kraftvolle
Emwicktung dieser Industrie zu bewundern. Die hier in
Betracht kommenden Rohmatertalien sind: reiner Töpserton,
Kaolin, reiner Quarz oder Quarzsand, Feldspat und erwas
Kreide. Der Ton verleiht dem Ganzen die Plastizität ; er
muß möglichst weiß sein, auch nach dem Brennen, da dre
Glasur durchsichtig ist. Das Kaolin gibt vor alleni die Wetß-
h-it der Färbung ; es ist nur wenig plastisch. Voir aller¬
bester Qualität brauchen die Materialien nicht̂ gerade M
sein, dies ist nur bei Porzellaugegenstäudennotig, und es
bleiben daher die besten Sorten dafür reserviert̂ ^
spaj, der ebenso wie Glimmer öfters auch ^ E m dem
wendeten Saude vorhanden ist und auf «uk« SchmAzoarkeii
m *a, ->E °»s,b-w 5a “ •208 *8
muß der Quarz (Kl-.set, ?<e !

^mittels" de? Â smgschm Äppara-tes, einer be-
.aud dreifach ^ ^ ^ Auslände immer
souderm Art Kugelamyte.^m ^
nmoimwaserecht/Achse drehbaren Zylinder, der zum Teil
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und Graphik in Leipzig 1914, beschäftigt. Sie empfiehlt
der Kammer, in Übereinstimmung mit der Zweiten Kam¬
mer zu beschließen, dem Gesetz zuzustimmrn, daß dem
Direktorium der Internationalen Ausstellung für Buchge¬
werbe und Graphik in Leipzig 1914 unter den im Dekret
Näher hGeichneten Bedingungen eine Garantie¬
summe  des Staats in Höhe von 200090 M. zngesagt
und im Skaa-tshaushältsetat 1914/15 mit gemeinjährig
100600 M. eingestellt werde.

Nach den Wahlen.
Im neuen Reichstag werden 33 Vertreter von Han¬

del und Industrie  sitzen, von denen acht der Fort¬
schrittlichen Volkspartet und neun der Nationalliberalen
Partei angehören. Die Zahl der Handwerker tm Reichs¬
tag beläuft sich aus 12, von denen vier ans die Sozialdemo-
Eraton, drei auf das Zentrum, zwei aus die Nationallibe¬
ralen , je einer aus die Fortschrittliche VoWpartei , die
Konservativen und die Wirtschaftliche Vereinigung fallen.
Die Landwirtschaft  ist durch 81 Mitglieder vertre¬
ten, von denen aus die konservative Partei allein 30, aus
das Zentrum 18, auf die Nationalliberalen 7, auf die
Reichspartei 6, auf die Fortschrittliche VoMsparter 5, aus
die Welsen 4 fallen. Die Zusammensetzung der Konser¬
vativen  Partei , die 43 Mitglieder zählt, nach Berufen
sieht folgendermaßen aus : 19 Rittergutsbesitzer,
2 Gutsbesitzer, 2 Landwirte, 1 Bauernhofbefitzer, 1 Land¬
schaftsrat, 1 Hauptritterschastsdirektor, 1 Dberamtmaun.
8 Lkonomreräte, 1 aktiver Landrat, 2 Landräte a . D.,
1 Geh . Jnstizr -at , 1 Rittmeister a . D ., 1 DerbandSdir -ektor,
1 Amtsgerichtsrat . 1 BuchdruckereiDesitzer, 1 Bürgermeister,
1 Chefredakteur, 1 Tischlermeister, 1 Oberverwaltungsse-
richtsrat , 1 Landesdirektor. In der sozialdemokra¬
tischen  Partei , der Partei der Arbeiter,  finden wir
«inen einzigen  Arbeiter , den Zigarrenarbeiter Förster-
Hcmrburg. Er konkurriert hierin erfolgreich mit der Natio¬
nalliberalen Partei , die gleichfalls einen Arbeiter, den
Bergmann Heckmmm in Bochum, aufweist. Im übrigen ist
die sozialdemokratische Partei folgendermaßen zusammen¬
gesetzt: 32 Parteibeamte,  25 Redakteure, 19 Schrift¬
steller, 1 Journalist , 4 Geschäftsführer, 5 Verleger, 2 Expe¬
dienten, 4 Handwerker, 4 Kausleute, 7 Rechtsanwälte,
% Ztga rrensabr ikanien , 2 Adjunkten , 1 Photograph.

Heev und §lotte.
Dße Vermehrung des deutschen Flotte,rpersonals um

15000 M-mn. Außer der schon angekündigten Indienst¬
stellung des dritten Geschwaders und einer erheblichen
Forderung für Unterseeboote verlangt die neue Flotten¬
vorlage, wie die „Tqgl. Runhsch." erfährt , eine Vermeh¬
rung des Flottenpersonals um 15000 Mann. 1912 dürste
jes sich um 4000 Mann erhöhen, und durch die neue Flotten¬
vorlage erhalten wir eine Personalstarke von rund 80 000
Mann. Das neue Personal wird zum Teil für das dritte
Geschwader, zum Teil für die nötigen Mehrbssatzuugen, die
neuen Uber-Dreadnoughts und modernen Torpedoboote
sowie Unterseeboote Verwendung finden. Es genügt der
Hinweis , daß inan für die Dreadnoughts seinerzeit 950
Mann berechnete, später aber wurden für diese Riesenschiffe
rund 1100 Mann erforderlich. Ähnlich trifft dies für die
Torpedos zu, deren Besatzung noch vor einigen Jahren
mit 55 Mann angegeben war , während der neue, wesent¬
lich größere Typ bereits mehr als 80 Personerl erfordert.
Die Wehrvorlagen sollen in der Thronrede des Reichstags
angekündigt werden und mit ihrer vorgeschlagenen finan¬
ziellen Deckung einen nicht unerheblichen Teil der Thron¬
rede in Anspruch nehmen.

Ausland.
England.

Lloyd George für ein „besseres Verstehen" der
Nationen . Schcchkanz'ler Lloyd George hielt in der City
eine Rüde, in der er ausführlich die Anklagen, die von
Bonar Law  in seiner jüngsten Rede in der Mbert-
Hall erhöben worden waren, zurücllvies. Er bemerkte da¬
bei, es habe niemals in der Geschichte eine Zeit gegeben,
wo Enalaud besser gerüstet war, irgend einer Gefahr zu
begegnen. Wenn man verlange, daß Ersparnisse gemacht
werden, so muß das Anwachsen der Rüstungen  zum
Stillstand gebracht werden. So lange abe-r Neid, Eifer¬
sucht, Furcht und Argwohn unter den Nationen nicht be¬
seitigt sind, wird man das Anwachsen der Rüstungen nicht
aufhalten. Das ist das Erste, was man tun mutz, und dies

ist der günstigste Augenblick, es auZzusüihrcn, trotz zah'-
reicher entgogenstoheNder Faktoren. , Wir sind nicht die
einzi gen, die die Gefahr erkennen, die aus der rntevnlatio-
nalen Atmosphäre entspringen kann. Trotz aller Beg.ert-
mnstände, die wir bedauern, haben die jüngsten Ergeignrsse
doch die WirAmg gehabt, die Aufmerksamkeit aller RaÄonen
auf die Gefahr  der Lage zu lenken. Ich will ans ver¬
gangene Dinge nicht -Aurückgreisen. Ich will nuht dr>e
Regierung verteidigen oder andere kritisieren, ^ ch werde
auch nicht mich selbst und Äas> was ich getan habe, ver¬
teidigen, nicht, wellich nicht bereit wäre, es zu tun, wenn ich
es für wünschenswert erachtete, sondern well ich rwerzeugt
bin, daß mau, je mehr man sich verteidigt, desto sicherer die
Ervogsurvgw>ach!HW. Ein 'sehr gürrstliger Umstarvd be-jteht.
die M a r okko frage,  die stets erne Quelle der Er¬
regung und Mindischaft unter den großen Machten war,
ist -geregelt worden, ein Mkommen ist znstawdegekommen,
das sowohl Frankreich wie Deutschland WM Vorteil ge¬
reicht und das auch die britischen Interessen iricht verletzt.
Der Tag nach einem Streit ist nicht immer der schlechteste,
Differenzen zu beseitigen. Ich glmwe, dav es im -E^ er-
effe Frankreichs, Deutschlands und RuMaN-s sowie auch in
unserem eigenen liegt, daß ein bei so res ^erstehen
zwischen den Nationen platzgreist. Das Staube ^ #
richtig und zuversichtlich, und es rst erreichbar. Mbhafter
Beifall.) Die Welt würde -« durch besser und vercher wer¬
den Die Steuern würden herabgesetzt werden können,
und alles Geld- das an den Rüstungen gespart wurde,
könnte dafür benutzt werden, die Kräfte de- eigenm ^ande^
zu entwickeln und die Lage des DoVos zu verbessern, ^ er
Eckstein guter Finanzen ist Frieden auf Erden  und
gegenseitiger guter Wille unter den Machen.

Die UnLerseebootsslotLUle. Die ervglrsche WEe zaĥ t
augenblicklich 68 fertige Unterseeboote. DoS. auf der ^ohe
von Wight gesunkene Bost „A 3" ist eines der ersten Unters
soeboote. England rrahm den Bau der Unters eeboote vor
zehn Jahren in Angriff und bezeichnete das erste, nach dem
Holland-Typ erbaute Boot mit „A 1".

Italien . . .. .
Der neue ordentliche Heeresctat wird bereits für cme

von 225000 ans 250000 Mann erhöhte FriedMsprsenzstarke
aufgestellt.

Bulgarien.
Auszeichnung Prinz Boris ' durch den Sullmr. Der

Sultan hat dem Thronfolger Prinz Boris von
anläßlich seiner Großjährigketts-eiklarnng einen prachtvollen
arabischen Schimmelh engst  zum Geschenk gemacht.
Das Geschirr des Pferdes ist reich mit Gold und Edelsteinen
ausaeschmückt.

NAMcinien.
Beitritt zur Haager Konvention. Der Gesetzentwurf,

betreffend Beitritt Rumäniens zur Haager Konvenvum,
wurde von der Kammer angenomnren.

Bersinigte Staaten.
Ein peinlicher ZwischensaN. Der Senator Lafolstts,

der Präsidentschaftskandidat der progressiWchen Repubu-
Saner, führte auf einem Bankett der Z-eitungsverleger in
Philadelphia einen überaus peinlichen Zwischenfall herber.
In zweistündiger Rede griff er in scharfer Werse dre
Presse  des ganzen Landes an, welche er als rm Dienste
des Kapitals  stehend bezeichnete, so daß weder Nach¬
richten noch Leitartikel das Vertrauen des Landes ver¬
dienten Alle Versuche, die von einem Manuskript abge-
lesene Rede als ungehörig  zu unterbrechen. Llreben er¬
folglos. _ _ _

Das mm  ReichZ- und Staats*
Der am Samstag vom Bundes rat  angenom¬

mene Entwurf eines neuen Reichs- und Staarsange-
höriqkeitsgesetzes. soll, wie die „Norddeutsche Allgemeine
Zeitung " vernimnrt , dem Reichstag  alsbald nach
seinem Zusammentritt vorgelegt werden. Uber dre
wesentlichen Grundzüge der Vorlage terlt die „Nord-
deutsche Allgemeine Zeitung " unter anderem Nach-
stehendes mit : ..

Ter Entwurf soll erne Änderung des gegenwärti¬
gen Rechtszustandes rramentlich nach zwei Richtmrgen
herb erführen. Der Verlust der Reichsangehörrgkert soll
erschwert, ihr Wiedererwerb erleichtert werden. Teni-
zufolge beseitigt der Entwurf den Paragraphen 21
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Abs 1 des geltenden Gesetzes, wonach ein Deutscher
seine Staatsangehörigkeit durch zehnjährigen ununter^
brochenen Aufenthalt im Ausland verliert , falls er sich
nicht in die Matrikel eines Konsulates hat erntragen
lassen. Das Mittel der Eintragung in dre KoniulatS-
matrikel hat im großen und ganzen versagt. TennAetU
aus Unkenntnis , teils aus Saumseligkeit hat davon
nur eine verhältnismäßig kleine Zahl ttn Juslatu
lebender Deutscher Gebrauch gemacht, cso hat üie N'chr-
erfüllung einer bloßenFornwlltät denLUsiust v̂ tvoller
Elemente zur Folge gehabt, darunter <md solcher Per-
sonen, die im deutschen Heere gedient, \a  lWXt ai
dessen Feldzügen teilgenommen haben. L,ie Vorlage
geht davon aus , daß der Verlust der Lcaatsanqehung-
fett durch Umstände bedingt sein muß , die den Willen
des Beteiligten , seinem Vaterland nicht weiter anzu¬
gehören, deutlich erkennen lassen. Dieser Mille kann
selbstverständlich nicht ausdrücklich, also durch einen
Antrag aus Entlassung aus der -Staatsangehörigkeit
erklärt werden. Vielmehr genügt ein Verhalten de^
Beteiligten , das mit dem staatsrechtlichen Verhältnis
zu seinem Vaterland nicht zu vereinigen und daher als
Verzicht auf seine Staatsangehörigkeit anzusehen fft.
Ein solches Verhältnis erblickt der Gesetzentwurf in oem
Erwerb einer ausländischen Staatsangehörigkeit uns
der Nichterfüllung der Wehrpflicht. Er bestimmt aber,
daß der Erwerb einer ausländischen Staatsangehörig¬
keit, wenri er auf Antrag erfolgt , einen Verlust der
deutschen Staatsangehörigkeit zur Folge hat . , ,u den
Fällen , in denen der Antrag auf Erwerb einer fremden
Staatsangehörigkeit durch die Rücksicht auf Erwerbs¬
verhältnisse und dergleichen veranlaßt worden ist, socken
Härten insofern verniieden lverden, als die Hermats-
behörde die Beibehaltung der bisherigen Staatsange¬
hörigkeit genehmigen kann. ^ ^ ^

Was die Ausbürgerung wegen Verletzung der
Wehrpflicht  anlangt , bestimmt der Entwurf , daß
ein im Ausland lebender Deutscher, der bis Ablauf des
31. Lebensjahres seine Militärverhältnisse nicht ms
reine gebracht oder sich der Fahnenffucksi durch Ent¬
fernung oder Fernbleiben von der Truppe schuldig ĝe-
macht hat , seine Reichsangehörigkeit verlieren soll. ck,re
Vorschriften sind im einzelnen so ausgestaltet , daß oer
Verlust iiur bei Verletzung der wichtigsten aus der Wehr¬
pflicht folgenden Verpflichtungen eintritt , daß der Wehr¬
pflichtige unter Berücksichtigung der Auslandsverhalt¬
nisse genügend Zeit zur Erfüllung seinerQvl :egenherten
behält und endlich, daß der Zeitpunkt des Verlustes
uiizweiselhaft feststeht wid tnöglichst leicht zu ermitteln
ist. Tie Ausbürgerung wegen Verletzung der Wehr¬
pflicht beruht auf dem ethischen Gedanken, daß staats¬
bürgerliche Rechte nicht ohne die Erfüllung entsprechen-
der staatsbürgerlicher Pflichten . in Anspruch genom¬
men werden dürfeii, und wer diese Pflichten nicht er¬
füllt , damit stillschtveigend den Willen,  kundgibt , die
staatsbürgerliche Gemeinschaft nicht weiter sortzusetzen.
Neben diesen Gesichtspunkten sprechen für die Aus¬
bürgerung wegen Nichtersülluiig der Wehrpflicht mili¬
tärische wie politische Gründe . Ausländsdeutsche, die
sich ihren militärischen Verpflichtungen entziehen, ver¬
lieren setzt ihre Rechtsangehörigkeit durch zehnjährigen
Aufenthalt im Ausland , während sie ohne neuen ,Ver¬
lustgrund dauernd im Besitz der Relchsangehorigteit
verbleiben würden . Ten säumigen Wehrpslicft igeii
würden alsdann , weiin jetzt tatsächlich die bestehende
Ausbürgerung wegfiele, iiur zwei Nachteile drohen, ge¬
richtliche Strafe und nachträgliche Einstellung . Dwse
Nachteile erscheinen aber nicht ausreichend.

Vom politischen Standpirnkt läßt sich nicht recht-
fertigen , daß den Deutschen im Ausland der Schutz des
Reiches und seiner Vertreter gewährt wird , auch toenn
sie die Pflicht , an der Verteidigung des Reiches teilzu-
nehmen, nicht erfüllt und sich dadurch vom Vaterland
losgesagt haben. Das Staatsinteresse erfordert , daß
wir weitere Schutzverpflichtungen zugunsten solcher Per-
sonen übernehmen , die auch ihrerseits bereit sind, dem
Reich gegenüber ihre militärischen Pflichten zu erfüllen
und dadurch zur Erhöhung seiner Wehrkraft berzu-
tragen . Das Prinzip des neuen Berlustgrundes er-
scheint auch billig und gerecht, zumal da dem Ausländs¬
deutschen in letzter Zeit wesentliche Erleichterungen m
der Erfüllung der Wehrpflicht gewährt wurden un»
weitere Erleichterungen in dem gleichzertig mrt dem

it Feuerstein-- oder Quarzkugeln gefüllt ist. Die Jnnew
.anid des Zytiuders ist mit hartem Gestein ausgekleidst,
lvd es findet insolgsdesseu Reibung nur zwrschM mach-
Ltalli schon Mächen Mt . Dies ist wichtig, da jmtji durch
ltaenomnveue seine ErsenteilchM leicht eine Färbung der
-mahlenen Masse hervor gebracht werden konnte. Das
kahlen geschieht mit Wasser. Dabn rst daraus zu acht'.n,
rß man die Trommel nicht zu schnell untlausen laßt, da
Ndernfalls das Material im Wasser ausgewkrstett und
ffpendiert, schwebend erhalten wird und dadurch mrt den
llahlftächen, d. h. derr Berührungsstellen der Kugeln >rnt
er Zhlinderwand, nicht in Kontakt zu gelangen vermag,
siernach wird das Material mitsami dem Wasser zur .yer-
sllunq der richtigen plastischen Masse mit den übrigen De-
andtftlen züs«mmen«emtscht, das Ganze daraus durm-ge-
sbt und auf einer Fitterpreffe ausgepreßt, bis der rrchtige
lrad der PlastizWt und des Zusammenhalts erreicht ' st.
sie nun noch fehlende Homogenität wird endlich durch
lakcktnelles Durcharheiten erzielt. Die ganze Formgebung
^  bernistellenden Gegenstände wird in der Regel mit Hilfe
ntr  Schablonen . Lehren . Gnßsormen , Fm -mpressen und
hnlickm mechanischen Hilssmftteln auSqesührt. Ein Te"er

R wird in sollenden beiden Operationen geformt: Zurrst
vpr  Eetrefsende Mann einen entsp"echenden Kbnnven

^plastischen Materials cruf eine rotierende TövserMibe.
rückt während der Rotation mit einem Lweal von obenrncri a Ninne, miNde Scheibe aus Vm

»' Zv ®r:
cf Tu sorm-nden Tellers entsprechende Gnßforma-stat
^d mit dieser lvieder auf die Töpferscheibe gebracht.
Nährend diese rotiert, wird jetzt von ^ Schablone
imaedrückt. die das innere Protft de« - .ellers ^ er stellt,
darauf wird Teller und Form abgenommen. eetrocknet und

Hiernach der Teller poliert. Biele Gegenstände und Teile
von solchen werden auch gegossen, und zwar geschieht, dies
in Gipsformen. Hierbei spielt die Eigenschaft des Gipses,
die Fruchtigkeit zu absorbieren, eine wichtige Rolle. Zum
Zwecke des Gusses wird das plastische Material mit einer
gewissen Menge Wasser verdünnt und etwas Natriunikar-
bonat und Natriumsilikat zugcsügt. Das Wasser wird ver-
möge d-er Kapillaritätswirruug von den porösen Wänden
der Gipssorm ausgesogen und die in ihm enthalterre Masse
setzt sich dadurch an den Wänden ab. Sobald sich auf diese
Weise eine -genügend starke Schicht abgelagert hat, wird der
Lbriae Inhalt der Form abgegosssn, worauf man dieselbe
trocknen läßt. Das Formen von Gegenständen auf trockenem
Wege erfolgt mit Hilfe von Pressen. Die Tonmasse, die
nur einige Prozent Feiichtigkett enthalten mutz, wird zu
diessm Zwecke pulverisiert, in Metallformen gsfiM und
durch Pressendruck in einen ^er Form «nffprechenden festen
Körper verwandelt. Hierbei ist vollkommene Gleickmt' piG-
keit des Pvetzdruckes an allen Stellen ein Hauptersordermv.

Zum Brennen der Fayeneegogerstände dienen runde
Flammöfen von fünf bis sechs Meter Durchmesser. Die
Gegenstände werden daber in Kasten. Brennkapseln, verpackft
in größeren Werken werden anck diese Brmnkavseln durcy
Pressen her-gestellt. Nach dom Brennen wird die Glasur,
rew Email ', ausaebracht durch Eintauchen der Gegenstände
in' eine EmaMüssiakoit und dann durch schwächeres Brew-
1 im Ofen einaeibrannt. Die ßllasur bc-stebt aus einem
kompleren Borülikat. welches Kalk- Meioxhd. Malten und
Tonerde enthält. Um durck Eintauchen aus d e Gegen¬
stände gebracht weriden zu können, muß die Glasur n»t
Wasser zu einer Flüssigkeit angemaM werden. Dre BesMd-
teile sind jedoch teilweise in Wasser loslm » und sie müsse.,
daher zuerst zusanmungeftittcLund darank erst mit Wasser

zu einer breiartigen Tunke angemacht werden. Die sarvigen
Verzierungen werden über ooer unter der Glasur aus-ge¬
tragen. Im ersteii Falle wird die Farbe auf das gebrannte
Eniail ausgemalt und dann mit einer weniger starken Hitze
als beim Enraillieven eingebrannt; die Farben verglasen
dabei und nehmen Glanz an. Zu dieser Operation Wersen
Muffeln angewandt, die aus feuerfestem Ton bestehen und
so über einem Rost eingerichtet sind, daß die Flamme sie
von allen Seiten umspülen kann. Soll die Farbe unter der
Glasur liegen, so wird sie aus -den nur einmal gebrannten
Gegenstand aufgemalt und dann durch Erhitzung von aller
F enchttgkeit— Ol usw. — befreit. Daraus folgt dann die
Glasierung. In neuerer Zeit werden zur Ausschmückung der
F-ayencegegenstämde auch die Lhromolithographie und
andere Reproduktionsversa-Hven vielfach mtt herangezogen.
Es ist jedoch hier nicht der Ort, auf dis künstlerische Seite
der Fayenceindustrie einzugehen, da wir lediglich die hier
auftretenden technischen BerhLltniffe beleuchtm , wollte«.
Gegenwärtig sind in verschiedenen großen Fabriken kon--
ti-nuierlich wirkende MuMn im Betriebe. Die Gegen¬
stände werden dabei in Effentasteu gepackt und- diese durch
eine kanalartige Miiffel allmählich hindnrchgeMrt. Der
mittlere Teil derselben wird von außen aus die gewünichie
Temperatur erhitzt, die Kasten werden an einem, Ende ein-
geschobm, erwärmen sich beim Vorrücken allmählich, bleibe«
lstrva 20 Minuten in dem mittleren heißen Teile und werden
endlich nach ziemlich schneller Abkühlung am anderen Ende
der Muffel entnommen. Auch mit kontinuierlichM Ofen hat
man erfolgreiche Versuche angestellt, und es ist z. B. von
Fangermr ein Ofen konstruiert worden, der auf demselben
Prinzip beruht, wie die kontimirerlrch botriebene MuM.
Die Brennkapseln werden hier ans kleinen Wagen durch de«
Ofen der Länge nach hindurchgeführt Ing.
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Reichs- und Staatsangehörigkeitsgesetz rm Rechstag
vorzulegenden Gesetzentwurf zurALänderung de.-, Rechs-
militärgefetzes vorgesehen sind, und zwar namentlich
nach zwei Richtungen : Einmal soll für die überseeischen
Deutschen, denen durch die Ableistung rhrer unlrtarr-
schen Pflichten unverhältnismäßige Ŝ achte-ae entstehen
wurden , die Möglichkeit der Befreiung von der aktiven
Dienstpflicht geschaffen werden, sodann bestellt die -'lb-
ficht die für die überseeischenDeutschen bereits ernge-
führte Möglichkeit der Befreiung bon allen muu ari¬
schen Übungen auch auf d,e rm europaiimeii Ausland
lebenden Deutschen auszudehnen Von den übrigen
nach dem Gesetzentwurf vorgeichlagenen Maßnahmen
kommt insbesondere noch die Bildung von Ersatzbehor-
den im Ausland und in den Schutzgebieten in Betracht.
Für die Erhaltung des Deutschtums im Ausland wird
die in Ausücht genommene Regelung erheblich günsti¬
ger sein als der' gegenwärtige Zustand. Diesem Be¬
streben dient noch die weitere Vorschrift, die den Wie¬
dererwerb der bisherigen Staatsangehörigkeit wesent¬
lich erleichtern wird . In Zukunft soll bei der Wieder¬
aufnahme aller ehemaligen Deutschen und ihrer^ Nach¬
kommen, einerlei , auf welche Weise sie ihre Staats¬
angehörigkeit eingebüßt haben, von dem Erfordernis
der Niederlassung im Inland abgesehen werden. Dem
gleichen Gedanken, früheren Deutschen den Anschluß
an die Heimat wieder zu ermöglichen, entspricht dr» Vor-
schritt tn dem Entwurf , durch die den Witwen und ge-

WiesörrSLKeV fDagblait* Morgen-Ausgabe , 1 . Blatt. Seite 3.

türmt tn oem ism-im« !, V » • «r,
schiedenen Ehefrauen , die ihre Staatsangehörigkeit
durch Verheiratung  mit einem Ausländer ver¬
loren haben, nach Auflösung der Ehe die Wiederauf¬
nahme in den früheren Staatsverband zugenchertwird.
Ter neue Gesetzentwurf sucht ferner wehr fache
Staatsangehörigkeit  in den verschiedenen
Bundesstaaten inöglichst zu beseitigen, läßt aber selbst¬
verständlich für Fälle , wo Interesse an der Be weh all
iuncj einer mehrfachen Siaatsanstehorinrelt besteht, ^en
Wünschen der Beteiligten weiten Spielraum . ^ ^ e
..Norddeutsche Allgemeine Zeitung " schließt: Mieter
Vorlage iß den Wünschen nach einer zertgemaneii Aus¬
gestaltung der Staatsangehörigkeitsrechte . wie sie in
der Öffentlichkeit zum Ausdruck gelangt find m vollem
Umfang Rechnung getragen . Vor allem durfte das
neue Gesetz bon den Deutschen im Ausland begrüßt
werden, die es fester und nachhaltiger mit der^ange-
stammten Heimat verknüpft und damit dem ^ eutjch-
tum wertvolle Elemente erhalten soll.

preußischer Hau§- unh
Grunöbesitzertag.

sb. Berlin, 4. Febmar.
Bürgerfaale des Rathauses tagte heute der 15.

ordentliche Landesverband Stag der preußijchen HavK- stwlvKierM waren raAreiche Delegierteovoenrileye LanvesoervanovEg vr.
GrunMesttzervereine. Hierzu waren zahlreiche Delegierte
ans allen Teilen des Landes «Mienen . Ms D-orsttzen'ser
der Berfa,mmlnng wurde Jnftizvat Dr. Baumert, als
Stellvertreter Graßmann (Stettin ) .und Schier (Cassel) ge¬
wählt und hierauf in die Tagesordnung eingetreten.
Generallar.vtagsdirektor Geheimer OHerregierungsrat vr.
Kapp (Königsberg) sprach über „tstfienttichrcchrliche
Lebensversicherung und Realtreidit". Er führte aus : Bis¬
her haben wir in Deulschlvnd nur die PrrvatorMNisattvn
der Lebensversicherunggekannt. Die Privatorganisation
pflegt ja im wirtschaftlichen Löben der Pionier zu sech snr
vöWommertere Ovganisattoue«, und -es muß. rückhaltlos an¬
erkannt werdiw, ,daß die ,Leistungen dvr Prlvatasse.uranz
aut dem Gebiete der Lebensversicherung als hervonagenÄ
zn bezeichnen sind; aber der Gemeinnützige der
Lebensversicherung wird wenigstens teüwme bei den
PrivataeseLschastenWerwuchert durch vte Erwerosrnter-
essen der GeseUchaften. Daraus ergibt sich das unerfiM-
Kche Bild aus dem Gebiete des Agenten- uno Provipons-
Wesens bei den LebensversicherungsgÄseUchaifttn. Aber trotz
dieser hohen Unkosten haben die pnwtön BeWchenrd-
Mtien-GesMchaften ganz ungewöhnlich Hohr Tipidenden
»erteilt und ist dies ein Beweis tefur , wie lu-.ra .w fete.c
BerstchernngAgeseUchasten arbeiten. Rach einer Stmisttk
ans dem Jahre 1603 verzinsen die Pvw«t-L-denEr,iche-
rung-s-MKen-Ges-ellschasitLN das euigezahtte Kapital durch¬
schnittlich mit 20,3 Prozent , während alle anderen Erwerbs¬
gruppen einMüßlich der königlichen Mtrwoe durchschmtt-
Rch 10 Prozent nicht erreicht haben. In Io Fallen sollen
private Mtten -Gcs-eUchvften eine Berz-lnsung von noer
zg Prozent erzielt haben. Die össcnMch-rechtliche Lebenr»-
versicherung will frei von Erwerbsintewssen ern und den
gemeinnützigen Charakter der Lebensversichnung zum
Ausdruck bringen. Es soll aber keine Verstaatlichungder
Lebensversicherungerfolgen, auch kern staatlicher vuroa«-
krati'Wer Bstricb eingerichtet werden, dw wagen ;eurer
SelüveisäMMt eine entsprechende- Ren^ ockrat mch. g«-
wührlcistei; eS sollen nur die großen VStbstvcrwai.tungs-
körperschaften in den Dienst der Lebensversichernng gestent
werden. Diese öffenMchen SÄchtverwartung'-korper-
schasten garantieren wagen des ihnen, innewohnenden Ver-
arrrwoML ^ rSseWWr « ne MuShestaltung der L^ ens-versichevuna, wie sie den Anforderungen des Gememwoyls
entspricht. ^ Die Mertwgung des BerficheMrvgSbetnv-xS
anr die SeWstverwaltungSörperfchaften garantiert auch

Verbilltgnng der Verwaltung skosten. was insbosonbere
auik dem Gebiete der Ausgestaltung der öffenMche» ttebens-
versicherung zur BEsversicherung sehr zu frühen , M.Dig.se BoEsversicherunlg zoll erNe Ergänzung der Arbeiter-
vorsichciuna bÄden. die bekauntüch als Rentenversicherung
m t Jr ©rurtbÖM» des Zwanges beruht, während hier rm
>nieae"der SÄbsihilse eine Ergänzung der Zwangsv--̂ lche-
mnn hinMtreten soll. Die Ovganisatiou der o,senstich-
rechÄrcken Lebensversicherungist derartig Hodachl. Lap m
den MiMnen Provinzen Anstalten errichtet werden, die

»n Mm* Provinz arbeiten dürfen. Diese Ansta ten
ietnenx Gelamtverbaiüde zusanmnengefaßt werden,

^ u -äAt Menßen umfaßt. Die eiaenMcke ASitations-
LLt loll den einzelnen ProvinzstalEnMten über-
Laism iverden, die außerdem ihr Vermögen sEandig

WLen Der Verband hat die gesamte medr-
zintsche Auslese vorzunehmen sowie für die versickeMNSs-

svrqen. Endlich muß er auch eme« --- ---
aus -gleich zwischen den einzelnen MMten ĥ oelfu-hren
und dafür sorgen, daß aus dem Umweg des Verbands -1 ~
Anstalt an den Abschlüssen der anderen̂ Anstalten betätigt
wird. Redner fährt als Muster die Ostpre-rchische Land-
schastsversicherungs-Ge-ellschaft an. die als erste
rechtliche LebenWerstcherung ins Leben sernfen wurde. &
a „beitet jetzt nutzer in Ostpreußen ist Schlöst«,, West-
proußen. Pommern und Posen. Demnächstw r̂d
BrandenÄurgischenProvinziaWandtag .eme Vorlage mu
Errichtung einer öffentlichen L^ ensv-AicheruMsanstM
für die Provinz Brar -H-Mtvs gehen. Auch «nt andere«
Provinzen schweben VechKi« nn,gen. Mts Gmndmhrm
statutnrischsn BssKmmunAenist die Ostprsutzrsche
schüft ermächtigt, in allen SaudesteUen. rn denen erne sM-
Anfi'alt noch nicht besteht, mit der Ausnahme von Verstch-
nmcren vor?ua«>hen Das soll aber zunächst nur erst Prv-
v-sorinm sein" um die Organisation WÄ-enlos ist Gang zu

Mbereitcn ES ist die GenchmrMNg vom Mrmster des
Innern bereits erteilt worden, daß m Berlin und Bor-rn ... w„ iMvcPe- B-rirch-rustg Vetnsvest wird , nachdemd-re

ist. Anchfür die Provinz
Posen und den Regiöiun§sbeziÄ CassÄ ist eine so-me
nehmiaung zu erwarten. Die AnLage der Kapitalien der
Gssellschaft erfolgt Arm weitaus größten Teck m Hvp»-
Kn ste sind also -g°oß.e REredit -Fnsiitute. Dies«
Tätiakmt der Vvr-stcherunssSosellschasten aus dem Hypo-
thskeNmarkt unterscheidet sich sehr wesentlich vo« der Tätig¬
keit der öffentlichen Sparkassen mfosern. als die ^ ^ der
den öffentlichen Sparkassen eigentlich nur vorr» rgchenÄ
maewiesen flntz, svährestd die .Lebensverirchemn.gsMell °-
schait-n die Beträge durchschnittlich für ein ganzes Men-
Ä; MeÄ Die öedeutestdsten 43 deutschen Ver¬

sichern naAaefellschaften haben im J 'ähre 1909 ihren gesamten
Aktivbestand in Höhe von 4,773 Milliarden zum weitaus
arösit-'n Teil in ' Hypotheken angelegt, und Ma <- 3zr
Milliarden in DeÄnn-zAhYpotheken. Davon eni?allen auf
tkv»>sif)t.* o tritt 1?1 'ß 'itf 'bn-
amm  989 Prozentz von letzteren wiederum 588 Prozent
auf Berlin und Vororte und- 31,1 Prozent auf dre 21 deut¬
schen Großstädte, also rrur 10.1 Prozent cm  die kleineren
nud miitleren Städte . Daraus ist zu ^ tneh-men dG dre
Privata -sseLuranz Kr die BesrrödichMg RErEe-
dürfnisses von Groß-Berlin ustd der GroUEe m
barer Söeiie Vorsorge geiraffeN- hat, daß aber die kleinen
»» »Ech « sS,J £ mm £ :
SSäZ£  ÄÄK ff- asss
wmen Es soll hauptsächlich die Kavitals-tbwandeMng
verhindert werden. Die Kapitalien sollen dort begeben
werden wo st- aufgebracht, worden .Jnslbefon̂ re ist dm
Einführung von MmortisationNhY-PothÄen am Platze, -v
Bülaien und Frankreich besteht bereits das System, daß
ein-/ Hypothek zngleich mit einer Lebensversichcrung ver-
biiNden werden kann, und Ovar so. daß für die Hypothek
und die Lebensversicherung Wgleich das
nommen wird- und stur eine eistmaKge Pramt -enzahlung

Die MenÄlche Lebensversicherung übertragt
nnimimen WM W IPUX IPUWf - y ,-- -
KSt Die öffentliche Lebensversicherung ubertragt
die ÄnSdehNNNg der Lebensversicherung und dre Derwen-
wm-' ihrer großen sazi-afen und wirtschaftlichenVorteile
au^ die weitesten KrZe der Bevölkerung, besonders ans
wiche Volksschichten, die sich bisher .der Mvatwirtschaff-
licken Organisation .gogenANera« echnond- verhalten haben.
«PwÄ » Me ent » ,» ™, «nO « « f ™ *»
Grundbesitz in Stadt nnd Land ustd vor tallem die Wiüd.r-
beleb"na des unter Äenr Einffnst der soz,achoÄtischcn Ge-
sehg-ebung des Reiches singaschläs-rten Willens d-r Arb̂ -
terschaft zur Selbständigkeit -gepflegt wenden. (Lebhafter

m 'lSc  Vorsitzende, Fust-izrat Baumert,  legte damnf
d-er Versammlung sölgestde Resolution vor : „Der, Io.

Haus- Ustd Grundbesitzrrtag MMNt
mit BsfriediWstg von der Errichtung des Verbastdes Eem-
«ch-r-chtlich-r Lübensversichemnas-AnMlten m DMtsch-and
NnnHwd begLtzi seine Bestrebungen zur BeffemM

R -a.lkr-Mts mit Mhäfier Genugtuung. Er erackfiet

Lher M möglichst große Au^ eitMg d. s^ ch-E
lichen Sandesversicherung durch d« TMMrt d ŝ w
baNdes als im Interesse der Haus- und GrunM - wer
liegend." — Nach kurzer Debatte wurde d,e
einstimmig angenommen. . Tbema

Ms nächster Pitnk-t der ^ . , ma
„N ca Uv«  S>i i « tt 1» Besch « T1 un fl »J» e 11«r | ^  »
th eck en " zur Beratung . Das erste RMM M-ruv r er
ltotttte Reich«- und L-andtagsWge.ordneter I >r. Arenr  tÄ / st gieftrent führte ans-Es handle sich Nicht
nur um ' eine Intereffen.sra-ge des -städtischen Grundbesitẑ ,
soche-e-rn «w das allaemeinft-e wirtschattb.che und- offenÄrch.
Fniereffe da der städtische Gvttstdbesttz. wenn dre DiNĝ so
waitergehen. -einem schweren e ' tfgSSS*Dadurch werden 4»:e wertesten -VoKstrsise «r aar . - - .»
schast gezogen und auch Staat »std Gememoe giira « -
-pcker leiden, -dre in dem HauSbefltzer nur orn e. - -
träger -scheu. Die SeMyrMMMt ^ ^wird wesentlich.abhängen davon ob es rym g
Zustände aus .dom Hypothekenmarkt zu an̂ ni - Red..er Le-D,'-arb dann die Schwieri-Mten , dre dre Haust esl̂ er oc.
der Beichalsimg zwetter ADemvegermber -empfahl er i
össentticher Daxämter und die Festsetzung ^

Ld -,» Me Sk-« » , * » bar)»«™. » JÄ * « "
Ute frei einem Bestand von IS . Wllrachen Hypoiye.cn
nicht mehr in der Lage, die HYPoch-k-mba .kken
Wir können nur ein Geg-en-gswicht top “ WJ -^  jJJ-
Amortisationshypothekist «llein die rrch ^ ''«fl Pfcktt-terüren des Grund-bssiHers Rechnung tragt . ?zur
Landwirtschaft haben wir geradezu Mu,tergu-.tt-ges ge¬
schaffen Beider Lastdwirtschast betragt die Bt-l>.cĥ ar-
Ä DrittA beim Mdri'chen Grundbesitz nur die
äi und doch ist der städtische GmErtz eche-Mch
gch-E in seinem Ertrage . Wir müssen auch m den gefetz-
gebenden Körperschaften für den
baft dar Ha-uKbesitz-ervsrem em poetischer verein w-nD.
Redner enrpfahl schließlich die Errichtung provinzieller

WastKrieslnstitute von Staats wegen aus Grunid mne
NovmaGatuts. — Der zweite Referent, .̂ nsttzrat vr.
Baumert,  faßte seine Ansichten in Mgestder Rewlutimr
zuisantmen: „Der preuWche Ämidesve-rband beauii.raz.t dm
Bvrfttzestde», bei der Regierung dahin vorstellrg,Ww
den stdaß in jeder Provinz ein Wandbr-rerlnstitut für
Häuser nach lUschaWchsn-Grundsätzen von Stams wegen
ins Leben- gerufen wird, welches mindesten- bis zur Hatttt
und nach Einführung öffeuMch« T«Kmter As W Mer
Drittel -des Wertes beleihen darf und noch darnber yrmms
bis zu der Höbe, bis zu welcher die Provinzen oder die de--.

VietungAgarantien übernehmen Die ©ileibuna des .siäjdtische'n GvnstdiSesttzes ist ans Mer

die Errichtung eines Psandolrefin!irtnts , sur zwerte JggtN-r-.» für .bis Provinz Brandenburg eistschlieMch-verran
Berlin und der Provinz BmstderMwg

verlisncrt-— IN der Diskussion wurde in erster Linie die
Beschaffung 'zweiter Hypotheken ans k̂enoffenschaM̂ enr
Wege empföhlen. - In fernem- Schtupwort ^ nnett
MUL “ fSS 'SÄ Ä Ä
■“ÖÄ Ä *r.
an. m-.mmcn, womit die heutigen Verhandlnngen chv
Emde erreicht hatten. Am späten Nachmittag sand ein « eit-
ma.hl statt. Morgen werden die Beratungen sortM.etzt.

Kns Stadt und Land.
WresbKdLner Nachrichten«

AnmelLmifl unfallversicherungspflichttWrBetriebe und
Tütlgketten zur Bersicherung.

Die HandelÄammer Wiesbaden schreibt uns:
Das Reichste tstcherungsamt macht oettrnnt, daß aus

Gru^ ' S«r RnchsverMe ^ -
ordnung jeder Unternehmer eines Betriebs »d« ^von
leiten die die Relchs-versicherungsordnung der Unsallver
sich« unterstellt, binnen der vom Reichsv̂ tchernnM-
amt bis zu-nr 15. März 1912 festgesetzten Fr -st das Unt«
nehmen unter Aufgabe seines Ge-geüjtaüdes und seiner Art
sowie der Zahl der durchschnittlich in ihm beschWttgte-n^ve -
sttb-runa -Ltttich-t-iaen Personen bei dem Verstcherungsami
seine? ' Bezitts anMnelden hat. AnmeldunsAPflichttg sm>d

ovor erst itt vollem Umfang unterstellte« Betriebe mro
Tatisketten: Apotheken. Gerbercibetriebe. Gewerbweirrede.
in denen Bau- und Dekor-attonsarbetten ansgefnyrt wer
u SteweEnerungsbetviebe , Betriebe von Baiw-
anstalten, gewerbsmäßige Binnenfischerei-.
Lcichwirtschatts- und Eisgewmnnn.Fsbett,ebe, das Hatten
von FahAugen ans Binnengewässern, gewerbsn^ rg-e
Käbr- Reittier - und Stallh-altunssbetn -ebe, das Halten
Lk « deL Fahrzeugen, als Wasserfahrzeug WE sie
durch -elementare oder tierische Kraft bewegt werden, das
fWien von Reittieren , Betriebe zur Besotder-ung-von Perf»«L SL»
bandluna und Handhabung der Ware, wenn «e Mit einem
kausmännifchen Unternehmen verbunden sind, das ü̂ber tm
Utrtfattig des Kleinbetriebes hinausg-eht. Ern Teck der g-
naunten Betriebe und Tätigkeiten unterlag schon bisher: m
gewissem Umfang der Unsaüversicherung. Bemebe dieser
Art z. B. die Gerbereien, Apotheke«, Baubetriebe, Bad^
anstalteu, Beförderung von Personen und Gütern) sind
jetzt in vollem Umfang der Versicherung unterstellt worden.
Die übrigen genannten Betriebe unfo ^ aügfettett (z. B.
Detorateurarbeitm , das Halten von Fahrzengen aus
«zininsnaewässern. das Halten von anderen als Waster-
fahrzcug-en zu- Privat -, Luxus- oder wiss-enschastttchen
Zwecken das Halten von Reittier« ,, der -gewetchsmatzige
Fahr - Reittier - und StallhattungSbettieb) sind oer Ver¬
sickerung neu unterstellt worden. Die Versicherung der
früheren „Lagernngsbetriebe" ist Wesentlich «mgvstaltet
S * . Waren früher derartige Betriebe nnr unter ge¬
wissen Voraussetzungen versichernnĝ Mchttg, so find retz
alle Betriebe zur Handhabung und Behandlung der Ware
versichert, sofern sie mit einem über den U'Mfang des Klein.
betriebs hi-nanssehenden kaufmännischen Unrernehmen ver-
bund-en sind. Der neue Begriff „Handhabung und Äehand-
Ua der Ware" Umfaßt sowohl die eigentttchen La-gerungs-
arbeiten (z. B. Auf- und Ab laden und Hmmn,chasMde-
Ware in die Geschäftsräume, Aus-, Em- und UMpaaon,
Umftillen, Anffüllen des Haiwlagers, ^ tterm , Vermesien.
Auszeichnen der Ware. Handhabung und Beförderung der
Ware aus einem Geschäftsraum m den anderen nsw.), als»«i<* ^ ™j * *s %sgi•u-H' ii Verrichtungen, dre zu der bisher mwerpeyerren
Vevkaufstätigikett in engerer Beziehnng stehen (wie ^ rbe-r-
i>-ler de- ' Ware ans dem Hand- oder s.,Mtjti.gen Lager, das
Vottegen mid Bezeigen der Ware zum Zweck des Ver¬
kaufs^ das Abmessen, Abwiegen, Verpacken oder Bereit -.
1eilen der Ware zum Zweck des Verpackens, das Übergeben
a die KäÄer. das Zurücklegen in das Lager usw.). Un¬
versichert bleiben wie bisher die dem Handel dienenden
Tätigkeiten, die mit der eigentlichen Behandlung und.
Handhabung der Ware nichts zu tun haben. Dahin ge-
böreii be ispielsw eifc die Arbeiten im Kontor und m der
siasie ^ er Kreis der versicherten Betriebe dieser Art ist
auch insofern ausgedehnt wordm. der J ^ r desAiiifh tttll'-O'TcX-u. UUsJijvU'ti/Ui jvvivui , vt4--v v ^ 7 » . ^
Betriebs nicht mehr im Handelsregister ernFetragen sE
muß, so daß auch die Nicht eigentlich handelsgewerül-ichM
Betriebe, ,'ofevn sie ein kaufmännischesU-tterarehmen da ¬
stellen, versickferungspslichttg sind. W
Ltg sind nur die kleingewervlichen Betriebe.
versicherungsamt hat bestimmt, datz alle . » ' -
mämnischen Uuternch« r' vl^ Membette
haben, in welchen dre 7- jährlich nicht mindestens
beschäftigten Personen rm ganzen Wyr w ^
dreihundert volle bS
ber Berechnung der -l , Laufburschen. Kutscher nsw.
L ^ ettArb tt ^  Angestellten nurvoll, die Tairgre M'-n-eldung der obeng-e-namr-
L L -rSL « « B» . .-« »-4 TVW -.« «
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btt  Unternehmer des Betriebs »der der Tätigkeiten oder
sein gesetzlicher Vertreter verpflichtet. Bei Vorhanden,eru
von mehreren Unternehmenr gelingt die Anmeldung seitens
eines der Unternehmer. Die bereits teilweise versichcrungis-
pstichtigen und bereits angemeldeien Betriebe sind vmr
«iner neuen Anmeldung befreit. Desgleichen find nicht an-
zumelden und nicht verfichemngspflichtig solche Unter¬
nehmen und Tätigkeiten, in welchen der Unternehmer allem
ohne Gehilfe, Lehrlinge oder sonstigen Arbeiter tätig ist;
die rein zufällige Beschäftigung einer Httssttast , deren
Heranziehung nicht vorausgesehen werden kann, macht den
Betrieb weder versichernngs- noch amnekdepflrchtig. Als
Arbeiter gelten auch Familienangehörige des Unterneh¬
mers, die in dem Betrieb beschäftigt werden, mit Aus-
nähme der Ehefrau. Wenn die Anmeldung bis zum 15.
März 1912 versäumt wird, kann der säumige Unterneh¬
mer von dem Dersicherungsamtoder der vertretenden Be¬
hörde zur Anmeldung durch Geldstrafe bis zu 100 Al. unge¬
halten werde«. So weit noch kein Bersicherungsvmt für
den Bezirk errichtet ist, haben die Anmeldungen bei der ört¬
lich zuständigen Behörde zu erfolgen. Für die Anmeldung
wird die Benutzung des vorn Reichsversichernngsamther-
ausgcgebenenMusters empfohlen, das im Bureau der Han¬
delskammer zu Wiesbaden, Abelhridstraße 23, cingesehen
werden kamt.

Deutschtums in den Sudstaaten verknüpfen, in ^weitere
Kreise dringen zur Förderung unserer Stellung im Aus¬
land. Der nach Form und Inhalt sehr anziehende Vor¬
trag wurde mit lebhaftem Beifall von den zahlreichen Zu¬
hörern ausgenommen.

Brasilien.
Vor der Deutsche« Kolonialgesellschaft, Abteilung

Wiesbaden, hielt Oberst a. D. Splinter  im FestsaU
der höheren städtischen Mädchenschule einen gut besuchten
Vortrag mit Lichtbiildern über Brasiliens Auf¬
schwung in deutscher Beleuchtung.  Der Redner
gab zunächst eine Übersicht über die geographischen und ge¬
schichtlichen VerhälMisse des bei nur 22 Millionen Ein¬
wohnern 18mal so großen Landes wie Deutschland. Hier-
bei behandelte er besonders eingehend die deutschen Ansiede¬
lungen in derr Südprovinzen Sta . Eatharina und Rio
Gbärrde do Sul . Mehr als 400000 Deutsche haben in
Brasilien «ine neue Hemmt gesunden und tragen durch
Intelligenz» Fleiß und Sparsamkeit unter möglichstem Bei-
bchalt ihres Deutschtums zur Entwicklung des Staats bei.
»Leider sind im vorigen Jahre die Bewohner ^ der vom
Itajayfluß durchströmten Gefilde, namentlich die in hoher
Kultur stehende, um die Mitte des vorigen Jahrhunderts
von einem Braunschweiger Doktor gegründere und nach
seinem Namen benannte Kolonie Bkumeuau, durch außer¬
gewöhnliche Überschwemmungen schwer geschädigt worden.
MllionM Werte wurden vernichtet. Sammlungen zur Ab¬
hilfe sind noch im Gange und eine reichlichere Beteiligung
ist dringend erwünscht. Rach der Abdankung des Kaisers
Dom Pedro II . (1889) begann für das ohnehin aus
schwachen finanziellen Füßen stehende La>nd durch Set.
mehrung des unkonvertierbaren Papiergeldes ein Nieder,
gang, der fast zum Staatsbankrott geführt hätte. Der
Wert des Papiergelds sank auf % des Paristands und die
fremden Kapitalisten zogen sich bei dieser Unsicherheit nach
Möglichkeit zurück. Der Mftschwung des Landes begann
1898 mit er der Präsidentschaft Campo Salles , welcher eine
Anleihe beim Häufe Rothschild in London Mchloß und
mit dem Aufkauf des minderwertig gewordenen Papier¬
gelds begann. Noch mehr hals unter der Präsidentschaft
Penna 1906 die Errichtung der Konversionskasse, welche
eine Fixierung des Wechselkurses durch führte und so ge¬
ebnetere Gelbverhältnisse anbahnte. Nicht wenig trug
zum Erfolg auch die im gleichen Jahre begonnene soge¬
nannte Valorisatton des Kaffees bei. wodurch die gesam¬
ten Vorräte und die überaus reiche Ernte von 1906/07
durch Auflauf in die Hand des Staats kamen, der nun für
gute und gleichmäßigere Preise sorgen und den Firmen
einen .günstigeren Erlös liefern konnte. Dies geschah aller¬
dings auf Kosten des Wirtschaftsgeldes unserer Haus¬
frauen. Doch wurde hierdurch der Kasfeepreis nicht in
dem Maße gesteigert, wie nachher durch das bekannte neue
deutsche Steuerbukett. IM letzten Jahre bezog Deutsch¬
land allein von Brasilien für 188 Millionen Kaffee, nur
Nordamerika verbraucht mehr. Weitere Erfolge für den
Aufschwung hatten die nach Rückkehr des Vertrauens ins
Land-gezogenen fremden Kapitalien, die Erleichterung und
Begünstigung der Llnsiedlung von AnsWwdern, namentlich
für den landwirtschaftlichenKleinbetrieb durch geschlossene
Familien . Die großen Städte wurden mit Aufwand von
Millionen saniert und die schreckliche Krankheit des gelben
Fiebers gebannt. Ein Landwirtschastsministerium wurde
gegründet, das Eisenbahnnetz erweitert und die Hebung
der Viehzucht durch Einführung ersKlasstgenZuchtviehs
energisch gefördert. So sind seitdem der Kredit, die Meng«

: der erzeugten Rohstoffe und die Ausfuhr langsam aber
sicher gewachsen. Im Handel steht England an erster Stelle,
Deutschland hat sich in einigen Jahren von der fünften zur
zweiten empor geschwungen. Redner sprach dann über die
Hauptproibnkte? Kaffee werden %,  GuMmi Yz  der Welt¬
ernte gewonnen werden, Häute, Hekwa-MatS-Tee, auch
KaragMh-Tee genannt, der zum Rationalgetränk von fast
ganz ' Südamerika geworden, Kakao, Baumwolle, Tabak
und Zucker und führte deren Gewinnung, so weit darstell¬
bar, im Bild vor. Die Armee  ist ziemlich nach französi¬
schem Muster zugeschnitten, und wird es immer zweifel¬
hafter, ob es dem deutschfreundlichen Präsidenten Marschall
Hermes da Fonseca jemals gelingen wird, wie er beabsich-
tigt, deutsche Jnstruktionsofsiziere ins Land zu holen. Die
im Herbst 1910 stattgehabte Meuterei der Flotte  in Mo
de Janeiro , deren Folgen auch an dm Schußlöchern in den
Kasernen zu sehen waren, wurde als Beispiel für die in
den südamerikanischen Republiken manchmal vorkommenden
Keinen Putsche illustriert. Zahlreiche, meist farbige Licht¬
bilder gaben einen Einblick in die Schönheit dieses herr¬
lichen Landes. welche in der Umgebung Rios diejenige
Ceylons übertreffe. Eine Auslage von Reffeerinnerungen
ttug zum weiteren Verständnis bei; den Damen wurden
auf Wunsch Proben des Matte-Tees überreicht, jeooch' her-
voraehoben, daß er ziemlich bitter schmeckt, und man sich
erst nach längerem Gebrauch daran gewöhnen könne. Der
Vortrag schloß mit dem Wunsche, es möge die eingehende
Kenntnis des wunderbaren Erdonteris , nut dem uns Bande
der Kultur, der JMrllrie , des und ganz bezom
ders das Interesse für unsere wackeren Pioniere de.

— Ärztliche Mission. Seit einigen Wochen hat sich in
Wiesbaden ein „Nassauischer Verein für ärztliche Mission"
gebildet, der in naher Fühlung zur Baseler Atissionsge-
seUchast die Bestrebungen der ärztlichen Mission fördern
und verständlich ruachen möchte. Am Freitag , den
2. Februar , hatte diese neugegründete Dereiuigung eine
zahlreiche Zuhörerschaft zu einem Vortragsabend ini gro¬
ßen Saat der Luthertirche versammelt. Ms erster Redner
des Abends sprach Missionsarzt Br.  med . und phil. Zer-
weck  aus Indien über „Notwendigkeit und Er¬
folge der ärztlichen Mission ". Bei der krassen
medizmischenttnlbilpnng llicht nur der Naturvölker, son¬
dern auch der asiatischen Kulturvölker brauchen die Gründe
für die Notwendigkeit einer ärztlichen europäische,l Hiffs-
aktion nicht weit hergeholt zu werden. Sie liegen für
jeden Kenner Kameruns oder Ehinas auf der Hand. Und
die Erfolge der ärztlichen Mission sprechen ebenfalls für
sich selbst, sobald mau nur halbwegs mit ihnen bekannt
wird. Deshalb bringt auch neuerdings die deutsche Kolo
nialverwaltnng der ärztlichen Versorgung der Eingebore¬
nen großes Interesse entgegen. Leider ist die Zahl der
deutschen Misstonsärzte bis jetzt nur sehr gering ; ihre Zahl
beträgt nur 17 und verteilt sich nicht nnr etwa auf die deut-
scheii Kolonien; ihr Wirkuugsgcbiet ist vorläufig riesen¬
groß, kontmt doch auf den einzelnen Arzr ein Einwohnec-
bezirk von oft 1 bis 2 Millionen Menschen. England und
Amerika leisten einstweilen bedeutend mehr, wie schon die
Gesamtzahlen beweisen: Heute gibt es insgesamt etwa
1000 Misstonsärzte, 550 Missimlsspiläler und 1000 Poli¬
kliniken. In den MMonshasPiiälern werden jährlich acht
Millionen Patienten behandelt, davon sind etwa 160000
der Behandlungen Operationsffälls. Und das alles wird
durch freiwillige, von staatlicher Anordnung unabhängiger,
rein humaner Tätigkeit — Opserfähigkeit und Geldkraft
geleistet, überaus lehrreich war der Teil des Vortrags,
der zeigte, daß die rein medizinische Hilfe schon allein durch
die Wucht der ärztlichen Gesichtspunkte zum Kampf der
Weltanschauungen weitertreibt. Der Indier fürchtet aus
religiösen Gründen die Serumbehandlnnig, wehrt sich gegen
operative Eingriffe, durchkreuzt Me Maßregeln zur Seuchen¬
bekämpfung und verabscheut sogar die Lagerung der Patien¬
ten auf Betten. Die abergläubischen Grundgedanken die¬
ses Widerstands gegen Hauptforderungen der abendläindi
scheu Medizin sind durch verftandesmäßige, lediglich ver¬
nünftige Aufklärung nicht zu überwinden. Hier setzt mit
Notwendigkeit der Weltanschauungskampsein. Erst der
christliche Gottesglaube gewährt die innere Freiheit zu
exakter Naturwissenschaftund chirurgischer Medizin. Bei
uns in der Heimat will der Streit zwischen Orthodoxie
und Naturforschuug zuweilen den gegenteiligen Anschein
erwecken. Die Lehren der Missionsgebieie zeigen aber ge¬
rade den umgekehrten Tatbestand: Das .Christentum gibt
dem 'gefesselten, geängsteten Menscheugeist erst den inneren
Mut zur Beherrschung der Natur , zu Anatomie und
Hygiene. — Der zweite Redner des Abends, Missionar
Gsell  aus Frankfurt, früher auf der Goldküste, schilderte
in einigen packenden, z, T. selbsterlebten Beispielen ,,d'i e
Bedeutung der ärztlichen Mission in
missionarischer Beziehung ". Darnach trat klar
vor Augen, wie die Erfahrung ärztlicher Hilf« den Patien¬
ten zu inneren Fragen , zu Daukbarkeit, Bewunderung,
GottcsselMtcht antreibt und schließlich zu einer neuen,
immer fröhlicher erfaßten Gesamt-Lelbensanschanung hin¬
führt. Durch die Wohltat der ärztlichen Kunst und des
erfahrenen Liebesdienstesfindet der Heide in vielen Fällen
den Weg zu jenem Glauben, den er dem Missionsar,zt ab¬
spürt. Wenn so oft die europäische Kultur in den über¬
seeischen Ländern Schaden Met : durch die ärztliche Mission
verbindet sie Wunden. Wer in solchem humanen Hilfs¬
dienst eine Pflicht europäischer Gemüts- und Gewiffeus-
knltur erblickt, möge den Bestrebungen der ärztlichen
Mission künftig ein regeres Interesse entgegenbringen. Der
Vorsitzende des „Naffauischen Vereins für ärztliche
Mission", Pfarrer K ortheu er,  Wiesbaden , Rüdes-
heimer Straße 5, nimmt gerne Beitrittserklärungem ent¬
gegen. Mitglieder erhalten die Zeitschrift, die unter Mit¬
arbeit des „Tübinger Instituts für ärztliche Mission" her-
auZgegeben wird, regelmäßig zugestellt.

/ _ Vom Verein für Sommcrpftege arurrr Kinder wird
uns ««schrieben: „Von der „Zentralstelle zur Errichtung
deutscher Ferienheime in Berlin" werden zurzeit an die
hiesigen wohlhabenden Einwohner Prospekte versandt mit
der Aufforderung, Beiträge zu stiften zum Bau von Ferien-
heimeu. Der Ausruf bemerkt ausdrücklich, daß die Grün¬
dung von Erholungsheimen für schulpflichtige Kinder in
der sozialen Fürsorge eine Lücke zeigt, auf welche sich bis¬
her die Wohltätigkeit bemittelter Kreise noch nicht erstreckt
hat. Die „Zentrale zur Errichtung deutscher Ferienheime"
scheint nicht zu wissen, daß gerade in unserem schönen Wies¬
baden für das Wohl der Jugend besondere Sorge getragen
wirs , denn gerade in Wiesbaden war cs, wo vor etwa
10 Jahren der Gedanke gefaßt wurde, ein Kindcr-Ferien
beim zu bauen, und 5 Jahre später, am 8.  Juni 1907, wurde
das Ferienheim in Oberseclbach dem Betrieb » ergeben.
Der . Wiesbadener Verein für Sommerpflege armer Kin¬
der" hat durch die Hilfsbereitschaft der Mitbürger zwölf
Jahre in Segen gewirkt, und während dieser Zeit haben
rund 5000 Kinder durch den Verein Erholung und Stärkung
aerunden ' 'Das Ferienheim in Oberseelbach, welches wäh¬
rend der Kurzeit vom April bis Oktober 300 Kinder auf¬
nehmen kann, tvar ursprünglich für 600 Kinder berechnet,
es fehlen dem Verein aber leider die Mittel, um dasselbe
aani anszubaüen . Darum : „Wer für Errichtung deutscher
Ferienheime einen Beitrag stiften will, der tue solches Kr
Z'r. Wiesbadener Ferienheim. Die Herren Ärzte werden
in nächster Zeit wieder eine große Anzahl erholungsbedürf-
ttaer Kinder für eine vierwöchige Kur «ach Oberseelbach.
Mip Kreuznach, Bad Nauheim uftv. dem „Wiesbadener
Verein für Sommerpslege" überweisen. Wir richten des¬
halb an alle Mitbürger , und ganz besonders an die Be¬

werten . denen mit uns das Wohl der WreSbadene.
Jugend am Herzen liegt , die dringende Bitte : „Gedenke
är armen, kränklichen Kinder der SMdt Wie s baden
und helfet durch Geldspenden!' Der Verlag des
badener Tagblatts " ist zur Entgegennahme und' Bezorde-
rung solcher Spenden bekanntlich stets bereit.

_Militär unb Turnerei. Die Turner des Turngaus
Süd -Nassau, die »voch ihrer Dienstpflicht genügen umssen,
werden von den: Vorsitzenden, Herrn Theo Kleber, darauz
aufmerksam gemacht, sich bei ihrer Aushebung w die Tur-
«erkompaMie, 5. Kompagnie des ^ LUjitter-Regiments
Nr. 80 zu Wiesbaden, zu melden. Dreie Komipa'gnre nimm
größtenteils Mitglieder der Turnvereine, die aktive Turner
sind, aus. Es ist dies ein schlagender Beweis, wie lebhaft
sich die Militärbehörde für die Turnjsachêinteressiert. An
den Gausesten wird die Kompagnie verschiedene Muster-
riegen in den Wetttantps eintreten lassen.^

— Das Preisausschreiben für französische Schülerauf¬
sätze. „<Zus 8ÄV« -̂vons äs Frederic -le-Grand ?" („Was
wissen Sie von Friedrich dem Großen?") „Vss onvirous
ds rna ville." („Die Umgegend meiner Vaterstadt. ) und
„Vss animaux maladas de la peste.' (»Die kranken
Tiere"), die bekannte Fabel von Lafontaine, vn Prosa zu
erzählen, lauteten die drei Themata, über bic in 1800 deut¬
schen Schulen am Samstag geschrieben wurde. Die aus 25
Berliner Schuldirektoren bestehende PrüfmigsloMinizsion
hatte den 3. Februar für den diesjährigen Wettbewerb des
„Journal d'Allemagne" festgesetzt. Die Beteiligung. warRn
diesem Jahre noch größer als im vorigen Jahre , doch durfte
die Zahl der eingehenden Aussätze kleiner sein, da aus
jeder Klaffe nur drei Arbeiten zur engeren Wahl zugelaffen
werden.

— Die neuen Versicherungsmarkcn. Es hat sich gezeigi.
daß nock vielfach die alten 24-Psennis -Jnvalidenmarken
für weibliches Dienstpersonal im Prrvathaushalt sowie
für Wasch- und Putzfrauen in die Quittungskarten einge-
klebt werden. Wie wiederholt bekannt gegeben, sind sur
die Beschäsiignngszciten nach dem 1. Januar 1912 die
neue« Marken, also statt der alten 24-Menmgmarken
Wochenmarken zu 32 Pf ., zu verwenden.

— Personal-Nackfrichieu. ReVerungsrat Wa!l t h er
bierselbst erhielt den Charakter als Geheimer Regierungsra..

__ Justiz -Personalien . Aktuar Karl Jäger  von hier ist
dem Amtsgericht in Frankfurt als Bureauhrlfsarberter znge-
wiesen.

Theater , tt.unst, Vorträge.
. KSmgliche Schauspiele. Morgen geht im Abonnement v

nach länaerer Pause Gounods Oper „Margarete " in teüweuer
Neubesetzung in Szene ; die Titelrolle smgl Frau Kramer , den
Mephisto" wieder Herr Schwegler, wahrenD dre Partien de»

"Faust " mit Herrn Seidler , des ^Valentin " mit Herrn schütz
und des „Siebe!" mit Fräulein Bommer neu besetzt srnd . -
In der am Sonntag , den 11. d. M., staitftndenden Aufführung
des „Rosenkavalier" wird Fräulein Fried >eldt zum erftenmar
die „Sophie" singen.

» Franksurtcr Stadttbeatcr. lSvielvland Opern-
haus.  Dienstag , den 6. Februar : „Tell". Mittwoch, den 7. .
3 Abonnements-Konzert. Donnerstag , den 8.: „Die ^ udm .
Freitag , den 0. : „Ein Walzertraum ". Samstag den 10.:
„Die Fledermaus ". Sonntag , den 11., nachmittags Uhr.
, Orpheus in der Unterwelt". Abends 7 Uhr: „Tell . Montag,
d-n 12.: „Zar und Zimmermann ". Dienstag , den 13.: „Dann¬
häuser". Mittwoch, den 14.: Geschlossen. Donnerstag , den 15.:

Boccaccio". — Schauspielhaus.  Dienstag , oen
6 Februar : „Gespenster". Mittwoch, den 7.: „Hamlet .
Donnerstag , den 8. : „Nathan der Weise", Freitag , den 9.:

John Gabriel Borkmann". Sanistag , den 10., nachmittag»
K Uhr: „Wilhelm Tell ". Abends 7 Uhr: Die Bergnugungs-
reise". Sonntag , den 11., nachmittags . si-M Uhr: , „Buxl .
Abends 7 Uhr: „Madame Bonivard". Montag , den 12..

Madame Bonipard". Dienstag , den 18.: „Die Vergnügungs¬
reise". Mittwoch, den 14.: „Die Vergnügungsreise .

» Literarische Gesellschaft. Entsprechend der Heiteren
Karnevalszeit veranstaltet die Literarische Gesellschaft Donliers-
taa, den 8. Februar , abends 8 Uhr, in der „Wartburg . einen
Heiteren Unterhaltungsabend . Herr Karl Hmnz Hill  wrrd mit
eigenen Dialektdichtungen. Herr Franz Aufschläger  mit
solchen von oberdeutschen Autoren aufwarten . Die verbinocn-
den humoristischen „Gesangerln" bat Frau Anna Werner
(Begleitung Frau Th . Lorentz)  übernommen Den Beschluß
wird das komische„Oratorium " „Der Handichuh (frei nach
Schiller) machen, auSgeKhr; von einem Quartett.

Vereins -Nachrichten.
* Der große Preis -Maskenball des Männcrgefangvereins

F r i e? e" findet am 10. Februar im großen Saale des katho¬
lischen Gesellenhauses, Dotzheimer Straße 24, statt. ES ge¬
langen 5 Damen -, S Herren- und 1 Gruppenpreis zur Ver¬
teilung. „ . ~ .. . r . „ , . . . ,

* Der Männergesangverein „Cacilia'  halt seinen die.--
iäbriaen großeir Volksniaskenball in sämtlichen feenhaft deko-
rierlen Räumen der Turngesellschaft. Schwalbacher Straße 8,
am Samstag , den 10. Februar , abends 8 Uhr, ab.

* Der Preis-Maskenball des „Metzgerklnvs"  findet
am 11 Februar im Saalbau, Schwalbacher Straße 8, statt.
Die Preise sind bei Herrn Ernst Neuser in der Kirchgasse
ausgestellt.

Vereins -Versammlungen.
* Am 28. Januar hielt das Pom pier - Korps.  E . B.".

seine erste Geiieralversaminlung bei Kamerad Seibcl , „Mainzer
Bierballe" ab. Nach dem Jahresbericht des ersten Vorsitzenden
H»rrn Mar Häßler beträgt die Mitgliederzahl 188 Mann . Nach
dem Kassenbericht besitzt das Korps etwa 2800 M. Barvermogen
und für rund 1500 M. Inventar . Bei der Neuwahl des Vor¬
standes wurden an Stelle der freiwillig ausscheidenden Herren
E Vbilippi und L. Rocker die früheren langjährigen Abteilungs-
ttibrer tz. Caita und W.Knie neu gewählt. DerBorstand bestehi
für 1912 aus den Herren M. Häßler . Brandmeister a. D .̂ erster
Vorsitzender. E. Schmidt 2. Vorsitzender, K. Bilse erster Schrist-
(jilrn - ' I Link zweiter Schriftführer , F . Christmann erster
Kassierer C. Tetsch zioerter Kassierer. Als Beisitzer die Herren:
K Übrig' H. Eatta und W. Knie. Irrtümlich herrscht vielfach
die Meinung , daß mit dem Ausscheiden des Korps aus dem
aktiven Dienste im Feuerlöschwesen auch ein Auflösen des
Korps' iiättgefunden habe, was hiermit widerlegt ist. DaS
Korps hat sich zur Aufgabe gemacht, den kameradschaftlichen
Geist hochzuhalten und durch geeignete Veranstaltungen den
Mitgliedern zeillveise Gelegenheit zu geben, die früher ge¬
knüpften Bande in frohem Kreise zu erneuern. Die ordent¬
lichen Mitglieder . 46 an der Zahl , denen beim Ausscheidenaus
dem aktiven Dienst die volle Uniform und Ausrüstung seitens
unseres Magistrats belassen wurde, haben sich seinerzeit bereit
erklärt daß sie in Stunden außw'ordentlicher Gefahr zu jeg¬
licher Hilfeleistung bereit sind, getreu dem Wahlspruch: „Einer
für alle, alle für einen, Gott zur Ehr , dem Nächsten zur W»hr".
_Der erste gesellige Familienabeud mit Gesang und Vorträgen
findet am 26, d. M, bei Kamerad Beilstein, Stiststraße , statt

5lus dem Landkreis Wiesbaden.
V Sonne,Werg. 5. Februar . In der gestrigen Sitzung der

Gemeindevertretung  wurde Bericht erstattet von der
Kommission über die Prüfung der Gemeinderechnung für das
Rechnungsjahr 1910. Erinnerungen , waren mcht geltend zu
machen, so daß die Versammlung Re Feststellung vornehmen

——



Skr. 60» Dienstag , 6 . Februar 191 * . Wiesbadsner TagblaN» Morgen -Ausgabe , 1 . Matt. Geite S.

konnte, welche in Einnahme 1S3 737.34 M.. in Ausgccke
15131054 M.. mithin Mehre,nncchin- vonmachte
8768.12 Einnahmereste, ergab, cknichlieven- , - Gemeinde-

SÄÄÄ » ”ä — » » * * :
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Ist  s -WsKv .sxp !»äe*n nie Kommission zur Vorbereitung des ssaus-

tür dns Etatsjahr 1912 wurden gewählt die
c«lE -mÄrordneten Herren Helfferich, Wäschereibesitzer Karl
Wilhelm Wagner Maurermeister Wilhelm Tresbach, Berichc-«äwt +Jr awMm nieser. Der mrt dem Landwirt Georg Hahn
^D ^ osskne Kaufvertrag über den Erwerb einer Teilflache
K dw ErbreUerung de? Talstraße wird genehmigt. - Im
WSr* b I findet die Erg änzun gswähl  zur Gememde-

Es scheiden aus in der 1. Klasse Ober-
tnaeiiieilr̂ Mstlckner und Oberst a , D Selhausen , m der
^ ^Klasse Wäschereibesitzer„Karl Wilhelm Wagner und Kaus-
inann Vbilivv Heinrich Dörr und in der I . Klaste Schreiner-
Meister L Di. Wintermeher und Berichterstatter Luser.

, Bieritadt , 4 Februar . Der Gewerbeverein veranstaltete
mn oesUiaen Abend im „Rebenstuck" einen Vortrags¬
abend Dem Wunsche verschiedener Mitglieder entsprechend,
soll die neue Reichsversicherungsordnungin mehreren VortragenNaNaridal̂ werden So führte Kaufmann Stahl von hier die
Zlchöüer in das neue Gesetz -in und machte sie mit den ver¬
schiedenen Verwaltungen bekannt. Des weiteren wurde da-
Invaliditäts - und Altersversicherungsgesetzmit Witw.n- unr
Waisenversorgung besprochen, Der nächste Vortrag i,t am
kommenden Samstagabend im Gasthause »Ztun, Ädler .

K8 Erbenheim, 4. Februar . Der „Schar r , che M a n n e r -
cho r" von Wiesbaden hatte heute einen Ausflug hterherunier-
ucmlmen uiid wurde im Giebermaiinschen Saale durch d̂en
biestaen Bruderverem „Eintracht begrüßt. cherr inari nii
mann . Dirigent beider Vereine bewies durch den Vortrag der
schiedencr Chöre, dast das deutsche Lied m der rechten Weye
gepflegt wird. Bei Humor und Tanz waren die stunden nur
allzu schnell dahingeeilt. ,

ä  Naurod . 4. Februar . Vorgestern abend gerieten am der
Rodelbabn zwei junge Leute iin Alrer van 19 und 23 -oah.en
ch eit in dessen Verlauf der .jüngere derselben einige
Ohrfeiaen erhielt, stillschweigend lief derselbe nach Hauie,
holte einen Revolver  und verwundete seinen Gegner durch
einen Schrotschuß an der Hand ; auch soll er noch,euren Kuget..
schutz abgegeben haben. Auch Gumm-schlauch um Schlagring
wurden ihm abgenommen urck ihm sofort eme Tracht Prügel
verabreicht. Das „Ewig-Weibliche durfte dabc, eme Rolle ge¬
spielt haben.

NLlssQUisckS Nschrichtsn-

gifinSAiSffiÄ
SSbÄ ^ elönte Ä Ubte Wilds chw e ine ton«
man wenig mehr gehört hatte , immer nahm an ^die ^ oner
heran . In der lebten Zeit fanden fast täglich ^agden ausSauen statt. Bis jetzt wurden zwei zur « trecke gebracht.

X Aus dem Wispcrtal. 3. Februar . Kaum istcker erste
Schnee gefallen, so beginnt auch die Ja .gdauf Schwarz¬
wild ^ Am Donnerstag wurden tm Hniterland^watde zwei
Mid am Freitag von acht eingekreisten Sauen eme zur Strecke
aebrachi Leider gingen bei diesem Treiben nur .
Ä die größere Mehrzahl trotz alle-n Hundegekläff in der
überaus großen Dickung verblieb,

on Steeden, 4. Februar . In den Kaliwerken der Fnuia
Ko G m b. H hier, ereignete sich gestern abend em

kckwere - 'Unglücksfall.  Bel dem Bohren eures Schutz.
W explodierte eine ^ ^?inem nahen «chußloch bereits längeresteckende Bairone . Dabei wurde der Id ^ ayre ane

SSÄ l?.f4 “ s w’??6.MW.LLd V37
werken ereignete;

Gerichtliches.
Ku§ ausroärLiaen Gerichtssälen.

glaubte, daß durch einfache strengere Veranlagung ge¬
nügend Steuern einkämen. Für die strengere Veran¬
lagung zeigte sich überall Neigung, bestimmte Vorschriften
zu erlassen, aber für die Gefängnisstrafe  bei Steuer¬
hinterziehung war recht wenig Stimmung  vorhan¬
den. Die Tribünen waren gut besucht und es zeigte sich,
daß iiii Publikum anscheinend für diese Steucrvorlagen
stärkeres Interesse vorhanden ist.

genossenichaft yt , wuroe ^ a^te engagiert unter
^r " iäli’rMMSO Mal aufzutreten habe,der Garantie , oatz er lahrtich ^ nur  22 Mal

In den letzten beiden Jahren wurde mut ) nun ^ moi
bezw. 68 Mal beschäftigt. Der « chanspieler bevauptct mun.
daß diese geringere Beschäftigung eme gjcK , ta-
kcit als Bühnengenossenschaftler sei. und vEc oa er ^
öfters anftreteil durfte , eme Zivilklage gegev- me

»SÄÄÄ Ä 'tÄÄ
&£ •£ ääisss
mm  31 . Oktober 1612, an welchem Tage Kirch au - oem
Verband der Gesellschaft ausscheidet, an t “Tagen auf der Mihnc austreten zu lassen. „e ^.yeaier
Gesellschaft wendet dagegen ein, daß sie ^ trch nur deshalb
weniacr beschäftigt habe, weil der Geschmack de-, Publikums
siöt acändert habe, das in neuester Zeit an klassischen Stucken
Lt ^ mL so großen Gefallen' finde. Kirch könne nur das
GornrTnpvbvon 120 Tagen beanspruchen, das rym auw ge-
wäbrt worden sei. Es würde, aber den Spielplan ungünstig
beeir flussen, wenn die Gesellschaft aus einst bestimmte An¬
zahl 'von  Rollen für einen Schauspieler sestgelegt wurde.
Das Gericht schloß sich dieser Anschauung an und wre^ die
Klage Kirchs ab.

preußischer Landtag.
Abgeordnetenhaus.

IH , Berlin, 5. Februar . (Eigener Drahtbericht des
,Wiesbadener Tagblatts .") Im preußischen Abgeord-
äetenhans war der heutige Beginn der Beratungen der
Steuervorlagen recht bemerkenswert. Merdings bekam
die Regierung über ihre Vorlage nicht sehr viel Erfreu¬
liches zu hören. Fast alle Redner der einzelnen Parteien
waren nicht damit einverstaltden, daß die Vorlage der
Regierung die Erhöhung  beibchaltc , sondern man

Sitzunqsberichf.
$ Berlin, 5. Februar.

Am Ministerti'sch: Finanzminister J)r. Lerche.
Präsident Freiherr v. Ersfa eröffnet die Sitzung um

11 Uhr 15 Min. , m
Aus der Tagesordnung steht die erste Beratung des

Gesetzentwurfes, betr. die
Abänderung des Einkomnlcnstcuergesetzesund des

Ergänzungssteuergesetzes.
Finanzminister Dr . Lentze: Die Neuregelung der Be¬

soldung der Beamten, Geistlichen und Lehrer hat selnerzert
die Staatssinanzen derart belastet, daß die vorhandenen
Geldmittel nickt ausreichten. Die damals von der Regre-
lnna geforderte Erhöhung der Einkommensteuer fand keine
Billigung seitens des Landtages, da die Tragweite der
8i e i chs f i n a n z r e f o r m für die Einzelftaaten^ noch
nicht zu überblicken war. Statt dessen wurden als Provr --
sorimn aus eitrige Jahre Steuer zuschl äge  bewilligt.
Es ist imn eingehend unterfticht worden, ob diese Zuschläge
nunmehr entbehrt werden können oder nicht. Dabet ergab
sich, daß die jährliche Steigerung der Staatsausgaben durch
die Mehreinnahmen nicht gedeckt wird. Wir wollen durch
die Vorlage verhindern, daß in den Staatsmitteln et« Loch
entsteht, das nicht ausge-füllt werden kann. Die Überschüsse
der Eisenbahn für die allgemeinen Steuerausgaben m er¬
höhtem Maße in Anspruch zu nehmen, geht nicht an. Mr
wollen nicht die ganzen Siaatssinanzen. insbesondere das
Anleihewesen, in Nnovdnung bringen. Bei Ausarbeitung
der Vorlage sind alle Vorschläge geprüft worden, die m der
Presse, der Wissenschaft nsw. laut geworden sind und die
eine Änderung des Steuerspstems verlangten. Die Ein¬
schläge  sind auf 5 Prozent bemessen, um die Zensiten nicht
unaebührlich zu helasten, zumal die Kommunalsteuern nach
den Staatsstenerbeträgen bemessen werden. Der der Ein-
arbeitung der Zuschläge aus Einkommen von 12- bis 15M
Mark ist eine Ermäßigung hemusgekommen Dagegen war
es unmöglich, Einkommen von 9R>bis 1BW nbrr.h« cht
steuerfrei zu nmchsn. Der Staat bat die Pflicht, für F- lCtt
Bürger zu soram. Ebenso hat aber jeder einzelne die Ver¬
pflichtungen dem Staat gegenüber zu erfüllen, («sehr rich-
Mn Bmm Eintritt d»» A rb e it s unfah  ig ke 11 ge¬
währt die Vorlage echsbliche Erleichterungen. Ick bin «ber-
tm >t  daß die Gemeinden  das Gesetz nickt benutzen
werden um ihre EMahmrn zu vermehren Sie durften
vielmehr die Prozentsätze ihrer Steuer herabsetzen. Eine
Verschiebung in den Wählerklassen dürfte ebenfalls infolge

der Vorlage Platz greisen,
da ein Teil der Wähler dritter Klasse in die zweiiê Klasse
kommt. Das ReKamaticusverfahren wegen unrichtiger
Steuevveranlaigmrig wird erheblich verbessert werden. Ab^
sichtlich falsche  S t eu  e r e in  schä tzung  wird zukünf¬
tig nicht mehr mit Geldstrafe, sondern mit Gefängnls-
strase  belegt werden. Besoudere Härten werden indessen
auch hier ' bei deiit Generalpardon vermieden werden.
(Heiterkeit.) Die Äussicht darf vielleicht bestehen, im
Lause der Zeit für alle Teile der Monarchie eine gleich¬
mäßige Steucrveranlaguilg herbeizusühreu. (Hört ! Hort!
links.) Die Veränderrmgerr, die die Vortage bringt , sind
derart, daß man hoffen darf, daß Sie trotz allerdÄritik̂sreu-
dig denselben zustimmen werden. Der preußische Staat
kann rmr gesund bleiben, wenn seine Finanzen gesund sind
und er die Mittel hat, die er zur Erfüllung seiner großen
Kulturausgaben braucht. , ..

M,g. Bredt-Marburg (Frei!.) : Unter allen Umstanden
müssen wir sorgen, daß wir für Einkommensteuer einen
möglichst vollkommenen steuertechnischen Apparat haben.
Nach der ganzen historischen  Entwicklung von Staat
und Reich sollten die direkten Steuern den Einzelftaaten
Vorbehalten bleiben. Trotzdem griff das Reich mit roher
.Hand ixt dieses Prinzip ein, und zweifellos stnd wir oa-
mit ttvch nicht am Ende angelangt. Die Maßnahmen der
Regierung, betreffend die Veranlagung und dre Retla-
mation sind durchaus richtig. Ebenso die Androhung von
Gefängnisstrasen bei falscher Einschätzung. (Sehr wahr,
rechts.) Ein weiterer Ausbau des Ergän¬
zung  s ste uc  r s y ste m s ist unbedingt notwendig, da
nur dadurch die Reichsvermögenssteuerunmöglich gemacht
werden kann. Wie Preußen , so haben auch die übrigen
Einzelftaaten dem Verlangen nach einer R e tchs v e r -
m ö g en s st eu cr ein unbedenkliches„Unannehmbar ent-
gexengcitellt. Erhalten wir dem Staat d'.e altpreußtzchen
Steuerquellen. (Beifall.) _

Die Kälte. .
Berlin, 5. Februar . Heute morgen 6 Uhr war in Berttn

die größte diesjährige Kälte  mtt 29 Grad brr
scharfem Ostwind. — In der Eifel  und aus dM sonstigen
Höhen wm Rhein  herrscht eine Kalte Ms zu - 3V G fta ^
Infolge Eisgangs ans dom Rhem müssen an Eoln und an
anderen Orten die Dchiftsbrücken ausgefahren werden. ^

bä . Berlin, 5. Februar . In der Umgebung Berlins
sank heute nacht die Temperatur aus 25 Grad Cslstus.

** Danzig, 5. Februar . Heute nacht trat hier mit
großem Schneefall enorme Kälte  ein . Das Thermo¬
meter fiel aus 25 Grad. Die Weichsel  ist voll̂ Wge-
froren und an der Ostseeküste  sind weite strecken mrt
einer starken Eisdecke bedeckt.

Hamburg, 5. Februar . Im Eisenbahnverkehr
sind infolge der strengen KAte von —16  Grad mchrfach
Störungen  eingetreten. Die Züge treffen tett.verse mit
mehrstündigen Vevspälungen ein. Aus einigen P > « e
Heizungsrohre eingefroren  und Me Perbin-
dnngsrohre geplatzt. Auch in Kiel und an andren OA.N

chleswig-Holsteins herrscht starke Kalte.  Das Ther¬
mometer sank in einigen Orten ans 24 Grad.

Stvttoart , 5. Februar . Wie der „Staatsanzeig-er̂ mel¬
det bat der König dem General der Infanterie » Vortragen¬
den Rat und Ehef des MMtärkabinetts Freiherr« von
Lvncker  sowie dein Oberstkammerer Fürst zu Solms-
B a r u t h das Großkveuz des Ordens der Wrrrttem-
bvrgischen Krone verliehen.

Sofia, 5. Februar . Der Großfürst Andreas von
Griechenland  und Prinz Alexander von Ser¬
bien  sind nach Belgrad abgereist, wo der Großfürst sechs
StuNden verweilte. ^

-i-» Cöln. 5. Februar . Infolge Einfrierens der Ableft
tungsrohre explodierte  in der Spinnerei B u schm
Münchon - Gladbach em Dampfkessel saber
wurde ein fttgendlicher Arbeiter getötet  und zwei Ar-
beiterinnen verletzt. .

**  i ' rrifjr.ri' 5 Februar . Heute früh berzeichneten die
Instrumente der Erdbebenwarte eine auffallend starke an-
daue "Bode nun Luhe,  die da und dort Storungen der
Erdrinde vermuten lassen.

Letzte r̂ andelsnachrichten.
Berliner VSrfe.

Berlin . 5. Februar . Gleich wie die Vorwoche seiÄnet̂ stch
auch die neue Woche durch geringen  G ^ l chai ^ nnd
« «Ms
trat die Geschäftsunlust noch stacker « *

läge abwarten will. Tägliches Geld war zu 3 Proz . und
darunter angeboten. Privatdiskont s/e - Proz.

KamMen - NachrichLen.

Geburten : ,
95 Jan . dem Friseur Walter Heiderhofs ei. ., ^ llly Emma.
2g'. „ dem Fuhrmami Aug. Paui e. et,., Paula Maigare e

26. .. demRnftallateur Stefan Marti », e. S .. Alwin Stefan

26. ., dem ' Rstnbahmvagenwärter Georg Neu e. S .. Adam.
28. „ dem Installateur spemrich Opel e. et.,, Hedwig nugusts
9g dmi ^Tttegvaphensekretär Joseph Mooch e. S.
80 " dem Herrnschneider Anton Dttchel e. « Rudolf
30 " dem Steinschläger Adolf Hartmann e. S .. --Adolf.
30 " dem Schlos ermeister Wilhelm Semeniann e T
31 " dem prakt Arzt Dr ; med . Otto Michaelsen c.

Uwe Hermann Julius Orto . ^ ^ ,
1. Febr . dem Tagl . Max Julms Schlosser e. S . M^ Karl.
2. „ dem Kutscher Joseph L-tahler e. T ., Maria Änna.

Aufgebote:

ÜSffiSS tm  w
Kaufmami . Wilhelm Heymann in Traben -Trarbach mit Hilda

SÜSS* Ä ISS »SÄiÄÄt & lSS »Itt« mi. »• « -->« 6.«r,
1. Febr . Elisabeth, geb. Mahr ^ Ehefrau des Invaliden Adols

(Aöllerl, 7c! tr<r>

2. " Leopold ? *S ^ d. Ober-Bahnassistenten Leopold Proske,
3 I ^

2. .. Stiftsdame Johanna Metz. 85 I.

Letzte Nachrichten.
Bor der Eröffnung des Reichstags.

** Berlin, 5. Februar . Die meisten Reichstags¬
fraktionen werden morgen, am Tage vor dem Zwam-
mentritt des neuen Reichstags, BeslpEE ^ . ^Ä ^ ^ !
Die wiedergewählten und die neugewahlten Abgeordneten
treffen, so weit sie nicht hier ihren Wohnsitz haben, meist
heute abend oder morgen in Berlin ein. Am Donnerstag
dürste keine Sitzung stattsinden und atu nächsten Tage dann
die Wahl des Präsidiums vorgenommen werden.

Die Rückkehr des englischen Königspaares.
Portsnlouth , 5. Februar . Die „Medina" machte am

Landungsplätze fest. Die Königin-Mutter Alexandra
der Prinz von Wales und P r 1 n z U t u r v on
C onn augh  t begaben sich an Bord, und begrüßten die
MajeMen herzlich. Nach dem Frühstück gmgen die
Majestäten an Land und traten die rl-ahrt nach Lon-

^ ° ll  *in (fin Protest der Psoite.
Konstantinopel, 5. Februar. Die Ps ^ tc pro-

testierte  bei den Machten gegen Beschießung
des befestigten Platzes Di ebana  durck dre . ttalrcner.

Geschäftliches.
, Wer sich schwach söblt
und Kräftigung bedarf, der trinke Broson!

Icki trinke seit einiger Zeit Ihr Bioson als Morgengetranr
Kakao vermischt. Der Geschmack ist tadellos und das

G-tränk bekommt mir auch sehr gut . Ich ftihle mich
tnnW darauf und werde Bioson daher auch weiternehmen.

billigste Nähr- und Kräftigungsmitiel stmer Art. ŝ .e
Kilo) Mk. 3.— in Apoiheken. Drogerien , verlang ^ e
Biosonwerk Frankfurt (Main) Gratrüprobe und Broichurê ^ .

Etaßt 22  Seiten
und die »r-i-r»^sbeilage „u,cr Roman .- —

(SSjetretmiteur: W. Schul" vom Brüh!.
^ A Heaerhorst , ErLenheim; für

Verantwortlichfür P °!>t>! nnd Ha „n> Land . C. Rötherdt : kür
Feuilleton: B- v. Nanendoit . 1 . Bermnchtes , Svort und Brieskakeu:
Berichtsnav I . V. -. H- n̂ >rndR-Nam-n: H. Tornauk ; lamltrch
I . V. : F . Gunthar : sur die
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1 Pfd. Sterling. -4  20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.80
1 osterr. fl. i . O. » 2.—
1 fl. ö. Whrg. . . » 1.70
1 osterr.-nngar. Krone . . . .» —.85
100 fl. öst . Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone . . . . . M 1 .125 Offizielle Kurse der Frankfurter Börse.

sa ® > • L J ^ siä

Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl. holl . -
1 alter Gold -Rubel . . ,
1 Rubel, alter Kredit-Rubel >
1 Peso.
1 Dollar . . . . . . .
7 fl. süddeutsche Whrg. .
1 Mk . Bko . .

1.70
3.20
2.16
4.—
4.20

12-
1.50

Staats -Papiere.
a) Deutsche , lnZu

z. . D.-R.-Anl. unk. 191# 4)
.lD. R.-Schatr.-Anw, »

Si/ait». Reichs-Anieib* 2
3. .1* ' > *
4 . . Pr . Cons . unk . i, . 18 *
<&„. Pr. Schatz-Auweto» »
IVr Freu«». Consols »
3 . . »
Ä. . Lad. Anleihe 08 »
«. -Bad. A. v. 1901 uk. ®9
3V*|
3*/*|3*/il
3 Val
3Vaj
Zl/2
3va
3. .
*. .
4. .

Aul. (abg.) r ft
» » Ji>

Anl. v. 1886 abg. »
. * 1892u. £4 »
» v. lObOkb. OS*

A.1902uk.b.I91&»
> m >4 » » 1912*

- » > v. 1896 »
Payr. Abi.-Reute s. fl.

' E.-B.-A,uk. b. 06 A
. -» * * » IS »

3>/t » E .-B . u . A . A. »
3 . . « E .-B.-Anleihe *
4 . . PräIr. E. H. Prioritäten
3 . .{El &ass -Lothr . Rente *
4. . Hamb.St.-A.lV00u.99»
3 >/*j » St .-Rente *
Zi/r * St.-A. a3nrt.l 88? »
Zi/r? » * 91. HZ. 9V. 04*
3 . .1 . . - . »86,97,92.
4 . . IQr . Hess . 1899 »
4. ' * » 1906 »
4 . . * » 1903 , 1909 »
31/21 * » » (abg .) »

3. .! » » »
3 . . jSachsische Rente »
AVrjWatdeck-Pyrm. abg. »
4. . jWürttemb . unk . 1915 »

101,60
100 .10
, 91 io
! SSs.lO
101
100 .10

j 91 .10
i DL IO
ICO 70
100 .26

SL.40
6-
92 .50
91 .35
SO 30
90 .50
«4 .25
99 30

lOl.
101

89 90
i SO.
1, 00 .10

S2.
XOO.30
ii4
r92 .30
!- 83.

S. JEgypt . garantierte «
ftVaiJapan. Aal. S. II »
4. .jdo. v. 1995S. 12—19 A
5. . iMex. am. ihn. IV Pe*

. cons . äuli. 99stf . &
- Gold v. HXMstfr. uft
* cons. inn.50U©rPes.
» » 1250r »

Tamaul.(25j.ni«x.Z.) »
Sao Paulo v. 08 i. G. ;ft
do. E.-B. io Gold je

Provinzial u. Communa
Obligationen. in »/

3Va!
Z'/r
9»/a
3Va
zm
Wh
3»/2
3'/r
31/a
3

v. 1875-80,abg. »
» 1381-83 » r-
» 1Ö85U.87> »
* 1883u. 1889 *
» 1893 »
» 1394 »
» 1895 -»
>1VÜ0 »
» 1903
. 1896 ,

i 00 .30
a 0O.5C

LS 90
90 .20
73 .50
81 .50

101 .20
100 75

94 .80
90 .10
98°

90 .05
90 .05
SO.
81 .80

L.
5. .
ft. ,
ft. .
4.

b) Ausländische
I. Europäische.

4. .1 Belgische Rente Pr.
ft. . Bern. St.-Anl.v.1895 »
|t/2lBosn. u.  Herzeg . 98 Kr.
IV* » u. Herz .92 uk.1913»

» u. Herzegowina >
Bulg. Tabak v. 1902M
Franzos. Rente Fr.
Galiz. Land,-A.stfr. Kr.

J * Propin&tion »d- f!.
fi*/ioOriech. L.*B. stfr.90 Fr.
ll/ #i » Mon.-Anl. v. 87 *

» » S7 2500r*
3 . . 'Hollfind. Anl. v. 96h.fl.
4. . :ltal . aniort.39,S.3u .4 Le
ft. . ! »Kirchgüt.Obl.abg. »
P/ «cons . stfr. Rte. i. G.
p/4i 10000/20000 Le

> * 100-4000 *
! > Rente i. O. »

ft1/* Luxemb. Anl. v. 94 Fr.
ftVrNorw. Anl. v 1894
ft « cv. » v. 1888 »
11/5 öst . Papier rente ö . fl.
ft. . 1 * Goldrente ö. fl. G.

Silberreute ö. fl.
einheitl . Rte.,cv. Kr.

> 1. 5./11.*
Staats-Rente2000r *

- . . . » 20,000r »
^/r Por-tng . Tab.-Anl. M

do. inn.anirt.stfr.v.05 *
ft*. do . unif. 1902S. 1410 *
S*- do. » » S. K1I »

|do, » S. III(Spec.) *
Rum. amort. Rte.v. 03 »

» Conv. »
• »v . 1890 »
» » » 1891 >
» inn. Rte. (Vs 89) »
* äuss. Rte. (Vs89) »
» amort. » v. 1894 Jt
» » » » 1896 »

SV»
ft. .
4. .
4. .
4. .

ft. .

4».

» * . 1905 »
» » » 1908 »

. » » » 1910 »
4Vr Ru58.5taatsanl.stlr.05 »

do .Gons.-Anl.v. 1880»
do. Gold- do. v. 1889 *

. . do . C. E.B. S.lu .1189*
. do. do. S.IIIstf .v.90 *

4. .ido .Gold-A.Em lIv .90»
4. ,| do . » » iilv .Qö*4. . do . » »IVv.yO»
4. . do . » » VI v. 94 »

. * St.-R. v. 94a .K. Rbl.
4. * * » 19ü2stfr. Jt
3®/i * Conv. A. v. 98 stfr. »
3»/a »Goldanl . » 94 » »
Z. . » » » 96 » »
ZVrlSchwed. v. 80 (abg.) »
Zr/ri » » 1886 »
Zi/2 » » 1890 9
3. .! » »
2U2 Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
fiVajSerb. stfr. Gold J6. » amort. v. 1895 »

. Span. v. l882(abg.) Pes.
2 Türk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v. 1890 Jh
» (Administr.) 1903»
» (Bagdad) S. I *
» con. u.v.l903,06Fr.
» An!, von 1905 Jt

. * » » 190ft »
, Ung . Oold-R. 2025r »

» » 1012,50r »
» Staats-Rente Kr.
» » 10,000r »
» St.-R.v.l897stf . »
» Eis. Tor Gold * m
» Grundtl. v.89 »ö.fl.
» 5000r » »
» » 500r » >

85.
IOO.

99 .80
9X.Q0

97 .30
95 .50
99,
56 .10
5 £ .70
52 50
88 .50

101 .10

S9 .7 0
100 70
103 .90

£»ö.
96.

98 .85
04 .05
91 .90
91 .50
91 .80

99.

65 .15
67 .90
10 .10

iOl 20
92 .70
95 .80
SL 60
94 .80
92 .90
91 .30

102.
81 .50
92.
91 .90
91 .80

100 .55
92 .10
92.
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50

99 20
91 .75
88 .50
36 .60
80.
93 .40
91 .70
95 .20
73 .90

95 .45
52 .40
84 .40
85 .50
84 .60
90.
84 .50
84 40
92.
82 .20
82 .20

8005

79 .10
75 .10
91 .90

II . Aussereuropäische.

Zf.
4. .IRheinpr. 20, 21 ,31-34 Jt
ZV«! do. 22u. 23 »
3»/io do . “
31/2do .10,12-16,19,24-27,29»
Z'/2 do . Ausg. !9uk. 09 »
3>/2 do . » 28uk .b .l91ft»
Zi/z do. » 18 *
3. . do. » 9. U u . H ,
4. . Frkf. a. M. v. Ohu. 14 »
4. . dQ.1907untlgb.tM* »
4 . . do . lVOSunkdb .h .lS •
31/2 do .Lit . N u .Q (abg .}*
SVa! do. Lit. R (abg.) »
3‘/2 do . » Sv . 1886*
31/2! do . * T » 1891 »
31/2! de . » U »43,99»
31/2 do . » V » *896 »
31/2 do . Wv . 98w .08 »
31/2 do . Str .-B . > 1699 »
31/2 do . v . !«HÜ Abt . I »
31/2 do . » » A.U .IU •
3V2 do . » 1906 A . 1,11 »
31/2 do . * 1903 *
31/2 do . v . Bockenheim »
3>/2! Berlin von 1S36/92 »
4. . Bingen v . Öl uk . b . 06*
4. .. do . » 07 -> » 12 »
31/2 do . » 1898 »
31/2 do . v . OSukb . 1910 »
31/2 do . * 1895 »
4 . . DarnistaUt v. 07 u . 14 »
4 . . » v . 09 u . 16 »
31/2 do . abg . v . 79 »
Zf/r do. v. 1888 h.  1844 »
zi/r do. conv.v. 91 L.H. •
31/2 do . » 1897 *
31/2 do . v . 02am .ssb07 *
31/2 do . v . 05 » abl910»
4. . Giessen v.l907u .1917 *
4. . do . 09 u . 1914 »
31/2 do . v . 1390 »
3>*r do. V.-1893 *
3»/2| do . v . !896kb .abÖl »
3Va| do. »4897 . » 02 *
3Va{ do. - 03 uk. b. 08 »
31/a do . » 05uk .b . 1910 •
4. . Hanau von 1909u. 20 »
4. . Heidelberg von 1901

.|Arg. i.G.-A.v .l8S7Pes
» » » abgest . *
» 1Ö07 unk. 1912 »
, l90Hgb . ab 1910»
» auss . E .-fc>. i . 0 . 90£
» innere von 1388 .S
* äuss .G .-Anl .1888 £
» * * v. 1897 Jt

Chile Gold-Aul. v. 89 »
» » » v. 06»

Chia . St.-Anl. v. 1895 &
» V. 1896 m j» V. -J893.

do. St.E. Tient.- Fiik. » •
CubaSt.-A. 04 sif .t.Q. v#
do.stf.i.G.tgb.ablSIQ* ,
F.gypt. unificierte Fr.

m privilegierte » 1

4.
3Va|

do. f .l907u .l813
do. » 1894

3V2 do. » 1903 .
3V2l do. v. 05nlt.b.l9lU
3>/r Carssl (abg.)
4. . """
4. .
4. .

Cöln von T900 »
do. » 1906 •

. . . do. > 1908 uk. 09 »
3V2-Limburg /abg .) *
4. .iMainzv.99kb.ab 1904»
4. . do . v. 1900uk.b.l9l0 *
4. . do. R. 1907 uk. 1916 »
31/2 do . (abg .) 1878 11.83 »
3*/2 do. » L.j . v. 1884»
ZVr do. von 1636u. SS»
Zl/2! do. (abg.) L.M. v.9K»
ZVr, do. von 1394 »
31/2 do . * 05uk .b .l915 »
4.
4.
4. .
4. .
Z'/2
3'/r
Zl/2
3-/2,

Aiannh. v. 1901 nk.06
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

. 1906uk. ll
» 1907 uk. 12 »
1908 u. 1913•

» 1833 »
» 1895»

v. 1893 k. 03 »
1904/05

100 .10
35 .20
$3 .75
39 .90
91 .20
al¬
so
84.

100 .35
100 .25
100 .50

96 .10
93 .26
SL.4-0
£3 .60
93 .70
93 .60
93 .30
92.
91 .10
91 .25
91 .40
91 .40

93 40

90.

91 .75

90.
90.
©9 80
99 .80
90 .20
91 .40

91 .40
90 .30
90 .20

100 .20
39 .30
99 .60
39 .30
89 .90
89 .70

99 .90
99 .90
99 .90

ICO.

55 .40
100 .40

90 .30
90 .30

90 .30
30 .30
99 .20

99 .40

Verl . Ltzt.
7. . ! 7. «iDeutsch. Hyp.-B.ThL
y. . 9. J » Oberseebank >
6. . 6. . - Ver.-UanK .*
ÖV2 10. . 1Diskonto-Ges. »
8V2 8 ‘/2|Dresdener Bank »
m 2 9 . t|Eisenbahn-R.-Bk. »9. J 9 . Frankfurter Bank »
yr/2! 9Vij do. H.-Bk. >
3. i 8. .1 do . Hyp.C.-V. »
8. J. ; 9 . . GothaerG .-C .-B.Thl.
5V« 5»A!Mitteld.Bdkr.,Gr . M
6. . 6V2! do . Cr .-Bank »
6»/a. 7. . jNatlbk. LDtschL »

11. . jll - •iNürnb.Vetemsbk . »
5S14 6« jOest .-Uiigar . Bk . Kr,
6V2 7 . . iOest . Landerb . »

10. . 10. . ; do. Cred.-A. ö. fl.
5. J 5V2jpfälz. Bank A
9. . 9. . I do. Hypot .-Bk. *
8. . j 8. . iPfeuä*. B.-C.-B. Thl.
53/« 6. . j do . Hyp.-A.-B. J6

6" 'Reichsbank »
Rhein. Credit.-B. »
do. Hypot.-Bsc. >

Rh,-West*.Disc.-ö .*
Schaiffh . Bankver. »
Siidd. Lk.. Mannh. »
do, Bode«kr.-ß. »

Schwar/b . Hyp B. »
Wiener Bank-V. »
Wärttbg.Bankaust. »

d©. Landesbank »
do. Notenb . s. A
do. Veremsbk. 11.

41/2 Offenbach von 1877 »
4Vr do. » 1379 »
4. . do . v. 1900 k. 1906 »
ZVr do. v. 1891/92abg, »
Zl/2 do . von 1898 *
Zl/2 do. v. 1902 u. 1908 -»
ZV2 do. v. 1905 u. 1915 »
4. .Stuttgartv .i895k.a.05*
4.
ZV2
31/2
4. .
Zl/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
Zl/2
3V2

do. » 19Ö&U. 1*
do. » 1902u. CS*
do. » 1904u. 12 »

Trier v. 191)1uk. b. 06 »
do. » 1599 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do. v. 1903uk. 1916 »
do. v. 1903S. IV u.12»
do. 1908. 3. i.r. 1937*
do. 1908,S.ll .u. 1910*
do. (abg.) *
do. v. 1887,96,93,02 *J*/2 OO. V. löö/jVO, VÖ,*

31/a! do . v . 1903 S. 1, II -
4. .{Worms v. 1901 u. 07 »
4. .
4. .
Z'/2
Z'/2
3Va,ftVai

do.
do.
do.
do.
do.
do.

1908 u. 1913
1909 uk. 1914»

» 1887/89 »
» 1896k.1901»
» 1903k.1914»
« 1905U. 1910»

90.
99 .80
89 .70

99 .40
89 .50
©1.30
91 .30
91 .30

89 .50
89 .50
90.

99 .80

99 .60
101 .75
ICO.

95 .50
96 .10
90 .40

99 .40

90 .20
Ö0.20

Z>/2 Amsterdam h. fl.
41/2 Buk . v . 1S88 (conv .) A B7.
<i/jj do. > INS 4050r * 86 .75
4Vij do. » 1898 » ^4. . Christiania von 1894 » " 9 .80
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 » B7.
Z>/2 do . von 1386 » ~
3. . do . » 1895 » —
4. . Lissabon » 1386 JS Sl.
4. . Moskau Ser. 30-33 Rbl. 21 .80
3‘*iu*Neapel st. gar. Lire IOO.
4. .‘Stockhohn v. 1880 Jt  98 *10
5. . Wien Com. (Gold) » 102.
5. . do. » (Pap.) ö . fl. 10150
4. . do . v. 1898u. 08 Kr. i ©3 .20
4. . do . Invest. Anl. A  i 94 .25
Zl/r Zürich von 1389 Fr. 93 .80
6. . St. Buen.-Air. 1892 Pe. 104,40
5. . do. 1909 i. G. (4U9) A  j 100 .50
4 V2 do . v . 88 i . G . £ | —

583;
7. .! 7. .
9. . 9. .
7. . ! 7. .
7Vr Wz
6. . 6. .
8. . 6. .
5Va 5i/a
7Vr 7Va

7. .

ln %
140.
165.
125 .90
192 .87
161 .65
180.
201.
2XC.
162 .20
171.
101 .80
121 .50
127 .20
250.
139 .50
140.
206 .87
130 .25
193
160 .50
122.
140 .55
1135 .SO
195 .80
126 .60
136 .16
ISS.
174 .50
111 .80
135 .90
142 .40

Vorl. Ltzt.
10. .
8. .
3. .
9. .
8. .
8. .
9. .ro.

11. .
8. »
? .ro..
7. .
8>/2
10. .
10. .

41/2 4Vr
5V21 6 . .
0. . 0. .
9. , 15. .

12. . 12 ..
4 . . 4.

18. . 19.

Dcutsch-LuxeJMö. „4
Eschwciler Bergw. »
Friedrichsh. Brgb,»
Gelsenkirchen » »
Haipener Bergb. *
Hibernia Eergw. ->
Kaliw. Aschers!, s
do. Westereg . *
do. do. P.-A. >

1 Massen er Bergbau»
Gberschl. Eis.-In. *
Phönix Bergbau *
Riebeck. Monts« *

IV.Kön.-u.L.-H ThJr
lÖstr. Alp. M. ö . fl

In 0/0
193 .35
179.
154 .60
207 .25
202.

172.
!197.
1101 .20
'256 25
j @8 .2S
259 .38
1199.
1S3.
170.

Zf.
4. .IWaroch.-W.S. XI»*. ! ) .* !
4. .!Wladikawkas stfr. g . » i
4. . ! do . v, IWSuk . SH > |
sr .TÄhatolische Ö. * j
•fVa'Port. E.-B. v. ftOl. Rg. » !
3. . 'Saloniki-Monaßtir »
5. JTehuantepec rcks- 19>4 » I

In 0/0.
91.

101 .70
00

. G7.40
90 .80
67.

100 .50

Kuxe.
(ohne Zinsbar.) per St. in .4

_j — Oew . Rossleben .« 143.

117 .60
143.

Aktien v. Transport-Anstalt.
Divid. ») OeuUche.

Vor!. List . 0/»-
8 8i/>!Ufib€Ck-Bfich«n »̂ 136.
6 . 1 7. . 1Alle- O. Kleinb. . ISS
3 I S. . do . Lok .' ii .Str .-B. » ;101 .7S

’Berlinergr. Str.'S. * 19 £ .
r.iut . Str.-B. . 109 .20
Danzig Bl. Sir.-B. . 132,
0 Fis.-Beir.-Qes. . 10S .S0
u:ltant.F.*B.-Akt. . 127 .7S
liidd . Eisenb.-Qes. » 124.
Hamb.-Am. Pack. . 142 .90
Nnrdd. Usyd r 108 .7S

Randbr . u . Schuidverschr.
v . Hypothcken -Banken.

Zf.
Alle . R.-A., Sbittg. .4
Bay.Ver-13. München »

do. H.-B. S.öuk .1912 »

3'/2
3V2
4.
3Va do. do. Ser. I u. 15

Hyp .- u.W.-Bk.
de. (unvcrl .)

Djv  Nicht vollbezahlte
Vor!*.Uzt . Bank -Aktien . in »'»
9.. 9. . 'Banque Ottomane Fr.ll37 .7S

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kolomal -Ges . ,Vorl.Ltzt. ln %.

10 . . 21 '/ ( |Otaviminen Fr . ] —
— \ - Ostafr . Eisenb.-Oes. |

! (Bert.) Ant. gar. Ji ®4.
5. .! 7'/i SouthWest Afr.C. » 157 25

10V2
1» »
5. .
5. .
fi3/s

Aktien industrieller Unter-
Divid. nchmungen.

Vor!. Uzt . In %.
12.. 14. Alum.Neuh .(50%)Fr.]2 33
10.. 10. . AscWtbg.Buutpap. 1̂« 179.
8 . . 15 . • » Masch . Pap . • 132.

t«>,- 12» Bad. Zckf. Wigli . fl. 202
5..

15..
3. -SBaugSüdd.I.ötfVoE. ^ 107.

15. -
9. .

6. .
12

j?::! 9. .
3. .
6. .
0. .
9. .
5. .
9. .

8°
6.

12. -
7. .
7. .
9. .
1. .
6. .
Z-.
9. .
8. .
9. .
5. . _
6. ! 6. .
ü. ° 0.
0. . ! 0.
0. . ! s.
2 . . !

10.
z.

bleist .Faher Nbg . » 283
Brauerei Rinding' * ! ©©.

» Duisburger » ;221.
»Eichbaum » j113 .50
. Eiche, Kiel * 1388 .
»HennmgcrFrkf .» 123.
. » Pr.-Akt . 127.
>IlerkuiesCasuel » 171.
» liolbr . Nicol. » 76.
» Keir.ptt » 124.
* Löweubr. Sin. » 60.

10. .

14. .
Ü'/2
4. .

14
61/2
3.

8 ..
10 ..
8 ..
0 ..
8. -
6V2! Vit

24. .125. •
0. . ! 6. .

36. •140. -
12 . . !12..
14. . 114- .
27. - 27. .
0. . 0. .

20 . . .20..
12. . !}2. .
32. . Z2. .
11. . '121/2
10. .
!2Va
10°.
14. .
18. .
4. .
5 . .
7. .

10. .
6. -

12. .
6. .
7. .
3. .

10. .
10. .
9..
7. .
0. .

Div.Vollbez. Bank-AIctien*
Vor!. Ltzt. ln «fc
ßl/3

100.
| 101 .80
! 101 .80

IOÜ.SO
S9,4S
04 80
00.
98 .40
S2.

103 60
89.
94 .80
98 .40

102 .20
100 .10

94 .30 ]

6Va
äVi 6V2
3. . 3. .

4. j 4. .
80S.

*3. . 13. .
71/2 6V2
6. . 6 . .
8V2 8 ' /2
9. . 9. .
6 V2 6V2
6 . . 6. .
6 . . 6 . .
6 V2 6 Vr
6 V2 6 1/2

12Vs 12Va
gi /2 8. .
5 . . 5Va

124.
129 . 50

71 .80
159.
122 .20
157 .20

A. Eisass . Bankges
Badische Bank R.
B. f . ind . U .S . K-D . Ji

» f . Handel u .Ind .»
» Bod .-C .-A .,W . »
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . n .Wechs . »

Barmer Bank -V . » (192 .60
Berg - u . Metall -Bk ..$ 1- 31 .7 5
Berg .-Mark . Bank » ;162 .30
Berl . Handels » . » :175*

» Hyp .-B . L .A . B » 163 70
Breslauer D .-Bk. » 3 08.
Comin . u. Disc .-B. » 1115 .50
DarmstiidterBk . s .fl . 126 .65

do . M . 1000 A  —
Deutsche B . S . ! X » 968.

» Asiat . B .Taels 141 . ;
» Eff. u. W. Thl.;11 ©«50 j

12
7V2

10. .
25. .
4. .

12. .
23. .
7. .
5. .

14. .
14. .
12Va
24. .
4. .

12. .
25. .
4. .

10. .
S'/2
21/a

10. .
3. .

10. .
9. .
7. .

» Mainzer A .-8 . » 200.
» Mannli . Act . * ,152.
» Nürnberg » 175.
*ârkbraiiereien » 91.
» R t̂teuntayer » 122.
» Rhein. (M.)Vz. * 12 SO
» Stahnn-A. »
> Scltöfferhof * 92.
» Sonne , Speisr . » 31.
» Stern , Oberrad » 201.
» Storch , Speicr * 66.
9 Tücher » 261.
» Union (Trier ) » 110.
» Wcrger » 74.
» Worms .Oertge *

Bronze !. Schlenk » 137.
Cent . Heidelb . » 159 .80

> E. Karl st. » 129 .90
» Lothr . Metz » 138 .25

Chan ». u .Th .-W .A. » 149
Chem . A.-C . Guano » 115 .75

. Bad . A . u .Sodaf » 497.

. Blei,Si »b .Braub . * ii26,
* D .Gold -,S!.-Sch .» 905.
» Fahr . Goldbg . » 218.
> > Oriesh . El . » j255.
» Farbw . Höchst » ;534.
» » Mühlheim » ! 77 .75
. Fabr. (V .Mannh .» 338 .30
» Wcilcr -ter-Meer * 284.
. Werke Albert , 460.
» Holzverkohlgs . » 287 .80

12 . . » Ult .-Fabr . Ver . » 225 .30
15. . El . Accum . Berlin » 929 .50
10. . > Deut . Uebcrscc » 184 .10
14. . r Oes .AUg .Berl . ^ 267.
12 . . » Bergm .-Werke » 213 .50
4. . »V/ .Homb .v .d . H . —
4 . - » l . ĥineyer » 130.
7. - , E -cht u . Kraft » 14140

10. . * Lief .-Ges.,Berl. * 193,
7 . . » Schuck er t » 166 .7 0

12. . . Siem .u. Hals . * 241 .60
6V2! » Siemens , lietr . > 130 SO
7>' 2 » Tel .-G . Dtsch .A . » 1130 .40
9. • FeinmecHauik (j .) > ,152 .30

11 . . Filzfabrik Fulda » 149 . 50
10. . Gasges .Frankfurt * 240.
Y. . Omnmif .Kerl .-Frkf * 13.33
7. . Meddernb . Kupf . * 118 10
0 . . Gelsk . Glittst . » 78.

10. . Kalk Rh . Ws stk. > 184 . 50
0. . Kunstseide }., Frkf . » 124.

11. . Ledert . N . Sp . * 177.
71/2 * Rothe , Kreuzn . » 110 .30
10. . Ludwigsh . W .-M . » ' 169 . 50
30 . . |Masch . A . , Kleyer » 469 .50

8»Ai 8V2
41/2' 4Vj
6V2! 6V2
5lW 6 . .
6. . I 6»/a
6- . 1 S. .
6. . ; 8. .
0; . ! 3. .

S. . I 6. .
5. .1 5. .

7*%d01(VJi
11V2
1U|tO
5. .
5. .
6V5

0. . ( ö. .
4. . 4 .

5»/2
1/4 3/«

5. . 3. .

6V2 7. .
6. . 6. .
6 .. 6.'.
6. . 5. .
44/5! 6Vs

1Ö. . I10. .

b) Ausländische,
V. Ar. u. Cs. P. ö . fl,

do . 8t.-A. *
Rufcht-hr. Lit. A. *

ds . Lit. 8 . »
Czikath-Agram »

do. Pr.-A.(i.G.) »
Fünfitti chen-Barcs*
Öst.-Ung . -ät.-B. Fr.

i do . Sb. (Lomb.) *
Prag-Dux Pr.-A.Ö.fl.

do. St.-Act. »
•Raaböd.-Ebenfurt»
Stuhlw. R. Orr.  »
Gotthardbahn Fr.
OrienKEMJ.-Betr-.G
Bältirn. u. Öfno ÖoM
Pmnayiv . R* R« »
ÄnatoL J>
Prince Henri_ fr
örazer Tramwäv of!

95.
55 .50

24.
22 .80

101 .60
101.
155 .30

18 .63
87 .50

111 .50
SS.

105 lT
120.
iTsr~
157.
185.

Pr.-Ob!igat. v. Transp.-Anst
Zf. a) Deutsche . Ir»

3. JAIlg . D. Kleinb. abg. A
4] . AHg.Lgc.-u.Str .-B.v.98 »
4'/2 Bad. A.-G. f. Schiff. *

. Casseler Strassen bahn *
41/a D. E.-B.-Betr .-G. S. 11 =»
4. . D Eisenb .-G. Serie 1 »
4»/a! do. (Ff.) S. Ilu . IV »
4. J do . Serie I n. III *
41/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 »
41/2! do . OS uk. 1913 »
4 J . do . v. 02 » » 0? »
3VaiSfidd. Eisenbahn »

101 .50
97 .50
99.

100 .50
94 .50

101 .50
—75

89.
IOl.
IOl.

98.

5Va
12. .
28. .
7. .
V/2

16. .
10,.
121/2
24. .
7V2

14. .
16 .

Armat. Hilpert » i 90 .90
» Badenia, Wh. * 203 .50
> Bielefeld D., » 476 .25
» Eaber u. Schl. » 167 .30
» Gasm. Deutz » 133 .50
» Gritzn., Durl. » 273 .25
» Karlsruher * 168.
» Mannesin.-R. - 219.
» Moenus > 374,
» Mot. Oberur*. » 142 .30
»Schn.Frankenth.» 270 .80

10 * Witten . St. » 270.
6 “ Mehl-u. Br. Haus. » H7,

ii *’ MctallGcb.Bmg.N.» 210 .50
0*lölfab . Ver . D. »
3**iPrz . Stg . Wessel *

,n *!Prcssii .»Spirit. abg .»
»' ' Pulver!.. PL» Si.l. »

, »" -8chuhf. Vr. Frank. »
1 ' ! Schuhst . V. Fulda.
7 " ?da . Frank !.,Herz »
n\i2 Seilind . ( Wolff) 9

K 14 Glasiud . Siemen * *
71/2 71/i U'U" . Tric ., Bes. »
JV « » Wesid. Jute *
4**15 ' P Verlags -Aust . »

no**!io**!Waggon Fuchs »
j5**|j5**|Ze Iist-Fabr.Waldh.o

Div  Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt. In <W.
12. . 11212 Boch . Bb . n . O . M 2 S 0 .SS
5. .15i/j Buderu« Eisern» . ;
6 . . Ul . . Conc . Bergb .-O . • ! — *

179 .75
88.

263.
139.
133 .50
156.
122 .50
129.

20,
116 50
Id 2 .80
161
259 .25

bl Ausländische.

Rohm. Nord stk. i. G. A
do. Wstb. stfr.LS. ö. fl.
do . do . * in G. A
do. do . von 1895 Kr

iDonau-Dainpf.Bist!.O. Jt
do . do. 86 » i.G »

Elisabethb. Stpfl. u G . »
do. stfr. in Gold »

Fr. Jos.-B. in Silb. 6 . fl.
Fimikirch.-Bares stf.S. »
Oal. K. L. B. 90stf . i. S. »
Graz-Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i .S. ö. fl*

do. v. 89 » i. O. A
do. v. 91 » i. O. *

Lemb.Carn.J. stpfl.S.ö . fl.
| do. da . stfr. i. S. »
|Mähr. Orb. von 05 Kr.
i do . Schles . Centr. »
löst . Lokb. stk. i. G. A

do. do. stfr. i. G. »
I do. Nwb . sf. i. O. v. 74 »

4. .

3V2
4. .
ZVr
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3'/r
Z'/r
Zi/r
4. .
4. .
i.  .
4. ,
4. .
ZV«
ZVr
4.
4.
4.
4.
4.
3Va
3V2|
Z'/2
3»/2
4. .

zi/r! «o. do. conv . v. 74 • j
31/2I do . do. v. 1903 Lit. C. » '
5. J do . Lit. A. stf. i. S. ö. fl. j
31/1 do . conv . L. A. Kr. ;

do. do. V. 1903L. A. *
do . do. L.B. stfr.S.ö. h.
do. do. conv . L.B. Kr-
do. do. V.1903L.B. »
do. Süd(U«!ti.)sf. i . G. A
do. do. *

2e/jo do . do . Fr.
26/to do . E. v. 1871 i . G. *
5 . do . Stab .73/74sf.i.G . A
5‘. .1 do. Br. R. 72 sf. i .O.Thl.
4 .1 do . Stsb . v.S3stL i.G . A
z\ .1 do. l .-vni . Ein.stf.G. Fr.
3. . j do . IX. Ein. stf . i. O. »
3. . do . v. 1885 stf. i. G- *
3. . do . (Eg . N.) stf . i. G. »
z . . do . v. I»95 stf. i. G. A
4. .!Pilsen -Priesen sf. i .S.ö. fl.
3. .1Prag-Duxl 8%stfr. i. G. »
3. . R. Öd. Eb. stf. i. G. *
3. . do . v. 91 stf . i. O. »
3. . do. v. 97 stf. i. ö . »
4. Reichenb.-Pard.sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfl,. stf. i . S. »
4. . do . Salzkg. stf. i. G. A
5. . Ung .-Gal. stf. i. S. ö . fl.
4. . (Vorarlberg stf._ i. S. »
2Vio Ital. stg . F.K. S.A-ET Xe
4. .( do . Mittelm. stf. i.O. »
2*/ioI..ivonio Lit.C,Du . D/2 »
4. . Sardin.Sec. stf. g. Iu.II Le
4. . Sicilian. v. 89 stf. i. G. *
2VioSüd.-It*l. S. A.-H. »
4. . 3'oscanische Central »
5. . 'Westsizilian. v. 79 Fr.
5. .! do. v. 1880 Le
3V2:Gotthardbahn Fr.
3V2 jtira -Situpion v. 94 gar . »
4. . Schweiz-Centr. v. 1880»
4V2 Iwang .-Dombr . stf . g . A
4. . Kursk.-Kiew.stfr.gar »
4. .! do . Chark. 89 « » *
4. . Mosk.-jar.-A .97 stf. g . *
41/2 Mosk . Kasan E.-B. 1909 *

do. uk. 1915 stfr. G. »
do. Wind. Rb.v. 97 »
do. do. v. 98 stfr. »
do. Wor. ab 1910 stfr. »

4V2 do . do . Serie II »
4. .] do. do . v. 95 stf. g. »
3. .jOr. Russ. E.-B.-G stf. »
4. . Russ. Sdo. v. 97 stf. g. »
4. . do. Südwest stfr. g . »
4. . iRyasaii-Uralsk stf. g . »
4. . | do . do . v. 97 stfr. »
4. .jWarsch.AVien stfr.gar. »
4. . do. do. S IX stfr. »
4. ,1 do. 8. X uk. 19)1 >

55 .50
93.
97 .35
93.
96 .50
95 .40

96.
33 .40

102
93 .30

90 .50
94 .40

94 .40
90 .90
91 O
91 05
96.

103
86 .10

103 .50
82 .20
82 .60

102 .50
82 .70
83.
99 .80
80 .50

55 .60

103.
95 .7 0
HO.’AEt
79 .10
78.

76 .40

77 .55
78 .10

67 .70
96.
93 10

102 .80
30 55
69 .50
73 .60
71 .10
73 .40

100.
68 10

113 .50
102.
lOx 30

92 .40
91 .40

102.

do.
do
do. do.
do. do . (unverl.) »
do. S3d.-C.«A,,W>bg. »
do. do. S.9u . 10 »

do. 8 . U . 12,14 -
do.  S . 22, 23 »
tio.S.l , 3-6,20,21 *
do. kdb. ab 07 »

Nürnb.V -B.,3 .13.20 2, .
do. 5. 22,' nnk. 1913»
do. S. 20-32, unk.18 »
do. '

Berl. Hypb. abg. 85«/« »
. do. ° « W« *

D. Gr.-Cr. Gotha S. 6 »
do. Ser. 7 *
do. » 9 u. 7a »
do. 5.10,10a uk.1913 »
do . S.12«12a » 1914 »
do. S. 13 unk. 1915 »
do. S. 14 * 1916 »
do. S. 16 * 1919 . »
do. Ser. 3 u. 4 »
do. » 5 *
do. * 8. unk. 1905»
do. . ü , ' 1913*

D. Hyp.-B. BerliuS. 10 *
do. S. 14, ule. b. 1*14»
do. S.15u. l6,uk . l7*
do S.18u.l9utlßb.l9»
do S.20w. 21 uk.  20 *
do. 13u . 13ank. 13 »
do. kündb. ab 1905 »

Frkf. Hyp. B. Ser. 14 »
do. do. S. 20uk. 1915»
do. do. Ser. 21 uk. 20 »
do. do. S. I6u. i? *
do. do. S. 18 kdb . 05*
do. do. Ser. 12, 13 »
do. do. SJ5,kb .l9ö6 »
do. do. Ser. 19 *
do K -Ob. S. l k. 1910*
do . Hyp.-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb. *
do. do. S.43uk. 1913*

do. S.4o, kdb.08»
do. S. 47 uk.1915»
rto. S. 48 uk.1917»
do. S. 49Uk.I919 »
do. 5. 50 11 k. 1920»
do. S. 44uk,19I3*
do .S 28-30 u. 32 »

_ do. S. 45, tilgb. »
4. JH&mbg. H. B. S. 141-400»

1 do . S. 401-470 * 1913 »
do. 471/540 •> 1916 »
do. 541/610  uk. 1918 »
do. S. 1-190, 301-10»
do . 311-350uk.!9n»

.iMein. Hvp -B. S. 2,6  u.7 *
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

• *1

4.
4. .
4. .
Zl/2
Zl/2
4
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
Zl/2
4. .
4. .
V'i
4.
ZV2
P/2
4. .

r .
4,.

91 .10
en .eo
91 .40
92 .20

100 .20
100 .10

32 .35
90 .80
94 .90
94 .75
84 .75
94 .75
86 .25
85 .50

100,
IOO
100 .20

90 .10
101 .40

90.
96 .20
99 .20
99 .20
98 50
98 .60
99 .20
98 .60
99 .60

101.
89 .50
89 50
89 .50
89 .50
98 .30
98 .60
99 .30
9K-.20
93.
90.
9940
»9 .80

100 .80
93 .20
99 .80
90.
SO.
91 50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

93 .90
91 .50
91 .60
99.
99 .50

IOO.
100 .50

Rh.-Weätf.B.-C.S. 3 5 A
do. 5 . 7u . a 8 u. 8a ->
do. » Du. 79auk. 12»
do. » 10 uk. 1915 *
do. * H » 1918 »
do. » 12 * 1920 *
do. > 2, 4 11. o *

Südd. B-C. 31/32,34,43 »
do. bj> inkl. S. 52 »

W. B.-C. H., Cöln S. 7 »
do. do. S. 3 »
do. do. S. 4 »
do. do. S. 9 9

Würtfc. H--B. Eni.b.92 »
do. do.

4.
4.
3 /̂4
ZV«
ZV
4.
4. .
4. .
4.
4.
4.
4.
Zl/2
Zl/2
Z>/2
3-/2
Zl/2
4. .
4. .
Zl/2
Zl/2
Zl/2

do. S. 8 uk. 1911
do , S. Y * 1914 »
do. S. ll » 1916 »
do. S. 12 * 1917 »
do. S. 13 * l‘>18 »
do. 5. 14 » 1919 *

do. kb. ab05u .07 -
Ser. 10 -

M. B.-C.-Hyp .(Or.) M»
do. Ser. 6 nk. 15 »
do . utile, b. t«»6 .

I’litlz. Hyp .-B. ttk. 1917 »
do. do. »

Fr.B.-Cr-.-Act.-B.Ser. 4 »
do. do. S. 17u. l8 ab 10»
do. do. S. 21 uk. 1913 *
do. do. S. 22 uk. 1915 »
do. do. 5. >4uk. 1916 *
do. do. S.25uk. 1918 »
do. do. 8. 26 » 1919 »
do. do. S 27 * 1920 *
do. do. 5. 20 » 1913 »
do. do. S. 23 * 1915 >
do. do. S. 3, 7, 8, 9 *
Pr. Centr.-B.-C.-B. v.90 »
do. do. v. 1399u. Cl '

do. v. 1903«k. 12

Staatlich od. provinzial-
4. , |Ld. Hess .-H.-B. S. 12-13

16. uk. 1913 A
do. S.14-15u.l7ulc. 1914*
do. S 18-20 uk. 1916 »
do. Serie 1, 2 6-8 »
do. » 3—5, verL *
do. * 9—11 uk. 1915 »
do. Com. Ser. 5—6 »
do. do. Serie 7—9 >
do. do. » 10- 12 »
do. do . »1 —3 *
do, Ser.4verl . uk. 1915 »
L.-K<.Cas$.) S ?.2uk .mi4»

do. » S. 23 » 1916*
do. » S.24 » 1921»
do. » S.21 » 1917»

Nass.L.-B. L.V.u.W. 15»
do. do. Lit. ü *
do. do. Lit. I *
do. do. F,G , HJK, L »
do. do. M, N, P, Q »
do. do. Lit. R, S, *
do. do. Lit. T »
do. do. Lit. O. »

4. .
4. .
Zl/2
Z-/2
Zl/2
». .
4. .
4. .
Zl/2
Z'/2
4
4
4. .
ZVr
4. .
ZV«
Zl/2
Zl/2
ZVr
31/2
Zl/2
3. .

■garant.
i 101 .70

100 .30
100 .90
101.

90 .30
9030
SO SO

100 .70
100 .90
101 .40

91 .80
90 .20

100 .50
100 .50
101 .50

Sö.
101 50

99 .20
*-~ 3l
SL.
SL.

98 .40
LS

Zf. Amerik . Eisenb .-Bondt.
«, . iCentr. Pacif. I Ref.
3'/4l do.
5. . iChiC. Miiw. St. P. t
4*.> do. do.
4* . North. Pac. Prior
3*. | do . do. Gen.
5* .iSanFr. u. Nrth. P.
4*. South. Pac. S. B.

M 97.
90 .65

D . P. 100.
do. »93,
Lien 101.
Lien 70 .8«
IM. 103 . 5
I M. 95 .0«

91 .60
89 .60
88 .50
93 .30
98.
52 .10
39 . O
83 .90
38 .40
SS.
78 .80
89 .10
89 .20

8S.
S5
94.
01.

do . ~— --
do. do. v. 2906 » 16 »
do. do. v. 1907 * 17 »
do. do. v. 1909 » 19 »
do. do. v. 1910 * 20 »
do. do. v. 1386 »
clo. do . v. 1539 »
do. do. v. 1894 »
do. do. v. 18%kb .06  »
do. do. v. 1904uk. 13 »
do. do. Com. ( 1 icd.lö»
do . de . do. 08uk. 1T»
do. do. do. v. 1837 *
do. do . do . 96 uk. 06 *
do. do. do, 06 » 16»

3Viodo. Hyp .-Act Bank »
2*/iodo. do. do.
4Va do.
4. do.
Zl/r do.

do. Sr. 1251 auf , >
do. jSOo/oI *_ do. 'abg. 1 »

4. do . do . v.04 »k . li »
4. . do. da . v.05 * 14^ »
4. do. do v. 07 uk 17 »
4. . do . do. v . 09 uk 19 »
4. . do . Koin v. 03 11k. 18 •
4. do. do . v. 09 uk. 19 *
4. . do .Hyp .-V.' Ö .(Ant .Ctf) »
Z>/r do do do. . . • *
4. do. Pfbr.-Bk.E. 18u. 19 *
4. do do . E. 22uk . b . l2*
4. . do do . E. 25 ° » 14,

do. E. 27 * * 15 *
do. E. 28 » » !7 »

.. . „v,. do. E. 29 * » 19»
4. . do . do . E. 30it .31* » 20 »
33/«do. do. E. 23 » » 12 »
ZV«do. do. E. 26 » » 14*
ZVrdo . do. E. 17u. ISkdb . *
31/2 do . do . E. 24uk . b. l2»
372 do . Kleinb.E. ! kb ab04*
Z'/r do. Koin. S•3uk. b. 12 »
4. . do . Laiidsch.Central »

Rhein. Hyp .-B.kb.ab 02»
do. uk. b. 1907 »

» 1912 »
» 1917 ,
» 1919 ,

4. . do
4. . do.
4. do.

4.
4.
4. .!
4. j
4. . '
Z'/r
Z'/r-

do.
do.
do.
do.
do. 1914

90 .50
98 .30
SS .40
9Ö.50
Ö9.
99 .10
93 .10
89 .50
90.
90 .60
98 50

100 .50
92.
99 .60

1 90.
14 .30
98 .10
98 .50
99 .30
98 .ÖO
99.
99 .50
99 .30
92 .10
92 .20
39 .50
38 .70
98 .60
99 .10
SS SO
99.
99 .50
99 .80
8870
89 .70
88 70
88 .70
89 .30

100 .50
30 60
88  70
90 .60
95.
87.

96.
88 .25
S3AO
98 .40
93 .75
99 .60
99 .60

100.
99.
88 .25
98 .20
93 20
S6 .L0
99.
99 .30
99 .50

100 .50
80 .20
92 .50
89 .80
89 .90
94 .30
91 .20
98 .70
98 .70
99.
99 .10
99 .20
9 ^,30
89 .00
89 .60

Diverse Obligationen.
Zf. Ia ®<a

4. . Aach»!fb.BHnfp.Hyp .JI
4. . Batik für industr. u . »
4. . Brauerei Billding H. »
4. . do . Frkf. Essigh. »
4. . do . Nicolay Han. »
4. . do . Mainzer Br. »
41/2 do . Rhein . (Alicb .) »
41/2 do . do . (Mainz ) »
41/2 do . Storch Speyer »
4. . do. Werter »
4. . do . Oertge Worm, »
5. . BrüxerKohlenbgb. H.»
4. . Buderus Eisenwerk »
«. . Cementw. Heidelbg . »
41/2 Bad . Ani!.- u. Sodaf . »
41/2 Blei- u. Silb.-H., Erb . »
41/2 Fahr . Griesheim EI. »
41/2 Farbwerke Höchst »
4'/z Chcm. Ind. Mannh. »
4. . do . Kalle 8r Co. H . »
4. . Coucord. Bergb., H. >
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb.-B. Frank! a. M. »
31/a do . do . »
41/2 Eisenb .-Renten -Bk. »
4, . do. do. »
41/2 El . Accumulat ., Boese»
41/2 do . Ailg . Oes ., S. 4 »
4. . do . Serie I-IV .
5. . EI. DIsch. Ueberseeg . .
41/2 do . Ges . Lahmeyer »
4. . do . do . do . »
4. . FrankfurterHofHypt . »
41/2 Gelsenkirch .Gusslahl »
4. . HarpeuerBergb.-Hyp.»
41/2 Hotel Nassau , Wiesb .»
41/2 Seilhidust . Wollt Hyp .»
41/2 ZelislAValdhotMannh.

97 .80
SS.
97 .20
98 .89
93.
89.
32.
35.

101 .80
97 .70
93.

101 .50
96 .20

103 .80
102
101 30
103'
101 SO
100 70

SS
97 40

9 4. ‘
99 .10

102.
89 .1«

97.
87 .50

104 .30
101.

SS.
97 .90
99 .90
93.

101.
103 .50
102.

Zf. Verzins!. Lose
4. . Badische Prämien Thlr.
3. . Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr,
5. . Donau-Regulierung ö . fl.
Zl/2 Goth . Pr.-Pfdbr. I. Thlr.
Z'/r do. do. II. »
3. . !Hamburger von 1866 »
3. . 'Holl . Kom. v. !871 h.fl.
ZVrKöln-Mindener Thlr.
Z>/r Lübecker von 1863 »
2>/r Lütticher von 1853 Fr,
3. . Madrider, abgest. »
4. JMeining . Pr.-Pfdbr.Thlr.
4. . Oesteri eich. v. 1860 ö. fl.
3. . Oldenburger Thlr.
5. JRuss . v . 1864a. Kr. Rbl.
5. .1 do. v. 1866a. Kr. »
2VrStuhlweissb.-R.-Or. 6fl.

In %,
168 .20
130.
185 .75
118.

132.
108 .50
133 .4:9

130.
79 .50

137 .90
180 .75
127
4S0.
380.
115.

Unverzinsliche Lose.
Zf.  Per St. in Mk.

— Augsburger fl. 7 1 —
—iBraunschweiger Thlr. 20
—jFmländisch. Thlr. 10—'Mailiiuder Le 45
—iMeininger s. Ii. 7
—|Oesterr. v. 18f
—| do. Cr. v.

1203.

15976
| 36 .90

— Türkische F;
—iUng . Staats!, ö. f—

Geldsorten.
Engl.Sovereig . p. St.
20 rraiics-St. »
Oesterr. fl. 3 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Do!!.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf . Scheideg . *
Hochhalt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll. 5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p, 100 Le.
Oest.-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Not.Gr.p.lOOR.
do. (1u.3R.)p.!00 R.

Schweiz . N.^»100 Fr.
* Kapital und Zinsen in Gold.

1. 100 S26.
.100 455.
.11. 7 i 62 .40
CM. 303.
. 400 172 .20
. 100 ;37 -4.
,e 30 i 42 ,-iO

Brief. 1 Geld.
16 .27 16 .23
16 .25 16 .21
16 .20 16 .16
17. 16 .90

4,19
216.

2800 2790

81 .30 79 .30

<5.19 4 .191/1

4 .181/2 4 .19
81 .15 81 .00
20 .50 20 .45
31 .45 81 .36

109,65 169 .55
81. 30 .90
35 .05 84 .95

81 .20 81 .10

Reich »bank -Di»Scont 5»/0.
Amsterdam . ii. iOti lö '/. 'O 4 %
Antw. Brüssel Fr. 100 80.97 5 »/9
Italien . . Lire 100 80.65 5-/2°/»
fondon - Lstr. ! 20.43'/i «>/: »/«
Madrid . . Fs- 100, - 4'/2%
N.-Vorkf3T.S.)D.10al - -

Wechsel. In Mark.
Fr. IOO 81.25Paris . . . - - - - -

Schweiz . . Fr. 10(1
St. Fetersb. S.-R. 100 , —
Triest . . Kr. 100 [ —
Wien . . Kr. 100 ; 84.90

do.

81.05

. Kr, m. S. i —
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Qiensfag | a| «Mg>JI ÄWlm , sonaer
1 Posten Kamelhaar -Hausschuhe , imit.,

mit Kordelsohle für Damen.

1 Posten Kamelhaar -Hausschuhe , imit.
mit Kordelsohle für Herren.

1 Posten S ' ilz - lSausschuhe für Damen,
Grösse 36— 42.

1 Posten Hameu -Kamelhaarstoff-
UaUSSChuh © mit Filz- und Ledersohle .

1 Posten Damen - Kamelhaarstoft-
und Filz-Schnallenstietel.

1 Posten Kinder ^ chulif - u . Knopf - paa.
Stiefel , warm gefüttert .

1 Posten Hamen - lieder - Hausschuhe
mit Putter , braun und schwarz.

l Posten Kamelhaar - Hausschuhe,
imit., mit Linoleumsohle für Herren . . .

Mittwoch , floss 7 . Fefes-uar

Nonnenhof -Schlachtfest m
Ausschank des beliebten Mackes »- umü »tarkbran „ lifebframenMer «S

MAG « I S Bouillon- Würfel der beste!
5 Würfel ZO Pf, einzelne WürfelSPf.

.MAGGis gute , sparsame Küche'

Bletckstratze 34»
Heute Dienstag abend:

GrotzeS
Schlachtfest,

wozu freundl. einladet
Ift .cliani JLolist?«

kann arbeitsame Person ab Mann
oder Frau verdienen. Gewandte
Personen mit Beziehungen, denen
es um eine gute Existenz zu
tun ist, wollen sich melden. Off. u.
(}. E . 159 an Jnvalidendank.
Ann.-Exp. (I .-Ro.902Ha.) F 515

Marktstratz« 8, Ecke Otauergasse.
Heute abend:

ieder Art behandelt ohne Berussstörung
(Viele Ersolge, 20jährige Erfahrung)

HOlLhErr -.
BiSmarckri « « 37. Sprechzeit 10- 1
und ^—g, Sonntag ? von 10—1 elyr.

Massagen , ärztl. gepr. s » pl . -o
Michelöverg 22 , 1'

ledcS Pfund Dänisches»» Rind¬
letsch zum Kochen«nd Brate«

Wx- all« Stücke
Restaurant Brech

Bahnhofstraße 20.
^ Heute:

2ZO Mk. monatlich
verdient jederm., auch als Nebenverdienst,
aarant . pro Std . 2 Mk. Näb. gratis u.
jrk. Pforzheim , Götvdtr .43.

AMZIWU Baiim Pr . KuhÄuug,
jed. Quantum , billigst, wird angcfahren,

do. Futterkartoffeln ._
tK M täglich u. mehr nebenbei

—IU M , zu verdienen. Prospekt
aratiS.Adressenbüro«!.
Berlin sr. 65 , Nazarethkirchstr. 113.

Wellritzstratzc
Telephon 937

wozu freundl einladet
WW Brrcli.
Vorzüglicher feiner Wiesbadener

VestaNmiqs-
Institut

Gebe. Uengebaner.
Damps -Kchreinersi.

Geqr. 1858.
Telefon IN. 1̂8

Sargmagazin
Hchwalbgrchsrstv . 36.

angelegt.
Polster-, Tapezier- und Dekorations-

Geschäft B24ol

Karl Sergtiof,
Todes-Ameigo.

Verwandten und Bekannten
die traurige Nachricht, daß
unser lieber Vater, Schwieger¬
vater, Großvater, Onkel und
Schwager,

(Wiener Küche), rn vornehm, gemutl.
Hause bei gebild. Dame zü 1.25 und
1 Mk., nahe der Hauptpost. Offerten
u. I - '824 an de» Tagbl .-Verlag.Frankenstratze 13.

Fernsprecher

im 68. Lebensjahr am sonntag
morgen sanft entschlafen ist.

Die trauernd-r«
Hinterbliebenen.

Wiesbaden , 5. Febr. 1912.
Platter Straße 42.

Die Beerdigung findet am
Mittwoch nachmittag 3'/- Uhr
vom Leickeubause des Süd-
friedhofeS aus statt. B2471

Wünschen Sie
22 Wellritzstratze 22 Liefe rant des V ere ins

für Feuerbestattung.
Uebernahme von

Uebersührungcn von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

eine
Vornehme , geschmack¬
volle und schnelle , also
Erfolg Versprechende
Ausführung ihrer Druck¬
sachen , dann Wenden
Sie sich an die ®®®®

L . Schellenberg ’sche
tlofbuchdrucKerei

-------- Wiesbaden----------
T Langgasse No. 21

o gegrßndet 1809<=>
Welche Ihnen gern mit
Druckproben und Preis¬

berechnungen zu
Diensten steht.

zachverzeichnetc neue Mobilien usw., als:
Eichen-Speisezimmer-Ettlrrchtung

bestehend aus Büfett , O
Auszugtisch, Lederstühle,
Schreibtische, 2 Nutzb.-s
denz, 3 f. . i
Nähtische, Schirmständer,
Ottomane , Rauchtische,
ständer, Palmständer,
gemälde und andere Bilder,
Tischdecken, große Partie M
deutscher Stuhl , Messing)chrankstangem
Küchen-Einrichtungen , <' '

ferner im weiteren Aufträge nt™,— - . .. ..
Hochelegante Nußd .-Schlafzimmer -Ernrrchtttng,
Kompl . Schlafzi «nmer -Ei «r »cht»ng mit ^ Betterr,
Hocheleg . Mnh .-Salon -Ginricht ., Piamno, Kassalchrank,
Elen . Kuchen -Einrichtung mit Buntverglasnug,

Salon -Plüschgarnitur , Sofa , 2 Sessel, mit Applikation, Nußb.-
Pfeilerspiegel mit Trumeau und Etageren , Nußb.-Auszugtrsch,
Stühle aller Art , eich. Flurgarderobe , Rnßb .-« chr°rbtlschsesfe.,
Kommoden, Kleidcrschränke, sehr gute Teppiche, Borhangc , Feder¬
betten und Kissen, eis. Kinderbett , -smogcl , B' lder, Nrpp- und
Dekorationsgegenständc, Wandteller , Glas , Porzellan , Glaser,
sehr sauberes Küchen- und Kochgeschirrund viele hier nicht bc-

fvoivmrrin meistbistend âegen Barzahlung . Besichtigung am Tag der Auktion.

Sofa mit Umbau und Spiegel , Kredenz,
,U,  2 Ruhb .-Bertikos, 3 Nußb.-Herren-
-Pseilerspiegel mit Trumeau , Nutzb.-Kre-

Kameltaschen-Diwans , 27 Leder- und andere Stühle , zweiKamettastyen mit  Marmor . Rutzb.-Betten,
Paneelbretter , Klubsessel, Handtuch-

. » ederbetten, Teppiche, Felle, Vorlagen , Oel-
' Steppdecken, Tüllbettdecken, Plüsch-

Molton - und Reformdecken, eich, alt-
— Spiegelglas , 2 komplette

,t einzelne' Küchentischeu. vieles andere in.;
a'chverzeichnete gebrauchte gut erh. Mobilien:

8lLit jsdor dssondorsn
Oesiern ahend entschlief sanft nach langem Leiden

87. Lebensjahre
Frau Musikdirektor

gob. Buhlmann.
Die trauernden Hinterbliebenen.

Wiesbaden, den 5. Februar 1912.
Die Trauerfeier findet Donnerstag, 8. Februar, \ or-
iga 11 Uhr, im Hause Kaiser-Friedrich-Hing 1,
, anschliessend Beerdigung in alle1' Stfi.e au . em

Tfr,ndnlfinzbesuche sind nicht im

Georo Jäger, ^iktimtn MS Tmtor
22 Wellritrstraße 22 . Gegründet 1897. _ _ ^ £.Ic.̂ £2_2448:

Zur Bearbeitung einer größeren Bezirk? wird ein tiichtlger

Oberinspektor

T
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Darmftäöter Möbelfabrik
fertigt WohNUNgSrinrichEUNgeN ErstNasstge°Arbett°U 'Dauernd̂ Garantie
Sehenswerte Ausstellungen von 300 Musterzimmern

§abrik unö Hsuptausfielluogshaus: Darmftaöt, hLröLlbergerfie. 129
^weiaaefckätte: Darmstadt. Rheinstr. 28 — Frankfurt a. M ., Kaiser-Wilhelm-Passage SO

°8>-iO^
atz co

Einladung:

Mitglieder -Versammlung
Bereins fit titelet! (ß.B.)leitetet

Dienstag , den 13 . Februar , nachmittags 5 Uhr,
Rathaus , Zimmer 37.

Tagesordnung:
1. Jahresbericht. ,
2. Jahresrechnung und Entlastung des Schatzmeisters und Engeren

Ausschusses. , .. .. 0
3. Wahl des Vorstandes, des Engeren und Weiteren Ausschusses

und der Rechnungsprüfer. F217
Agathe Ilerttens.

F65

Scßirg’s <ü3amen=
fjffem dßofen
'S) machen fchfanhe ‘Figur 'S)

und fchiitzen gegen
GrUäftung.

‘Wolle . . . 5 .50
‘Baumwolfe fy.25
‘Flor. . . , h-,50
cf riete . . . 8 .25

d) asu paffende

(Birektoire*
Otofcn

‘Baumwolle 2 .85
‘Wolle. . . 6 .50

cfeide . 10.
und viefe andere.

I

Farben.

afpeziafßaus

Scfnrg , gfofi.
‘Webergaffe 1 K

5W Fernfprecher SW.

==  Modenbericht 1912 —==
schreibt vor, dass zu jeder schickem Toilette

passender Haarsehttiuck
getragen -wird.

®ie grösste Aaswahl zu billigsten Preisen findet man in der

Parfümerie AlMaedter
Ec ke Lang- und Webergssse.

Zwecks Räumung des Lagers
vor Inventur - Auf Brahms

. verkaufen wir

« » 8 n . elektr . Lampen
* Lüster , eimaill . Badewannen usw.

zu bedeutend herabgesetztem Preisen.

Kölsch & Cä©B|
Lnisemstra sse 21

Keilte Braut darf
vergessen , dass der Stolz der deutschen Frau
immer noch der Wäscheschrank voll mit
solider , schöner Wäsche ist . Zu einer schönen
Wäsche gehört eine solide , schöne moderne
Stickerei und empfehle ich dafür meine vor¬
zügliche Qualität Madapolam - Stickereien als
vollständiger Ersatz für Handarbeit . Dieselbe

’ 1 Ist vom einfachen Bogen bis zu den breitesten
Mustern mit passenden Einsätzen am Lager.

Ausser dieser Spezial - Qualität führe ich
Schweizer Cambric- und Batist - Stickereien,
Klöppel- u. Valeneienne - Spitzen u. -Einsätze.
Sämtliche Artikel m bedeutender Auswahl
und zu bekannt billigen Preisen . Um Besich¬
tigung dieser im Verkaufsraum ausgestellten
Waren wird gebeten . K132

Ch . Hemmer,
Langgasse 34.

Lager in amerik.SeSiisisesi.
^ Aufträge nach Mas». 27

ESerin »$ t»r"I«<iorn , Gr. Bur gs tr, S .
ÄpfeiyochstäWme

in feefien Sorten , wegen Räumung und
Aufgabe der Zucht 10 St . 0 Mk. L2 .8

Dreiweidenstratze 6,
Baumschule: Schiersteiner Straße , hint

dem Acrioraunash aus.

Dainenbinden
(Nassovia-Gesundheitsbiuden).

Marke gesetzt geschützt.
Anerkannt bestes Fabrikat,

besitzen diehächsteAufsaugungs-
fähigkeit, sind beim " ragen von
angenehmer Weichheit und als
Schutz gegen E;kältang , sowie
zur Schonung der Wäsche fast

unentbehrlich.
Paket k 1 Dtzd . Mk. 1.—

h ' h » . 0 .C0.

Andere Fabrikate von 50 Pf. j
an per Dtzd. jj

Befestigansgsg -iirtel 31
in allen Preislagen.

= •- Damenbedienung.
Kassovia -Drogerie
Chr. Tauber Nachfolger,

Inh . R . Petermann,
Ifirchgasse 30 . Fernspr . 717.

Nasenröte 1781
verlr. „Bianca". Gar. unsch.̂ Aatzlr.

Macke meinen geehrten Kunden und werten Schneiderinnen die ergeben»
Mitteilung, daß wieder ein grober Posten .

Spitzenu. Witze stk Soll»«. 8eseIWi1s-Me!!e»,
eingetroffen find. Entzückende Sachen in

Sua -btel - und Spitzen -Stoffe , Tülle , Gold - und Silber-
Stoffe u. Borden , bunte Stickereien , halbfertige Tüll - «»

' Stickerci -Noben usw.
ES wird alles, so lange Vorrat, zu horrend billigen Preisen abgegeben.
Gold - und Silber -Tülle für Masken -Toiletten.
Bitte sich ein Teil davon in meinem Schaufenster anzusehen. “W

Nur G« eW GelesienheitMuse.
nur Neugasse 21.

kommen wieder Rheinstr. 4? zum Verkauf.
Ohne Unterschied der Stücke per Pfd . t-S Pf.

Kohlen,
Koks, Brennholz
und önioobriketts

in nur besten Qualitäten zum billigsten
Tagespreise. luzsturwäl

Marke „Vulkan“, gut trocken, billigster
und bester Ofenbrand.

Sagemehl z. Räuchern für Metzger.

W. Gail Wwe.,
Friedriclistrasse Nr . 18,
: : Eck © Schillerplatz.

Fernsprech - Anschluss Nr. 84.

Ia Natur-Butter

Bille« ß»cj
& ^
s  Mk . 1.35 p. Ztr.
| bei Abnahme von 10 Zentnern.

U. RuppertL Co.,
£ Mauritiusstratze 5. 42

ranzen
Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

i . Leisctet,

ZWEI SERIEN (jQT i~p1»T AC K EN SIND von heute ab
- - ~ ■ BEDEUTEND im preise reduziert

fTuF DIE NOCH VORRÄTIGEN CONFECTIONIERTENPELZ -WABEN
STOLAS, MUFFE ETC. — IN FUCHS , SEAL, BISAM,
MARDER, MAULWURF, ZOBEL ETC.

30 — 50 % ERMÄSSIGUNG-.
V,

SERIE I

SERIE II

MK.

MK.

10 -

19 ?«

WEBEROASSE 4. I. BACHARACH WEBEROASSE 4.
K127
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SSBWS?

üleielerstoffeweisse u.

fgpezialiuarken
110 cm breit, schwarz,

Mtr. 1.75,
doppeltbreit, schwarz,

elfenbein.
Mtr.

za. 110 cm breit,
elfenbein, Mtr.

doppeltbr., schwarz ,
Mtr.

- doppeltbreit.

ca. HO cm breit,
el fenbein,  Meter
i-Jaf m. Seide, doppelbr.
UM elfenbein, Meter

llre , elfenbein, Meter

arranre, &
iire, »r

■rj ijjiümfniit1»»ksi^ iniiüitin̂ iuifuf i;1»Ii!tniwtWi[äsi'CMiIMMtII

Kireiigasse
gegenüber

dem Mauritiusplatz.

ist der neue

Dirigent: Herr Musikdirektor Otto Wernicke.
dien 15 . Februar ISIS , abends

Saalbau der Tnrngesellschaft , Schwalbacher Strasse 8:

stützt , formt und hebt, die Brust aurcn
eine sinnreiche pat. Vorrichtung. Bringt
schwache, unentwickelte Brüste zur
vollen Geltung, verleiht ■erschlafften
Brüsten natürli he Formen. Für jung.
Damen in der Entwicklung unentbehr¬
lich. Unser neues Model III verkleinert
starke Brüste, ohne zu drücken. Durch
ständiges Tragen „LADAS“ behalten
.die Brüste ihre natürliche feste Form.
„LADA“ ist das vollkommenste, was
je in den Handel kam und wird von
Damen aller Klassen mit Vorliebe ge¬
tragen . Von ärztl. Kapazitäten besonders
empfohlen. Tausende v. Dankschreiben

beweisen die Vorzüge „LADAS .
Preis von M. 6.— aufwärts.

In Korsett- u. Wäs -hegeschäften erhält-
lieh, wo nicht , dir >kt beim Fabrikanten
ffMraC , & MATTBäSAS , WIEN li,
VALFRIESTRASSE 26. Verlangen Sie
kostenl s Broschüre und Prospekte.

S 1/* Uhr,

zum Besten
hiesiger israelitischer Wohltätigkeitsvereine
ter gütiger Mitwirkung von Trau Claire Bacharach , Fräulein J. Hillitzär_j nnnnoinnariAif rips Müiui8rci8S3n(i"Vereins..CoHuOt diä » !Wea*ve *isetiwäeli©

der Männer, Impotenz, Pollutionen , Haut-, Blasen- und
Geschlechtskrankheiten,

auch alte u. schwere Fälle, behandelt mit Erfolg arzneiloa
Malecb’s Kuranstalt „Carolus“, Kais.-Friedr.-Ring92

ir - i». elektr . Biciatlaeilverff ., Blelctrotlierapie etc.
-BS !>. S —8 Klar , sssar Weclientagi . (Mäßige Preise .)

Offerieren
Eifeler gelbsleischige

Z: Niere ^
mit Sack7.2V Mk.. 50 Kilo ab Station
Brohl per Nachn. »» ,- - o. Rdetn. —Trtevho« rr.

—-— Natürliches Erzeugnis ven Im -■
Cognac-Dlstricte geernteten und destillierten Weinen
— Preis . Mark 7.50 bis Mark 30— pro Flasche. —

non montag, den5., Ws Snnnlas, den il ..Februar.

auf alle Einkäufeauf alle Einhäufe

Smtzen -lllaiiifaMsir Lsiiis franke
MIielmMe 28. fernspredw 415. Eie MmenmUrstze. >
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Ein Mädchen für Hausarbeit
gesucht. Mü ller, Grenzi traße..5,_

Weibliche Personen.
Kansmännilmes Personal.
Gewandtes junges Mädchen

für leichte Komptoirarü. wird noch
gesucht. Anfangsgehalt 30 Mk. mtl.
TancrS, Taunus str. 89, 10 —1, 3—5.

Einfache fei; Berkäuserrn
Ver 15. Februar gesucht Goldgaste 6,
Bäckerei.

HewerSkiches Personal-
Selbständige Nockarbeiterin

gesu cht Helenenstratze 30. 1. _ .
Geübte Näherin sofort gesucht.

Ludwig Hetz. Webergaste 18._ __
Jung . Mädchenk. Weitznähen

unen tg. lern. Sckarnhorststr. 40, 2 l
Junge Mädcheu und Frauen ,

I. das Weitznähen Zuschn., sowie
Flicken an ihrer cig. Wäsche arundl.
erler nen.  N . Scharnhorststr. 40, 2 I.

Lehrmädchen in Weißzeugnäherei
gesucht  Vülowftratze 4, Part .__

Bügellehrmädchen gesucht,,
spät. lohn. Bes chäft. Scharnho rststr. 7,

Küchenmädchen,
welches bereits in gleicher Stellung
od. als Alleinmädchen tätig war,
wird zum 1. März gesucht. Vorzu¬
stellen von 10 bis 11 Uhr voMittags
u. 4 bis 6 Uhr nachmittags. Baronin
Küster, HumboldtstraßeB._ __

Zum 15. Februar oder später,
Mädchenm. g. Zeugn. ges., w. seitt-
bürg. kochen kann u. etwas Hausarb.
übern., kl. Haushalt. Frau General¬
leutnant Höeckrier, Alexandrastr. 8,
2 St ., v. 9—11 ö., 4—5, 8—10 nachm.

Suche zum 15. Februar
ür kleine ruhige Familie (1 Kmd)
ein besseres solides Hausmädchen, das
im Zimmermachen, Waschen „und
Bügeln perfekt ist u. etwas nahen
kann. Näheres Konditorei Künder,
Musenmstraße5.

Bügeln können Mädchenu. Frauen
grdl. erle rnen. Hochstättenstr. 18, 1

3—4 ordentliche Mädchen
für Bügelmaschinen sof. ges. Neu
WäschereiBiel, Bertramstraße 9._

Eins. Fräulein od. Alleinmädchen
zu kleiner Familie gesucht. Offerten
unter S . 829 an den Tagbl.-Verlag.

Perfekte Köchin,
die auch etwas Hausarb. übernimmt,
in sein, herrsch. Haush., Ans. März
aufs Land gesucht. Off. u. B. 118 an
D. Frenz,  Wiesbaden. U2o

Suche Stützen,
die sein kochen, perf. u. seinbürgerl.
ig. Köch.. div. Alleinmädch., d. gut
koch., zu 2 Pers.. Ü. u. eins. Lerrsch.-
Äausmädch., Pens.-Zim.- u. Servier¬
mädchen in Land-Restaurant, Land'
u. Küchcnmädchen hier n. auswärts.
Frau Anna Müller, gewerbsmäßige
Stellenverm ittlerin, Weberg. 49, 2 r

Ein anstärld. Alleinmädchen
iges ucht Adolfsallee 20._ ___ __ .
Lischt. MemmüdL. geft. hoy. Lohn
gesu cht Biebricher Stratze 39̂ 2._

Wegen Krankheit des jetzigen,
sucht. Alleinmädchen, w. koch, kann,
sofort ges. Hoh. Lohn. Bingertstr. 33
"Saub. tücht. Haus- u. Küchemnüdch.
u. junges, flinkes Mädch. z. Serv
für eiirige Mittagsstunden zum Io
Februar gesucht. Zu meid. zw. 11 u
12 u. 4 u. 5 Mr , Abegg stratze3,_
Mädchens. Haushalt bei gut. Lohn
per 15. Febr. ges. Gärtnereibeschcr
Fischer, verlang. Parkweg.. . .

Ig . ileitz. Mädchen
für Hausarbeit gesucht Goethe
stratze 14, Part.

Sauberes MsterKmädcheir,
welches gutbürg, kochtu. alle Haus
arbeit versteht, nur für den Haush
per 15. Februar gesucht Querfeld
stratze 6. 2, von 1—-3 Uhr, fönst
Lmiggasse 24, Hutg eschäst

Hausmädchen,
erfahren in aller Hausarbeit, sowie
im Bügeln, für 15. Febr. od. früher
gesucht RötzlMratzeI4 ._ - -

Gesucht ein HauSmädchen
u. ein Zimmermädchen auf sofort.
Hotel Ni zza,

Alleinmädchen,
das gutbürg, kochenk-, sowie alle
Hausarbeiten versteht, wird in kl.
Haush. »er sof. od. zum 15. Februar
gesucht Adclheidstraßê20̂ 1̂ ,

Besseres HauSmädchen, ,
geübt im Nähen, Bügeln, Servieren,
ges. Mainzer Sir . 6, v. Ŝ lGo. L- 4.

Eiäfleitz . reinl. Alleinmadchen
für best. Haushalt zum 15. Februar
gesucht Arndtstraße 7, 2. __ i

feinbürg, kochen kann und etw. Haus¬arbeit übern. Hausmädchen Vorhand
Kaiser-Friedrich-Ring 71, 3.

Schneider-Lehrling
gesucht Westendstra tzê lS^ SZst,-

" ^ ^ Metzger-Lehrling
gesucht Schwalbacher St ratze,̂ -

Hausierer für Schuh-Creme
ge.sn cht Wellritzstraste 8̂,_ L- --

Hausbursche .
gesucht. Kostu. Wohnung im Hause.
Mü hlaaste 17, Eckladen._ _ _ __

Stadtkundiger Radfahrer
gesucht Friedrichstra tze,87._

Ein tiicht. Arbeiter gesucht.
Koblenb andlung Roonftra ße^lE- .
Zeitungsverkäufer für ,Lachhannes"
gesucht Adlerstratze 10, Seitenbau 1.

Gewandtes sauberes Mädchen!"
Mit gut. Zeug«, versehen, das etwas
kochen kann, sur Pension atz Allein-
mädchMWsucht̂ Gr. Mrgstr . 3^ 1.

Älleinmädchcn in kl. Haushalt
gesucht Körnerstr aße„5. 2 rechts. _

Ein ordentl- fleih. Alleinmadchen
für kleinen Haushalt gef.
ring 18, 2 r. B 2446

Sauberes flinkes Mädchen
für Kücheu. Hausarb. per 15. Febr.
bei {?. Lohn ges. F. S ' ldner, Brsmarck-
ring 2, 1. Zu meld. von 5—7 ilor.

" Ein Alleinmadchen, ,
bas schon bei Israeliten war . etwas
Kochen verst., wird aus 18. Februar
gesucht Adelheidstratze 103, Part .-

Junges reinliches Mädchen
gestickt Zimmermannstraßê 10,
"Gewandtes tücht. Hausmädchen,
in Hausarbeiten n. Rahen durchaus
bewandert, gegen hohen Lohn gesucht
Wilhelmstraße38. 1, vormittags bis
11 Wr . nachm. 2- 5, Uhr.

Braves fleißiges Mädchen
sof. od. 16. in kl. HauSh. getz auchAushilfe. Zimmermannstratzêi . i r.

Aeltere Dame
sucht zum 15. Febr. gesetztes besseres
Alleinmädchen, w. kochenu. etwas
nähen kann. Gute Zeugn. werden
verlangt. Adelheidstrastêöö̂ Part.

Ein Mädchen
gesetzten Alters wird zum lö. Fedr.
zur Beaufsichtigung von 4 SüßerenKindern gesucht. Vorzustellen nachm.<>)_ 4 it'Av* S/5, 3^^* ,0—'
~äsencu i ?e:vall"n-elnes ^Mädchcns > Aeltere Frau sucht Beschäftigung
suche zum 1 März ein ord. flertz. \ (Nähenu. AusbM ^ °Mrahe ^ 4
Alleinmädchen, welches gutburg. koch
kann. Dotzheimer S traße Jjtj,

<»„ Hgjel od. Pension suchtj. Frau
Zimmerarbeit od. sonstige Befya>t.
Näh. Lei KneiNv.̂ Bleichltr. 18,
"Ig . ordentl. Mädchen sucht Stelle
in kl. Haushalt, geht a. fuiver ...Ksegiior enstr age 3, Pa r,Miistks^-

lunoeS besseres Mädchen,
im Rahen bewandert, sucht Stellung
als Hausmädchen, gM a. zu Kindern.Räh. Schre rsterner Str.

Mädchen sucht
vom 15. Febr. bis 1. Marz Aushilfe.
NäÜ. Kleiststra tze 2, 1 re chtŝ ,——

Alleinsteh. Mädchen sucht Stelle
für taasüber. Adler straßeM .-
’ Hstches Mädchen,
welches kochen kann, sucht Stellung,
lellerstratze8, 8 r.

Mädchen sucht Aushilfe.
Kellerst rane 3, .3 r .

Weibliche Perssnen.
Gewerbliches Personal.

Mädchen sucht noch Kunden
im Ausbess. von Wmcheu. Kleidern.
Bertr ainitraste 13, Mt b,̂ 3̂ —--

Aeltere Frau sucht Beschäftigung
'" 'ben u. Ausbest.l ?)orkftr ahe^

Tüchtige gewandte PackerG

Tüchtiges Mädchen sucht
tagsüber Beschäftig.
bmer, Schtersteiner Str . 29,Lsth.—

I Frau sucht lVa Std. M-natSst.
Schwalba cher Stra tze 38, Hth.^ .— _

Ein tü-htlges Mädchen,
das gutbürgerl. kochen kann, per sof.
ges. Kmser-Friedstlch-Rtna 4>>> ‘ .!•

Alleinmädchen,
in der fein. Kücheu. allen st)weigen
des Haushalts tüchtig, Zn 2 Personen
gesucht. Feine Wasche, hoher Lohn.
Gcfl. Offerten unter U. 838 an den
Tagbl.-Verlag.

Tüchtiges sauberes Mädchen
ges ucht S chwalbacher,S tr .^3, ,1.1.

Zum 15. Februar
besseres, im Kochenu. Hausarb. ers.
Mädchen bei hohem Lohn gesucht.Venn, Kranzpla tz 2.  , -- --
" " Ein Alleinmadchen,
w. kochenk. u. alle Hausarb. verstehti
für kinderl. bcsteren Haushalt lzwm
Personen) z. 16. Febr. od. 1. Mar«
gesucht Adelheidstratze„23, 2 ,.f L-

"Besseres Alleiumädchen,
das kochen kann u. Hausarbeit ver,
richtet, wird zum 16. -,vebruar ge)
Näh. Adelheidstratze 6b, 2,

Einfache, sauberes Mädchen
für Haus- u. „Mchenapheit per
15. Februar geiucht Goldgâse o,
Bäckerei.

AlteS Ehepaar „
sucht selbständ. Alleinmadchen, das
gutbürgerlich kocht, alle Hausarbeiten
lohne große Wäsche) verrichtet, ver
gleich oder spater. Lohn ->0 .Wx
Äberlc, Wielandstratze 13, 1.

Gesucht zum 15. Februar
von ält. Dame zur Besorgung des
Hauswesens ein Mädchen, welches
das Kochenu. sämtliche Hausarbeiten
versteht. Melden von 11—4 u. 7—8
Uhr, Ado lssa llce 57, 2._

Wegen Krankheit
des jetzigen Mädchens ein besseres
evang., ält., solides Mädchen, das gut
kochen kann u. alle Hausarbeiten ver¬
steht, bei gutem Lohn zu einzelner
älterer Dame sofort gesucht. Borzu-
stellen nachmittags voll 5 bis 0 Uhr,
Wiela ndstratze2, 2. __

Braves tüchtiges Mädchen
für gleich gesucht Rerostratze 24,
Wirtschaft. _ __ _
"Tücht. Hausmädchen in kl. HauSh.
gesucht Sch arnhorststratze 40, P . r._

Ordentl. braves" Alleinmädchen
mit gutem Zeugn. für kl. best. Haus¬
halt ' (2 Pers .) ges. Borzust. vorm,
bis nachm. 4 ilhr, u. von 61h—9 Uhr
abends, Schessösstratze t,  3 . _ _
T. sol. Mädch., rn HanSarÜ. erfahr.»
in best. ruh. Haus gesucht Adolfs-
höhe, Cherus kerweg 12. ^

JungeS sauberes Mädchen
für Hausarb. tagSüb. ges. Konditorei
Tcninus straße 34._ _ _

Tüchtiges HauSmädchen
für Restauration bei gutem Lohn ge-
suchtTaunuSstratze 22.

Tüchtiges Hausmädchen
mit gut. Zeugn. zum 16 Febr. oder
1. März gesucht. Vorzustellen9—11,
Adolfshöhe. Gottfrred-Krnkelstr. 1.
- Tüchtiges Älleinmädchcn,
das kochen kann u. Hausarb. versteht,
für kleinen best. Haushalt gc,ucht
Kaiser-Friedrich-Ring 16, 3

Alleinmädch. ttl. Haush.) z. 15, Febr.
gesucht Schenkendorfstrane t,  Part. .rBraves Mädchen
gesucht Moritzstratze, 41,, 2. EtML,_——i— “iS .«_ ö riS/iAft

Sauberes ehrl. Mädchen
für einige Tage zur Aushilfe gesucht
Stiftstratze 8, 1. JStoä.

Frau oder Mädchen
mit guten Empfehlungen tagsüber
aesucht Adelh eidstratze 87̂ L^

Mädchen für tagsüber gesucht
bei Frau Knavv, MauergasteH

"Junges Mädchen,
nicht unter 16 Jahren , tagsüber ges.
Dreher, Alte Kolonnade 44.̂ .̂ _
Monätsfrau dreimal in der Woche

gesucht BertramstratzeL, Pstitnisu
Junge Monatssrau

gesu cht Aorkst ratzê 18, Mtb.L r̂,
Morcatsmädchen sofort gesucht

Bismarckring 31, Eckladen. ,_ B2o03
I . säuh. Mädch. v, msr«. bis nachm
aesucht Blü cherplatẑ3, 2j ^ B 2453

sucht Stellung. Offerten u. G. 832
an den Tagbl.-Ve rlag. . .

Einfache Haushälterin,
perfekt in der seinen Kucke, w. alle
Hand- u. Hausarb. versteht„u. ver¬
richtet, sucht Stelle Mi suhr . de^Hansb. Off, u. W. 828 Tagbl̂ Verl.
Gepr. kath. Kindergärtnerin 2. Kl.,

Waise, in samtl. .Hausarb. bew., s.
pass? St . zu 2—3 Kindern m ruh. H.
Oft, unter B. hauptpostlagernd.̂

W ktaüre.

Monatsmädchen
gesucht ZimmermannstraßeLÔ ^
~ Monatsmädchen für tagsüber
gesucht Steingasse 18.
Reinl. «nabh. Monatsfrau v. 9—11
aesuckt Bismar ckrina 18, Pa rt, r.

Stunden-Mädchen od. -Frau
soaleich gesucht AdelheidstrMH

Monatsfrau
gesucht Schw al bacher Stratze 91,..
' — Mgnatsfrau
gesucht Herrnm ühlgast2 t.

"Jünge sauber̂ Monatsfrau
öon 81h—10 ix. 2—8 Ahr gesucht
Rauentaler  StratzeLÜ, ,2^r . _
Monatsmädchen von 71p bis 5 Uhr
gesu cht Kir chaastMlG, 1 l-

Monatsfrau für 1 Std . vorm.
gesucht Her rngartenstratzeMl̂ 1.

Besteres Atteinmädchen! ^
für kl. herrsckaftl. Haushalt bei )hoh.
Lohn z. 16. Februar gesucht Adolss-
llaee 30, 3, 2—5 u ,̂8—9 Uhr._ .

- Sauberes Mädchen
ver sofort oder später ges. Erbacher
Stra ße 9, Ladern

Monatsmädchen
gesucht Maurstiusstratze 14, 1 St.

“ Monatssrau „ _
gesucht Erbacher Stratze 6, 2 rechts,

Ein Zimmermädchen
rivät-Hcsucht Privat -Sotel,Jntta ^ __ _

"ZuveKTMädchen für kl. Haushalt
gesucht' Wielandstratze_18, 2 r,_

Tüchtiges Alleinmadchen
ver 15. Febr. in ruh. Haushalt ge-
ücht Niederwaldstraßê6, 8 ^

"BestcreS Meinmädchen, ^
das alle Hausarb. verst. u. gute i
hat. ges. Adelheidstr. 96, P .,

Tüchtiges Mädchen gesucht,
das kochen kann und Hm
steht. Adelheidstratze 78,

imisarüeit ver-

Gewandtes Zimmermädchen ges.
Adelheidstratze 13, 1. , Pension. .
"Tücht. Mädchen für kleinen HanSh
sofort gesucht Schlichterstratze 13, 3,.

Besseres Alleinmädchen,
das kochen kann, zum 15. Februar
gesucht. Meldung 9—1 u. 5—8 Uhr
Luxemburgplatz8, 1 rechts.

' Tüchtiges Mädchen,
welches gutbürgerlich„kochen kann u.
gute Zeugnisse hat, für 1a. Wruar
aesucht. Guter Lohn. .niotas-
stratze 22, 1.

TücktigeS Alleinmädchen,
das gutbürgerl. kochen kann und alle
Hausarbeiten versteht, für kl. best.
Haushalt zum 15. Februar geiucht
Kais er-Friedrich-Ring 55,̂ 1. ,St . r.„

Für kinderl. herrschastl. Saushalt
z. 15. Febx. tücht. ehrl. AlleiMadch
gesucht Schiersteiner Str . 4, P , r.

Brav, tücht. Mädchen vom Lande
z. 15. 2. ges. S ckwalba cher Str . 69, P

Aus sofort
ein Mädchen für Küche und Haus¬
arbeit gesucht. Hotel Vogel, Rhetn-
stratze 27.

Jüngere Monatssrau
gesucht  Adelheidstratze 66.

Ehrliche saubere Frau
zum Ladenvutzen sof. gesucht. Abels,
K' rchgastê70. _ _ _ —

Junges anständ. Monatsmädchen,
n. Adelheidstr.  63 w., das. 1 St.^Lest

'Wcckfrau
gesuchtMetzgeraaste 23̂ _

Lcnismädcken gesucht.
Ludwig Hetz, Weberaaste 18.

Männliche Pevfonen.
Kaufmännisches pethnat.

Ein junger Kontorist
mit guter Handschrift, ca. 18 -̂ ahre
alt, per sofort oder zum 1. April d. I.
aesucht. Gelernter Eisenhandler od.
Manufakturist bevorzugt. Off. unt.
Postlagerkarte 11, P osta mt 8.

Zum 1. April a. c.
begabter u. strebsamer Lehrling aus
guter Familie gesucht. Westend-
Drogerie, Sedanplatz 1, Apotheker
Kocks. B 1613

Geireröliches Personal._
Gewandter geschickter Schüler

einer Mittelschule zur Erlernung der
Zahntechink zu Ostern gesucht. Zahn¬
arzt Funcke, Bahnhofstratze2, 2.
SchlofsÄchsling gegen Vergütung

gesucht Hartmgstratze 9. L2346

schafterin od. Stütze, übern, a. g. d.
Führ. e. frauenl. Haush. m. 1 od.9 Kind Off, u. A. B. bohnv ostlag..

Gebildetes Fräulein, 21 Jahre,
evang., das Liebe zu Kindern hat, im
Haushalt u. Nähen nicht unerfahren,
sucht bis 1. März passende Stellung,
wo Mädchen gehalten. Familien-An-
schlutz Bedingung. ^ Dsferten unterP) 828 an den Tagbl.-Verla g,,

Einfaches Fräulein
sucht Stelle, wo cs den Haushalt u.die bürgerliche Küche Lviornen kann.
Gefl. Offerten unter D. 832 an den
Taabl.-Äerlag.  _

Feinbürgerl. Köchin suckst Stelle
>zu cinz. Person, Oss. u. M. B. 300
I vostlaaernd Sch utzenhofstraM.

Perfekte Köchin
wünscht Stelle zur Aush'/sc,ver sm.

l in Herrschattsĥ s. Gefl. Off. unt.
>Z- 828 an den Tagbl.-Verlag.,

Zimmermädchen
mit guten Zeugnissen Gcht Stellung

>iu einem Hotel. Näheres Hirsch-
graben 6, 2 St . r . . . —

Ein älteres Mädchen,
in i- HauSarb. erf.. s. St . in best H.,
zu ält. Ehepaar, am l. al? Allernm.,
z. 15. Februar oder 1. Marz. Nah.
Weber ga ste 37, S chuhgeschyMovun

Suchê füHesscrcs Mädchen
Stellung in gebildeter.Familie zur
weiteren Ausbildung rm Haushalt
gegen kl. Vergütung. Gest. Off. u.
M. 831. an den Tagbl.-Verlag, —.
' (ShilimnTfl Mädchen sucht Stelleans sgsort. Fahnstratze4.

Aelteres Alleinmädchen .
sucht Stelle zum 1. März in kleinem
Haushalt oder bei Herrn.
Offerten unter M. 830 an den
Tagbl.-Verl ag,_ _ _ ___

Besseres Mädchen
gesetzten Alters wünscht Stelle m
kinderl. sein. Hause; wurde sich an
allen Artzeiten beteiligen, wenn ein
zweites Hausmädchen vorh., das.,alle
gröbere Arbeit verrichten wurde.
Offerten unter T. A. 188 Marien-
ftctnt. Friedrichst ratze._ __ _

Besseres Alleinmädchen,
welches alle Hausarbeit versteht
s. Stelle per 15. Febr. od. 1- Marz
zu ält. oder kinderlosem Ehepaar.
Gute Behandlung bevorzugt. Off. u
s)>. 830 an den Tagbl.-Verl ag,-

Zwei Mädchen vom Lande,
18u. 20 I . alt, such. p. Stelle ; erstere
ist in der Hausarb. erf. u.̂ kann eto.kochen; letztere kann gutburg. kochen
u. versteht alle Hausarbeiten. Nah.
Bertramstra tze 18, 3 l,__ l 24?7
Stell erfahr. Mädchen sucht Stell.

s. Kücheu. Haus. Helenenstr^ lst P̂.
Fleiß. Mädch. s. St . als Hausmäd» .,
w. im Näh. gut bew, serv. u. bügelnkann. Dotzbermer Str . 63, Mtb. 1 l.

Mädchen sucht Stelle als Haus-
od. Küchemnädchen. Oranienstr. 31,
bei Steimel, zu sprech. nachmittags.

Besseres Mädchen sucht Stellung
in kdl Haush. Gute Behandl. Gehalt
bevorzugt. Nah. Westendstraße3, 1 l.

Mädchen sucht Arbeit
von 9—3 Ühr. GoeMestx._14, H. 2n

ibhäng. Frau sucht Wasch-
n. Putz-BescĥKörnerstratze,7, Vdĥ 4-

Eine jg. Frau sucht Monatsstelle.
Walramstratze 37, Vdĥ ^ St .- _

Mädchen sucht Monatsstelle
ür vorm. u. nachm.̂ zum Spulen.
larkstratze 14, Fronts pitze,-

Frau nimmt Monatsstelle an,
von 8- 11 u. nachm. 1—2 Stunden.
Adlerstratze 19, P art. r,- -

Junge anständige Frau
sucht Monatsst., n. auch Aushiste an,7äd. Drndenst ratze8, MtÜ. 1 links^_
Ein Frau sucht,norg .Monatsstelle.Bismarckrina 19, Dach._ 5i49&

Nnabh. Frau sucht Monatsstelle.
Näh eres LiaÜnstratze 18, .Htĥ Part.
Waschmäbchen sucht Beschäftigung.

Adlerstratze 66, Dach._ _ _ _
R. Frau s. Beschäft. v. 9- U vorm
u. 2—4 nachm-, oder zum Waschen.
Adlerstratze 60, 2 links._ _ B247G

Ig . Frau sucht Monatsstelle.
Rauentaler Stratze 7, Heiser.
Empf. Wa
Wellritzstra
Ig . Frau

1ür nachm

chfrau n. n. Kunden an.
le 89. Vdb. D.

sucht Wäsch- u.' PutzbeschZ
Seerobenstratze 24, Hth. 3.

Junge Frau sucht Monatsstelle.
Herma nnstratze 21, Part . B2 n08

Fran sucht Monatsstellev. 8—10.
He llmundstratze 35, Dach  links.
TT«, saub. Fräst s. 3- 4 Std? vorm.

Beschäft. od. Bureau od. Laden zu
putzen. Bismarckrinĝ38,̂ Hth. 3 L—

Saub. Mädchen sucht Beschäft
für einige Stunden vor- u. nachm.
Sed anstra tze 6, Htĥ 1̂ ___ ®-,44§
"Saub. unäbh. Frau s. W.- u. Putzb.
Näheres Zietenring 3,_ H^ 3_r._ _
Unftänb. Frau sucht Monatsstelle,
vorm. 2 Std . Siners enaustr. 83, H. 2 1,
"JgZstinäbh. Fr au fu<Sf  MonatssteUe
für mehr. Stunden. Werderstr.̂ 8,^ .

Wäsch- u. Putzfrau sticht Arbeit.
Göbenstratze 13, Hth, D. _ „-
Tücht. Waschfrau tt. n. Kunden
Aorkstratze 11, 1 r

Männlich - Personen.
Kansm ünnistlcs Ucrssnal. _

Weltgewandter junger Mann
sucht irgend welche Beschastigung.
würde cv. als Volontär im Hüteifach
eintreten. Spracht, n. gute Handschr.
vorhanden. Off. erb. Rxch. Schuckar,
per Adr. Ried, Kl. Bur gstraßeL _̂
Militäranwärter sucht Beschäftigung
in schriftl. Arb., a. Vraschinenschreib.
Off. u. B. 178 an den Tagbl.-Verl ag.

Kewcrkliches Personal.
I . Mann, gel. Buchdrucker, s. Stelle
a. Vol. i. Maschinensaal od. Bur. Oss.
u. Z. 178 Taabl.-Zwgst., Bism arM,

heiß. sol. verh. Hansbursche sucht
d. Stelle. Näh. bei Herrn Uhrmacher
Hartmami, S chwalbacher Stratze 48,

Kl. Beamtcnsamlie» .« SS'NsSL L-
Ehepaar sucht Hausmeisterstelle

geg. freie Wohn, übern, auch Heiz., a.
l. in best. H. od. Billa. . Off. unter
" 178 Ta gül-Zwast.. Bismarckr. 29,
Tücht. Herrschaftskutschcru. Diener,
27 Jahre alt, federgewandt. gedient,
Ofsiziersbursche, längere Zeit in
ersten Häuserrc in Stellung, sucht,
gestützt auf gute.Zengmffe dauernde
Stelle, wo Verheiratung gestattet ist,
event. als Hausmeister. Portier.
Kassenbote od. and. Vertrauensposten.
Kaution wird gestellt. Offerten unt.
M. 828 an den Tagbl.-Verlag.

ver ArbeilrmarktWiesbadener Tagblatts
wird allabendlich6 Uhr (Sonn- und Feiertage
ausgenommen) in der Tagblatt-Zweigstelle
Bismarckring 29  ausgegeben. Gebühr5 pfg.
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Weibliche Nersaneu.
Kaufmännisches^ erlonak.

Durchaus tüchtige solide erste

Mßitieriii,
welche schon in der Gummiwarenbr.
oder ähnl . Geschäft tätig war und
gute Zeugnisse besitzt, ftnbet Per
1. April oder früher d. Stellung bet

BasAmcker &  Co . ,
L- nggafle 12, Ktfe Schützenho fstraße,

Tüchtige flotteBerkänferrn
für Metzgerei gesucht. .

Hein rich Vollmer, Fried richstr.  37.
Verkäuferin,

erste Kraft , aus der Strumpfwaren¬
ader Herrenartikel -Branche, per sof.

' ht. Offerten unter U. 831 au
Lagbl.-Berlag

Lehrmädchen
für feines Geschäft zur gründlichen
Ausbilb . p. April e. ges. Vom zwctt.
Jahr steig. Vergüt . Sclbstgeschrreb.
Angebote u. K. 827 an den Tagbl .-B.

Zuverlässige
KaMMerjrnrgfer

mit »Uten Zeugnissen, die nähen und
schneidern kenn, in einem berrschastlicben
Hans- zum 1. März gesucht . Adressen
unter IV. 831 an den dagb'.-Verla».

Eil! kltslltz. MMN.
erfahren in der bürgerlichen Küche,
sowie in allui Zweigen des bürger¬
lichen Haushalts , wird für Ver¬
trauensstellung

»iS fiiilit stscht.
Gefl. Angebote unter 8.

an den Tagbl.-Verlag.

«WZ?
Suche

für meinen Haushalt e;n besseres
junges Mädchen als Stühe » Die-
elbe must perfekt int Kochen fein. Gedalt

nach Uebcreinknnst. Off. unt. L. 7149
an D . Frenz , Mainz ._ F24

Mädchen
für die Küche und Kafseeküche gesucht.

Hotel Rose.

auf gleicb gef. Fritz - Michelsberg 3.  H . 831 an den Tagbl .-Berlag.—Wicht Wädcheu, ^
t., : durftenf it. Hausarbeit W ÄTäs ps. ... . W £ W sucht Stelle

Junger , fleißiger und branchekuud.

Buchhalter
für ein hiesiges Delikatessen-Geschäft
per 1. April gesucht. Offerten unter
H. 831 an den Tagbl .-Berlag.

LehrmäRcheR
»on Kaffee » spezial - Geschäft am
Matze zum baldigen Eintritt bei so¬
fortiger Bezahlung gesucht. Angenehme
Stelle b-i guter Ausbildung. Offerten
unter V.  832 an den Tagbl.-Berlag

LehrmöWen
aus achtbaren Familien engagiert

Iukius Worrnaß
G. m. b. H.

Hemervliches Personal.

das gutbürg , kochenk. u. Hausarbeit
übern ., ges. (Hausmädchen Vorhand.)
Kaiser-Friedricĥ Rrng 39,_2._

HmIsMäSchev,
fleißig, zu allen Hausarbeiten geschickt,
kinderl-eb, bei guter Bezahlung zum
15. Februar aeiu ckit Rheinur. 49, 1. Et.

MchevmäÄchen
zum 15. Februar gesucht Badhatrs
„Gald «» «S^Kreuz ' 0 Sp iegel gasfe 6.

Mesieres älteres
Mädchen

oder Stütze, durchaus zuverläffig und
kinderlieb, wird in gutem Hause für
leichte Hausarbeit gesucht. Offerten
u. A. 176 an den Tagbl .;Berlag.

Lehrling
zu Ostern gesucht bei sofortiger,
jährlich steigender Vergütung.

Wiesbadener
Kleider-KonsnM-

MichelshLtzg 18, Ecke Cou'.instr.

Fräulein.
bew. in Stenogr. u, Mcscdinenschr, sowie
einfacher Bucbführung, sucht f. jok., evtl.
1. März in Wiesbaden oder Umgebung
entsprechende Stelle. Offerten erb. an
Ll. Asel , Vlcichstr. 28, 2. L^räNleirr
sucht Stelle als Filialleiterin , Expe-
dientin oder ähnlichen Posten. Gute
Zeugnisse zur Verfügung . Off. unt.
A. 166 an den Tagbl.-Berlag.

Heiverblrchcs Personal ._

Bureau
Goldssasie 17, Parterre,

sucht Haushälterin f. Badehotel, perf.
«. eins. Stütze» f. Hotel u. Pensionen,
Herrschaftsköchin u. Kinderfräul . nach
Berlin , Büfettfräul ., w. zapfen kann,
Pensionszimmermädchen , Köchin, für
Sanatorium , Hotels u. Fremdenvens .,
Beiköchinnen, Kasfeeköchinncn, Herd¬
mädchen, bess. Stubenmädch . p. gleich
und 15. Febr . und 1. März , adrette
Mädchen für allein, Hausmädchen,
Küchenmäbche», sowie gutes Hotel- u.
Restaurationspersonal für die Sais.

Karl Grnnbcrg,
gewerbsmäßiger Stellenvermittler,

Telephon 4341.

Haüsmädcke«,
sehr gewandt in Hausarbeit . Servieren
und 'best. Arbeiten im Haushalt , wird
per 15. Februar odcr 1. März gesucht.
Mainz . Große EMwekansstruße 3.
1. Etage » (Nr. 7127 Atz.) b 21

MMro - MsnLsNre,
durchaus selbständig- Arbeiter, zum so-
F-rtigen Eintritt gesucht,
or. Schmitt , Znst llationS-Bureau,

Höchst -r M

GkliiÄ« ltz Msi»)
zu Isdjährigcm Kinde ein . rn der
Kinderpflege erfahrenes einfaches
Mädchen, das auch etwas Hausarbeit
übernimmt . Nur mit guten Zeugmff.
zu melden JriedrlÄstraße 48, 2 St.

Für ein erstes Etagengeschaft der
Damen -KonfektionSbr. für , 1. April c.
eine tüchtige, ganz selbständige

erste Kraft
gesucht,

welche auch ein kleines Atelier leiten
kann. Offert , mit GehaltSansprüch.
unt . F. 828 au  den Tagbl .-Bering ^ ^

Ml DskllZÄkMS
ein Fräulein gesucht, welches event.
beim Verkauf mit tätig sein kann. Off.
unter 4. 023 an beit T agbl̂ -Verlag._

AWl!« « «
sucht empf . Personal iegl . Art für
KoielS . Pens .. Sanator , Restaur
und HerrkchaftSh . Näh Bureau
nur Aleichstrnste 23, 2 (Tel . .>061)
Inh . Hugo Lang , gewerbsmäßiger
Stellcuvermittler. Lll .o

1 HsuMWche«
welches gut rein zu machen, servieren
u. bügeln versteht, zum 15. Februar
aes. Vorstell, zw. 10 u. 12 u. 6—7
bei Frl.  Sill em, Hetzstra ße 5._

In herrschaftlichen Haushalt zu
kinderlosem Ehepaar

befferes Mädchen
gesucht, welches selbständig feinbürg,
kocht und Hausarbeit verrichtet.
Hausmädchen vorhanden . Offert , u.
K. 824 an den Tagbl.-Berla g._
Ml \mm  h?M8 lirfien,
fleißig u. sauber , in kl. Haushalt p.
15. Februar oder spät, gesucht. Näh.
Kireban ste 78.  stiaa rrenl aden. _
Tücht. MeinmäMen,

welches socken kann, in kleinen Haushalt
gesucht Nü deSheim er Straße 21, 3 r . ^
"Mädchen , welches kochen kann, alsBeiköchin

gesucht Sonnenberger Strafe 80._Kes.Wkll.NMsMltzen.
das die Wartung eine« kleinen Kindes
übernehmen soll, zum 15. Februar oder
1. März geiucht. Borznstellen zwischen
2 u. 3 Uhr N-kolasstraße 7, 2.

Männlich - R - rsonen.
Kaufmännilckrs Werfounf.

Eine größere Firma sucht zur
Leitung des Detail-Verkaufs enicniiidlt.«estzMsWrer.
Derselbe muß langiähriae Er¬
fahrungen haben und gnaue
Branchekenntnisse besitzen von
Kurz-. Weiß- u. Wollwaren.

Ails'übrl . Off. u. H. 83« an
den Tagbl.-Verlag.

Erfahrene Pflegerin,
gut empfahl., die schon selbständig
HauShalt führte , sucht Engag . p. sor.
Auf Wunsch Pension außer dem H.
Näh. Taunu sstraße 49, 2,

Hxwcrvkichss Versonak.
Einfaches Fräulein,

perf. im Schneidern und HauSarb. erst,
sucht um 15. Februar Stellung al«
Jungfer oder erstes Hausmadcbew Off.
unter .!. 832 an den Ta gbl. -Verlag. ^

ImlßkM)Vmm  ilteni
kann bei mir die Zahntechnik erlernen.

Ernst Gramer , Zahnarzt,
Weberaa ffe8, 2.

Lehrling
kann Ostern eintreten. L2310
Kranz Hoffman «;, Kunst- und Land»

schaftsgärtnerei, Rie derbergstraße /. .
Medegewaavte

Herren «. Damen für eine gutgeh.
Zeitschrift gegen Fixum u. Provrnon
gesucht. Höchste Verdienste. Anzufrag.
abds. 6—8, morg. 9—12. P . Moulm,
Eltviller Stra ße 18, Mi ttelbau Part,

Flinke tüchtige ^
Zeitrmgsverkänfer

für hier und auswärts so>ort yrsucht.
ProKe . Adolistraße 1, 2 l.

Zum 1. April a. c.
^Lebrling arrs guter

»aniilie und mit guter Schulbildung
gesucht. Näheres SMild ' s Zentral-
Droaerie , Friedrichstr aße 16.

Lehr!iug
mit gut. Schulbildung auf April ges.
Hch. Adolf Webaandt . Eisenwaren-
handluna . Ecke Weber- rr. Saalaa ffe.

Lehrlikß
mit guter Schulbildung p. 1. April
gesucht.
Leopold Marr . Getrcidegeschäft,

Wörlhstraße 5.

"HerrfchaftL» M §Rer,
nicht unter 30, in Krankenpflege nach¬
weislich erfahren , unbedingt zuver¬
lässig und reisegewandt, sofort z«
älterem alleinstehend. Herrn gesucht.
Offert , mit Zeugnis -Abschriften, Bild
u. GehaltSansPrüchen unter P . 829
NN den Taabl .- Berlag . ^ .

Hausdiener,
geübter Packer, mit guten Zeug¬
nissen gesucht.

Julius Mormaß
G. m. b. H.

Suche für meine Tochter
evang., mit abgrfchl. Töchterschulbild.,
im Haushalt gut angel ., Stell , m best.
Hause zur Erlernung des Haushalts,
wo Dienstmädch. vorh. Taschengelo
und Familienanschluß erw. , Lehrer
Diehl , Oberbieber bei Neuwied._ _

Fräulein
ges. Alters sucht Stellung zur Führ,
des Haushalts bei Herrn oder Dame
in nur gutem Hause. Offerten unter
L. 831 an den Tagbl .-Berlag.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Ĥ erfonat . _

Für jungen Mann,
(Gpmnasialbildung ) wird bis zum
Militäreintritt irgendwelche Beschält,
gesucht, evt. auch stundenwelse. Ost.
u. D. 824 an den Tagbl .-Berlag.

Kewererichrs Ferlonak.

Chauffeur,
mit prinia Zeugniffem seither in
Berlin gefahren, sucht Mellung - Ost.
unter U. 816 an den Tagbl .-Perlag
erbeten. _ _

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Junge Dame.
sucht für nachmittags zur Erledigung
der Korrespondenz :c. St . btt Arzt s.
sof. Off . u. P . 830 an den ^ agbl.-L.

Junger Mann,
verheir ., Hausbesitz., sucht Stelle am
Kassierer oder sonstigen Vertrauens-

Offerten unter D . oll  an
den Tagbl .-Berlag . _ __ _Wrmi!«
w. 8 Jahre bei .Kranken war , sucht
wegen Todesfalls desf. sofort oder
später Stellung . Offerten u. G. 831
an den Tagbl .-Berlag^

E'iN ält. EtzepKKV,
das infolge Unglücksfalles mittellos
geworden ist, sucht, gestutzt auf gute
Empfehlungen , eine StFe als Haus¬
meister oder ähnlichen Posten , wurde
auch geq. freie Wohnung icde Haus¬
arbeit übernehmen . Offerten unter
O. 828 an den Tagbl .-Berlag.

- Wohnungs -Anzeiger k%  Wiesbadener SöjWatts.
L,r «le Anzeigen im „Wohnungs-Anzeiger" kosten 20 Pf, ., auswärtige Anzeigen 30 Pf, , die Zeile. - Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmer» ^ de.^A ,3  *

1 Zimmer.
Adlerftraße 17, Hth. Pp -, 1 Jim - u.

Küche,  fchö ne Aussicht._ _ .̂ 237̂ ?.
Adlerstraße 35~T1 .̂ u. K. billig »u v.
Adlerftraße 51 1 Zrm. u.̂ AMLdh. 1-
Adlerstr. 55 iTu . Küche a. gl. o. 1v-
Ädlerstr . 59 1 Zimm er u. Küche 3- v-
Adler str. 73. 2 r .. 1 K., 1. 4. N. l r
Wölfstraße 3, W . TT K77Rb,chl.
Berträinstr . 9, H. D >, SctlStel , 1 Zim.

' u. Küche sofort billig zu vernu_
Bertramstr . 20 XBim . u.  K . sof. 247
Bleichste. 47, Hth.. sch- I -Zim.-Wohn.

p. 1. Avr il . Nah. Bur . Hos. st/42
BlUcherstraste 7. Hth. Part ., 1 Z-, K.

Näh. Msmarckrnrgi2a __ B 24586
BlWerstraße 44. Sth 1 Zrm. u. K.

zu verm leten^ Nah.̂ Pdh. l̂ -̂ ,ls2463o
BLlowstraße 11, Sth ., 1 Zrm., Küche

zu Perm. Nah^ Vdh. 1 r . 586
CLstellsstäße" Z,^ K-,̂ ebr. N. ÜDn»s>-imce Strl 63 1 Zrm. Mit Küche
^ Kellcw Nb . Dachgeschoß. 621 Gl
Dotzheimer Straße 98, Mtb.,1 um»

A„ Kell., sor. Nah. Vdh.  1 tts . 4120
Bord. Dotzheimer Str . 1-Z.-W. an

einz.  P ers. N:. Goe th estr̂ ch 1^ 488
Drciwcidenstraße 4, Hth-- i Zrmmer

u. Küche zu^ erml-ten. - 60b
Trudcnstraße 3, Vdh.,, 1 3 ™ -ru- K.,

Kton. 10 ITC!., .an eiM. spetfor w
__ vermieten . .Nah^ 1,
Drudenstr. 16, H. Z- gr.Hi?8«kW..,sos,
Eleonorenftr . 6, B. D 5 1 Zr- Ärrn- u.

gr. Küche per l -ÄH ^ uvm - 404Eltviller Str . 5,
stldstr. 10, Q/ik -S - .' -f
ÜbfträSelFl Zim . u. Küche sofort.

wmmm
Gneisenaustr . 14, Hth.  1 , 1 Z. u . K.
Göbenstraße f,  Hth ., 1 Zim. u. Küche

fftlof. im Avschk .1 zu vm._ V1281
Wbenstr . 15, Stb ., 1-Z.-Wohn. Ül6W
Göldgasse! 5, 2 l., h. Ma us, m. Küche.
Hariinastra ße 5 g r.  Zim . u. Küche.
HärtiUgstraße 7, Vorderh., 1 Zimmer

u. Küche zu vermieten. 4101
Heleneustr. 5, V. 1, 1 Z. u. K., April.
Helenen str. 12 Mans .-Wohn., 1 Zim.

u Kucke. Keller, , u verm. 4615
Heleneustr . 14, Mtb .' l , schönes Zim.
V u. Kü che bill ig zu verm. _ 4722
Menenstraße .16, Hth., 1 Z., Kch K.
Helenenstratze 21, P -, 1-Z.-W., Dach.
Helenenstraße 27 1 Z., Küchtt. ZuE,

au / April, Vdh. 2, zu v. ^ Nah. P.
Hellrrnrndstraße 49 Vdh. Dl sch. 1-Z.-ciNnbn. lorart oder spater zu verm.

Näh Bleichstr̂ 47, Bureau , st 1195
Herbcrstrl 9,HP.- äbges chl. '1"Z7 "u. K.
Herderstraße 23 Frtspz . u. Küche an

ein». v^ Näh,. P . ..r . 4126

WWW
Moritzstr. 44, Stb . 3, 1 Z. u. K. auf
^ gl. od. spät. Näh. Vdh. 8» _ 10̂ ,
Moritzstr. 477M. V., 1 Z.. K., K„ so  st
Nerostraße 39 1 Zim. u. Küche, mrt

Zentralh ., sofort zu verm. biu
Nerostraße 38, Neub., 1-Z.-W,,, Dach,
Nettclbeckstr. 12 sch. I -Zim .-Wohn. v.

1. Avril . Näh. Steitz , Lad en. LlSbr.-V.W'-ll-  VvUM. -̂-7Z-TKT'r\
Rettelbeckstr.
Nettelbeckstr. .20 sch. 1-Z.-W.,^ Äbschl-
Ncttelbeckstraße 21 } Zimmer und

Küche ocr . oleich. ru
Nettelbeckstrl 26 1 Zim. u.ZKuwtt S-
Niederwa ldür . 5 1 Z. u. K-, Mr ^ 51o
Niederwa'ldstr. 53 1 Z. u.^ .f^ 4b8i
Oranieusst aße 62 1 Z - «- K. . 3090
Platter Str . 44 sch. I -Zim .-W., Vdh.,

monatl . 20 Mt ., an ruhige Leut^
per 1. März zu vermieten

std-chersttt SiHsck'ön'e 1-Z.-W.HAbschl..
W ; p. 1, Apr il . N. B.  P ._ 557
Hermaunstratze .3 1 .-ÄM..Ü. K.. .zu v,

Ö - raVllcIiöne Frontspitze, Zim .,
ücr 1. März zu vermieten.

Kiir' lstr729 ^ T7 l ^ tz ^ Ok.,.sof,
Kesterfträtze Ẑ archZum iufKucqe.K. Nah. Birrk.
Langgasse' 10, 1 u. 2 i -Zlm.-Wohn.

Näh. Ka-l.-Fr .-NiNg 4o»i
Märktstraße 21, Mans .-Wohn., 1 Z.

u. Küche, ver l.osor oder spat, zu
verm.̂ Nähm . ^ l. __ . . K ,oo

Äauergasse 11̂ 1. 8 .-̂Luch ?_m Keller,
Moritzstr. 33 neuherg . Maiis .-Zim. u.K. an einz. P. o. krnderl. Ehep. 463

l .1 . O'Uu-ö Öu_,-;v - „-.r -y ;;—77*
Aatter,Sttt54i Zim.,JJftippZl
Platter Straße 62 gr. Frontsv -tze m.

Kücke auf gleich  od . svat.,st240N
Nauentaler Sir . 11 1 gr, . 3v . K̂ st65
Rauentaler Straße 22, Vdh- Mansd«

Zim . u. K., Preis ^60njlllU 14. OV./ st--> L —-_ _ —-OOfl
Rtzekng äuer Str . 4 1-Z? Wohn. 2^.
Nheinqauer Straße 13, Hth-, 1 Ä -ftz

u. Küche zu ^ ernnctell,,. -
Nheinaaner Str . 15 1 Zim. u. Küche

gleich odcr spät er zu ve rm- — 4141
ii » Tl Bint .j .1. Kuche.̂ 527
Riehltt raße 7. Stb -, 1 Zim^L _ŝ v-
Richlstraßc 8 schöne 1-Z.-WohEng

sofort oder spater billig zu verm.
Römerb . 6 1 Z. u. K^Nchhergu^ lM
Römcrberg 14, Sth . BäT^ ZiM. u-

Küche. Näh. Wh . SSt . ^ LWol
NüdeSheimer Str.

Saalg . 16, Mtk>. 3/1  gr ? Z7u - K. sof.
^.zu^ vm^. .Näh-SNtb . 2, Weher.
Slharnhorstftratze 11, Artsp-, 1 ^ rm.u. K. zu vm. Nah. Part . l. st -ois

Schenkendorsstr. 6, Frtsp ., sch- 1M>°
Wohn,  an ruh . Leute zu vm.̂ ->01

Schiersteiner Straße 18 schönes Zim.
u. Küche au f April zu,verm ._ 562

Schiersteiner Str .,-20 1 3 - ü . Zb, 227
Schillervl aH 1-Ä.-W. Näh. Werkst.
S chülberg 11 Mam . mit Küche, 4692
SchulbergHlO, H., 1 Z. u. K. st  23262
Schulberg 25, Stb ., 1 Z. u. K., per

1. März . Anz. 4—6. Rah . Sb. 2 1.
Schulgasse 6, Mans ., 1 Zim. u. K. zu
, verm. Näb. Tapetengesch._ -BO

Schwalbacher Str . 10 1 Zim ., Küche
u. Keller, Seitenb . Karr ., zu verm.

Schwalbacher Str . 23, KtW 1 Z. u.
K. billig zu,vm ._ Näh. Vdh. 1,, .

S chw alb. Str . 99 i_od. 2 Ms. u. K,
Srbanstraße 5 Mans .-Z. u. Küche tz.

sof. oder später «u verm. 41r >4
Steittgaffe 13, H. 1/ gr. Z. u. K., mit

Gas , a. Apri l._ M h. 1 r._323
'Steing -M , -1, Zl,  K . f» o.̂ spSst 24016
Wnllufer ' Str . 5,7-6 ., 1 Z.,n . 415o
Walramstratze 3, Dachw., 1 Z. u. K.
Walramstraße 6, 1, 1 Zim. u. K. an

einz. Dame oder kinderl. Leute. ,
Kälramstr . 7, 1 l., 1- -L  2 -Z.-W., D.
Walramstr . 13. 2, 1-Z.-W. B 2505-2
Walramstraße 18 "ßcr. Fsp., 18 - unb
- Küche per sof. N. Pa rt,  st 24017

WebergaffHZ 1 gr. Zim . u. Küche v.
1. April zu vcrm.^ Nah. Part.  867

Webergasse 58, 1, 1-Z.-W. zu verm.
Weilstr . VH Ms., i -Z.-W. s. 4156
Weilstraße 16 1 Z. u . Küche o. 2 Z.

ohne Küche, mit Mans ., Glasabschl.
u. Zubehör , auf Ilpril zu vermiet.

_Näheres ^bei,Lange ._ _ 573
Wellritzstr. 287 V. D., 1 Z., K. 45 61
Weltritzstratze 45 1 Dlansarüenz . mit

Küche zu verm. Näh. Mehgerlad.
Werder,'tr . 12,HH 2-Z.'-W. st2130
Westendstr.,3 1ÜZ.-W. s. N. 1 l. « 2171
Westendstr. 20 1 Z. u. K. sof. L24019

Wielandstr . 20, Stb . 2, I -Z.-Wohn.
^ n- Küche zu vermietest̂ ^ st^
Winkeler StrH l Z. u.  K .,18,MWW
Winkeler Straße 8 Frtsp .-W., 1 Z' m.

u. Küche,  Kell .. an ruh . Leut^ US
Wörthstr . 18, P .. l

S1ig üZi:  fe<$ 15551
J* -_ —mj—r—y- k nr* r(Mr '4int . Küche u. ©artet)., 2. St .,

0 i'g 'Mtz monatl . Näheres Gustav-
Adolfstratze 1, 1 tz_ n-";7.

2 Zimmer.
Aarstraße 23 2-Zim.-Wohn. z. ö._4161
Adelheidstr. 101, .6 ., Mans .-W., 2 3.

u. K. N. Adelhe idstr. 101, B. P . 296
Adlerstr. 9 2̂ Z .-W. 1. April z. v. 183
Ädlerstr. 162 Z. u . Mche a. 1.  April,
Ädlerstr atze 17 schöne 2-Zim.-Wohn.,

Oberst ock, sof. od. sp. zu v.  B240-0
Adlerstraße 35 2_j3 ). Zim. it. K., Stb.
Adlerstr. 37 sch. 2-Z.-W. m. Mwt-

nackl. auf 1. April . Nah^ StN, .).
MIeWrS Z?. Sth ., 2-Z.-W. ÄTD.-l r .
Ädlerstraße 43 2 Z., K., Mi. .soü K-- 1
Ädl erstr. 51  2 Zim.,Ii7IL, ^ Wh . D.

AlbrechtstrajTe~8, ßtl ). Part ., 2 Zim
Küche u. Zubehmp,zu verm.— io

Albrecktstratze 6, H.
kl. Werkst, zuvm. Näh^H,

ÄlbrechtstrTMItbTAS Z-- K, MiMbrcäitstraße 3a 2 Zun ., Küche usw.
^ d,s od sp. Näh. Vdh. Part . 4168
Nm Röiacrtor 3 2 Z. m. Gas u. Wass

l Absckil. Näh. Friseurladen . 203
ÄßßsrämsträßSIl , HL72 -ZSWS8634
Bertramstr ! 11, H., 2 Z. N. P7st24lW

n.
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Bertrauistraste IS 2-HZ.-W. m. Zubeh
per fof. ob. spät. Rah . Part . 8t

Vertramstraße 17/ÜAartenhaus 1,2-
Zim.-Wohnuna, mit Balkori. »77.,

BlÄniarckring 5H 1, .in ::., Küche u.
, Balkon u. sonst. 'Zub,,P . P . 'l. » ISS
Bismarckring 27, Vdh. D, sch. 2-Z.-

Wohu. c.  kinderloses Ehepaar per
1. April . Näheres Bleichstraße 47,
Bureau im »das. -_ __ » 748

Bleichstr. 30 2-Zim.-Wohn. » 2150
Bleichstr. 2 '7g K. B 45
Bleickstratzc 41, $ , 2 Z, u. K. zistvun

Näheres  Vorder h. 1 links. » 1666
Bleichstr. 47, Stb ." 1, W ■2-Mm .-W.

v. 1. Apr il. N. Bur , i. Sof,. »749
Blücherstr. 3 sch. 27Zim.-Wohn. (0®

1. April . Siäh. Mt b. P . r. »262

Göbenstr. 30, Hth, sch. bill. 2-Z.-W^
Näh. Vdh. Part , r.

Goethcstraße 15, H. 1, 2 3 , Küche u.
Kell., los. o. sp. N. V. P . »24040

Gustav-Adolf-Ltraste , Eckhaus, Neu
bau, schöne 2- u . 3-Z.-Wohnu.ngen
zum April zu Perm. Näh. das. od.
Dotzheimer Straße 116, P , »18(4
- - - ... 7,196HallLar ter Str . 3,lH , 2-Z.-W. __

Hallgärter Straße 0, Rtb , 2-Z7-W.,
mit Gas , sof. od. sp., 310 Mk. » 490

Helenenstr . 12, Hth,2 -Z.-D . m. Zull
per st Februar od. später ._ « 14

Helenen str aste 22, Hth., .sch. Mnns .-
Wobn., 2 Zim . n. Küche m. Glas-
abschl. (Gas ) sof. od. sp. R. V. est

Blücherstr . iDDZ .-W. zu vm. Näh.
Blücherstr. 42, Dormann . » 24027

Blü cherstr . '24  2 Z. u . K, Stb.  u . B.
Blücherstr. 29, H„ 2-Z.-W. R. P . lks.
Blücherstr. '46, B. .1, 2.ei. 22. »625
Blücherstr äste 46, H. 1,,2 -Zim.-W. m.

Terrasse sof. : das. Vdh. Laden m.
Zim . u.  Küche preiswerst_ » 62b

Mlowstr . 7, Hth.. sch. 2-Z.-W. 3988
Bü low st ratze 11. Hth., 2-Zrm.-Wohn

Näh. Vdh. 1 St . r . _ _ 541
Bülowstraße 12, P . r , schöne2-Zim .-

Wohn. wegzugshälber per April .,
Bülowttr . IlstStb , 2 Z, K, Kell. 4617
Eastclt' traße 5 2 Z. \u  Küche p. 1 4

zu Perm, Näb. 2,St . links, , 141
Damüachtal 5 schöne Mans .-Wohn,

Gartenh , 2 Zim ., Küche, zu vernn
Dämbachtal 10. MH.', Mans .-Wohn.,

2 Kammern u. Küche, an ruhige
krnderl. Mieter zu Perm. Nah. bet
Philivvi, , Damb achtal 12, 1. 4178

Dotzheimer Straße 4, Stb ., Dachw,
2 Zim . m. Zub. an stille Fannlre
zu verm. Näh. Vdh. Par t. _ 465

SoSijüttnet Straße 20, Hth. abgeschl.
_2 -Z.-88. Tof. od. sll^N. b. Ott . Br. 3,
Dotzheimer Str . 40, Mtll , sch. 2-Z.-

Wohn. sof. od. '1. Apr il . 1>1364
Dotzheimer Str . 44, Hth., 2 Z. u. K.

im  iDackst. z. Apr. Nah. V. 1. » 973

.Hellm undstr. 16, H„ 2-Z.-Ä . N.Jß •_}_•
Hellmundstraße 18, Vdh. Mans , 2 J.
_u . Zub . per  sof . od. svät. ' » 248o7

Hellmündstr . 25, Dach, 2 Z. u . K.^ cur . r T-. Z Mit , i
m

'Abschluß, sof/ Näh.' U ‘8% - -1 -458
Hcllmundstratze 27, Hth, 2 Z, Kuckst
Hellmündstr. 32, H, 2 Z, K,ß .,» 1783
HcI! münd straßc 40, 1 l., sch. 2-Z. -W.
Hellmündstr . 49, Vdh. ul H. D,,schöne

2-Zim .-Wohn. per for. od. water.
Näh. Bleichstr. 47, Bu reau. ,->1190

Oranienftratze 22 schöne Fsp.-Wohn,
2 Zim - m Kü che, zu verm. 4222

Dranienstrnste 54, Mtb ., 2-Z.-W-
1. April . Rah . Vdh . 2 r . _ 121

Phitlvvsbestgstr. 13S -Zim .-Wohn- m.
Kabinct >n ruh . S -,^ os.-,

Bbil ivvsberg str. 37̂ sch.̂ 2°Znu.-Woh>n
P hilivvSberastr . 38 frdl,  2 - --W.

Wellritzstr. 22, 2, schöne 2-Zim.-W
Hth, ^Räh . bei, Kuhn, pth.

Wellrißstr . 25, Hth., 2 Zim ., Küche,
Keller auf gleich oder spater zu
vermreten . P rei ŝ 220 ,Mi,—

Wellritzstr. 37 2 schöne Zrm. u. Küche,
Mitielb .. zu Perm . . .

370
Natter Straße 102 Ä, u . Küche »er

sofort zu m Nab^ bemKr -sü H9
Platter Str/26 2/TUst, ^ , AprstAß

Wellribstraße 53 ,2 -Zrm,-Wohm z. v
Wellritzstr. „5^ ,1 . ichs % f
Westeüdstr. rst Ĥ 2-AWohn . Echst

Blücherstraße25, 3 l„ gr. sch- 3-Z.-M Rad . Balkon, Sonnens . » 2391
Blücherstr. 26, 2 l., sch. 3-Z.-W. weg.
* ffi . e». m. Na chlaß zu verm. ^
Blücherstr. 27, 1 u. 2, 8 Z., Bad . Nah.

ruaie , ^ . H/b eritock. Albrechtstr. 7.  4266
»211 Blücherstraße 30, A, schöne 3-Zmü-
- Wohnung mit Balkon, Bad usw.

Näheres daselbst 1. Stock., » 97-
Blücherstraße 40, P ., .stch- 3-Zim .,

Wohn. ^ Rah . Walkmuhlstraß e 1.

Plaiker
Raüent. .rAÄ/tch . 2 8. W. '227
«L 7Str 7M 27LM -.'-MD 0 » 64Rauentaler Str . 21

*• '■V ——— vniJUii * —- - -
Westendstraße 10»Hth. 1 u . Bülowstraße 4» 3. Et ., 3-Z.-Wohn. su

2 Zim. u. K., sat .-N. B. 1. » 240o2 > 408T
WestendsiMJ9, ^ A ^ u. Küche

lir.l luu ixi- wt»-« ^—rm— xö̂ T
RheinMuer Str . 4,
Rtzeingauer Sir . 5, gft ., 2 u.

Gth., per los. 2iah. Vdh .Aarr - ii»,
Rheingauer Straße 13, Hth-, sch°ue

2-Zlm .Mo » , zu verm.

Westendstist 20, H-, 2 Z. u
Westendstr. 3lst H.,
WMenMake .44,2L .M » ^ 23 ML

verm. Näh/ Part / rechts.^ _408 t
_ ", gr. siZ .-Wohn. _Ist
Delaspeestraße 1, 4. Stock,̂ 3-Z-ck

^itLWrAnA . April 1912 zu
verm. Näb. bei G. Voltz.  104

Herderstr . stst,sts.. 2 K. N. L. 4201
Herm annstraf; e 3 2 Z., K. ,_ p- April .
Herina»nstr. 45 2 Z. u. iK-, l , APril.
Herma nnstr . 16  2 -Z.-L8. u. K. N. Ist
Hermannstr . li , Hth. 2 Z.,. Küche

u. Zub. aus Slprrl. Nah . Vdh, 1.
— 1- - "" " 408Herr naa rtenstr . 12 2 Z.,ß ., 250.

_ ^_ 2-Z.-Wohn. auf  gl.
HnMästtenslr . 40 2-Z.-W. 4t. i.  4581
Hir schgrab en 10

Jahnsiraße 29, H.. 2 Z., mit WerNt./
gl. od. spät. Nalp, das. __ 4566

Iahn str. 34,  G „ 2-Z.-W. V. 2 I.B82
Ioüannisb . Str . 9 sch. 2-Z.-W., Abschl.

Sveisek., u.Lcrg '^ 25^ ,Ast . »24041
Karlstras-e 36, Stb . 1, srdl . 2-Zim.-

W. i. Abschl. los, od. sp. R. B. 1.

Dotzheimer Str . 61 2-Z.-W., 3>. FlP-,
mit Balr ., Gas u . all . Zubehör,
Sonnens ., v. Avr. Näh. B. 1 l.  30

Dotzheimer Straße 63

Karlstr . 39. Mtb-, sch. Wohn., 2 Zim.
u . Küche zu verm. Nah. V. V- r..,
od. Do bbeimer  St r . 28/1 r . Wl ^o

Karlstratze 40 2 Zim., Küche, Vdh
Näh. Vdh. 1. Sst r. _ ._ 4o2

Kellerstraße 3, 2 St .. 2 Zrmme

» .,u .»v. V. . », . .... 2Dgim. u . K.
u. Kell., DachgeschoßMittelbau , p.an iif riii ietrrr. B 22837

Dotzheimer Str . 72 2-Zim.-W„ Mtb .,
mtl . 20 Mk.. sofort od. spät, BJ738

Dotzheimer Str . 75, Mtb ., H-Z.-W.
Näb. Vdh. P art , rechts. »2136

Dotzheimer ~ "" ". . M:  78 2 Z . 1t. K,_
Doüh. Str . 85, Mtb. 2-Z.-W. sofort.
Dotzheimer Str . 87, Mtb .,

sofort u. Avril . N. V. I. » 24426
Dotzheimer Str ., 98, Mtb ., 172 Zim.

Küche, Keller sofort, 300—320 Mk
Rah . Vorderh . 1. St . lks._ 417o

Dotzheimer Str . 100 im
Vdh. u. Lth . zu vm. N/ P . l. 4174

Dotzheimer Str . 101, Stb .. 2 Zim . u.
Küche per sofort zu verm. 46044804

traße 110. Gärtenh . 1,
" " u. ge-Dotzhrimer - -

2-ZiM.-Wohn. mik Balk.
meinst Bad . Zu erfr . Dotzheimer
Stra ße 110, 3, bei Wolf. * 329

Dotzheimer Str . 146 2-Zim .-Wohn.
mit Zubeh., 3. S t., sofort._ _ 4177

Dotzheimer Str . 169 2-Zim .-Wohn.
per sof. od. spät, zu verm. Nah.
daselbst  bei I . Weberpals ._ 4178

Drudenstraße 7, Hth,, 2 Z. it. Küche
per sof. 'Näh. Drudenstraße 9, st

Drudenstr . 10//S , %_  2 °' Zim.'-WoLn.
Dckernfördestr. 3, H., 2-Z.-29. »2487
Mernsördesträtze 5, Hth., 2-Zim .-W.

verlos , od. spät. Räh. H. P . 4179
Eleonsrenstras ?e 2, Msd.-W., 2 Z. u.

K.. zu vm.  Näh , das. Pa rt . 4o77
Eleonorenstr . 10, Vdst., 2 Zimmerau

Rheinganer Str . 15 2 Zim . Küche
gleich oder lMterAuverm ^ ^ '

Rheinsträße 52, Stb, , ^ 3 - u. Küche

Westenditrape 4» 1 -1 - Hstkst I nenn , 'icaa. ori w.  - tzj.
Winleler Str . 6ZchN2L,-W.D30Wst04 Dotztzeuirer Straße 15, Hth., 3 großs
Wer .!,itram- 18. Part ., 2 Zimmer u Zim ., Küche, Spersek., z. 1. Aprü

Küche Mt  vermieten . B21^0 | m  verm . Nah, ^ ^.ö 'iifhp ( IdCt .) ! im UUUU Uui.  I QU l 'CUU. - —- -—

4231zu 11. 'Näh.' Vdh. 1. rechts,_
Rheinstr . 66, Äth., 2-L.eW. per sofort

zu verm. Nah. Bdh.̂ st

vtz'r 10t- vl). spul. Vl'UlJ. '-»-e. •_I •) ,o Ult./ irrer. ,
Wörttzstraße Ksp-, 2 ob. 3 Z. u . Zub. I Dobheimer Straße 28, Part -, schone18. i. »1653 „1 ™ . 3-Zim.-Wohn. Mit reichst

fi\i_ utui i-_ ' JZ --s - g,- ßT
Rheinsttzaße 71, Stb ., 2 3 ., K- u. »r.

cm ruhige Pewonen. Naĥ dastAstst
Meinstraße 88 2.Zim .-W°hnuna »u

verm. Näh1 lth,^Parst - » 8,̂ 9
SW/ri , 1, 2-ZilW °hist. 088

' MRau ent ater 'Str . 18, 2.  B1653
Vorkstraße 5 2-Zim.-W, nn Hinterh.

per 1. Slvril zu vermissten._ » st?st
Yorkstr. 7, Hth., gr. 2-Zim.-W, mÄ gr.

Küche, gr. Abschl.. Klosett r. Mschst,
mit od. ohne « tall. Wasch.., Werkst,
kl. Mans . bill.^ eal ^ lpril zuDM

Dorkstraße ^ 6 2 Zim . m Küche, rm

aeräum -Mni, -Wohm mit reichst
Zu beh. vor April . Nah, st r ., » ' 63

Dotzheimer Straße 63 3 Z., 1 Küche,
2 Kell., Mtb.. per 1. April. »529

T °tzhet,nerDw75 . Mtb -sDnmmKüche zu v. Nah-̂ aJstlMM
TobheimlStraße 84 3 L .. mit oder

ohne Werkst. Auch f. Wascĥ stM87st
ITtWPtl fl*♦ Xf_ _ *t_.' ' . :- „ .. r - . (7)71'
Röderstr . 11, 2, 2 3nn, , Knche.D' §07

p. i . Avril zu v- Nah . Parst „„327
Röderstr. 12, Hth., M 2-3 --W. auf

Ist April zu vm.
Röderstr . 15~2stst, m,A M Metzg/W

{{) V ArM . II. .H'UUJw tut | Oyne WeX111. Ulst , .
'Hth., i . Stock, zum 1. Febi » 414 \ Dotzheimer Stre bst, Mtb ., 3-Z.-W..

Anrkstraße 22 2-?,im.-W., Bdh. »1818  s mit u. ohne Werkst., auf 1. Apri
EHgZ  u K. j . znDerm ^ Rah^ VdhDP,A ^ » 1A

'Röderstr. 24 ir .̂ achMohm , 2 Zim.i*v» ***-_ist"- _—_- ~ - y' ' ih
Röderstr. 37, K̂ Lsto . ch
MEbeM ^ ^ Ẑ K1stckW,M, » 1877
itiüme/öera 16Jß y_2 K147

»er ö? :m, 2Z . u A . Per sofortRäh. bei Ger ou, Hth. 2. 42 o8
Zietenring 8, Hth., 2 Z., Küche, MM-

zu vermieten . _
Zietenriuq st3. Hth.. 2-3lin .-Wohn. zu

Külüe auf 1. Avril zu verm.
u.

Kiedricher Straße 9,, Pärt ., A-Arn/
Wohnung zu vermieten . » 2404^

Kiedricher Straße 12, Vdh., sonnige
2-Z.-W. mit Balk. p. 1. 4. u. Mtb .,

ÄEstr .'4^ Artsl2 Zum
Rötzstrstl ^ stlH MstP . 2 Zrnn m »
Roo nttratze 6, 1
Rüdesheimer Str . 34, rm Gartenh .,

sind 2 Wohn., v. 2 u- 3 Zim ., neu

Dotzheimer Sttaße 98, Vdh., 3Kell.. sof. Rah . Vdh. 1 lks._426b
Dobliei,tzer" Sstrtzße 126 schöne große

3-Zim.-Wohn. per 2lpril oder Mit
etcnrinq jä,  w , i -in vemn. Nah, rm^ on or.
vm^ MBdLA ^ Katzmanm̂ ? | üer st AmU »2 » .

Drudenstraße 7, 2, 3 3im . u. KüH:
»er Avril . Näh. Drudenstr , 9, .1.

Drrldenstr . 7, H., 3-Z.-W. M. Werkst.
od. f. Wäsch. Näh. Drudenstr . ch st

DrudenstraßestlO.stV-DD,/st >äA - W' .

Zietenring 14, Hth. Dach, 2 Zim-,
1 Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn , Mtb . lt,
ober ginlibe imRr. Straße 142. 4085

Zlmmermannstr . 8. GT//2 -Z.-W. an
kl. Fam. zu  v^ N^ VdhAr . » 1686

2-Z.-W'. im Alnebl. per sof.  su,vm.
KirchgassestÄ, Frtsp ., 2-Zim .-W,  511
Klarentaler Str . 4 sch. 2 Zim . u. K„

Hth. Dach^ Sstbschluß, stm^ruh . n
Kli'naerstr . 1 2 Zim ., Küche zu verm.

Näheres Part , rechtst,_ 563
Lahnstr . 26, Fsp., 2 Zim . u. Küche p.

sof. od. sp. zu vm. 9cah. das. 4209

renovi«rt " auf sofort zu vm. Näb- Zimmermannstraße 40, Hth. Dach, Merufördestr . 5, H., schone 3°Z.- -
b Hallsmeister daselbst od. Kaiser - \ ° 2 -Zimmer -W°hnunL . B24 Q5.9 I per st^ lprll^ ahAaAPAsA^
Friedrich-Ring 43,,Mwt .A -M

Rüdeshcimer Str . 38, Hth ,̂ 2-Z.--L.billig zu v. Nah. Hth. P . r . oder
GnersenaustratzeLO,^st h» l _ _

Rüdesheimer Str . 40,̂ ssp --W., AZ-
u. K„ Balst^ o.JLJrat -JLl JJ §*

2-Zimm er-Wohnung. -—
2' Zim.. Kiiche, 2 Kam ., p. sof. 0. sp.

W Mk. mon. Näh. Gustav -Adols-
straße i . 1 St . linkst

Eleonorcnstratze 3, Hirt ., 3 Zrm. u.
Küche zum 1. Apri stFistverm,—2R,

Eleonorenstraße 4, 1, 3-Z.-W., ntti
Balk., z" v N . Lanaaasse 2o, 1. 222 Zimmer und Küche per sofort zu v. „„ . —...... .. _.

" M Sellmu" dstra^ Ä2̂ . ^ M6 W ^ edseDAschöne 3-Z -Wohn ,̂ÄWi 9,2 -Wöbn. zu verm. Nähere» 2. Stock, für 550 2Ak., Ap ril,_ stW
,roci  st/LRÄstt ia ° ftffi N. »240611 ,- ,7- .^ . . Ct Hth D -Z.-Wodn.

Saalgasse . 28 2- 3-ZiM.-Wohnung,
Hth. \jnr ?Ipil8U _ wm 89

Schacktstr. 4 '2-Zrm.-B>. 3U vm. 4600
Schachtstraße 26, 1, 2 Zun . u . Kuwe

sofort oder spater  billmmnmZ28v
Scharnhorststr . 19 2 Z,,̂ .stA » 23D3

Loreleh-Rina 10, Hth. P-_21 ^9°'!
SchöHZim .-Wob». zu verm. Nah.

Loth ringer , Straße 34, 1.—st/A/l
4M,, '!-Zim.-Wohn, zu verm. Nah.

Mein straße 88, GtAR »247stM
Schone Frontsp .. m. Balkon, 2 Zim .,

EltöiUer Straße % Hth ., »-L--Wodn.
zu vermieten.

LorelehriM 10, SthDU/A ^Aurmer-Wohn. zu vm. Nah. V. P . l.  4210
~ schöne 2-Zim .-Lothringer Str . 25 »„vr.

Wohn, mit Bad u. Balk., nn Vdh.
u. « tb., per gleich oder wu .er
billig  zu vermie ten.^ ,_ » st» ;

Löttzritzaer Str . 28, N.,,2stZ,-W. bill,
-- 1,  2 -Z.-""Lothringer Str . 30. 1, 2-Z.-W. z. v.

Näheres rn 9er, 2i. »1111
Lothr . Str . 30, H. 1, 2-Z.-WDst24044
Luisenstraße 49, Fsv., 2 Zim., Küche

per 1. April, Nah. 2. Er. lks. 21r
Ludwigstr. 2 2 Zim . u.  K .. 22^Mk.
Mauergasse 19 Wohn.. 2 Zim., los.

Scharnhurststr . 44, Gth., 2 Z., Ks an
ruh . kdam. zu v. Nah. Vdh. »1238

1 Küche. 1 Kell., neu reu ., sof. zu v
Näh. Wilhelminenstr . 2. 2. 4259

Eltviller Str . 6 schöne 3-Z.-W. m. r^
Zub. auf gl. od̂ wat -̂ zuDl

Emfer Str . 1
mit Küche
daselbst od.11UIV.tuI ' —

Einfer Str . 46/48, Gth ., sch,
oTa -ul

Schierst. StHRstFrstb / K-ZstM/MM
8 Diurmrr.

. iterc TOiri
Schicrsteiner wir . 12, Stb ., 2 Z., K. u.

Ke ll. per 1.  Avril zu verm._ 34b
Schier it. Str . 19, H., 2-Z.̂
SDierttstS tr . 20, v -, 2 Z. u. K. «20
Schiersteiner Str . 32. Gch., 2 Zrm. m
- sof. od. wat .DVV, ^ » 4W7
Jchuiberg 17 2 -ZnruustK,,Lth.
Schulberg 19, B.. 2 Z. u . K- ^»23261

Faulbrunnenstr . 7 3 Zrm^ 1 KüLc,1 Mans. p. 1- April, Hth. 1. Nay.
bei @11,t.P©otttrK̂Ib,_ @olbi^̂ mtc&.

Faulbrunnenstr . » > 3 3 - u. Küche
vor 1. Avril . Nah, - .368

iSÄitne » '-'^
Frankenstr . 21, V., 3-Z.-W. u. K. P.
^ 1. Aprist , Rah . Dru denstraße 9, st

Medgergafse 25, Frontspitze. 2 Zim.
u .' Küche, per sof. od. chnt. zu vm.
Näh. Grabenstraße 24, _ 4..14

St ., 2 Z., -Küche,MicheWcrg 20. . . •
u . Mans . auf gleich an fL ö-amthe
zu verm, Zu erfr . 1. Stoa . -44

Michelsberg 21, Frontsp ., 2" Zim . u.

Zb. z. 1. 'Avril . Näh. Nr . 5,J . 226
Elsäss er-P latz 6 2-Z -W., Ht h. » 21 65
Eltviller Str . 4, 3 St ., 2 Zim . u. K.,

2 Balk. per 1. April zu verm. 401
Eltviller Str . 7, H„ 2- u .P -Zim .-W.

auf sof, od. sp. Nah, bei Best. 492

Küche an kl.' Fam . sofort /zu verm.
Michelsberg 28, Hth., schöne frcundl.

2—3-Zim.-Wohn. mit Terra,,e u.
Balk. aus 1. Avril zu verm. Zu
erfra gen Vorderh. 2. St . ^ 000

Moritzstr. 1, H. st 2-Z.-W. m. Küche
u. Keller per 1. Avtil . 402

Schulberg 25» Stb ., 2 Z. u . K. p. st 4.
Anzüs. 2—5-Uhr . Nah, ^ bi,. 2 f.

Sck iulaaffr 7 2-Z.-W. 5uj3crnt ^ 42j9
Schwalbacher Str . 10, Stb ., ■'

Adelbeidstr. 13. Gth., 3-Zim.-Wohn.
Rah . Adelheid,walle 20, Pa rt.

Adelheidstraße 14, Part ., 3 gr. Zrm.
u . Zub., Bad, Gas , event. elekrr^
per sof. oder später an bm. ^r>J.

*Mn ^ K fAITÄ  I
Näheres 1 St , Bei Lewald._ W \ _  p. Avrill - Nah^ DrudeustrD ),^

ÄdMeidK^ »L̂ D ., 8-Z--W. P. sU . Frankenstr . 23. ™ ^

'lbi!or6.. tti 6 mfSw st .April .̂ 332 ffii , 3

w*- —r _ , ZlM.,
Keller,' l7fet ., gu verrp.

vory., 60 VJiUf  öJüii—ii _J±r.2Üi- ^— | o q ^Vrfir
AdoMtraß - 'l^ Zim. u Zub . zu vm Friedrich,tr . 8, Hth. 0, i

Näb. im S peditionsburean . 187 zu v. Nast cĥ ausmeiiie ^ ,-

Schwalbacher Str . 29 sch. D.-W., 2 Z.
n. K., zu v. Skah. Ko nd itorei . 3973
chwälbachcr Straße 41 im Mittelb.
3- Zimmer -Wohnuna zu v,n.  20k 1

Schwalbacher Straße 44, Hth., 2-Z.-
Wohn.. Mans .. zu verm. Näheres
beim Hausmeister ._ »_

Schwalb. Str . 45, H. Fsp., 2 b -, 1 K.,
im Abschl. ans,st 4^ 'stverm._ _

Schwalbacher Straffe 53, Mtb ., 2

Eltviller Straße 9, Stb ., kleine 2-^ .-
Wohnunq , nur an ordentl . Mieter,

öi für 12 Mk. pro Monat zu verm.
Näheres im  Laden . _ 569

Eltviller Str . 12, Hth., sch. 2-Z.-W.
tzmser Str . 19, Fsv., 2 Z. u. K. an

ält . P .,p . April , tlläh. P . l. 86
Einser Str . 48, Gth. 2, sch. 2-Z.-W.
Ecke Emser n. Weißenbnrästraße 12

2 Zimmer u.  Küche anf^ soî ^ 528
Erbacher Str . 5 2 Z. u. St.  son o. sp.
Erbacher Str . 6, "Hth., sch. 2-Z.-W.
Faulbruni '.enstraße 9, V„ Mans .-W^

2 Z. u. Küche, auf gleich. , „ MB
Feldstraße 1,2 , Zrm-_ u._ß. ,z «_verin.
Fridstr . !) 11 2 Z„ 1 K., K. zu verm.
Feldstraße 10, Stb .. a/2 -Z.-W.,- Ap. 2
Feldstr^ 12, H. st,sch . 2-Z.-W. 477

MorrWraße 9, Dachw., 2 Zim ., Kirche
u>, Kellen „ Näh, l^ sttage. _ 4612

Moritz str aße 24, Hth. P ., 2 Z, K-, V-
1. April zu v._ Nah. Vdh. 1._ o_,4

Moritzstr. 31 sch. F-rontsp .-W., 2 Z.,
Küche, Kammer an crnz. ruh . Per
od. kinderl. Ehev. zu verm. Nah
daselb st Kontor im vose. 42ifi

Moritzstr. 33 2 Mans .-Zün . u. Kucke
an ru hige  Leute zu ver mieten . .462

imviit-’-'l' Will VU HI' V ' 1 ~ ’ w -Vvi
Kücue zu V,N . ZNtb. Part . aal

Schwa>bachcr̂ Str . 71„ gr. tzer. 2-Z.-W.
Sedanstrasfe 3 schöne, Mans .-Wohn.,

2 gr. 3imntct , u. Küche z. 1. Febr.
zu verm. Näh. Part . _ if?9
- ' " 3 . u . K.. nnSedanstraße 5, H.. - . .. x~. 0
Abschluß, auDßleich^ od. spät. 36(

Sedanstraße 7. Vdh. Fvistp., 2 Helle
Zimmer u. Küche per 1. April bill.
zu verm. Näb. Vdh. 1- »148

Küche, Kammer usw. Per 1. April 6 8-Z im.-Wohn. 26
zu verm. Näh. Vdh^ Part, - Rst GveNenaustraße 12 8-Z.-W, Vdh. st

Am Bömcrtor 7, bei Lang, 3-Zim .- per 1. Ap ril zuperrmeten, — » 12?
WöRiun g zum 1. April zu  jgE _ Gneisenaustr . 14, 1» 3 8 .■ u. Küche

rlm Römertor 7, bei,Lang , 3-Znu .- mit Zub.  p . I- Avril .̂ N. . ' V■
Wohnung mit Wertitatt , geeignet j ojnt'^ en austr . 18 ^^
fitt Schühinachet,̂ zu^ verunLten. ^, Gneisenaustr . 21  gr . 3-Zun .-Wohrr.

Bahnhöfstratze 6, Hofbau, abgeschwß. imx  i . UMl »uckerM ; 10c\i„. 117il @vtrnP.ahnhofstraye v, gum i.  -
3-Zim.-Wohn. mit Küche, Spenc- 1G^xjsenäustr. 33,3 Zlur̂ ,sof. »»4W
kammcr u. Zubeh. svs. zu verm. E ^ straße 3, Vdh. 3, 3-Z.-Lohn,Räh. im Vdh. I. ^ tage. 4,4 , - --

Moritzstr. 41,, Mtb . Dachw, 2 Z.
Küche ve,_ sofort zu verm. _ _

Möritzstraße 43, Mtb . Dachst, 2 8,
Küche u. Keller sör. zu verm. 419o

Moritzstr. 44. Hth. st 2 Z. u. K. aus
1 April  zu vm. Aaqr Bdh. 3, -0--

Moritzstr. 6» 2 Mm . m. Küche, Fsv,
per 1. Ap ril.  Nah . 3 St . t.  o91

Mühlg . ff , H. D, 2 Z, K, ", s. 4ch94
- - ° " '■ u. K. zu vm^

Feldstraße 13 2 gr. Zimmer , Küche,
nebst Zubehör zu vermieten . __ 6t

Feldstraßc 19 2 Zimmer ii. Küche.
Feldstraffe 21 2-Z.-W, m. Z,

1. Wril 'zu vermieten
aus

4723
Franken str. 7, H. Z.-W.  f . » 2164
Fraükenstraße 15 2 Zim. in. Zubeh.

a. 1. April . Räh . b. Ruvpert 1. 564
Fratzrenstraße 17, Vdh, 2 Z, K, äüs

gleich od. 1. Avr. 350 M. N. Laden.
Frankenstr . 23, Dachst, , 2 Z, K, Ap.
Fricdrichstraste 44, H.,. Dach-Wobn,

2 cv. auch 3 3 -»--- Kucke, i. Abschst
' aus . st Slpril zu vermieten . -Rah.

bei Heinrich TUnta. ,8

Nerostratze 10, ö, , nNäb.  d a, , od. Wtoritzstr. 50._ 41J.J
Rerostr . 14 srdl. Ms.-W, 2 3..J
Nersstraße 26. L-Zim.-Wohn. u. Zub.

zu Perm. 360  Mt . W^ Heckelm ann.
Nerostraße 27, Edb. aip -. 2-Z -̂W. 39
Rettelbeckstraße 14 sck. 2-Zim7-Wohn

mit Zubehör in riw . Vauic .- o8s
Rettelbeckstraße 15 mehre« tlenre

Wohnungen von 2 re,p. 1 Zimmer
u. Zubehör sofort oder spater zu
verm. Näh, bei Schas er das 1240

Geisbergstraße 11, H., .2-Z" n.-Woh>i.
zu vm. Näh. TalUiUsstrllstlr:

Tneisenaustr . 12, Dachw,
per 1. Avril zu verm.

2 Zim,»127

Gnersenaustraße 13, Stb . % 895
Wohn, mit Gas . Slbschluß ^i89o

Göbenstr- 7, Hth, 2-ZSW, Klo, , nn
Abickl, s. ISr

MbenstraßH 9.ZMü,, 2-3 DD » ^
m üenstr. föjdu . 2-Z' m.eHH ?40a8
Göbenstr. X4_(Frtsp .st2 8 , ß-  Jiu @ay-
Göbenstr .19, H, 2-Z .-W. N. L . »^ 41c-

Nrtteibeckstraße 17 schöne geräumige
2-Zim .-Wobn. sof. öd. spat. bill. zu
vern>. Räh . das. bcr Wacker. 496-,,

Neistlbeck str. 18, H./2 -Zi7Kohm 4219
Ncttelbeckstraße 20 sch. 2-Zim.-Woqn,

Vdh. 3. mit 2 Balk, billig zu verm.
Nettelb-ckstr, 20, Mtb , gr. 2-Z.-W.

cv. mit Waschk.wd. Bierkeller,
Nctlelb eckstr affe 21 2lZ7-W, » 210 4k
Neugasic 18, 3, s. Helle 2-Mm .-Wohn.

zu verm. Näh. Korbladeii. 4697
Nie dcrwaldstr. 5, 2-Z.-W. Ap. 176
Oranienstraße 12, Stb , 2 Zimmer u.

Küche zu vermieten . 343
Dranienstraße 14 2 Zim. u. Zubehör

per 1. Apr il zu vermieten._ 4221
Dranienstr . 14 schöne Dachw, 2 Z. u.

K. an ält . Ghep, sos. bill. 502

sedaüstrahe 9 schöne Fsp.-W, 2 Z. u.
Küche, aus 1. Slpril zu verm. oo
erobenstraßo 27, Gth , 2 Z, Küche,
nur 1. Aprils . Näh., Vdh, .Part , r,

Bertramstr . 2, P,3 Zim . u . 3ubeb
p. 1. Jlprrl . 9tab._ l . — ZD

Bertramstraße 5»ZP, 3 Zim . nebi

Beerobenstraße 28, H, 2-Ztm.-Wohn.
aus gleich od. später.  Nah . Laden

Steingaffc 13 ineues Haus ), 3. St,
sch. '2 Z. u . K, Gas , 1,,2lpril . ^ 98

Steingaste 31, Stb . u . Hth, 2-Z.-W.
u. K. (260 Mk.), aus gl. oderchspat.

ZchDstDr. 2) 4247

r tr fiiivixF«f? "ßt * rvx "Yi
Zubeh, ev. mit Laden zu vm. rcay.
Georg Rirck. Bertra mstraße 19, 1..

Bertramstr . 15. 3-Z.-W. nt. r . Zull
1. 4. stst^ Naheres^Part .^ _

Merstndter Höhe S8ZMr . 3Mm .-W,
Frtsv , sos. od. spat, sur 860 Mk.
zu verm.  Näh . 1. Etage.  403o

Steingass e 34
Sti ststr. 3, 1,  sch. 2-Z.-M,gl ^ o,̂ sll

ltiststraße 7 2-Zim .-Wohn. an amt.
Leute zu verm ieten. o87

'Stiftstraße 14 2-Zimmer -Wohnung
o>' verui. Näheres Bart . 418

-516StiMir, '24 2-Zim.-W. m. Zub.
aunusstr . 17 2 Zim , Küche, Keller,
Stb .,3 . neu gemacht, 300 Mk. ,403

Walkmüblstr . 37 2 Z, K, GlasabsM,
an ruh . Met , Anzus. nachm. „ 208

Walramstraße _3_2 Zim . u. K. zu vm.
Walramstr .̂ 8 2-Zim.Mohn, ^ Hochp.
ßslälramstr . -8 2' Z, >K. 1. Apr. » 1221
Mstlillmsthi 13. Blsd, 2 Z, K. »24050
Walramstr . 19, Frtsv .-W, 2 Z. u . K.

vluzus. v. - i Uhr. Näh. Laden.
Walramstr . .22/ 2 M, Küche, Keller,

Gas , Wasser zu v. Nah. 1. St . 603
ädaterloostraße 3, Stb 2-Z.-LD 1 gr.

u . 1 lep. H., ber En gel.
Ke6erWs ^Wl2 Lim ;_ü.  Mche . 4251
Weberqnssc 497 2. St , 2 ZimmeD u

Gliche Preis 430 Mk. Nah. 1 lks.
aa^ rO/ » ., 2-Z.-W/s . 42 52
Weilstraße 8, Vdh. Dach, 2-Z.-Wohn.

, u ' vcrm . Näh. Hth. 1 St . 4253
Weilstraße ^14, H. Hart , 2 Zim. und

Zubeh. sof. oder 1. Aprils zn ^v. IW
WellmMTMIH )D , 2 Z., .K. 575
Wellritzstr. 21, 1, 2 Z„ Küche. 4256

UUVll)Hn!?V ’Jf ~y * ' .'.V r T >4Q7
Südseite , per 1. Avr. N. P . l. » 187

(stöbenstraße 15, Mtb . st 3-Z.-Wohn.
per 1. Avril zu Ve rmietern » lad

Göbenstr atze 17, , Mtb. P , 3-<-nw -'W-
ver sos. od. spät. Walther .^ 22M1

19. M.. 3-Z.W.» Ap.̂ .̂ V,
Göbenstras?e 32 3 Z. u. K., m. Msd.,

usw.' im  2 . St , per  Aprill . » 84

Bierstadter Höhe 58, .Hockv, 3 schone
gr. Zimmer „mit Zubehör p. 1. 4t.
zu vc rrn. Rah.  1 . Etgge,- 374

Bismarckring 7, H. 2, ->-Zrm.-Wohii.Dtsmaru -iiri» . v - Roh,-,
per 1. April zu verunetem »22?

MmarckrmgZNZsWne ll-Z.-W, im*o her 1. Apru . Nah. Kuyn._
Bismarckring 37, st, 3-Z.llW, mit^ r.ZubvJ >cr _1 öjn._ 1>18■»
Bleickistratzc 15, Hth, 3 Mm - u. Kvcke

per 1. April zu^vcrmreten. » 189
Bleichstratze 27, Ä . f f ü- % Bei1. 4. 1912 zu vermie ten.  ÜIU .-54

Bleich str aßeSllMKJ
Bleichstraße. 33 8-Z.-Dohn . m,. _ -- ?,uv.

Rah'.' MeichstrckßeZ29,H.ll WM
riiitröftc 4!), 2.  ot »/ 3 \j tllllltCl,

stM , Bad. 2 Balk, Maus 2 Kell.
ii. Speisekam. ver l . April zu vm.
Näb. Ziaarrenl aden,.-'1 Uil. Oi» —?r-o—(irTi;-

Blücherstraße3
1. April . N. Mtb . Part , r . » 26-,

1/ 3 -3* n» t)C-t
1 Avril N. Msma rckr. 26,  1 . B51Ö

MMö « eZ)7. Mtb , Mansardst . l3 Zim. u. Kucke, Abickl, p. 1. April.

Göbenstr. 33. Part ., b. Sternberger)
schöne 3-Zimmer -Wohnung^ iJ

Goldgasse 4/2 , Wohnung von >> Zim.
u. Küche zum 1. Avril , event. >o-
fort ziiZ >>u._ Nah. ll ^ Wirü » 8b0

0!ustal' -2ldolfstr. 14, P , 3 Z., Kucke,
man fz . Aprrl.,^Naĥ 2. St . ,i • 1

^jrHaartcr Str . 3, N., fclu3-Z.-W. nr
Bad ?c. 1. Apr. N. b. HauSw. HM
od. .̂dallaa rter ^ ir. 1,„ Part.

Mlgarber Straße 8 schone 8-^ .m.-
Wohnung rm Hth, ev. mit ^ tall.
od. Werkstätte, per sofort oder
kv äter zu vermiet en. »1 *

Hartingstr . 13, Ecke Gustav-Adolfstr,
" schöne geräumige 3-Znn .-Wohn. in.

Balkon, Sonnenseite , per st^Apru
bill. zu vm. Näh. ber,GroM

Helenenstr . 17, H. P , 3 Zim, Küch^Keller iös. öll ' spät.  zu,vnr . 4657
Hellmundstraße 26, 2 I, sck. 3-Znn.

Nah. Bis'marckring,26ffst )_ » 1675
Wnr*Vrf*FTo7 53, 3 Zim . u . K. aus
^ st April . Näh.L !tb, b. Sauer . » 31
'Blücherstraße fö , Mtb . Ms, 3 Z. u.tuaiertirassc xu,,  '

K. auf 1. April . Näheres 1, A-r,
bei Sauer . » 30

Blücherstr ' i9/2 , 3-Z.-W. s. od, Apr.

Wohn, zu vm. Näh. 3 St. -I . _ 266
Hellmundstraße 27 3-Z.-W/ 300 Mk.
Hellmundstraße 49, Vdh, febtme 3=3 .=

Wohnung per sofort oder fpa er.
Näh. Bleichstr. 47, JBitreau^ B 1197

HÄmundstr . 56 große 3-Zim.-Wohn.istubeb. ver 1 .4. Nah. 2 r . 1.9
Hellmündstr . 56 3-Ziin .-Wohn. mti

Rierkell er per 1. 4. Nah. 2 r,178
Hermannstr - 1, 2, 3 Zim . u. Küche
' zum 1. Februar zu verm. » 41o

. - - -
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Hermannstrafte 8, 1. Etage, 8 Zim.,
> Küche und Mansarde, -per sofort zu

Perm. Näheres bei Wagner , im
.Dachstock. Alltäglich cmzus. . l- 238

BSmäünitrn fie 22~Td). :r-Li«u-Wohrn
Hermonnstr . 26, 1,8 Tw.l K., -- Kell.,

1 Ms- a. 1. April . Nah. ßap ._ 2te
Herrngartenstr . 7 3 Z„ Alkoven, K.

u. Kell., .Hth. l .Jgt .̂ SlprtLJbOI
Hirsä, graben 5 „ 3-I 'im^Wohn. 491
Jahnstr . 3, Hth.. 3 Zim, , Küche, Kell.

!». 1M1 ynHM- vm. Nab.
ÜSSpaSeTTW ; .« Z^ ohn. per

1. April . Näh-HS, _Lart, _ B768
Fähnsträße 36 Eveie Lage), geraum.

3-Lum -Wohn. ui. ,öalk ^ Ler^ AL-.il-
Jo han nisb - Str . 4 3-ZM ^ lSüülO
Kais.-Jr .-Ring 23, 'SU2LM -.SK
'KarlstrTHTHäMäiS -Z-Z.-W. m. Bai.

Fsp.-W., 369 ML,b ^ VausMMblv,
Kärlstrus?e36 gr. 3-Z.-W. m. großer

Verand a "s^ ^ W ^ . o^ sp., .c. -Karlstr . 38, Mb . 2, -3
Keüerstrasic 5 3-Z.-W. zum 1. April

zu verm. Näh. I^ Ptock̂ ,- £
Kellerstraße 7 freundl . ,3-Znn .-W.,1. Et ., per 1. April zû verm._ oSo
Kellerttr . 11 3-  HZ mW-
Kiedricher Straße 9, . Part .. 3-Zrm.-

Wohnuna zu  v er mwtein ^ 8240,1
Kirtba. 49H3 -Z.-W. „Prü580 . 28o
Kirchgaffe 5V, Stk, 3 Zun ., Küche u.

Zub. im Abschluß zu vernu_
M̂ ntnler Strl (ßlh3 .ZÜW. E260

Kiehlstr. 5, Mtb., sck. 3-Z. -W. 4689
RiehlstrI 6 neu hcrgcr . 3-Zim.-W.,

Gth. 1, sof. od. später. _566
Riehlstr. 13 3 Z. u. K. N. V. 1. 113
T.TrrirrFizrzKT ' Äk äm 9 .0 ätoMehlstraße 15, Vdh., sch. 3-Z.-W..

reicht. Zubeh. z. M,Nah. P art . 4712
Niehlstraße 22, Ecke Ring , 3- u. 4-3 .«
„Woh nun gcn u. Zubehör z. vm^,478
Riehlstr . 43, H. 1, 3 Z. u . K. sof. 597
Röderallee 4, Part .-Wohn., 3 Zim.

nebst Zubeb. auf 1. April . 188
Röderstraße 17 3 Z„ K., H., 1. 4. 351
Röder str. 2»  sch. 3-Z.-W. 1. 4. 365'

Zimmermannstr . 4 sch. 3-Z.-W. mitreickck. Znbeb. auf 1. April . 8 817
Zimmermannstraße 10, 1. ©tage, jd ).

Z-Zim.-Wohnun g mit Zub. 8254od
4 Zimmer.

Karlstraße 3o sch. ger. 4-ZiM.-Wohn.
mit reichl. Zubeh. per 1- April
vrei sw. zu ve rm . Ra» .

Kirchgassc 11 ..Wne 4-Z.-W. z. April
zu vm.  N ah. BischoN, AJz oi

Kleiststraßc 8 schöne3-Z.-W., 1. « tocd
Vdh., zum  1 . Apr il zu Herrn. 324

Kleiststraße 15 schone 3-Zim.-Wohn..
1. Stock, per 1. 'Aprrl zu vermieten.
Näb. Wielandstr . 13, Ba rt,  l . 120

Mpstockstr . 5, Hochp., 8-Zim.-Wohn..
reich!. Z. zu vm. Näheres das. u.
Klovstockstr. 12. Banbure am_ 4622

Körnerstraße 5 Wne 3-Zim .-Wohn.
per 1. April . Nah, be, Seel . 4702

Lehrstraße 25, Part .-Wohn., 3 Zim .,
Küche. Kämm er, aus 1. April . 164

Röderstr. 26, P . u. 2. Et ., herrsch. 3-
_Z .-W.. Bad, es. L.. p. April . 354
Römerberg 3 3-Z.-W. nebst Stallung.
_Zu vc rmr : Oranienstr . 62. B787
Römerberg 37 3-Z.-W. m. Gas . 1 St.
Roonstr. 5 3 Zim. ui K. ans 1. 4. 12

zu  verm . Rah. 1 l ._ 8423
Roonstr. 8, 1, sch. 3-Z.-Wohn. «. Zub .,
_m . Balk., auf Z . Blpril . Näh. P . r.
Roonstraße 10 3-Z.-Wohn. mit Balk.

u. Zub. aus  1 . April . Nah. P . B481
Rüdesheimer Straße 22, Hochp., sch.

mod. 3-Zim.-Wohn, per 1. April zu
ver mieten. Näh. P.  links . 82 84

Scharnhorstftraßr 11, 2. Et . r ., eine
komf. 3-Z.-W. zu April . Näh, das.

Scharnhorststraße 25, P ., große 3-Z,-
Wohn., mit Terrasse zu verm. 8143

Scharnhorststraße 2fl, bei Philippl,
8 Z. u. Zubeh., per 1.  April zu vm.

Schar nvorststr. 36 gr . 3-Z.-W. ans
1. 'April zu verm? Näh. 1. 825 592

Loreleyrinn !8 schöne 3-Z.-Wohn.. der
Neuzeit entspr ., zu vermieten . Nab
Parterre linM _̂

Lothringer Straße 34, 2, sch. 3-Z.-W-
Preis 490, Mk., zu verm. 251

Luisenstr. 16, H. P -, 1 u. 3, ist je erne
schöne Wobn. von 3 Zim . u. Küche
zu verm. Räh. dasMst oder in der
WeinhandlunswA ^ Meier . 47Oo

Lulsenstraße 17, 1. Et ., 3 Zim , und
Zu bebör per 1. April zu verm ieten.

Luxemburgstr . 11, Hv-, gr. sch. 3-Z.-
W.. der Renz, entspr.. p. Apr, 318

Mainzer Str . 88, FsP.̂ Nähe Bahnb .̂
3 Zim.. K. û Jl , , Nah . St , 453

Marktstraße 30, Bulpius , S-Zim .-W.
mit Zubehör zu ,vermieten . -

Mauergasse 3/5 3 S»Er . Kucke u.
KeÜer 3u verm. _Nah. tttt ^ao -tu_

Maustrgaffe i2Jä =Btm.=aS.^J ^ ,©t- r.
Maustrhasse 21 3-Ze-W°hn mit Ms.

zu vm. Nah, im Dietzgcrlad.
Mebaergafle 28/30, Neubau , Wohn.,

3 Zim. u. Küche, Zentralgeiz , per
sof. od. später.  Näh , 3. Stock. _

Schierst. Str.  20 , Mb.. 3 Z„ 'K̂ ,4808
Sckiersteiner Str . 26, Bel-Et ., 8-Z.-

Wohn., der Neuzeit ents pr. _ 500
Schlichterstraße 11, Nähe des Bahn-

bofs, Erdgeschoß. 3 Zim.. Küche.
Kam, u. Kell. p. 1. 4. Näh. 2.  4724

Schulberg 11, Hochp., 3 Zim ., Kucke
zu verm. Räh. spart . Zinks._ 89

Schulgaffe 6 Maus .. 3-Zim .-Wohn. zu
verm. Näh. T ape tengeschäft._ 561

Schulg affe 7 3-Zim.-W. zu vrn. ^ 14
Schwalbacher Str . 67 3-Zim.-Wohn.

zu verm. Näh. 1. S tock._ 186
Sedanstraße 3, 1, neu herger . 3-Zim .-

Wohnnng mit Zubeh. auf 1. April
_od er früh : zu vm. Näh. P art . 891
Seöanstr . 5, L . 2, 3 Z„ Küche, Zuv.

aur gl ei ch od.  svä t. zu  v m. 47 13
Seda nstraß e 6 3-Zim.-Wohn. _ 70
Sedanstr . 10 gr. 8-Z.-W., Hth., auf

1. Avril . Näh. Vdh. 1 r. 8 78
Sedanstraße 11 8 Z.. Küche u. Zub.

zum 1. April zu vermieten . 825388
Seerobenstr . 9. Mtb . 2. Stock, 3-Z.-

Wo hn. zum 1. Avril z. vm. 8 149

Adelheidstraße 77, Südseite , Part
4—5-Zim.-Wohn., Balk., Garten,
per 1. April 1912 zu vermieten.
Mietpreis 900 Mk. _o83

Mstlfstr . 5 schöne 4-Z.-WohNungen,
neuzeitlich bergenchlet. per sof. yd.
später. Näh.̂ daselbst. _ 8 38o

Mbststchtstr. 2. 1, Nähe Nikolasstrage
4-Zim.-Wohn.^ Nah, Part , 232

Älbrechtstratze 12» 2. schöne 4-Z.-W.
mit Zubeh ör. ^Zah . -..adcu. Bjh

Älbststchtstratze 34, Ecke Oranienstr
4 Z 1 Et ., p. ^ lpr ,l . N. 2 I._ 4708

Älbrechtststaße 36 sch. 4-Zim .-Wohii
m. Zub. sof._od-,sp .._N^ N_

Albrechtstr. 46, Z sch-MF -rW ^ st>
Barenstrst 2 l-Z. ^W- per Avril . 292
Berträmstraße 3, In . .2 (nahe Fried-

richstr.), schöne 4-Zim .-Wohn. mit
Zubeh. a. 1. April zu verm. Naiv
Bildner . Bismarckrlng 2^ l . 81b

Bertramstr . 4 verhält,iMhalber zive,
4,Z,W m. Balk. Nah. P . 8 32

BststkrststMT̂ U ^ Zirn. n ZubehörNäh Georg Birst^Nr . 19.̂ l ., » 21
Bstrtramstr . 16. 2. 1 schöne 4-Zim .-

Wohn,stnit ^Z.uhr,z . 1. April. M27
Bertramstraße 17, o. schone 4-Z.-W.

mit Bad u. -ZBalstzu vim 8 772
Bierstadter Höhe 2o, 1. Et .. 4 Znn.

Bad u Zubeh.. Heizung, Gas
Elektr. Garten.  Näh . Kapellen
straße 23, Park . - — ^°4-

Msnnirckring ' O sZEe 4-Z.-W. und

Mrchqakse 23, 1. Et ., mod. 4-Ziin .-
WÄmmg mit Zentralheizung auf
1. 4. 12. zu verm. Nah. Bertram¬
straße 1, bei Böhlcs . _ .—i ;_7

KistchhTMZst^ ZNW.,,Pst , 690. 284
Kirchgaffe 60 lMauritiusstr .), 4 Zim .,

Küche usw. usw., per 1. April od.
früher. Näh, das. Lcderhd!. P22

.Miststraße '2 schöne 4-Z.-Wohn. zu
jin ._ 91äB. b. Hausm .P eez. 434-

Klovstockstraße11, 1. u. 4- St ., je
eine Herrschasti. 4-ZiM.-Wohnung
mit Bad u. reicht. Zubehör per
1 April zu piermietem _ 2»

Lehrstraße 4, 1. Et ., 4 Z. u . Zubehör,
Gas . aur 1. April . Nah. von 10 bi->
2 111))-, Parterre,u .̂ 1. Stocks

Lstststleh-Ring 13. Neubau , 4-Z -W.,
3 Et - 2 Balk., Gas , elektr. 8 . r.
Zub. aus,sofort^ Näh.MMl. o48

Lothringer Straße 30, P -, 4-Z.-W^Bad . Balkon._ Nr^ 27 P, ^ »19t
Lnisenstraße 17, 3. Et ., 4 Zim . nebst

ZubestZier 1. April  zu verm ieten.
Luremburgplatz 1 moderne 4-Zim.-

Wohnung, Hochp. od. 1. Et . 3934

Moribstraße 12, Gth . 1. Et ., kl. 3-Z.-
Wohn. zum 1. April an ruh . alt.
Leute zu verm. Nah^ Ladcn. _ 67

M-rivstraße 24, 2, 3 Zim, , Küche u.
Mans . z. 1. April.  Nah ^ Z^ ,47o

Moribstraße 47, Mtb. 2, 3 Z., 1 K.,
1 Kell.. 1 Verschlag, per 1. April.
Näheres Mtb. Part , links._ 2o0

MHitzstr. 64, P .,̂ n3A .-W, « 12,56
Moribstr ) 68, P .. 3-Z,m .-Wobn. m,t

Bad usw., ev. mit gr. hell. Lagcrr ..
her 1. _ Nah^ das. 1. S t.̂ 620

WiÄtM W. Stb . D,^ 3 L ^ K^ 653
Nerostraße 27, H>, 3-Zim.-Wohnniig

auf gleich oder spater  zu w- 3g
Rerost - aßc 32, Part .. 3 Zim. u. Küche
__au{J . Avril zu verm._
Nettelbeckstr. 12 im Laden, bei Steitz,

schöne 3-Zimmer -Wohnnngen Mit
Bad , Balkon, Mans . zu v. B2o593

Nettelbeckstraße 17 Mne 3-Z.-W. b.
zu verm. Näh, das, b. Wacker. 4064

Nettelbeckstr. 18, Vdh.. sch. 3-Zn >i.-W.
zu verm._ Näh. C. Leicher. Z >1669

Nettelbeckstr. 21 3-Z.-W.ZVdh . P . u.
1 St ., Balkon u. Veranda , pei
1. April 1912 zu vermieten . 82o617

Nettelbeckstr. 26 3 Zim . uZÄü che bill,
Neugäffe 18, V. 3, sehr Helle 3-Z.-DA
_zu verm. Räh.  Korbladen ._ 4/2o
Niederwaldstraße 4 3-Zim.-Wohn. im

Seit enb. per 1. April . 4297
Niederwaldstraße 5, 3-Z.-W., per

1. April zu v.  N . Vdh. P ar t. , 175
Oranienstr . 36, Hth., 3-Zim .-Wohn.,

e». mit Ma ns., sof. Nah. Vdh,,3 . _
Oranienstr . 41 3 Zim, . Küche, 1. St .,

1. Avril zu vm. Nah. Lad en. 20o
Oranienstr . 42, tz„ 3 Zim . u Küche

per sof. od. spät, zu vm. Nah. das.
beim Hausmeister, _ _ „ , 4300

Oranien str. 62 3 Z .. Kücqe, Kell. 4630
Philivpsbergstr , 30, 2. 3-Km .W. per

1. Aprll ._ Nah. P . jL ._ 8 230
Phittvpsbcrgftraße 49, in ruh . Hause.

8-Zim.-Wohn. nebst Zubehör z.  v.
Platter ^ StrZZhZsch., 3-Z.-W.JO. 1 St.
Platier Straße 19 laegenüb. Klinger-

straße) 3 Zim, , Küche u. Zubeh
ans April , istah. 1. St . r . 274

Onerseldstr aßstM, 1 l.. 3-Zim .-Wohn.
auf 1 Avril zu verm. 153

Nauentaler Straße 6 schöne 3- u.
q -Wabn.. m. 2 Balk., Bad.

Seerobenstraßc 11, Hth. 1. 3-Z.-W.
' gort oder später zu vermieten.
-.Nachfra gen Vorderh. 2 S t. r . 4693

Seerobenstr . 24. Part ., mod. 3-Zirn.-
Wohn ung.  Näh ^ ,1 _ _ 8 67

S eerobenstr. 24,  H . D.. 3-Z.-W.. 320.
Steinaasse 15. Vdh. 1, mod. 3-Zim .-

Wa hn. m. Kammer a. 1., Llpril. 21o
Stiststr . 3, 1, sch. 3-Z.-W. gl. mZpät.
S tiftstr.  24 , H. F ., 3 Z. m.  Ms . 4313
Wnlramstraße 5 ist eine 3-Zim.-W.

gl. od. 1. April zu vm. 824070
Wa lramstr . 7, 1 l„ 3-Z.-W., 1. Apr.
Weberaaffe 39, Ecke Saalgasse . 2 St .,

3-Z.-Wohn.. mit .Zub .. auf 1. April
zu verm. Näh, im Eckladen. .40 97

Webergaffe 50 3/Z . u . K. z. 1. Avril.
Webergasse 56 3 Zim ., Küche u. Zub.
_ycr _1. 'April._ Nah^ l , SM !. 504
Wcilllraste 10 schöne 3-Zim.-Wohn..

Hth. 2._ Näh.^ sdĥ ParP _ _ 645
Weistenburgstraße 8, Vdh., seitl. P ..
^3 K.. Küche, Bad rc., an, r . Fam . 94
Weistenbnrpstr. 10 3-Zim .-Wobn. vor

sof.. im Hth., z u verm._ P 24679
im
,99 .

tyjuurut JUH >" uv'. v- V -poKX7X
Sub. p. 1. 'Apr. Nah. P . l. _B2oo7o

Blsmarckring 11, 2, clcg.
2 Balk., Bad , kalt u. warm Wasser-
mü 1 4. Nah. Karh Erb , 3. Et.

Bismar -tringM6 sch. 4-8i »-.-Wohn.
rcickl. Zub. per 1 -April zu verm
Müller . I .^Etage rechts. .821a

Bismarckring 37 4-ZiM -W. 1 St
r . Zub.. per 1̂ Avril,zu vnu,8 202

Bleiü,sträße 18, Hth., 4 Z. u, Küche
auf 1. April zu verm. Nah. be,
Gottwald . FaulbrunnenstrMT . 132

Blücherplah 3, 4-Z.-Wohn„ m. Balk.,
Bad, .Kohlenaufzag 21., p. Bprrl,
event. früher >680 MkZ zu verm-
Näh. bei Kuhlmann . - —

Bliicherstraste 30, % ,.̂one 4-ZmwWohnung mit Balkon, Bad usw
Näh^ daselbs-Zl .̂ tock. —

Büdinacnstraste 4, 1. Et ., 4 event
5 Zim., Kucke. Bad, elettr . ~tct)t,
®ä,  Zentralheizung per sof. ev
später . Näh. daselbst. _ ,_ 4M

G? « E4 ^ 3Iim . W^ 4562
Kl. Burgstras ' c 5, be, G. Selb , 4 Zim

per 1. Avril zu verm.  133
Eoulii,strafte 3, 2. p. 1. 4. ^ 2Näh. Habe r, tock. Albrech tstr...7. 281
Dotzheimer Str . 42, 1. Et ., 4 Zim

gr. Badez.. reich!., Zubeh. Nähere
Nr . 46, Part ., bet K. Müll er. 8139

Ddüheimcr Str . 75. B. 1. eine 4-Z.-
Wohnung „mit allem Zubehör zu
verm._ btab. Vdh. Part , r.  8 205

DMrimer Straße , 86 4 Z. u. Küche
2' Mans .. Badezim., mit Gasbave^
ofen. u. 2 Kell.. Vorderh. 1. Stock.
perP .LpriHznPernn 8L a559

Dreiweidenstr . '5, 1, 4- Zim. m. Zub.
p. 1. 4. zu verm._ Nah.̂ das.  Js ._ 66

Tckernsördestraße 15, 3, sch--4-Z.-W
1. April . Näh./Par t, l. 8 150

Schwalbacher Strk 7 4-Znn, -W^ der-
Neuzeit^ itspr.,^ er,1 . AprM » 168S

Täiinnsstraße 29, 2 4-,ZiM.-Wohn.
mit Zubeh. per 1, April od. sosort
zu verm. Rah ^ rm, Laden. 143

Materloostr . 1. 1, 4 , Zimmer . Bad.
Küche, Mansarde lyw . —L"

Weilstraße  2 1, 1. Et ., ,4 -Kwr.-D .̂ 156
Wellritzstr. 22 sck. 4-Zlm.-Wohnung

nebst all. Zubeh. aus ios. od. sp.
SU vm. Näh, bei Kuhn. Hth, §362

Wellribstratze 30 4-Zim.-Wohn.
p. 1. Avril^PrMNO Mt . N.,1 . , -kn

Westendstratzc 1- l , am Sedanplab.
^ 4 Zim .,n . Zubeh. zu v._ 82 60
Wielandstraße 9, Hochpart., 4-Zrm^Wobnuna zu vermieten, _ M?
Wielnndstraße 13 sckönc 4-Zunmer-

Wohn., 2. Stock, per sof, od. spater
zu verm. Näh. Part -Zinks.^_ 535

KieläWstraße 21 herrsch. 4-Zimmer-
Wobnung per sofort oä,svat , 4oo

Winkelet Str . 9, Bel-Et 4. Zimmer
u. reich!. Zuv. auf , .Aprrl  zu vm.
Ikäh. b. Haus verwalter das._ 816

Wmkeler -, « cke Dobheimer Str . 102,
1 St ., schöne 4-Z.-Wohn. m. Bad
u. reich!. Zubeh. per 1. April . Nah
1 St . l.. b. Ha usverw . 8 74.4

Lurembnrgplatz 3, Part .. 4-Zim.-W.,
mit allem Zubehör, an kinderlose
Kami lie z. 1.

Luremburostr . 9, ß,  herrsch . 4=8mi .=
W. in. all. Konif. u.. reich!. Zub. per
1. April . Näh. daMU, , Part . 496

Marktstraße 21, 3 St . links . 4-Zl«s.-
Wohnung »nt Zubehör, per
1. April zu verm. RA . daselbst u.
K -Friedr .-Rina 25, P . l. , 82o578

Marktstraße 26, 2 EM j ^im -, mit
Zubehör, auch für Geschastszweckener Mi. od. später zu pcrni.^ .4347

1ÄÜT8 , 1, 4 Z„ K u Kell. zu
verm. Räh . Mauergaffe 11.  31 o

Mauerg . 19 Wohn^_4_3v_»; K
Mauritiusstraße 6, 2, 4-Zim .-Wohn

auf 1. April . Nah. 1. Stock. 92
Michelsberg 18, 1. St ., ist eine Wohn.-

bestehend aus 4 Zim ., Küche u
Zubeh. auf sof. od. ,sp.̂ 3u,w ^ 4349

Michelsberg 22 4-Zim .-Wohn.. 1, Et
per März od. April zu vermieten
Näh eres  Frontspitze . 48

>ub„ 1. St ., p
st. lks. 4350

Moritzstr. 16, 2 r ..„4 Zim ., 2^Mansf. sof. od. sp. Näh, das. 2 j . 4533

Moritzstr. 15 4 Z. ui
sof. od. fp. Näh. 1

Moritzstr. 56, 1. sch. 4—5-Z.-W., Apr
Moritz straße 56, 2 St ., 4-K.-Wohn. p.

1. April zu vm. Nah, Part . „ 112
Moribstr . 64 4-Zim.-Wo hn, 81730

Wörtl ,str atze 28, Ecke Adeiheidstratze,
4 Zim -, 2. Et ., Suds ., per April zn
verm. Räh . Part , rechtŝ , 122

Borkstr. 2, Ecke Bismarckring , schön-
4- cv. 5-Z.-Wohn. zum 1, 4. 8 1694

Aorist raste 7 schöne große 4-Zim ..
W„ m.  Balk ., 620 Mk., per April,

Uorkstraße 18, Part ., geräumige 4-
Zim.-Wahnung per gleich billig zu
verm. )A. das, be, Jck enroth.„ 4065

Uorkstraße 19 4 Zim., Erker , 2 Balk.
u. Zubehör, freie Lage, Sonnen¬
seite, 2. SM ^zu ve rmie ten. 8160

Uorkstraße 27. M - M 4-Zim -Wohn
zu verm.^ Nah. 3 St . rechts. 198

Zietenring 1 4-Z.-Wohn. ,m,t allem
Zubeh., der Neuzeit entspr. einger .,
per 1. April 1912 zu vermieten.
Näheres Vorderh . Pa rt , l. . 467'.!

Zietcnrinq 3 4 Zim . u. Küche. 3. <5t,
per 1. Apr il zu vm. Nah, dal. Ick)

Zietenring 13, Part ., 4-Zim.-Wohn.
z. v. Näh. 4 St ., b. KatzmaM .„ 558

4-Zim .-Wohn. mit Küche, 2 Keller,
im 4. Stock, zu vm. Nah. Moritz¬
straße 21, 1 rechts. 486.

5 Zimmer'.

Ellenbogenaasse 12 ^ sck,onc 4-Ziin .-Wohn., Gas . elektr. Licht, Bade-
raum . per 1. 4. 12 zn verm. Rah.
bei Wolter (Laden). 303

Nerosträße 4, 2. 4-Zim.-Wohnung z.
1. April zu vermieten . Näheres
Taunusstraße 9, 1 links. _̂ _

Rerosstaße 14 sch. 4-kl -W. sof. od
svät. zu vm., am Kochbr,_ 413

Nerostraste l ?, 2,4 -Ẑ W. mit Zubehsofort oder spät. Nah. Msd.  4094
Nikolasstraßc 24, Souterrain , 4 Zim.

u. Zub. sof. od. spät, zu vm. Zu
bes. tä äl. bis 5 Uhr . N. 3 St . 43 v^

Oranienstr . 22, 1, sch. 4/m6-Z.-W. m.Bad u. Zub.. 1. Avr. N^ Mr'., 4661
Oranienstr . 22,1 , sch. 4- od. 3-Znn .-

Wohn. „nt Bad u, Zubehör per
_1 . April zu vm._ Nah. l^_r ._ 609
Oramenstratze 54, 2. od. 3. tot., 4-Z.-

Wohn. mit Zub. per 1. April z. v
Näb. 2 St . r „ evtl. elektr,̂ L,chM149

PM iNVsb.ergst raße 4,̂ 4 Ẑirn.;W. 400

Adelheidstraße 15, P ., SudM schon..
S-Zim .-W. mit groß. Balkon, vor
u. hinter dem Hauw Garten , sof.
preiswert 3U_bmL J )calĵ l .Jst ._j490

AdMeidstr . 19 sch. 5-Zim.-Wohn. per
1. Avril . Nah. Bur , i. Hof l. 493

Adelheidstr. 37, Süds ., 1. Et ., Herr-
schaftl. mod. 5 Z. u. Zb. N. 2.  4370

Ädelheidstr. 54, Part .) 5-Z.-W.. groß.
Balk., Garten , 1. 4. 1912 zu verm.
Näh. Rheinstraße 78 oder Sonnen-
b-rae.ü Straße 43. ? el. 2159. 4091

Adelheidstr. 86, 3, 5 gr . n . 1 kl. Zim.,
Bad , Balk., Erker . Gas , Elektr.  525

Philivpsbergstr . 1ü sch. Part .-Wohn..
4 Zim. n. Zub., ruh . freie Lage, zu
verm. -Näh. 1 lin ks.  4354

8190
Ronentckler Straße 9, Vdh-, 3-Z.-Bz.,

s grob 2 Balk., 2 Kell., Mansd ..
ver Avriü MH . M St ^ r ^ W070

Kauentaler Str . 10, 1. Et ., schone
Wohnung, 3 große Zim . mit  teidj.
Zubehör per „1.„ Ap,rst̂ Nah^ das,

Kauontaler Straße 11 sck- or- 3-/>-
Wobn. sof. Nab5 -̂ 4500

M -stigM ^ Str . 13, 1. St ., schone
8-Fimmer -Wohn, außO 4. 12.^ 299

Kbeinstraße^ 88 3^ immer -Wohn. zuverm. Nab. ^40
pii * . 99, Zrtsp .-W . 3 '6. u K

im Abschk. Nah. 1 St . r . 76

Wellritzstr. 27, 3 Zim ., K. u. K., i
Scüe nb. Pre is 30 Mk. p. M. 5!

Wellritzstr atze 46, Hth. 2 l.. 3 Z. u . K.
zum 1. Ävr. N. Aorkstr. 1, 3 l. 8078

Westendstraße 6 schöne 3-Z.-Wohn. p.
l . April zn vermieten . _ ._ B95

Westendstratze 8, Mtb .. 8 Z.. K., Zub.
zu ve rm. . Näb. Vdh. j . _ 8206

Westendstr. 15, Gth.,. 8-Z.-W. 8 864
Westendstraße 18. Vdh. isrtsp. u. Htb.

Dach, 8-Zim.-W. N. B. 1 l. 81148
Westendstr. 28 3-Z.-W.  N . 2 l »1847
Westendstratze 40, 1, gr. frdl . 3 Ziui.

m., Bad, Balkon u. Zubeh. sof. od.
sväter. Näh. Part , r ._ _ 590

Wielandstr . 23 zwei 8-Z7-W., Frtsp .,
Vdh. n. Hth.. zum 1. Av ril zn vm.

Winkcler Strafte 5, 1. mod. 3-Z.-W.
mit Bad. Dachk. z. 1. 4.  12 , Wasser,
Drevö.-Putz. u. Bel, inbegr ., 700 M.

Winkeler Straße 7 sehr sckiöne mod.
Z-Z.-W^ p. gl. od. sp. Näh. P . /115

Mvk 'cler Sträße 8 3-Zim.-Wohu. m.
"Ms„beb.. P art ., per 1. Ap ril . 377
Winkeler-, Eck- Dotzheimer Str . 102,

1 St ., sÄone 3-Z.-Wohn. ui. Bad
,, r -ichl. Zubeh. per 1. April . Näh.
]'  St . I., b. Hausverw ._ 8 741

WörtbstrHH r ., sch.-3-Z.-Wohn. zu
vm Näh^ KreidMtraße 7. 4318

Wörtbstr . FsP.-ÄS" 2—4 Z. N. Rauen-
^taler Str ' 18. 2. v. 3- 5 Uhr. Bl52
Rtzr' »" 3,"b . Elektr.. 8-Z.-W7 mit
^ Bagr.  Terrasse , Bad usw. aus

sosort oder später zu verm. 4558
Mrkfti -aße^ s,. Mb -, 3,Zzit .Ji, _B‘246
Amkstraste  18 , 1. Hl-. 3-ZiM.-Wohn.
' 2 Balk., Badez,ui . usw.. ganz

renoviert . ver sof. od. spat, zu vm.
Näh da -löst P art , links. 431.9

Ämkstr MlÜÜÄÜW. gl. o. sp.̂ 824084
Nlirkstr'nftĉ ?9. 2. gr. 3-Zim.-Wohn.

zu verm. Näh. 8 St . l .̂ B 240 85
ff : «Zubeh.. ->" v- Nah. 3 lks. 8476

MrksträftMM sW mehr. Wohnungen
von 3 Zimmer u. Zubehör sofort
nh,>r ver 1 Avril zu verm. Nah.

^ ' W°hn" mst^ Bchkve ^ °^  April
^ verm Preis 420 Mk. Näheres
Vorderhaus 2. St ., be. Kühner . 379

Einser Straße 47, Gth., besteh, aus
4 Zim . m. Zub.. neu Herger., sofort
zu vermieten . _ 4378

Emser Straße 49 Wohn, von ^ Zim .,
Fremdenzim . u. Zub ., 1. St ., evt.
mit Obstgarten , zu verm. Näheres
daselbst oder Rüdesheimer Str . 29,
Parterre . Tel . 3891. _ _ 544

und WeißenburgstraßeEcke Emser . . .
4-Zim.-Wohn., 1. Etage, ẑu verm.
Näh, daselbst. Baub urcau. _236

Fränkensträße 25, a., Ring . sck. 4-Z--
Wohn. per 1. April 1912._ 8 23431

Georg-Anguststraße 3 4-Zim.-Wohn.
p, 1. April. 'Näh . ,DrudenjtM %JL

Gneisenaustraße 13, 2, schöne4-Zim.-
Wohn., mit 2 Balk., Bad . Warmw .-
Leitung . Kohlenaufzug. ,2 Mans . u.
2 Kell. für 700_m _aut >. ' . »92

Göbenstraße S,̂ 3iM-Zim.-Wohn.„zu,tz.'
Goethestr. ,18 )gr.  4 -Zim.-Wohrn z.,v,
Güstav -Adolfstr. 15 sch. 4-Z.-W.. Bad

r . Zub . l . April z. v. N, .M Et,„ 182
Dallgarter ' Straße .'4 4-Z.-Wohn.,m.

Balkon, Bad. n . sonst. Zub.. 3. St .,
perkof . od. svät. -Nah,^ art . 4361

Herderstrafte 5, 1, I-Zirn.-Wohn. zu
verm. Näh. Rheinstraße

Herderstraße 27 4 Zim . mit Bad, evl.
Werkstätte od. Lagerrauni , zu ver-

, ,nieten . Näh. 2 St . links, ._ 1?6
Ecke.Herder- und Luxembürgstraye o,

3. Etage . Eckwohnung, 4 Zun . u.
reicht. Zubehör auf 1. Appst ,40
vermieten . Näheres daselbst bti
Frau Pnnthel.

_mit Zub . für
Jahnstr . 25, 1 r .,

Äp rilMKäLL . ID
sck,. .4-3 «n.-WoSn

PhilipMergstrafte 17/19, Part ., sch
4-Z.-Wohn. aus sof. od. spater zu
ve rm. Näh. 2. Et . rechts. 43bo

Philippsbergstraße 30, P . od. 1. Et .,
schöne gr. 4-Zun .-Wohn. m gest
.Hobenl̂ n. Üer rl . Auss ., 1. 4. „4 .^

Philivpsbergstr . 41, 1 l.. 4 Z., 1 Saut.
Zim.. rei chl. Zub., G,artenb.,H

Philivpsbergstr . 25, P ., 4—5 Zim. u
Zub.. 660 Mk. N. b. Sarholz . ,594

Ecke Plätter - u. Klingerstraße l mov.
4-Zim .-Wohnungen auf gleich oder
später zu vermieten . Mietpreis
700—800 Mk. Näh. P . r . 4638

Oranienstr . 4, 1. u. 2. Et ., 2 Wohn,
mit je 4 Zimmer , Badezim ., Küche
u. Speisekammer u . sonst. Zubehör
zum 1. April , event. später zu vm.
Näh. Kirchgaffe 51. 518

Querstraße 1, 2. Etage , 4 Zim., gr
Balkon, Kü che u.  Zub .. p. AprM-68,'-

Rheingäuer Str . 4 4-Ziin.-W. „ 4655
Rheinstr . 89, 2," 4ÜZim.-W,, P. 1. Apr

1912 zu vermieten ._ Näh.„ Park
Rheinstr . 89, 2, 4-Zim.-W),' p E Apr

1912 zu vermieten . Näh. Part.

Adolfsallee 51, 3. St ., ist eine schöne
5-.Ziin.-W. ver soi. o. sp. zn v. 4871

Albreck' tstrafte 16 ist die 1. Etage,
bestehend aus 5 Zimmern n. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kaiser-FriedrichMmg 56, Js , 1240

An der Ringt . 9 sch7herrsch75-Z.-W
Arndtstrape 1, 2. Et ., schone o-Z.-W.,

mit großem Balkan. Erker usw,,
der Neuzeit entsprech., p. 1. Aprit
zu verm. Näh. Laden.^_ " h

- -- - - t  HM!BaÄmaperstr . 4 5-Z.-W.
für kinderl ose Mi eter zu/verm.

Bähnhosstr. 9, 1, gr. 5-Z.-W., «. für
Ges chästszw.. s. o. iv. R. das. 5o»

Bismarckring 3 5-Z.-Wohn., d. Neuz.
entspr.. ver Avril zu vm. 824812

Bism arckr. 9, Wohn.. 5 Zim . 82 23

wsnsir. so, i r ., w - ~ 73'qk
_m . ZubM̂ zu„ vmM?ah. das.̂ 43a
Johannisberger Str . 9, -?Eub .,

Zch, 4-Z.-Wohn., Bad,RÄ - b E9
Kaiscr-Fricdrich-Ring 78 herrschaftl.

4-Zimmer -Wohn., List, Zentral¬
heizung . aus 1. April zu berm.
Räheres „ daselbst 3^ St, - ' 5.01

Kärlstraße 4, 2, 4 Zimmer , vollstand,
neu herger .. mit Zub.. a, 1. April
zu vermieten . ZRäb.Z S,t. « i

Kärlstraße 37 ger. 4-Z.-W-. Mit Balk.
u. Zub .. 700 Mk. Jßl —8147t)

KeUersträßeM5. IMEt.. 4 Zrmmer rn
Küche per sof. od. spat, zu vm. 44^

Rheinstraße 103, 4. Stock, 4 gr. Zim.
u. Küche für 450 Mk. per April zu
Perm._ Näh. Pa rterre ._ 110

Röderstr . 26, 1. u . 3. EM herrsch. 4
Z.-W. m. Bad , cl. L. p, April . 356

Röderstraße 42 eine schöne4-Zimrner-
Wohimng per sofort zu verm..Nah
zn erfrag , im Banbnreau dasewn
während des ganzen Tages . »--9

Roonsträtzc 12, 1, I -Zim.-Wohnung
per 1. 4( zu  v ._ Näh. L,_ r_ „ B?9L

Rüdesheimer Str . 29. 3, eleg. ,4-Z.-
Wohn. mit reichl. Zubehör, Erker.
Tcrraffe , Balkons , Mädchenkam,ner
in d. Etage , sof. od. 1. 4. z. v._ 170»)

Rüdesheimer Str . 31 4 Zimmer u.
, Zubehör , modern, zu verm. 4559
Rüdesheimer Straße 36, 1 u. 2, ,nod.

4-Z.-W., in.  Zub .. 750 u. ^700 Mk.
Rüdesheimer Straße 38, 3 l ., , schöne

mod. 4-Z.-Wohn. zu v. Näh. das.
„ ober Gneisenaustraße 20, 1 IinlS._
Rüdesh eimer S tr . 40  4 -Z.-W.^zu v.
Sckieffelstrahe 12, 1, sch. gr. 4-Zim.-

Wohn. zu verm. ,Näh, P . l. 888
Schenkendorfsträße 6, 2. 4 Z. u. Zb.

gl. od. sp. N. 6. Schmidt, 2St.  441
Schwalbacher Strafte 44, sch. 4-Zim .-

Wohn, mit Zubehör sof. od. spät,
zu vm. Näh. b. Hausmeister . 8 590

Dambäckital 12, GthT̂ PhH ^Zimmcr,
Balkon. Warmwaffer -Einr ., Bad u.
Zubehör , per 1. April oder früher
zu verm. Näheres bei Ph ' livvi.
Dambachtal 12. 1._ . 437o

Dotzheimer Straße 15. Z,  5 große
Zimmer (Balkon , Küche u. all.
Zubehör zu ver mieten^ _ _ ßß

Dotzheimer Strasse .26, Erdgeschoß
6 Zim. ver sofort od. spat.  82iWsi

Dotzheimer Str . 40 lneues Haus ),
1. u. 2. Stock, herrsch. 5-Znn .-W.

_mit aIl.„ Zubeh.Zw.r^ ^ Avril » 348
Dotzheimer Straße 61, V. % o -Z.-W.,

eleg. u. geräumig , in. Ert .. Loggia.
Doppels., Bad. Gas , Clertr . u. all.
Komf., Sonnenseite , per 1. April.
Näheres Vdü. 1 links. _P

Dotzheimer Straße 105, Vdh., mod.
ONÜg-Zim.-Wohnung, mit reichlich.
Hubebär sos. od. 1v. billig. 824117

Däähäimcr Str . 106, EckMWinkeler
Straße 1, 1, 5—S-Zrm.-Wohn., all.
der Neuzeit entsvrea, .. mit 1 geschl.
n 2 öss Balk., Erker . Bad . HZ Apr.

Einser Straße - 62, Villa . 1. Etage.
5 Zimmer u. reichl. Zubehör , event.
mit Gartenbenutzung , aus 1. April
zu w. Näh. Parti , 2—5 nachm. 467-1

Nerotal , Franz -Abt-Straße 6, herrsch.
5-Zim .-Wohn., Bad, Balk.. elektr.
Licht u. reichl. Zubehör , .Hochpart.,
zu vermieten . 'Näh. 1. St . 43 79

Franz -Abt-Str . 12, Nerotal , Hochp..
schöne K-Zim .-Wohn.. Badezimmer,
gedeckt. Balkon, Gas u. elektr. Licht,
reichl. Zubeh.. sof. od. spät preis¬
wert zu verm. Nah. Nerotal 10,
Hochpart. (11—1 oder 3—o llfirl
oder Langgasse,16̂ Bank^^ ^ W0

Friedrichstr . 18, 2. Et .,
Wobn.. a. geteilt, sof. odHL^MrU-

Goethestr. 23, 1. Et . 5-Z.-W. mrt^Zub . perR)of.„ odMpater . _ 8240»
Hellmundstraße 44, °l,io

per sof. Jtmsui - 1 U5r,_ 57»
Herderstraße 26 sch. 5-Z.-W.. reich!.

Zubehör zu verm._

Schmid t,  Schen kendorfstr. 6, 2. 416
Kaiser-Friedrich-Rl «S . 30, 2,  5 Sm.

u. Zub . per 1. Aprrl zu vm. 4644
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ftflwfer-Friedrich -Ring 78 5cirfdwWT
-5-Zim.-Wohn ., Lift , Zentralbeiz .,
auf 1. April zu vermieten . Näh.
daselbst 8. S tock._ 608

Kapellenstraße 5, 1, schöne 5-Z.-W. u.
Znb ., per sof. od. spät, zu verm.

Kap eilen straßLlich I . Eft 5-Z.-Wohn.
Mit Zube. zu verm. Näh. P . 27

Klarentalcr Str . 2, 1. Et., mod. 5-Z.-
Wohn. sof. od. spät. Näh. Part , r.

Kleiststr. 25 6-Z.-Wohn. N. das. B387
Sanggaffe 3 5-Zim .-Wohn., mit mod.

Ausstatt ., zu vm. Nab. Baubureau
Sildner , Dotzheim er S tr . 41. 4386

Lörelepring 5, 1, S-Zrm.-Wohn., mit
reich!. Zubeh. v. Näh. Loreley-
Ring 10, bei Bunge . _ 214

Kuxemburgstyaße 1, 1. Etage, 5 Zim.
u . Zub., 1. April. Näh. P . L2 39

Luxe>nb>,rgstr . 7, 1. oder 8. Et ., 5-Z.-
W., d. Nz. entsvr. N. Borbacb. 4389

SEärftftraic 13, 2, ö Zim ., 1 Küche,
2 Mansarden , auf 1. April zu ym.
Näh . Seistn -Geschäft._ 195

Uichclsberg 15, 1, 5~ g . nebst Zub.,
pass, für Arzt usw. Näh. das. od.
Haberstock. Albrechtstraße 7. 4360

Moritzstr. 14, 2. Et ., 588. u. Zub. per
1. Avril , für 850 Mk.  N . P . 40

Kvritzstraße 17, 2, gr . ö-Zim.-Wohn.
mit Zubehör sof. od. später . 586

Uöritzstr . 44, 1 u. 2, 5 Z. u. Zb., Bad,
, elektr. Licht rc., gl. od. spät. 4391
Rerostraße 43 schone große, im 1. St.

beleg. 5-Z.-W., mit Balkon und
Badek ab. per sof. N. P . l. , 4392

Mölassiraße 33, 1. Et ., 5 Zim . m.
Zubeh. auf gleich od. später zu vm.
Näh. Nerotal 13, 1. _ 4394

Bränienftr . 14 5 gr. Zim., Badez., K.,
2 Msd., 2 Kell., p. sof. od. sp. 4395

Lranienstr . 48, 1, gr. 5 Z„ Äälk. u.
r . Zub ., sof . oder später. _ 4396

Bränienftr nie 60, 3. Etage , 5-Zim .-
Wohnuna auf 1. Wril zu verm.
Räh . Mitt elbau 2 St . 424

Kaiser -Friedrich-Ring 15, 8, schöne
6-Z.-W., ged. Balk., cl. L. rc., .1. 4.

_Preis 1550 Mk., an ruhige Mieter.
Kaiser -Friedrich-Ring 25, 2. Etage,

herrschaftl. 6 Zim . m. allem Zub.
per 1. April zu verm. Näheres

, daselbst Part , links._ J »634
Kaiser -Friedrich-Ring 81 hochherrsch.

6-Zim.-Wohn. mit all . Komfort,
Zentralheiz ., Gas elekir. Licht, per

_1 . April zu vm. Näh. 3 r. 4422
Kaiser -Friedrich-Ring 62, 3. Etage,

schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reich!.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst Part , links._4423

Kaiser -Friedrich-Ring 63, 2. Stoch
hochherrsch. 6-Zim.-Wohn. m. reich!
Zubehör, Bad, mit kompl. Ein¬
richtung, Veranda , zwei Balkans,
Zentralheizung , Gas und elektr.
Licht usw. aui 1. April , ev. früher,
zu verm. Näheres 3. St ock. 4424

Kaiser -Friedrich-Ring 64, Bel-Etage,
6 Zim., Bad u . Zubehör gleich od.

_ später zu verm._ Nah. Part . 595
Kaiser -Friedrich-Ring 88, 1. Stock,

6 Zimmer mit reich!. Zubehör auf
_1 . 4.  12 zu verm. ßt äh. Vm . ^ 191
Kleiststr. 23, Neub., hoclch. 6-Z.-W.,

Badezim. u. Mädcheuzim. in der
Etage ._ Näh,  daselbst . B386

Launusstraße 54, Part ., 9 Zimmer,
Küche, Bad, mit Warmwasserhetz.

^tiftstraße 5. Teleph on 6623. 4444
Taunüsstraße 55, 3. Et ., 8 Zimmer,

Bad, Lift usw., per fof. zu verm.
Näh. beim Hausmeister ._ 444o

Wörth str atze 5, 1, "8 Zim. mit reich!.
Zubehör, für Pension geeignet, per
April oder später zu verm. ol.0
Läden und Geschäftsräume.

Oranienstraße 62, 1, 5-Z.-W., Bad u.
r. Zub., per 1. April zu vm.  4004

Philippsbergstr . 9, 1, 5-Zim .-Wc>hn.,
Sonnens ., Balk. u. Zb. N. Lad. 450

UWlpMbergstraße 33, 1. Etage, 5Z.
n . Küche per 1. April . Näh. das. od.
Wilhelmin enst raße 14._ 4400

Kauentaler Strafte 3, 3. Et ., elcg. 8-
Z.-W., S chrankz., Bad, zu vm. 847

Rauentaler Str . 11, 1, gr. mod, 5-Z.-
Wobn. m. reich!. Zubeh ör. B24097

ÄJmicntater Str . 20, 1, eleg. 5-Zim .-
Wohn. mit geschloss. Veranda u.
Zentralheizung per April zu ver¬
mieten . Näh er es Part , r . 4584

Kheing. Str . 6, P ., 5-Z.-Wobn. 4695
Rheinstraße 47, 2, 5-Zrmmer -Wohn.,der Neuzeit cnisvrech., per 1. April

zu verm. N. Blumenlad. das. 281
Uheinstraße 123, Ecke Kaiser-Friedr.-

Ring , 1. Et . mit 5 großen Zim ..
elektr. Lickt usw. .neu herger. 444

Rückerstraße3 elegante 5- u. 6-Zim.-
Wohn., mit allem Komfort der
Neue., Müdcbenk. in der Et ., Zen-
ralhelz ., p. 1. Apr. Räh . dorts. u.
Liedricher Str . 2, Schneider. B 182

Rödeshcimer Straße 10, Part ., 5-Z.
Wohnung mit Zubeh. zu vm. Nah.
Wa llufer Straße 7, Part . 548

KiideSheimer Str . 29 5-Zim.-Wöhn.,
Part ., mit reichl. Zubeh., Mädchen¬
kammer in der Etage , per 1. 4. 808

Baalgasse8, 2. "Et., 5 Zim.' ni. Zub.
sof.  od . spät. Näh, im  Laden . 4403

Scharnhorststr . 37, 1, 6-Z.-W., Bad,
d. Ncuz^ entspr., m., Z!d,1 ^ 4. 229

ßchulbcrg 672 . Et .,1Zim . u. Zubeh.
per 1. April , event. früher . Näh.
Sckmlb erg 8,  Parier ._ 507

Uchulgasse 6, Geschäfts-Etage , 5-Z.-
Wohn. m. Zubeh., elektr. Licht zu
verm. Näh. Tapetengeschäft. 656

Taunusstraße 4», 1, chZim.-Wohn..
Gas , elekir. L., mit Zub ., per gl-
oder später . Näh. 2 St . _ 4408

TaunuSstraße 73, Villa . Montana,
Wohnung von 5 gr. Zun ., Balr .,
Diele , Badez., kl. Garten rc., auf
April zu vermieten . Einzusehen
täglich von 11 bis 1 Uhr. Näheres

' Oranienstr aße 24, 2.. . _ 4640
Stiftstraße 24, 2, 5-Zim .-Wohnung

mit Zubehör zu, verm. , - ^,440^
Wallufer Str . 8, 1. Et ., ö-Zim .-W.,

neu herg. N. Rheinstr . 99, 1. 4411

Langgasse 10, i u. 2, 6 ob. 8 Z. Näh.
nur Kais.-Fr .-Ring 55, 2._ _4427

Luisenstraße 24 6-Zim.-Wohn., eleg.,
der Neuzeit entsprech. eingerichtet.
Näheres Tavetengesck 'äst ._ 4428

Luisenstraße 49, 2. oder 3. Etage,
6 große Zimmer , Küche, Bad, sonst.
Zubehör, Balkon, elektr. u. Gast»
per 1. April . N. das. 2 lks.  J2

Nerotal 13, Hochp., 6 Zim. it. Züb.
auf 1. April zu vm. Näh. 1. 131

Nikolasstraße 28, Bel-Et .. bestehend
aus 6 Zimmern nebst Zubeb., zum
1. April d. I . zu vm. Pr . 2000 M.
Näheres bei, Justizrat Guttmann,

^ Oranienstraße 15, Part ._ 457
Rheinstr . 46, Ecke Moritzstr., 3. Et .,

6 Zim. usw., Erker, sofort oder
spät. Abvermietung gestattet. 4079

Taunusstraße 22, 3, herrschaftl. 6-
Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Bad , Balkon, Erker , reichl. Bei-
aelaß, elektr. u. Gaslicht . Näh.

_ Taunusst raße 22, P^ Kontor . 4432
Taunusstraße 32 6-Zim .- u. 4-Zim.-

Wobnung zu vm. Näh. Taunus¬
straße 84, Konditorei.  143

Walkmühlftraße 48, Villa , Herrschaft!.
6-Zim .-Wohnung , Zentralheiz ., el.
Licht usw., per 1. 4. 1912 zu verm.
Haltestelle, der elektr. Bahn . Billa
liegt in nächster Nähe der neuen
Albrecht-Dürer -Aulaaen . B25429

Webergassc 11, 2 od. ,3 L>t., 6 Zim.
nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.

_Näher es bei H.  Denoöl . _ 4433
Wielandstr . 5 herrsch. 3. Et ., C Zim.

usw. Zentralheiz ., ver sof. od. svat.
Einzus ehen von 10—1 llhr ._ 4636

Wilhelmstraße 16 eine Wohn., 6 Z.,
u. Zubeh., Gib. 1 St ., sof. od. spat.
zu verm. Näh, im Laden. _ 4434

Mlhelmftraße 2̂8,' Ecke Wuseumstr .,
3. Et ., 6 Zim ., Südseite , p. 1. Avr.
zu verm. Näh. daselbst. 478

7 Zimmer*.
Adelheidstr. 64, 1, 7-Zim,-Z Bad ..

Balk., niöbl. zu v. N. Sonnenberger
_Stra ße 54, Fr ^ Braid . 2159.

Adelheidstr. 54, i . Et ., 7 Z., B.. Küche
u. reichl. Zub., auf gleich od. spät,
zu vm. 9ca6. Rheinstr . 78, P ., ob.
Sonnend . Str . 43. Tel . 2159. 4092

Adelheidstraße 57 Wer kst, zu v. 4738
Ad elh'eid str. 64 Laaerr . u. Kell.  4446
Adlerstraße 5 Eckladen u . 2-Z.-W. s.

zu verm. Preis 700 Mk. r.od
Adolfstr. 5 Laden per sofort od. spät.

4u verm. Itäberes daselb st, e .iv
Ladest Äd- lfstraste 7 zu vermieten

Näh eres S tb. 3 ®L _ ' _ 4448
Äahnhofstr . 6 Laden mit Ladenzun.

zu vm. Näh.  1 . Et. daselbst.  472
Bertramstraße 22? Part ., geräumme

Helle Werkst, i'225 Mk.) z. v. 402o
Bismärckr. 32 Lad. mit Lad»., 824102
Blüchcrplatz 2 kl. Laden u. Keller

cr sof. Näh. Eckl aden._

Reugasse 19 schöner Laden, 1 Erker
u. Ladenzimmer zu vm. Näheres
Weinrestaurant ^Jacobi . 410

Nettelbeckstratze15 sind WerMätten
zu vermieten . Näh. bei G. Scbarer

^daselbst ._ _ _ 7240
Nettelbeckstraße 18 gr. Helle Werkst,

ob. Laaerr ., ev. mit 2- ob. 3-Zun .-
Wohn, bill., bei C. Leicher. L977

dstr. 11 ^!ad. tos, b. L2 3582
Querfeldstraße 7 gr. Eckladen , auf

1. April zu verm. Näh. Querfeld-
^ stratze 3, 1. _ 448
Räuentaler Str . 22 sch7 trockTPart .-
_Raum f. Werkst, o. Mäb el-E._ 361-
Riehlstr. 25 ein Laden m. Wohn. bill.

zu verm.̂ Räch Karlstr . 16, 1.  177
Rüdesheim . Str . 38 gr. Werkst, oder

Lagere . b.̂ N. Gticisenaustr . 20, IZl.
Schachtstraße 30" Eckladen, mit Kolw.-

Einricht ., u. 2-Z.-W., f. 460 Mk..
zum 1. ftlpril 1912 zu verm. ^ 829

Scharnhorst str. 36 Wer kst. B2129
Scheffclstraße 1 sind 2—Z schöne

belle Souterrain -Räume für Bur .,
Lager od. Wohnung zu verm.  4468

Schierst. Str . 9 Werkst, m. Bur . '87 60
Schier st. Str '. 1t. Lad,  zu vm. 44 69
Schierst. S traße 11 Werkstätte. 4470

Blücherstraße 27 Läden oder Werkst,
mit sehr groß. Lagerraum per sof.
N. Haberitock, Lllbrechtstr. 7.  403o

Schwalüacher Straße 2 1 gr. Part .-
Raum  f . Bur , od. Lag, sof.  4473

Blücherstr. 46 kleine ^ Lagerräume,
Raum für Flaschenbier mit Wasser
u. Ablauf , Sta llung,zu vm. L 627

Dotzheimer Str . 61 Werkst, o. "Lagerr
u. Bureau a. Erdg., zus. od. cinz.

Dotzheimer Str . 84 Laden f. Lebensm.
mit W., mit od. o. Einr ., s. b. B1448

Dotzheimer S tr . 84 gr. Helle Werks t.
Dotzheimer Str . 105 Werkstätten und

Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu vermieten._ 4401

EiconBicnfttaße 7 Laden mit Wohrm
_3u _tierm.___Räh^ Nr . 5. _ 4452
Eltviller Str . 12 Helle Werkst. 4453
Frankenstr . 7 sch. Helle Werkstätte u,

Remise mit elektr. Anschluß, auch
als  Lagerr ., per 1. Avril 1912.

Schwalbacher Str . 41 sch. Helle Werk-
srätte, evt. als Lagerr.  zu v. 4474

Schwalbacher Str . 41 gr. Helle Werk¬
statt, auch als Bureau gecig. 206

Schwalbacher Str . 44 gr . Laden mit
Nebenrüum ., sehr geeign. f. Molk.,
Wäscherei od. Speisewirtsch., ver
1. April . N. h. E>ausmeister .̂ hi 590

Schwalbacher Str ., Ecke Michelsberg,
bei Göttel, Lad, m.  o . o. W.  4 47o

Wallufcr Straße 9. Laden, auch zu
Bureau u. Werkstatt geergnet, zu
verm. Näh. Vdh. Part . 426

Walramstr . 31, bei Schmidt, Laden
mit Wohn, sofort  zu verm. 222136

Wcilstra ße 8 gr . Helle Werkst. , 4476

Fr anke nstr. 19 Lad, m. 2-Z -̂W., 706-
Friedrichstr . 44 kl. Helle Werkstätte

mit 8-Z.-W. auf 1. Avril 1912 zu
verm. Näh. Heinr . Jung .̂ , ^°0

Teörg -Augi-Str . 4, vis -a-vis Zieten-
sckule, sch. Werkstatt u . Lager-
rä ume zu verm._ Näh. 2 l. 384

Gneisen au str . 22 Werkst,  a . 1. 4. 8710
Göbenstraße 15 große helle Werkst, f.

jcd. Betrieb , auch f. Wäsch, geeign.,
_nt . ob.' o. SB., L od. spät._ Bl51
Goldgasse 2 trock. Lagerräume , Keller

n . Werkstatt zum 1. April anderw.
zu verm ieten._ _ 4868

Hattgarter Str . 3 Laden mit 8-Zim .-
W. z. 1. April . R. b. Hausw . Hülß
od. Hallga rte r Str.  1 , Pa rt . 225

Hältaarter Sie . 3 Werkst., Lagerr . u.
Keller zu  vm . Näh, daselbst. 44 56

Seten enstr. 22 sch. Werkst, ob. Lag, b.
Helenenstratze 27 Laden mit Zim . u.

Lagerraum zu v. Näh. b. Fris . u.
Emser S tr . 43. Hosfmann. 4457

.Hell mun dstri 29 Werkst, m. Lagerr . s.
Hellmnndstr . 49 sch. Lad. m. 1 Zim.

u. Küche it. gr. Mans ., für iedes
Gesch. pass., per sof. od. spät. Näh.
Bleickistraße 47, Bureau . 824107

Ndolfstraßc 3, 1. Et ., gr . 7-Zim.-W.
mit Balkou u. reichl. Zubehör zum
1. April zu verm. Näh. Laden. ^

Gr . Bnrgstri 16. 3, schöne 7—8-Z.-
W.. Küche nebst Zub ., für 1. April.
Näh eres Eckladen._ _ 386

Dambachtal 20, Etagenvilla , 7 Zim .,
reichl. Zubehör , zum 1. April zu
verm. Näh,  das . Ho chpart._ 4436

Wilhelminenstraste 5 (Nerotai ), 2. Et .,
herrschaftl . S-Z.-Wohn., Bad, drei
Balk., Gas , elektr. Licht u. Zub. p.
sof. oder später zu verm. Näheres
Wilhelmine nstraße 3, Ho chp.^_ 240

Wilhelminenstraße 6, 2. Et ., herrsch
5-Zim .-Wohn. per sofort od. spater
zu verm._ Näh.̂ Part . _

Wrtl,strafte 9, 2, a .d. Rheinstr ., sch.
5-Z.-Wohn, zu  vm , N. 1. Et. 422

W-lrtbitr . 17 ist der 1. St ., enthalt.
6 Zimmer und Zubehör, sofort
oder später zu vermieten . Näheres
Kaiser -Friedr .-Ring 5ß,_  P . V 240

Iimmermannstr . 4 sch. 6-Z.-W. mit
reichl. Zub .. 1. St ., z. 1. 4. B1212

6 Zimmer.
Adelheidstr. 56, 1, 8-Z.-W. 1. April.
^N . Hausm . o. Rheiustr .̂ 66, 77

Ndeihcidstraße 72, 1, 6 Zimmer , neu-
zeitl . ringer ., a. Wunsch Garage u.
Führerwohn . ^ Räh .̂ das. P . 572

MolfsaLee 41, Hochpart. u. Bel-Et„
ie 6—7 Z., neuzeitlich herg.. Gart.
Räh . dasel bst 3.  Stock,_ 3

LisHtrckring 20, 2. Et ., 6 Zim u
Zub. flterch " 632

tzmser" Str . 22. P -, 46 Zim ., Küche,
2 Keller, 2 Mans .. 2 Balk., Garten-
benud .. Gas , Elektr . rc., v. 4- April
od. früher . _ Näh. dal . P art . 32j.

““ Zrr vermieten.
Friedrichstrnsie 48, 8, .vrachtv. 6-Zrnl .-

Wohn., mod. ausgest., Bad , el. Liast
rc., reichl. Nebcnr. Näh. b. Haus¬
meister Haas , Hth. 2, od. Archrtekt

Friedrichstraße 9 ist die 3. Etage,
7 Zimmer , Badezimmer , Küche,
Speisekammer , 2 Mansarden , zwei
Keller, auf 1. Apr. zu v. 2k. das. 333

Friedrichstrafte 37 7 Zim., Küche,
Mans ., Keller, im 2. Stock, per saf-
oder später zu vermieten . _ 4437

Kaiser -Friedr .-Ring 34, schöne 7-Z.-
Wohnung per sofort oder spater

_zu vermieten , Näh, daselbst. 4438
Kaiser-FriedrtchiRing 38, 23 Et ., eine

große, eleg. neu herger . 7-Zrm.-W.
mit reichl. Zubeh. ver sof. od. spät,
zu verm. Näh. Part ., Ecke, im
Kontor Nicodemus._ 4439

Kaiscr -Friedri ch-OHng 48, 1. Et ., eine
große, elegante 7-Zim .-Woüu. mit
reichl. Zubeh. per sofort oder
später zu vermieten . Näh. Kaiser-
Friedrich -Rintz 50, Parterre . 4588

Moritzstr. 35, 2, 7 Zim. mit Zubehör
per 1. Avril sehr preiswert zu vm.
Näb. das. 3. St ., W. Schütz. , 495

MLelmstratze 15 7 Zimmer mit
reichl. Zubehör , Zentralheizung.
Näheres Baubureau . 377

8 Zimmert und mehr«
Adolfstr. 5 sch. 8-Zim.-Wohnungen,

neuzeitl , hergerichtet, per sofort od.
_ ob._später ._ Näheres das elbst. F 385
Msmarckring 37, 1, 8-Z.-W. u. Zub.

ver 1. Avril zu verm. _8184

Herder str,  1 Lad, zu v. N. 1. Et. 4458
Herderstraße 26 kl. Laden mil ^ sim.

sofort zu vermieten , _ _ 6 286
Herderstraße 33 Werkstätte, jetzt Jn-
' stallationSgescüäft, mit od, o. Wohn.

ver  1 . 4. Näh, Vdh. Bart.  161
Hermannstr . 9 Werkst., mtl . 10 Mk,
Herrngartcnstr . 12 Wkst,, 180 Di. 409
Karlstraße 22, Ecke Adslheidstratze,

Laden mit Nebenraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. später .,
Näb.  be i Louis  Hofmann ._ 4460

Karlstr . 32 große Werkst, bill. zu bin.
Lähiistraße 2 kl. Ecklad kbish. Spez .,

per 1. April billig. Näh. 1 l. £ 1263
Lai'.ggassc 21, im „Tagblatt - Haus ,

ist ein schöner Laden (42 gm) mrt
Entrcsol (04 qm) und Sousol
(42 qm) sofort oder später prciZ-
würdig zu vermieten . Näberes
irn Tagblatt - Kontor, Schalterhalle

_rechts ._ _ _
Loreteh-Ring 4 23<acfffüSc u. Back

raum per sofort zu vermieten . Näh,
Barr . r .. bei Weck. 269

rz>.-■ i w >- ^ ^ <22
Luxcmburgstr . 7 schöne Weilst . 40 28

Friedrichstraße 45, 3. 8-Zl>n.-Wohn.,
neuzeitl . eiliger., List usw,, per

, „sofort zu Perm. SR. .Ladern . . 3587
Kaiser-Friedrich-Ring 78 herrschaftl.

lO-Ztm.-Wohn., List, Zentralheiz .,
auf 1. Avril 1912 zu vermieten.
Näheres daselbst B._ Mock. _ 606

Kirchgasse 29 g-ZImmer -WohnuM,
1. Etage , vollständig neu u. elegant
hergerichtet, mit Zubehör , Preis
2500 Mk,, sofort event. später zu

- --. - verm.  Näh , daselbst._ 268
Fr ."Wolff-Lanm H'uisenstr. 23.H8 j Langgaffe 26 Wohn, von 8 Zim. mit
eisbUastr 14 zwei "Z-Z -Wohn, auf Zub . u. Zentralherz , auf 1. April
Art zu vermieten . 157 l zu vm., ev. a. geteilt. Nah. Ecklad.

Marktstraße 14, 1. Et ., sind die Ge-
schästSrärrnre der Fa . M. Baer,
Tuchversandgeschäft, 62 Qm . groß,
p. 1, April anoerw. zu verm. Näh,
im Eckladen bei N, Quint , 4014

Mauergaffch21 ein Läden mit Laden-
zimnrer, evt. m. Wohnung , zu ver-
mie teu. Näb , Metzacrl aden, 34

MoritzÜraße 8, nahe der Rheinstraße.
ist ein großer geräumiger Lader,
zunr 1. April , event. auch später zu
verm. ^FkÄ -̂ Bäckereî_ 117

Moritzstr . 23, V. . Werk st, od. Lagerr.
Moritzstr. 24 Lad. in. Küche sof. z. v.

Näh. 1, St . o. Moritzstr. 21, P . 546
Moritzstraße 28 gr. Räumlichkeiten,

pass, für Engros -Geschäft, 1 Laden,
2 Zim ., ^ für Bureauzw . geeignet,
1 Lagerhalle mit Sousol , 1 Keller,
ca. 210 Qmtr . groß, mit Kraft-
aufzug , 1 Stall für 1 Pferd , nrit
Herr- u. Haferboden, per sof. oder
sp ät , zu vm. Näh, 1. St ock. 4486

Moritz strafte 44 Laden, evt, mit W„
auf gl. od. spät, zu verm._ 4463

Trudenstr . 5,  3 r., frdl . inöbl. Zim.
Eleonorenstr . 7, 2 r ., m. Z., Wchö.oO.
Emserh Straße 50, 3 r .,̂ möbl. Zim.
Emser Str . 69 möbl. W.- u. Schlafs.
Faulbrunnenstr . 6 1 sch, möbl. Wans.
Frankenstraße 17, 2 L, schöift rrt. Z.
Fricdrichstraße 9, 2, möbl. Mans . per

Woche 11 Mk., vo lle Pension.. Rupft,
Friedrichstr. 12, Hth. 1 r., gut m.frdl.
_Zim ., scv. Eins ., Teleph., zu vm.
Friedrich str. 44, Hth., möbl. Zimmer.
Friedrichstr . 56, 3 r., m . Ms., 1-2 B.
Friedrichstr. 53, 2 l., ni.  Z . m. o. o. P.
Goethestr. 5, B-. am Hauptbahnhof,

Salon u- Schlafzim ., komfortabel
möbl., Mit u. oh ne^ Mittagstisch.

GoldgäffeJi 2 l„ mö bl. heizb. Man s.
Gartingstraße 5,  1 , möbl. Ẑim- 5-. v.
Holenenstraße 13, 1, in.  Z im.." sep. E.
Helenenstraße 1\ 1 re chts, m. Zim.
Helenenstratze 24, 2 r., schön nn Zim.
Hellmundstcaße 12, 3 l., möbl. Zim.
Herderstr . 6, 3 l., schön möbl. Zim.
Herderstt . 27 mbl. Zftm . sep. Eilig-,

spw. leer. Frisp .-Mans . Daß , 2.  St.
Hermannstr . 16 m. separ.̂ P .-Zim.
Fahäs tr . 13, P ., gtft möbl. hzb. Maris

Schwalbacher Str . 23. 1, gr. vcrschlb.
Räume , a. f. Wascherei  geeignet . ,

Westendstr. 3 Werkst. Nah. 1 St . I
Westcn dsiraßc 8 14. Werkstätt. B24108
Aestcndstrafte 15 Schlosierwerritatte,

5 Mir . breit , 10 Mir . lang . B24109
Westendstraße 4Ö schöner Laden mit

Zim ,u. gr . Kell. Räh . P . I . 17^
Wielandstr . 9 schöne Helle Werkstatt

oder Lager raum zu , verm. 579
Wielandstr . 15 Bureau , 2 Räume,

mit od. o. Werkst,, z. 1. April . 186
MelänMTM sch. h. Lagerräume)

evtl, als Werkstätten od. Bureaus
sof. od. spät, zu vermieten . Näh.

_da r Stb . 2 St ., bei Kiefer.  4478
Wortystratze 23 Laben >bisher Kölner

Konsum) u. 2-Zim .-Wohn. zu vm.
Näh. Kreidels traße 7. 4690

Aorksträye 29 eiii Laden mit Zimmer
sof. Näb. Bdb, bei Kohlhaas . 4087

Zimmermannstr . 9 Ecklad. Ik. P . r.
Schöner Laden, mit oder o. Wohn., zu

vermieten Bi smarckring 83^ .W16
Gritß . Bureauräumlicbkcit . u. Werk¬

stätten preiswert zu verm. Näh.
Gerner , Göb enstr. 18, Ho chp. 4480

Laden mit 2-Zim .-Wohn. sof. zu v.
Näheres Göbcnstraß e 22. L1 687

DnreainRäumc , Zentralheiz ., Nähe
Babnhof, K.-F rdr .-Ring 78, 3. 4481

Läden mit 3-Z.-Wohn., für p Geschi
pass., auch für Filiale , speziell für
Kaffeegeschäft, sofort zu vermieten
Oraniens traße 55, P art . 46»

Lagerräume zu v. Michelsberg, Ecke
Schwalb. Str ., bei Göttel . 4484

Pillen und Häuser.

Fahnstr aße, 15*. Par t., s ch. möbl. Z.
Fahn str. 26, 1,  s chön m. Z. m. K.,,18.
Fahnstr . 36, 4, sch, m. Z. 10 M. N. P.
Karlstr . 6, H. 1. e. Mdch. od. alleinst.

Frau ^sch, Zim.  b . e. kin derl. Wwe.
Karlstraße 25, 1. Et ., zw. Rheinstr . u.

Adelheidstr., gut möbl. Zim . mrt
Schreibtisch au f so fort zu verm^,

Ka rlstrafte 24. Part ., sch, tnö bl. Zim
Karlstraße 87 mobl. Z. mit Schreibt .,

mon. 25 Mk, Näh. 1 lks.  J51468
Karlstraße 37, 1 rMeleg. rrt. Zim., mit

sep. Eing ., au Herrn für 1. Marz
zu verm. Preis 25 Mk. m. 15 1o

Karl str. 37 m. Msd., 1 o . 2 B., heiz b.
Kirchgaffe 5, 3, gut  möbl . Zim. zu v,
Langna ffc 54, 2, m. Z.LTage u. Wocb,
Lehrsträße 4,̂ P .̂ .mbll,Z ., ^ ,50 p. W.
Luisen str. 17, H 2 fvbl. möbl. 8 ,
Llüfenstraße 26, Gth. 3 l., sch, m. Z.
Lui senstra ße 43, 2,  schön m.  Dka nsd,
Manergaffe ^ 4, 1 r„ m. Z. m. K.  b.
Moritzstr. 25r 3, möblLZ. m. ü. o. P,
M»ritz8ra ße 38» i,  ar,,Z .. 2 B., Pans.
Moritzstraße 49, Mib . 3, möbl. Zim.
Nerostraße 39, I r ., m. Z.. Zeniralh,
Neugaffe^5,A T., m öbl. Zimmer bill.
Neuaasse 24. 3, n. Märkt str., m. Z. ,b.
Niederwaldstr . 12, 2 r„ W.- u. Schlz.
Oranienstraße 22, 1 r ., sch, mbl. Z.
Rhein straße  67 , 2. schon moBI._8im.
RieWtr , 11, V. 1 L, mbl. Zim . bei

kinderlos. Leuten bill. zu  verm ._
Riehlstraße 13, Mib . 1 r ., m. Z. 3 M.
Nöderstraße 27, Parterre , schön mbl.

separates Zimmer zu vermieten.
Römerb . 21, P ., sch, m. Z., sep ., sor.
Römcrberg 21, 3 l., fr dl. m. Ms., 2.30

Kl. Billa , nabe Nerotal , f. 13—1500
Mark zu verm. od. f. 26,000 Mt . zu

rk. Näb. Scharnhors tstr. 22,
Kleine Billa , Eigenhenn , zu vermiet.

oder zu verkaufen. Näheres im
Tagbl .-Verlag,_ 537 Ge

Mostnnngen ohne Zimmer-
Angabe.

Blücherstraße 17 Wohnung m. Stall-
u. Remise zu vermieten . Näheres
Blücherstr. 42, Dormann . L24110

Schulberg LLKinge Mans .-Wöhn. zu
verm. Näheres -1 St . r . 4490

Sckulgasse 5 kl. Ma ns.-Wohn. ß454
Webergasse b%7TTT Frontspitz-Wohn

per 1. April zu vermieten . 118
Möblierte Zimmer . Mansarden

etc.

Adelheidstr aße 103,

SchaMtrafte 4, 1, mbl. Zim . s. z^ ,v.
S cha rnhorststr . 11. Hp., sch. mN . L
Scharnhorststift 7, S.  2 , mö bl. Zim.
Schulb erg 15,  2 r„  möb l. Z im. zu v.
Schwalbacher Straße 46, 1 St ^ möbl.Zimmer , sep. Eingang , seither als

Bureau benutzt̂ zu vermieten.
Schwalb. Str . 53, Mib. 2 r„ m. Z. h,
Schwalbacher S tr . 73, 1, mbl. S tübch.
Stiftstr . 29, 2 ,̂r ..Mft ni . Z., m. 20  M.
Taunusstrafte 77. Gth., grMManst,

eleg, möbl.,^ heizü., bi ll. zu Perm.
Webergasse 23, 3, eleg. mbl. sep. Zim.

Tagft Wochen u. Mon ate zu  verm.
Webergasse 27 möbl. Zim . an Herrn

(DauermiLtcr ) ztftvermietem_
Wetlstratze 17,mM . Män sLzu verm.
Wellritzsträßc 21 mobl.,Zimi , zu^vm.
Westendstr. 13, Ist ., ni. Zim . zu vm,
Winkeler Straße 7, P . l., gut möbl.

Zim. mit Pension an bess. Herrn
preiswert zln vermieten ._ .

WörtbstrVS, i , a. Rheinstr ., Z ., P2B
WSrthstr. 18, P ., Mans . ni. 2 Bett , bi
Sch. mbl. Zim ., nahe Hauptbahnhof,

an nur sol. Dauermieter . Preis
20 Mk. Jl.  Schlachth aus str. 24, 1.

Borkstratze 15, 2. Et . l., gut möbl.
Zimmer an^ Dauermieier zu vm.

Logis an Arb. zu vm. Iorkstr . 6, 2 1.
EI —I

£cevt  Zimmer und Mansirrden etc.

Äl brechtstratze M Stb . 1, sch-, m. 3-
Nlbrechtttr. 12. 1, sch, m.  Z - SftSchrbt.
Albreckitstr. 16, 3, g. m. Z. m. u. o. P.
Älbrecktstr723, 1. g. W.- u. Schlasztm.
Älbrechtstraßc 27  möbl . Zimmer , auf

Wunsch 2 Betten , Pens .^ zu verm.
Albrechtstr. 30, 1, gut m. Z-, Schrmbt,
Älbrechtstratze 34,,3 l.^ möbl ^Zinft,
Albrech tstr. 38. iji.7 m.  Z . m. rfto -ZZ.
At brechtstr. 38 m. Z. »l. od. mFpeni,
Alb eechtstraße  39 , 1, möbl. setzftZ.nn,
Bertramstraße 12, 1 l.» eins, m- Zim.
Bismarckring 29, 8 r ., ein gut mobl.

Zimmer , 18  Mk ., zu verMs-

Moritzstr. 70, Lad., 0,2c>x 4,<N, drm
Kell.. 1 Z-, Kucke, 3 Mans ., per
l Avril , bisb . .Kolonialw. Preis
1100 Mk. Näh. 1- S tock. _ 64

Nerostr . 18 Werkstatt od. Lagerraum.
Neröstraße 22 Helle Werkstätte. 554
Nerostr . 2Z"Lädim7M -, evt. m.'Mkst .,

per sof. zu vm. Näh. 1 r. 4037

Bismarckring 42, Hth. P .,,frdl . m,,Z.
Btcichstratze 2V, 1 l., möbl, Zun . an

Fräulein billig zu vermieten ._
Blechstraße möbl., Zimmer.
Bleichstr. 49 eins. möbl. Frontsp .-Z .,

Woche 4 Mk. Zigarrenladen ^ ,
Blücherstr. 16. M. 2 r., m. hzb. Z., 3.50
Blücherstraße 28 sch., möbl. Zunmer.
Blücherstr. 42 ,3 l,  sch. m,Lalk .-Z .̂b,
Kl. Bürg str. 2, 3, Z., Io» 17, 2o M.
Dambachtal "5, Gartcnh . 1. stock,

fein möbl. Lim ., %> Mk. monatl.
Delaspccstr . 8, i , ein .gut mbl. Balk..

Zimmer zum 1. Marz an besseren
Herr n für  dauernd zu verm. ^

Dotzheimer Str . 20, Mib . % 1., nt. Z.
Dotzheimer Str . 62, 3 r., g. m. Z. b.

Aarstr . 26 l. heizb. Mans . sof. o. sp,
Adelheidstr. 36, 1, gr/sep . leer. 'Zim.

Näh. Dotzheimer Straße 73, 1 L_
Adelheidstraße 37, 2,_ schöne Mans.
Bleichstraße 35 graßft heizb. Mans.
Blücherstraßr 83 .1 I.. chr. hzbü Hsdi
Bülowstr . 3, 2 Bks.-Z., einz. od. zus.,

an cinz. Pers ., ev geg. Hausarb,
Dambachtal 36 2 leere Zimmer an

ruh . Mieter . ^Näh.,1 ., St . ^_ 3822
Drudenstraße 3 großes Parterreztm.
Eleonorenstr . 7, 2 r .. leer. Z. in. Of.
Emser Stft ' 25 4 Zim ., leer od. möbl.
Feldsträßftl 'Mansarde zu' verm._
Fcldstraßc 19 1 Zimmer sofo rt r.  J >.
H'elcnenstft ^ frdl .,Z . ItiftHth -l , sof,
Helenenstraße 6,̂ H, 2 l .,jci ?;b.J7 ~8,
Hellmnndstr . 34. 1. l. sep. Z. i- 2. S t.
He llmun dsträße 37» Mt b. Fsp., 1 Z.
Hellmundstr . 51 leer. Zimmer zu vm.
Hermannstr . 16 gr. l.  Z . 1. 3. N. I st
Herma nnstr . 16, P. , gr . .sep. P .-Zimt
Herr ngar tonst  r. 7, Vdh., tz zb. Ns . sof.
Iähustraße 10, 2, 2 leere Zimmer

im Abs chluß zu ver m.  _
Fahnstr .Z46 ich. 'Fro ntsp. nt.  Lochoft
Kaiser-Friedr .-Ring 54, P ., 2 schöne

<§5IlSSnllÜ £ulr , April.
-eö burgstraße 7, 2 L, gr . h. Ms.

Metzaeraaffe 28/30  2Zäerft Zimmer.
M ich elsb) Zlfteere Ms., an  einz . Pis.
Moritzstratze 14 'Man s. z. Möbeleinst.
Moritzstr. 52 heizb. Ms. an sol. Perf(
Moritzstraße' 64 , gr. ,Frontspitzz . sch.
Philippsberastr . 39 Frtsp . m.  Ko chof.
Rauental. StrL3 'Msd. an r. P ., 7 Ml
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Rheinstr. 82 ar. Man?., leer od. mbl.
Riehlstr. 1V, Mans., ntttTm ,> v.

(Vdh.). Näh. nach 11 ffljÄJ:
Kömerberg1, 2 St ., leeres 3im. zu v.
Römerb. 14. io.. 1. St ., l. 3 . N. V. 8.
sioonstrasie 14 frdl. !. Zim^ Näh. P.
schwalb. Str . 75, V. 2 l., gr. unm, Z.
jlLalramftr. 11 heizb. Mans.^Rah. ,1,
Eörthstr. 24, 1,  M aus, m. Plat -vf soi.
Zietenring 8 schöne Helle Räume,

vielleicht  z um Dköb eleinstell., _fof..
Nne leere Mans. an einz. Perch Zu

verm. Näh.  Rieül straße 8, Part.
Uemisrn , KtaUungrn rtr.

Adolsstraßc 8 großer Weinkeller per
sofort zu vermieten. _

Bertramstr. 11 Äutogarage für 2 Ins
4 Wagen  zu ^ vermieten̂ D^ö-

Blücherstraße17 Stallung u. Remise,
mit od. ohne Wohnung, z.
Blücherstr. 42, b. Dormanm L24111

MtellWUStall u>.̂ I3im .„u. K,
Dotzheimer Strotze 61 prima Wein.

Hellerm. Aufz.. 260 Om. gr- »an,
üb evllaut, fsfort od. _ B24130

Dotzheim er Straße 63 Lagerkeller v.
90 Qmtr. sofort zu verm. » 21728

Dotzheimer Str . 146 Stall .. Remrse
mit Wohnung gleich od. später zu
verm. Näh. Wilh. Schaum  876

Eltviller Straße 9 Stall mit Futter¬
raum u. and. Räumen, mit oder
ohne 2-Z.-Wohn«, ver sofort oder
spät, zu verm. Näh. Laden._ 201

Feldstraße 9/11 Stallung für 1 und
2 Pferde mit Wohnung zu verm.

Fcldstratzc 13 Stallung m. u. ohne
Wohrmng  zu vermieten, 62

Herderstr. 33 sWn. Keller, auch als
Werkst., m it od. o. W„ p .1. 4. 160

Hochstraße 10 schöne Stallungen , mit
allem Zubehör, nebst Wohnungen.
Nah. 1. S tock od. Taunu sstra ße 60,

Kleiststraße 19 Weinkeller mit iep.
Schwe nkraum sof. zu verm. 4003

Luisenstr. 37 Bierkeller mit Stallung
_u . Burea us zu vermieten. 539
Mvritzstr. "23 hell.  Flas chenhierk.  4408

Schierst. Str . 2V Bierk., Stall , u, W,
SchwalbscherStraße 23, 1, Weinkell.,

Bur., ar. Raum,  a . f. Werkst ^mll,
Sterngasse 15 Äuto-Garage od. Werk-

stätte mit oder ahne Wohn._ 449
Aorkstr. 7 Stall , Remise, Wchchk. u.

Werkstatt mit od. ohne gr 2-Zrm.-
Wohn., auf gleich od,  spater^ llrg,

Rorkstratze 16 großer Hofkeller und
geraum. Werknatt sof. z, v. ,,S4 1o

ZimmermarrnstlH3 Sta ll, u. „Wag erir.
Neu ringer. Stalls . L-- 3 Pf ., auch

als Werkst., Brerkeller, Wasche.,
Auto-Remise u. Lagem. lull- w't
od. o. W. N. Hutlad. Wellrrtz str. 41.
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Moritzstraße 29 ist ein großer Wein
keller mit Bureau, Weristätte, el.
Aufzug, zu verm. Näh. Bureau d,
Hausbes.-Vereins, Luisenstr. 4009

Röderstr. Äl  Stall , m. Zbh.. sos7/l 4g6
Röderstr. 20 Stall , m. Wohn. sof. 360
Scharnhorststr. 34 Stall .. mit 3ubeh.

Schöne 3-Z.-Wohn>, 450 M., zu vm.
Sonnenberg, Gactenstraße 14._ _

2 Zimmer.
Dotzheimer Straße 41, Gth. Dachst.,

geräumige 2-Z.-Wohn. per sofort,
event. für später zu v. Näh. Haus-
meistcr Ki li an, Gartenh. Par t. r

Stiftstraße 2V schöne 2-Zrm.-Wohn.,
Parterre, cvt. für Bureau geclgn.,
per sofort oder später zu vermieten.
Näheres im Laden. ^

Nikolasstratze 20 , 4. Et., Wohn., 5 gr.
stimm, m. Zubehörn. Bal 'on Mk 900
sof. od. später zu verm. Näheres bei
i  arl Mode , Bahiihofstr. 16. 4508

Rheinftraße 113
sind Part . u. Froirtsp. je 5-Zimmcr-

Wohnungen sofort, Frontsp. cvenr.
geteilt, u. 1. Etage per 1. April
billig zu verm. Näh. 3. Et. 228

Schöne FrmltM-WoW.
2 Zimmer u. Küche, Abschluß usw.,
an ruhige Leute per 1. April zu v.
Näh. Rheingaucr Str . 8, Part, r.

b Zimme r.
Doizlirimer Straße 11V» P.. 3-Zim.»

Wohn. m. Bad tt. s. w. z. 1. 4. 3- v.
Näh, das i. 3. St . b. ** otf . F 329

Elsässcrplatz3, &SÄ
m . Bad ii.  reicht . Zuvet ». sofort
«der 1. April zu vermieten bei

. _ B 10o3
Harlingstroße 13, Ecke Gustav-Adolf-

stratze. bei « lroaol », schöne gerammge
3-stim.-Wolmuiig mit Ballon, Sonlien-
seite, per 1. Apr l zu ver mielen. ^ 426

ittpPshergAr. 13,
1. Etage,

t  große Zimmer, mit Kabinett und
Zubehör, überdeckter Veranda und
Gartenbenntzung, sofort oder später
zu vermie ten. Näh, das. _ 547

Mne ss-AmklmssiiW
mit Bade-Einrichtnng, 2 Balk., Küche,
2 Mansarden und 2 Keller zum Vreise
»on 600 Mk. per sofort oder später
zu verm. Luxemvurgplatz 2, 8 l.

Rüdeshcimer Straße 28, Part ., mod.
Herrschaft!. Wohnung, 5 Z., Heiz.,
Erker, Balkons u. reicht. Zubehör,
per 1. April zu v. N. das. 4 St . 456

BMöriastratze8,
herrschaftliche 5-Z.-Wohnung, Hoch¬

parterre, Bad, überdeckter Balkon,
2 Mansarden, 2 Keller u. Garten¬
benutzung, per 1. April zu verm. N.
Sator , Rheinstr. 106. Tel. 2092. 446

Sonnenbcrg, Wiesb. Str . 32, sch. 4-Z.-
Wohn bill. au vm. Nah, das. 4206

Sonnenberg, Wiesbadener Str . 37,1,
Haltest. Apotheke/ 4-Z.-W. sof Nah.
das, o. Wiesbade ner Str . <>0, L.  484

2-Zim.-Wöhn̂ bill. Sv verm. Näh.
Wieseustraße 1, 1, a. d. Waldstr.

^ Zimmer und mehr-

2 Zimmer, mvlliert,
Nähe Neuberg, sofort gesucht. Off.unter F. 829 an den, Tagbl.-Verlag.

^Kinder!. Ehepaar sucht ^
2-Ziui.-Wolmung, Fsp. NM aiu-ge-
schlossen, nicht über 800 Mll, evem.
Hausverw., zum 1. April. Off. unt.
R. B. poUagernd̂ Mmarckrinĝ ,—

Gesucht Z-Zimmer-Wohnung
mit Mansarde, Klosett tm Abschluß,
zum Preise v. 880 Mk. von 2 er¬
wachsenen Personen. Offerten unter
Z. 830 ân^den Tagbl.-Verlag.,. . . .

Herr sucht möbl. Zimmer
für dauernd in kl. ruh. Familie . Off.
ŝ i-,7»ni„ p̂i-karte 69. Wie sbaden 1,

Aelterer Herr sucht .
aut möbl. Zimmer m nur klein, ruh.
Haushalt, Taunusstratze oder Nahe.
Pension nicht ausgeschlossen. Offert.
u ©. 831 att_ben Tagbl.-Verl ag. _
-a 1BCrmöblierte Zimmer
mit Küche gesucht. Offert, m. Preis
u. O. 830 an den Tagbl.-Verlag.

...it «ÄJftÄs
54 ' i% &  g/iÄläSi®

S mi'l I-Iimöblierle Hin:in er
(Vorderhaus) gesucht. Offerten unt.
S . B. 17 Postamt L.

Per 1. April ein leer, schönes
Mansardzim., mit Kochherd, v. alt.
anst. Frau gesucht. Off. ». K.■lt*
an  Taabll -Zw ergst̂ rsmara-mĝ S.

Gr. Werkstatt mit . gr. Hof
für Schlossereibstrieb, rn der .Mitte\\&v f*rfof.  00 * 1» -ct-pxtl 0w«
Off. mit Angabe der Miete unter
D. 831 an den Tagbl.-Ver la g^
Trock. Lagerraum, ca. 100 gm groß,
per sofort oder sväter gesuast. Rabe
Bleichstraße u. Bismarckrmg. Off.
Postlagerkarte 11, Postamt 3.

Gocthestr. 11, Hb-, sch- möbl. Zim.
mit u. ohne Pension zû depm.- —
Schöne sonn., behagl- möbl. Himmer.
mit u. ohne Pens. Luisenstraße 3, 1.

In der

4 Zimmer.

KlWer!Ir.SS8:,PL'L

mirnMim 7
(Eckhaus ohne HmtcrhauS),
hochhcrrsch.b-Zim.-Wohnungen
mit Zentralheiz., im 1. oder
2. Et ., per sofort oder später
zu vermiet. Näh. BiarHagr,
da!. 1 St . Tel. 273.

9'JMNtr-WchMR
in herrsch. Hause Sckienkendorf»
stkutzei (am Kais.Fr edr.-Riiia)
ans sofort zu veristetcu. Nab.
Part, rechts. 582

6 Zimmer.«ll-SLivansxr.BsiJitB'Sumiuua

Erker.
.. . . ,j . I. 139
Lötzheimer Str6 ., 2 , hübsche 4-

Zim.-Wohn., mrt Bad, Speisekam.,
2 Balk., Aufzug usw. per 1. Apr. zu
verm. Näher es bei Meurer.

»in Ring , mod. 4-Ziiiimcr -Wolni.
mit WafscrtzsimnA auf r. April
1912 zu verm. Näh. Bismarckrmil
1. g>t-f bei Wil «l » er . 824 90.'

Dotzheimer Straße 55
direkt am Ririg, schöne, ger. 4-Zim.-

Wobn. ver 1. 4. 12. preisw. 291Stjcinnr.ioi,i,a,4f;r?ss
' Balk. sow. Ziib. p. Avril »uv.Räh .3 lks.
Zm Landhaus4-Z -W., Bleiche, Gart.,

Stall z. v. 700 M. R. Tagbl.-V. llv
8 Zimmer.

WllMerAdtc?SLr.46
Höheul., Haltest, d. Elektr., 6 Zim.,
2 Balk., Bad. Garten  zu vermieten.

KriedriMraße 87» 'modern
eingcr. 6—7-Zimmer>vohn. mit r ichl.
Zub., ganz o. qet., sochrto. später zu
vermietcn. Näh. Part. 540

Billa Bodküstcdt,
Ecke der Badenstedt- und Bierstadter

Straße Rr. 34,
eine der elegantesten u. vor,iehmsten

Villen Wiesbadens, ist dre Hoch-
herrschaftliche2. Etage mit « oßt
Komfort EAgestcrltet. 1. prit
1912 äu vermieten. Die Wohnung
besteht ans : 12 großen Salons und
Zimmern, 2 Badeziin. mit Warm-
und Knltwasser-Vcriorgimg, groß.
Dienerschaftsraum, herrsch. , Küche
nebst Speisekammer, Bugelzimmer,
Kammern, Keller sind Zubehör.
Niederdruck-Dampfherziuig. Elektr.
Personenaufzug. Bestchtigungvon
1l bis 1 Uhr vormittags. Nähere
Auskunft bei Ehr. Beikel Bur« nr
Hotel Metropole, oder Bierstadter
Straße 32. Part.

Kirchaasse 48,
2. Etage. 8 Zimmer, Badezim., GaS

und elektr. Licht, per sofort oder
später zu vermieten. Auskunft
Ri toluKstvaße 20, 1._ _ _ 4a 19
NWeinstraße 168,

Ecks Kaiser-Friedrich-Ring z. 1c 4. 12
die 1. Etage zu verm.: 8 Zimmer
herrschaftlich reich!. Zubehör »nd
Beiräume. B. d. vornehm, mod.
R̂euherrichtungsind. Wünsche„gern
Berücksichtigung- Pläne u. Nah. b.
d. WohnungSüureau. Fuß. Dop-
heimer Straße 60, u. Micher, An
der  Ring kirche11. Tel. 4142.  4637
Schützeuftraßc3,

I. Etoae Herrschaft . Wob « ., 8 Z-.
Diele und reichl. stirlr-'hör. per
sofort od. sstäter zu vermieten.
Näheres öasekbft. 4 2̂0

KllAWche 21 ,
im ,»L.igblatt «KauS ", ist ei»

schöner Laden
(42 gm),

mit Entresol (64 gm) u. Sousol
(42 gm) sofort oder später
preiswürdig zu verm. Näheres
im Tagblatt -Kontor , rechts
der Schalterhalle.

Laden
Metzgergasse 37» Ecke Eoldgafle, per

l . April zu vermieten. _ 245
MUelsberg 15 der von Herrn Herz

bewohnte Laden mit oder ohnr
Wohnu ng zu  ve rmieten, 282

Morltzstraste 15 Laden, 28 Qmtr.,
neu heräerichtet. mit 4-Z.-W.. evt.
mit Lager- u. Keller-Räumen, per
fgf.  oder spä ter zu verm. 4611

Rörostraße 16,
Laben mit Ladenzimmer, mit oder

ohne 2-Zim.-W.. gr. Lagerräumen
od. Werkstütte auf gleich od. spat,

vm. Näh. Moritzstr. 50. 4619

M 'PMc . MüMM
per sofort oder später. 4554

Zimmerrnannstraße 3 Lagerhaus
oder SSerkNätts mit Was ?-- ttnd
Gas , gr. KeKer» EtaRuna ?Sr
7 Pferde » Wagen - in  Fntter - .»
auch get. Näh . Pa rt . ,6 800

LÄmir  Ladmz. und Lag-rr.
Ecke Bahnhof-u.Lm, -n-

straße zu verm., pass. f^ ebenSmsttel.
Drogln rc. N. das, b. 4110

m. Sons., gr.,hell, Markter.32
r' tivkU (Hotel Einhorn)p. 1. April zu

vermi-ten̂ Sitz ^B -ichmaye rsir. 8. 344
Als Büro

preiswert zu vermieten sofort oder
später 2—3 Räume » riedrich-
straße 29. Parterre. Näh. das. od

_Bierstadter Str . 9, kl. Harts>̂ 3d7L
Schöner

Ecke Große Burastratzeu. MÜhl-gasse»
mit Soutor.-Räumen. ,of. od. sp.
zu verm. RLh. .das elbst. _ 4b7&

Ins,  SkuM für jedes Geschäft
passend. sehr billig

zu verm. Bülowstraße2, P . l. 5/1

KaPeüeusLN . 48
g—7  Zimmer,Bad,Loggia,Balkon,
reichl. Zubehör, clektrisch-4 Licht.
Gartenbenntzung per sofort oder
später. Näh. daselbst2. Et. 521

Arrgustastraße 11/,
terrschaftliche5-Zrmmer-Wohn., erste

Etage, überdeckter Balkon, 2 Maus.,
2 Keller u. Gartenbeuutzung, per
1. April zu verm. Näh. b. Sator,
Rhcinstratze IM. Tel. 2092. 445

KlllflhMllft 10.
sch. große 5-Z.-W., mit Gas, 2 St .,

per 1. April preiswert zu vermiet.Carl Claes.

Mheinstraße 68,2 St .,
Wohnung von 6 Zimmern, Bade¬
zimmer u. reichlichem Zubehör,
Gas - und elektr. Licht, Kohlcuaus-
zug, Per 1. April zu verm. Näh. v.
Eigentümer, P arterre.  600

AWevPUche,fratilps,
6 st., Bad, Terrasseu. reichl. Zubehör,

p. sof. Näh. Schützcnhofstr. 1b. 4512
Klein « Wilhelmstratze si» 2»

1 Salon , 5 Zimmer. Küche, Bad usw.,
Garanb., per 1, April 1912 zu ver¬
mieten. Näh. daselbst und Kl. Weber
qasse 13, bei , 4

7 Zimmer.

Zädrir und GrsckkLftsräumo.

Rettgäsie 2
große rer La den zu ver m.  26 2

WM . W.Ecke W ‘ "

Sailen
Ecklaveu

Bäreustraße L mit Wohnung
1. Aprl zu vermieten. _ __

auf
103

Friedrich strafte ZO t
1 helle Werkstätte. 1 0 gm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 es. 90 qm, auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Souterrain-Näume, je 120 qm,
1 do. 180 qm groß, ganz oder geteilh,

per sofort zu vermieten. 4385

Ecke
mir 2 gr . Schau¬
fenstern, Zentral-
hzg., elektr. Licht,
GaS, za. 100 qm

groß, mit taghellem, 50 qm gr.
Lagerraum, per 1. 4. 12 zu verm.
Näh . daselbst bei Könio,

Lllden für FärÄmi
und chcm. Waschanstalt, Manu-
sakturivareu od. brsseres Spe -ial-
g-kchäst mit J-Z.-Wohng. (Heiz.)
BiSm.-3iing2 zu verni. Näheres
M-r-lnsr , Dotzheimer Str . 48.ft23278

Zwei Laden
verschieden. Größe im Sleubau
Dotzheimer Straße 49, am Ring,
auf 1. April zu verm. Näheres
Mil <in <»r. Dotzheimer Str . 43.

WWW oder WerkKNe
per sokort oder später zu vermieten

Friedrichstr. 8. N. b.HauSmelster. 4113

Laven
Schwalbacker Straße 4k» mit
Ladenziinmer, K-ilcrräumeii,̂mit
oder ohne Alohnung per 1. April
1912 zu vermieten. 469

Fricbrichstraße 12, Laden, ca. 44 Om.
Äodcnfläche, m. ca. 49 Qm. Schau¬
fenstern (Wird modern umgebaut),
Warmwasicrhcizung, Gas, - elektr.
Licht, Wasser, nahe der Wilhelmstr.,
per 1. April oder später zu verm.

^Näheres C^ Kalkbrenner̂ , _
KSbcnstratze 28 Labe« mit vE.

Kotottialwarett-^inr.» 2-Z.-W. »
z. I. Ap ril zu v. Näh. b. Best. I>2o,21

" MMWWM
h Etage , 5 große mod. Z-m., Küche,

mit elektr. Licht, ged, Veranda.
Garten, sofort "ver spat, zu verm.
Näh. Part . Anzus. 2—5 Uhr. 4505

Damlmchtal 14 , 2 .
schöne5--Z.-Wohn., elektr. L., Gas.

Badez., rercht. Zub., im Gth-, billig
zum 1. März zu verm. Nah. das.

Laksträk » 1 u d. Parkstr.. 5 gr Z.,
•JvBlItUpv i , Fremden! u. reichlich.

Zubehör iof. od. sv.m v. Nah, das lbst.
ÜU^̂ TKR ^^ rrfct). 2. Etage, 5 Zim.
|lE £0itu 99 u. Z»be .. zum l. April

zu vermiete«. Preis 1800 Mk. Näh
daselbst1. Eta Zk.- -

NtheiKraße ^ Ms
schöne5-Zim.-Wohn.,ch^isnn̂ KellerBad. überdecktem e„?.r<

2 Mansarden, Kohlenauszug und
Trockenspeicher per 1. Aoml zu vm.
Näheres Part . Tel. 2092. 480

Adolstnllcc 11.
8 Zimmer nebstr ichl. Zubeh. für sof.
. ^ s^ , ,i »erm. Näh. Part. 4514

Rheinftratze VS,

besteh aus 7 groß. S -mmern. groß.Raderim. sofort zu verm. Nah.
RheiusMitze 90, Part ., od. Mainzer
Stratze 50, PPister. e. .— 4516

ijtlcott »öJKMiptte!
Mricdkickistr. 27» Hochv. » ist eine
ger.̂ 7-Zim.-Wohn. mit reichl. Zud-d.
auf gleich od. spater zu verm. 287

UsrchgchL 5,
schöner Laden in guter Geschäftslage

mit reichl. Zubehör auf sofort oder
spät, preisw. zu vermieten. Nay.
daselbst oder beim Eigent. Schmo
Göbenstraße 7 4vv

HöchherWWeBvhWiig
von7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör^ Zemraiheizung rc.,

WUHeimstrafte L3
sofort o. spater zu vermreten
Näheres Barlbureau . 6?»

LanggaFe 13
CA-resol » 8 'Zim. m. Zub., als
Sprechzimmers. Arzt od. Burmu-
zwccke. a. 1. April z. verm., Anzus.
zw. 11 u. 1 Uhr. Näh. bei
od. Um du-, Kais.-Fr.-Rg. 68. 460

Lauggasse 48,1
Um  SksWS'W

in allererster Lage, Ecke Weber.
gasse, 4 große Schaufenster ur der
Lauggasse. 1 Backraum, Parterre,
zurzeit Reisebureau, wem.»i Bei¬
legung per sofort oder Aprrl zu
vermieten . GlaSschiloer-Ausstatt.
kann übernommen werden. , Rav.
L. Rettenmatzer, Ri kolasstr. S. 4103

Marktftr.22W.K
raum und Kontor zu verm. Nay. o«
m.  Meier , Rikolasstr. 41. 4104

K». SchwalbaAer Dir . 1v. Saal
a.lch 0!alevatelier 140 qwgrotz, sofort
oder späiir zu vermiet. Näh. daselbst
od. Kaiser FriedrickMug 31̂ »1636

K». Schwnlvacher Sie . 10
sind große Werkstärte,,» Lngcr-

räinne rr. Keller auf 1. SUmi»
event . früher , zu verm . Rah.
daselvsto ». Fr. -Niu « 31. L280

DüuulsssrHe 28, Laden
mit 2 Schauf., ca. 50 Qmtr., mkt
Galerie, 3 Rebenr. u. Küche, per
1. 4. od. früher zu v. Mod. Umbau
wird aus Wunsch Vorgen. Nah. das.
lDr ogcrre Mocbus)._ 352

Bekranffe5, Entresol,
ca. 30V'Qmtr. großer, heller Ge-

ZGff'SLLZES
Wedergässc 23

Laden zu vermieten. Näh. Lugenbühl.
Biebricher Straf, o 37, Part . 4107

Wkllritzstraße4 L
lei * ie 30 ot . » 0

nebst Zim., Küche„u. Keller per1 .'is sa-ni 137

Li,den , Weuritztlk. 46 , ge¬
räumig, mod. Saiansenster,
mit schönem Ladenziinmer und
Dorratsrüiimen , ev. auch
mit Wohnung » zum 1. April
zu vermieten. Näb.Kiorkstr. 1,3l .,
oder Goebenstr. 11, P . r. I!25405

Wellrchftratze 57,
Laden mit Zubch. per sof. oder spät.

Näh. das. ob. Büdingenstr. 4, 1. 483
Wirlaiidstr . » Laden, für Kurzworen-

gesch. geeignet, m. Wohn, zu verm. 4109

2 Geschäftsräume, 200 rr. 100 Qmtr.
groß, Schlachthausstrahe25, gegen¬
über Bahnhof, feuersicher u. hell,
f . Fabrikation, Lagerung, Bureau?
usw. geeignet, zu vermieten. GaS,
elektr. Licht u. Kraft, Heiz, vorhd.
R. C. Kalkbr enner,  Fr iedrichstr. 12.

DasLaden-Lokal
Ecke Fviedrickrste. u. Neugaffc,
seither Teppich-Grschäft der Firma
- LtzS«*» ist auf
sofort oder später zu vermieten,
r- roße. Helle Souterrain»Räume.
Der Laden kann auch beliebig ab»
geteilt werden, blüh, bei BrrlesSr.
M str Id rare? Neugasse3. 599

Großer LaDeu
«I. Geschäftsräume, für groß. Betrieb

geeignet, billig, auch ge.rennt, zu
verm- Helene ustratze  2c>. oll

Fist Wiischerei SSFSÄ
;n verm. Näti. Karlstraß- 38. 1.

'Größer LadeN
mit GsNssL

Kirchgasse 43
(Storchnest)

auf 1. März oder später zu ver¬
mieten. Näh. im Hause1. Et. 5,6

JLs »«teBl u. Ö-Zim.-Wohnung
—in bester Kurlag«, = ==== ;

zus. u. getrennt auf April zu verm. Die
Wohnung i»t für Arii , Pension
sehr geeignet. Näheres
Säa «is - u. firtttidtoesitaervcgein,

Luisenstrasse 19. — Tel. 439.
Kostenloser Wohnungs - Kachweis-
- == s: Keine Bedingungen.

bleuer Nestoc-̂Äicc-rer,
mit Zim., 56 am, Heizung, sofort blll
zu v. »Uililer . Luisenstr. -tt>, 1. ,in

Schöner Laden
mit Lodcnziiiimer und Magazin, reip.

W-rkstatle sofort oder später zu verm.
Moritzstraße 22._JÜ2

(Fortsetzung auf Seite 17.1
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Es ist etwas ganz ausserordentliches , was in dieser weissen Woche geboten
wird ; die ausgelegten Waren sind so enorm billig, dass niemand versäumen
sollte, auf lange Zeit seinen Bedarf an weissen Waren jetzt zu decken.

Damen - Wäsche!
Damen -Tagfremden

aus solidem Hemdentuch mit ä jour verzierter
Passe und Ansatz von Festonbördchen . . .

Damen -Tagfremden
Passe im Stoff gebogt, in gedieg. Ausführung,

Damen -Tagfremden
glattes Fasson mit Einsatz u. Banddurchzug,
feinfädige Qualität . . , .

Damen -Tagfremden
aus mittelfädigem gutem Hemdentuch , mit
solider Stickerei-Garnitur.

Damen -Tagfremden
aus feinfädigem Stoff, mit reicher Hand¬
stickerei . . .

Damen -Tag fremden
in Fantasie - Genre, mit reicher Stickerei-
Garnitur und Banddurchzug . .

Damen -Tag fremden
aus Ia Stoff, mit echter Madeirapass« . . .

Damen -Tag fremden
Fantasie , feinfädige Qualität, Stickerei-Einsatz
und Banddurchzug . . • •

Damen -Tag fremden
aus feinem Stoff, mit reicher Handstickerei,
sehr hübsch gearbeitet.

Damen -Tag fremden
aus Ia Elsässer Hemdentuch , mit echter
Madeirapasse . .

Tlacfrfjacken
in Ia gerauhtem Croise, mit hübschem a jour-
Bördchen .

115
1.45
1.45
1.75
1.85

Damen -Jlacfrtfremden
in gedieg. Ausführung, mit reicher Stickerei-
und Fältchengarnitur.

Damen -Jlacfrffremden
mit viereckigem Hals -Aussclmitt, hübsch mit
Fältchen und Stickerei verarbeitet . . . .

Damen -Jlacfrffremden
mit viereckigem Hals-Ausschnitt, in Ia Qual.,
mit Stickereien und Stickerei-Einsatz . . .

Damen -Jlacfrffremden
in Ia Hemdentuch, mit reicher Stickerei- und
Fältchengarnitur . . .

2.95
2.85
3.85
3.95

2.45
2.45
2.45
1.95

Weiße Hocke.
Stickerei-Röcke

Yolant mit Stickerei-Einsatz u. Ansatz
Sfickerei-Höcke

mit hübschem Einsatz und Yolant, ge-
gediegene Stickereien.

Sfickerei-Höcke
mit hohem Stickerei-Volant, in gedieg.
feiner Ausführung.

Jionfirmanden-Höcke
mit Einsatz und breitem Stickerei-
Volant .

Jionfirmanden-Höcke
mit reichem Stickerei-Yolant in gedieg.
feiner Ausführung . .L

3.25
3.95
495
2.95
3.95

Damen -Beinkteider
aus gerauhtem Croise, mit gehegtem Volant,

Damen -Bein kfeider
aus gutem Kretonne, Yolant im Stoff gebogt,

Damen -Beinkleider
Hemdentuch, Kniefasson, mit hübsch. Stickerei-
Garnitur . . . •

Damen -Beinkfeider
aus mittelfädigem Kretonne , mit hübscher
Stickerei-Garnitur.

Damen -Beinkleider
aus gutem Croise und gehegtem Volant . .

Damen -Beinkleider
aus gutem Hemdentuch, hübscher Fältchen¬
garnitur und Stickerei-Volant.

Damen -Beinkleider
Kniefasson mit Einsatz, Stickerei -Volant und
Banddurihzug . . .

Damen -Beinkfeider
aus schwerem gerauhtem Croise, Volant ge¬
bogt mit hübscher Fältohengarnitur . . . .

Damen -Beinkfeider
Knie fassen, Ia Stoff, solide Verarbeitung und
gediegene Stickereien . . . «

Damen -Beinkfeider
reich mit Einsatz und Stickerei-Volant ver¬
ziert, in feinfädigem Stoff . . . . . . . .

Damen -Beinkfeider
ganz weiter Volant mit breiter Stickerei und
Fältchengarnitur.

1.00
1.15

1.45
1.45
1.45
1.75
1.95
2.25
2.95

95*
1.85

Tasdjenfüdjsr.
Tascfrenfücfrer  nr

weiss Batist mit gestickt. M . l p,
Buchstaben . . Dtz.

Tascfrenfücfrer
weiss Batist mit Hohl¬
saum . . . . Dutzend

Tascfrenfücfrer
garantiert Reinleinen,
ca. 42 cm gross, V« Dtz.

Tascfrenfücfrer
Reinleinen Batist, gehegt,
mit echter handgestickter
Madeira-Ecke . . Stück

Ecfrfe
JTladeira-Tascfrenfücfrer

Reinleinen, mit 1 Ecke
gestickt . . . . . . . * «-F Pf.
Reinleinen, mit 4 Ecken
gestickt . . . . . . . / pf.

Sdmrzm

pf.

Weiße Zierscfrürzen
mit hübschem Stickerei-Yolant

Weiße Zierscfrürzen
mit Träger , aui Batist, hübsche
Form . .

Weiße Zierscfrürzen
mit Stickereigarnitur, mit Träger-,
Mieder- und Prinzessform . . .

Weiße Zierscfrürzen
mit Träger ,reiche Stickereigarnitur,
Prinzessform.

Weiße Zierscfrürzen
mit Träger , gediegene Stickerei,
hübsche Form

Weiße Zierscfrürzen
mit Täger, in eleg. Verarbeitung,
Prinzessform.

Weiße Jiinderscfrürzen,
Batist, mit eleg. Stickereigarnitur,
Gr. 65—70 cm fl.*45 « Gr. 45—60

68 pf.

75*
95p,.
1.10
145
1.85
1.15

Weiße Seruierscfrürzen
in guter Qualität mit Volant und
hübschem Stickerei-Einsatz . . .

Weiße Seruierscfrürzen
mit Träger u. hübscher Stickerei-
Garnitur , guter Stoff.

Weiße Seruierscfrürzen
mit Träger n. gediegen. Stickerei-
Volant und Tasche .

Weiße Seruierscfrürzen
m. Träger, Prinzessform, Ia Quali¬
tät , mit schöner Stickerei . . .

Weiße Jiinderscfrürzen,
Batist,mit angesetzt. Falten-Volant
und hübscher Stickerei-Garnitur,
Grösse 65—70 fl.25 , Gr. 45—60

Weiße Jiinderscfrürzen,
sehr elegant , mit Einsätzen und
Stickereien verarbeitet ,angesetztem
Volant in gutem Batist,
Grösse 65—75 Ü.65 , Gr. 45—60

1.25
1.25
1.75
2.25

95 p,.

1.35

Be ff-Bezüge ofe,
Hissen -Bezüge  nr

in schwerer Qualität und pf,
verschied. Ausführungen,

Damast -Ptumeaus-
Bezüge  iMxiso C) (VX
cm, in guter Qualität . .

Damast -Bettbezüge
ea. 130x200 cm gross, in PPA
guter Qual., sehr hübsche I)

Beffücfrer Halb-Leinen,in gedieg.
Qualität,

oa. l30x225 ca.150x235 ca. 160x250

1.95 2.75 3.50

75

j

frottierfrandfücfrer
mit Buchstaben, schwere
Ware.

Badefaken  Ar*
Ia Qualität, ea. 100x100 M »)
gross.

Pf.

Pf.

Weisse Spifzensfoffe
Serie I

Meter

selten billig.

OK ^ rie II j
«FW Pf. Meterl . s)f«|

Coupons von

Tüll- und Spacfjfet-
Einsätzen

Serie I
Meter

|Q Serie IIQJ
IO Pf. Meter

Serie III
pf . Meter 55 pf.

Kleider- und Seiden-Stoffe,
pf.

pf.

Weisse getupfte JTIulfe  AJj
Schweizer Fabrikat . . . Meter

Weisse Wascfr-Voiles
ca. 110 cm breit . . . . Meter

Weisser Woff-Bafisf
Meter Pf.

Heinwoff. Cfreuiof
für Kostüm-Röcke . . . Meter

85
1.65

Weisse Wascfr-Voifes  1
Meter *gjr

Heinwoff. Cfreuiofs
ca. 110 cm br., für Jackenkl ., Mtr.

Jialbferfige gestickte
Blusen . stück

Jleluetia Ersatzf.Crepe de chine
elfenbein und creme . . . Meter

Heinseid . Taffeff
elfenbein . , MeterHeinseid. JTlessatine
solide Ware . Meter

1.85
85 p,
1.25
1.45
1.75

/Kode waren.
Damenspacfrfefkragen  OPE,

neueste Muster. 1.95 , «FiF “**

95 w.Kinder-Garnituren
mit reicher Stickerei . . . 1.95,

Weisse weiefre Leder-  a-
gÜrfef  für junge Mädchen. . *F•)
1 grosser Posten

Tteroplanscfrfeifen und  ap
Jabots .stück •>•)

pf.

pf.
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SO . Jahrgang.

.bot
auf

Unterzeuge
für Damen, Herren, Kinder

Handschuhe
Unter-Hocke
Strümpfe, Socken
Hrtnr-Capssn.Mäntel
Kinder-Kleidchen
Kinder-Mützen
Damenhemdhosen

ei
Leibbinden

alle

Plaids n. Tücher
Gamaschen
Kaffletar-ScllatlsiM
Reisedecken
Sport-Jacken
Sweaters
Sport-Shawls
Damen-Westen
Woll. Tücher
Kniewärmer

Einzelne Stücke und
trüb gewordene

Trikotagen
und

ca . 45 Stück
verschiedene bessere

?slre
für

Barnen

|Langgasse 34. K133

(Sortierung von Seite 15.)
Küden und Geschäftsräume.

Maler -Atelier
W vermiete» MichelSderg ^l^ 1̂ 8758

8-Zimmer-Wohnung,
mit Lao?minrichtg., paff,

für jed. Geschäft, Per sofort oder später
zu Perm. Auch für e. Filmte pastcnd.
Oranienstr. 60. Näh. Mtb. 2. 452:i

* ff KapeNenstratze 73 und
<45 | U *1 Garteneiuq. v. Dambachtal,

bestehend au 14 Zimmern ne!st reich¬
lichem Zubehör aui sowrt zu verm.
Nä eres . bet ®3. lrkt ' rm » nn,
Haüaart -rstr atze 0» Part . 87

Billa,
Magdeburgstraße 1, enthalt . 10 Zim.,

Zentralst ., elektr. Licht, z. 1. Apr.,
evt. später zu verm. oder zu verk.
Besichtigung 12—1 u. 4—6 Uhr.
Näheres nebenan im Baubureau,
Biebricher Straße 34, Sout

Kemtpen . KtaKnngr n de

Gr. © tinftfltr KÄ 1
Weinkeller
Seiler, gr »w

m‘t Berr-ebsrä men
zu v. Albrechtstr. 44.

f. allerhand
m. o. ob. Bür. 497

Nerostr. 38 a. gf.
ö. zu vermiet.AniWinam» SS

Chauffenrz. zu verm.. monatl. 35 Mk.
Näh. Klopstockstraße5. 4052

Laden
uud Wohnung zu vermieten . Näh.

Rheingauer Straße 6. Part . 4526
lür jedes GeichN paste-d

^ lk6i . lt , zu vm. Nömer berg5. B992
Ksnditorei

Laben, Taunusstraße 55, per 1. Okt.
anderweitig zu verm. Nah beun
Hausv erwalter Holz,̂ daselbst., 280

MWBden & ,*Ä r S
Geräumige S -artMtt « », auch als

Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Uork raßr 29. 2 links,
und Maurst mrftraß e 7, Part . ^ 352

"Laden
in Vsstoe Kurlage , Webergaffe 3, per

1. Avril zu vermieten . Näheres
im Tagbl .-Verlag . _ Le

Großer heller Laden,
ra . 8 Meter Front , 9 Meter tref, rm

Zentrnrn d. Stadt , mit Bureau - «.
Rebenr ., Elektr . u. Gaslicht , für

»ti ÖVhf ''*"«
BaSerei CT
9» ei #tiü7 “(Hieben Bertramstraste

zu verm. Näh. Eleoi-orenstr. ö, 1. 542

Metzgerei
Ecke Zieth'nrillg u. Waterloostr. 2,
schöner gr. Gckiadenw. gr. Wurst-
kiiche für elektr. Maschstnnbetrieb,
mod. auSgedatret, nebst4 Zimm.,
Küche«. Zttheb.. p. 1. Apr. >912
anderweit. M . vrrm. Nah. b.
BVolk , BleiMr . 47, Büro , od.
b. Hausverw. Waterlostr. 4, 2 r.

Mshmmgen ohne Zimmer- — .. —
AuMve . _ Aus « iiE «e Mohnnns »« .

Sonnenberger
Straße6^,

modernster Umbau,
hochherrschaftl. Wohnung, Präch¬
tige Zimmer, gr. geheiztes Etagen¬
haus mit Diele. Lr,t. Z ntral-
Heizung,estklr.Licht.Ga«.Vmuiim.
Garderobe zu vermieten. Nahe.
im Hau e und bei den Agenturen.

Möbliert- Zimmer, Mansarden

In dem Hause Jiigerstr . 14
(Waldstrabegebiet) sind s»>ort
schöne

2 - U. S - M . -WMWN
zu vermieten. Sämtliche Woh¬
nungen sind vollständig neu Her¬
gerichtei. Näheres bei Sekretär
«l .II »« »-, Jägerstratze 11. F274

«Mt S-M«NMv>Ml>
in gutem Hause von S.eb. kinderlose«
Ehepaar . Off . nur mrt Preisangabe
u. F . 831 an den Tagbl .-Berlag .—
^Jn der Nahe deS KochbrunnenS

wird eine der Neuzeit entsprechende

6 - 7 - MMMhUMStlW Sä
Taabl .-Berlag ._ _ _ _ — —

meine M » a oder arößere Wohnung
für Pensionszwecke per 1. Avril d. Z.
zu nüeteu gesucht. Offerten mtt Mtet-
prris unter .1. 179 an die Tagbst.
Z «eigst., Bismarckring. v 2-wo

MSbl . Zimmer
mit aufm . Bedien, vorübergeh.
Herrn von auSw. gesucht. Oft
L 831 an de« TaÄt -Lerln L

von
ert. «.

Für tzmrernD
wird von ält . Ehepaar Pension (zwei
gut möbl. geräumige Zimmer u- gute
bürgerl . Verpflegung) zum Prew von
160—165 Mk. monatl ., vom 1. Marz
d. I . ab gesucht. Offerten u. W. 830
an den Tagbl .-Vcrlag.

AveU.eit str . 57 , 1. «. m. Z . z. v.
Mol str . 7. I , ?ätött möbl . sonn.

Zimmer zu verm . _ _
Btsmat Srins 43 . 1 L, gut möbl. s. Z.
«iarlftr -in  1 möbl. Zimmer mit u.
Dilit 1,  ohne Pension zu vm.

Mt 22,lÄlÄ .;:«»« r. 6,l,
Riehlstraße 21, 2 r ., am K.-Frdr .-R.,

Zemmer mit und ohne Pens . ',u v.
Gut möbl . Woim - n. Gchlafzim.

zu v. Schöne Attssicht 18, Gtv . t

Gastwirtschaft,
lÄMmstratze 88. schm 20 Jahre be-

rmd Muser.

Schönes Heim bei kdl. Fam ., in der
Taunusstr . D. Z. w. mit u. o. Möv.
u. Pens . abg. Gart ., List, el. Licht,
Bad vorh. Off . Postlagerkarte 5, 2.

Lrrt-eZimmerund Mansardeu ete.
Große Burgstraße 3, 2, zwei unmöbl.

schöne Zimmer , elektr. Licht, mrt
teilweiser Pension u. Bedien. zu .v

SM««e» Matts.-Zimmer «egen ti
Hau»-»rv. Hellmnudftr. 2, 1 U».

wende sich mit einer
^nreixe an das yVits-
baden er Tagblatt, das
ihm reiche Auswahl
vermittelt,j*̂ *-**0*1

AHkiikWti ftinf
(»er 1. April oder früher ) findet beff.

Herr durch Abgabe von zwei sehr
schönen Zimmern ein. grüß. Wohn,
(leer oder teilw. möbl.), in gutem
Hause, ev. mit Frühstück u. Bedien.
Es wird nur auf gebild. Herrn
restektiert, da ebensolche kl. Fam.
Anfr . u. I . M. 95 postlagernd erb.

2 - Zimmer - Wohnuug
von jung . Ehepaar (Frau Masseuse)
zum 1. April gesucht. Mogl. Zentr.
der Stadt und VorderbauS. Offert,
u. O. 831 an den Tagbl .-Berlag.

Wohnung,
6 Zim., Bad, Gas, , elektr. Ltcht. frei
liegendes ZweifamtltenhauS , auch in
Borort bevorzugt, »on ruhig . Mieter
für Herbst 1912 gesucht. Angebote
mit Preisangabe u. K. 819 an den
Tagbl .-Verlag . _

Gnt möbl Wohn-
und Schlafzimmer , mit Bad, von
Dauermieter sofort gesncht. ^ nertenunt . A. 175 an den Tagbl .-Verl ag,

Stall für 1 Pferd u. kl. Lagerraum
für kl. Alteisen-Geschäft W nnelen
gef. Näh. Tagbl .-Verl . Wa10 vk

Fremden Pensiont)

r/ / ^

jeder üieter
«erlange die Wohuungsltstfl » de»Haas- B,RMwrm-ftkM

« . V.
Geeoitäfteeielle: LuJsenetreese 19.

Telephon 489. F375

Wohnung
zu vermieten hat,

weiss aus langjähriger
Erfahrung, dass ein

— Angebot  im =====
Wiesbadener Tagblatt
unfehlbaren Erfolg bringt

m u 1 9 I

ZZ <>
<\?

Pension Uhlmann,
Rheinkratze 47.

Schön möbl. Zimmer (Sonnenseite)
mit und ohne Pen sion.

1- 2 Penfionür«
finden liebevolle Ausnahme bei Wrtwe
mit l4sätzr. Sohn . Off. u. H. 826 an
den Tarbl .-Berla,. _

Gemütl. Heim
(mit oder ohne Familienanschl . nach
Belieb.) findet älterer Herr bet voller
Pension in erster Familie , im Kur¬
viertel . Anfragen unter T. 830 an
den Tagbl .-Berlag.

Lvohnuugs -Nachweis»Bureau

Lionk€ie. f
Bahnhafstratzr 8.

Telephon 70».
Größw Auswahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Art

Plakate: Ä
„Möblierte Zimmer zu vermieten",
„Laden zu vermieten“, „Zimmer
frei“, „Zu vermieten“, „Zu ver¬

kaufe«“ ete.
auf starkem weissem Papier, sowie aufgezogen

auf Pappdeckel, ru hake» in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck -Ring 29.
Ummterbrocfc« , roa mortw 8 ühr bf»

abends 8 Uhr geöffnet.

leÜdgpe ês Wiesbadener Lagblatts
Bismarckring 29 Ät AM M A gleichen Rabskrsätzen und innerhalb der gleichen Auf.

■fCCifplIt fCICf gabezeiten wie im „Tagblatt -l

»Hy *■**—-«- ‘ '

„Tagblatt -Haus ", Langgaffe 21 , entgegen.
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KspitaLreu-AugLbote.
Hypothekerr-Kapital

an erster Stelle auf gute Objekte aus-
guteihen. Offertkn unter i\  384 an

». Frense . Wiesbaden.
25— 30,000 Mk., auch geteilt," äuf

«nr sehr gute 2. Hyp. ohne Ag. aus-
-»leih.  Off . H. 830 Tag bl.-Berlag ._

Kapital auSznleihcn.
G» sind 80000 Mk. an 2. Hypothek n-

strlle oder auch an 1. anszulcihen.
Briefe richte man unter K. 828 an den
Ta «bl.-Ver!«g.

k « L. 84 « !?« 4 5's °/o, aucla
geteilt , ausxuleiheu.
Jl « a . äS » u *i «aU ®!ky , SSjasBjjg'. l>!>.

Kapitalien-Grsuche.
—»inrir~niiT—rrm-r—- —r—r——1•*tmvamm

GelVgEher
«tz«ltenkostmfreienNachwe»gute»

HypsthskLR
durch
Wcbrrgasse 16 — Fernspr. 604.

15— 20,000 Mk. 1. Hyp., 5V Proz.
Feldgerichtstaxe , zu 5% gesucht. Off.
u. K. 829 an den Tagbl .-Berlag.

15—.28,000 Mk. auf prima 2. Hyp.
zu 5% Proz . gesucht. Beleihung vleibt
innerhalb 70 Proz . feldgerichtl. Taxe.
Kapitalist bürgt für Zinsen u. Kap.
Offerten nnier H.  6 1 post lager nd.

Kapital -Anlage ohne Sorgen an
2. Stelle , 18—22,000 Mk., für sväter
gef. OffJ *. 179 Tagbl .-3wgst.,,B .-R,

Hrivst-Asital.
Erstklassiges Fabrikunternehmen

sucht per sofortAG.OGEß.— 1*Hypoth.
Vermittlung zwecklos. Offerten unt.
A. 174 an den  Tagbl .-Berlag.

15—20,000 Mk. 1. Hypothek gef.
Off . u. H. 813 an den Tagbl .-Berlag.
T^TOi Ms 25,000  itlotfi
geßen prima 2. Hypothek auf e. neues
Wohn- u. Geschäftshaus im Innern
brr Stadt von vermög. Eigentümer
gesucht. Offerten unter T. 829 an
den Tagbl .-Berlag.

"207606 Mk., auf prima 1. H>w- gen
Feldgerichtl. Taxe 76,066 Mk. Offert,
unter I . 111 hauptpostlagernd.

4N,NNN Mk. L. Hnvot.
auf prima Objekt, von pünktlichem
Zinszahler gesucht. Beste Referenzen.
Off . n. L. 830 an den Tagbl .-Berlag.
Mk . 80 006 auf l . Hypokh. zu 4' .', °/°,

„ 85.000 „ 1. „ .. 4',. °/»,
„ 1<5,000 1. „ „ 43/s°/o,

12,000 „ 1. „ „ 41'«• '«,
60"’« der scldgerichtlichen Taxe gesucht.
Kapstalisteu erfahren Näheres uni .r
X.  178 an Ta gbl.»Zweigst., BiSin.-R.
50—66,060 Mk. 1. Hypothek gesucht.

Off . u. F . 813 an den Tagbl .-Berlag.
86—90,660 Mk. 1. Hvpothek ges.

Off, u. I . 813 an den Tagbl .-Berlag.
Mk.

auf 1. Hyp. für best. WohnhauS, ln
bcff. Lage, per 1. Juli 1912 von
Selbstrefiektant gef. Vermittler ver¬
beten. Offerten unter N. 824 an
den Tagbl .-Berlag.

I :n»robiiien -Urriiäufe.
Kl. Landhaus zum Alleinbewohnen,

mit Stallung u. Gärtchen, am Walde
gel., wegzugsh. sehr billig ö» verk.
Dotzheim, Ncugaffe 108. 1)2067

Billen-
Gelegeuheitskänfe.
Verhältnissehalber sind mir mehr,

klein, u. größere moderne Bellen,
mit u. ohne Stallung , hübsch. Gart .,
in bester Lage, sehr vorteilhaft zum
Verkauf evt. Berm . übertrag , worden.

Bur . : Rheinstr . 21, neben d. Hauptp.

Gffcrle»«. gLusttnnfl gratis.
Dia AIÄikck. 22
neuzeitlich eingerichtet, mit großem
Garten und Platz für Stallung , zu
verk. Näh. bei den Agenten, u> der
Villa , oder Win keler Straße ^ A^ ks.

Größere NerrsABÄll».
20 Zimm-r . Park und Autogarage. vor
den Tennisplätzen. Mobrrnos Han»
in echtm Blaterial , neu erbaut, wird
weit unter Kostenpreis verkauft, eventl.
auch mit Vorkau Srecht vermietet. Oft.
unter L. 810 an den Tagbl.-Be rla g.

leitete Dia,
8 Zimmer und reicht. Nebengelaß, in
unmittelbarer Nähe Wilhelmstr . und
Hanptbahnhof , für Arzt »der Peniron
besonders geeignet, sehr, sehr preisw.
zu verk. Off . nur von Selbstreflekt.
u. S . 824 an den Tagbl .-Berlag.

Schöne Billa
in bevorzugter schöner Lage, für
1 od . 2 Famil . eingrr . , preiS-
Wtard. zu verkaufen oder gegen
Nentenbans z» vertansck, . u.
werd. 3—10,060 Mk . heranSgeg.
Oft. u. Villa 08 a. d.Taqbl.Verl.

Md. 10,000
Kl. Villa, ü Zimmer , Zubeh., Zen-

tralheizung ufw., herrschaftlich, sofort
vcrhältniss«halber sehr preiswert zu
verkaufen, erste Kur -, etwas Höhen¬
lage. Belastung nur 1. Hypothek von
46,600 Mk. zu i %. Selbstrefiektant.
wollen sich wenden an Postlager-
kar te Nr . 27  hauptp ostlagernd. _

In der oberen Adellieibstraße ist ein
in bc'tem Stand befindliches modernes
Wol,Ahaus mit 5- und 6-Zimmer-
Wobnong'n (kein Hinterhaus) zu ver»
kamen. 'Das Haus’ eignet sich besonders
für Aerzie oder Rechtsanwälte. Ver¬
mittler verbeten. Selbstrellektanten er¬
fahren Näheres unter J , 788 durch den
Tagdl.-Vcrlag._ __ F.OTg-
Iloiietnes nettes üentenijtnis

ohne Hinterhaus , mit doppelt 4-Z.-
Wohnungen, alles vermietet , weg¬
zugshalber sehr preisw . .(weit unter
Feldgerichtstaxe) bei kleiner Anzahl,
zu verkaufen. Gute Hyp. wrrd in
Zahlung genommen. Offerten unter
U.  829 an den Tagbl .-Berlag . _
Lines Huis'L-LL

Nä heres Ph ilipPSbergstratze 31.
Hans mit Wirtschaft
in bester Lage des Rheingaues, direkt am
Bahnhof gelegen, ist Gerbest ha der sebr
preiswert zu vertäuen . Off. u. E. 31»
an den Tagbl.-Berlag^

BilLenbauPlatz.
!prachtvolle Aussicht aufs Gebirge.

Brebricher Straße östlich, neben Neu-
i bau Didion , abzng., 756 Mk. p. Rute.
! Näher es Reugasse 5.  -'Grundstück,

3—4 Bauplätze, nahe der Haltestelle,
rechts der Biebricher Straße , ganz od,
geteilt , zu verkaufen. Näheres

_ Hrlenenftraße 25._ .
Mundstück , ca. 66 Ruten , auch get.,
zw. Mainzer u. Friedensstr ., mrt
17 Bäumen , als Garten geeignet, bill.
zu verk. Kaiser-Friedr .-Rmg 64, L

Villen - Bauplatz ,
Ecke Humboldt - und Solms -Str ***#,
1308  qm, auoli in bf li*»big grösserer

Flitehs , zu verkaufen.
.¥.Mi«ier . Agentur,'*' wm  tas» s« <r,8#Biei-Biiti?

in bevorz igirr Lage an der Mos-
bacher Straße , Front gegen Osten,
iu verschiedenn Größen, von 2o #t*
44 Nuten, ' /-> Bebauung, .preis¬
wert zu verkaufen. Näh. Nikolas-
straße 20. 1. I’3S1

g U_Dfc-Xi. .n ui|
Um h. Movg.Gärtsn!,
ein Teil mit f. Obst bepfl., in nächster
Nähe des Güterbahnh . West, ist preis¬
wert z>i verk. Näh. Tagbl. -Berl . M

Ein großer vorzüglicherEiskeller
direkt an der Stadt , an ausgebauter
Straße gelegen, sehr leicht zu füllen
u. zn entleeren , großartige Anfahrt,
ist zu verkaufen oder zu verpachten,
Offerten unter L. 823 an den
Taabl .-Berlag erbeten.

Immobilien-Kinrssskrrchr.

»$ ?“ Käufer mp
Villen, Wolm- und
Geschäftshäuser

industr. Betrieb« jeder BrrnSe , Grundstücke all«
Art vorgemeckt und bttie« Verkäufer derartig»
Objekte den koflenloje» Besuch unserer Vertreter
zwecks Rücksprache zu verlange». Reeke und

diskrete Unt^ b-eitung.
Voemlst.- umt Verkant«-Zentrsle

Frankfurta. M (tzausrhaur)
Rent . Haus mit großer Werkstatt,

im vord. Westend, zu kaufen gesucht.
Off. u. N. W. 95 vostlag ernd.

G Grundstück «. T
Weidenborn,
Am Pstugsweg,
Hase, «garten,

Zweibör » zn k. ges. Lii,t » «ir>

Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
S»ft (e « n,eigen tan. Kleinen Anzeiger" kosten in einheitt^ er S . tzform 1« Pf«., tat davon abweichender Eatzausführnng 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen.30 Pfg . die« eike.

Rent . Konsumgeschäit,
rvtl. mit Haus , zu verk, Offerten u.
» . 179 Tag bl.-Zwgst., Bi sm arckr. 29.

Ein Äckerpferd zu verk.
Schiersteiner  Straß e 8.2, Mtb . 2JÜ.

Pony mit Geschirr >». Röllchen
billig zu verk. Bleichstraße 27.  _

Junger Rehptnfcher
iu verk. Friedrichstrafte 44, Hth.

Zwei schöne Maskenanzüge
u. 1 Kinderanzug billig zu verk. od.
zu Verl. Oranienstrahe 54, 2 ©l _t_

Kindermasken f. 8- u. 16jährige
zu verk.  Westen dftra ßL 13, 1 links._

Ball-, Gesell sä,.- Straßenkleid .,
sehr bill ig KI. Webergaffe 9, 1

Knauß -Prano,^
wie neu, wegzugshalber für: 520 MI.
zu verk. Lieuwert 720 Mk. Garantie-
'chein. Näheres Kaiser - Frredrich-
" ing  24 , Part.
'cf
R

Helles Ballkleid <GrO46) ^ ^
b. zu bk.  Schwfllbacher Str . 42, H. 1 r.

Piano , gut erhalten,
bill ig abzilgebeu  S edan platz 7,_l _î _

Zwei Rehpinscher zu verk.
Jockel, Blü cherstratze 48, Sib . l . ^
Deutsch. Schäferhund (Polizeihund ),
pr. Stamm »., zu vk. Karlfir . 38, 1.
Funge Zwerghunde, Männchen, billig
»u verk. Dotzheitn er S traße 17, Gth.

Kanarienhahne n.  Weibchen
abzug. Luifcnstraße 26, Parterre RS.

6 Knnarienhecken billig zu verk.
J Äkel, Blücherstraße 48, St b. 1.

Junge Kanarienyähnc,^
rein . Stamm Seifert , pr . Sänger,
nur eig. Zucht, auch Zuchtwcibchen,
' höncS Eichhörnchen zu verkaufen.

ogel er, Seerobenstra fse 16, 1 r.
Eine gold. Herren -Uhrkette,

12 filb. Deff.-Messer, aetr . Damenkl .,
Zigeunerin -Kost., hellseid. Ballkleid,
Kopfkiff LN ufw. Wörthstratze 23, 1 l.

Pelzmantel
(ohne Aermel ), außen blaues Tuch,
innen Pelz , sehr gut erh., billig ab-
rugeben.  Näh , im Taabl .-Verl. k r
Weiße eleg. Fnchs-Gärnitnr , f. neu,
bill. zu verk. Tauiiusstr aße 49, 1._

Marketenderin
für schlanke Mittelfigur , einmal ge¬
tragen , für 18 Mk. zu verk. Näheres
Lagbl. -Kontor , S chalt erhalle rechts. *

MaAkenkost.,' Rokoko, sehr billig
fu verk-. Adelheidstraße 94, Part . _
Einmal getrag . gelbs. Maskenkost.,

khaniasie , mit Ehiffommterkl . nebst
originell . Kovfbedeckung billig zu ver¬
kaufen Nerotal 16.

Ein lila Boilckleid,
auf Taffet gearbeitet , ein dunkelrot.
Jackenkleid, Größe 44, ein schw. Tüll-
kleid, Gr . 46, 1 grau . warm . Frauen¬
cape, 1 hellgrauer Flauschabendmank.
billig zu verkaufen

Friedrichstrgße 48,_
Elegantes Schneiderkostnin

(Gr . 46)) warm . Wintermantel , eleg.
Hut u. sonst. Garderobe bill. zu verk.

erfrag , im T agbl.-Berlag ._
Eleg. Ball - n. Gesellschaftskleider,

Belz-Jncketts bill. Me tzgergaye 27. ,
Schwarze Sammet -Jacke

u . weißes Jackenkleid, Größe 46, bell,
zu verk. Näh. im Tagbl .-Berl . b-»

2 schöne Mäntel , Größe 46, billig
abzua . Werderstraß e 10, Hth. 3._ .
Gehrock, schw., gut erh., schlanke Fig -,
bi llig zu verk. Herma nnstr . 28, 1 r,
Smoking , Frack- u. Geürock-Anzüge,

satt neu , bill. Metz gergasse 27
Lange weiße Ololfjacke billig,

zu verk. Gneiseuaustraße 1, 1 li nks.
Ein gut erhalt , schw. Anzug,

für schl. Figur , für 15 Mk. zu verk.
Näh, im Ta gbl.-Berlag . l -«
Roch gute getragene Herren -Anziige
u . Mäntel , kleine Figur , bill. zu verk.
Adolf,'traße 3, 1.

Gei r ägen es MMe nkostüm,
Franz . Bäuerin , billig zu verk. Da-
elbst werden auch neue . Kost, angef.

Schneiderei, Hclenenitraße . 27, ,A
' ' Eleg . Maskenkostüm,
Imal getragen , schlanke Figur , zu
verkauf en Lanzstra ße Id. . .. . —
"MM -nanz ', neu, Kinderwagen
(Brennabor ) u. do. Sportw ., fast m,
billig Wntcrlaostratze 2, Märst 32332

Eleg . Spanierin , Gr . 42—44,
f, 10 Mi . zu vk. Riehlstraße 2 . . i j-
Herren -MnSten -Anzüg, Engländer,

Imal getr ., b, 'Niederwaldstr . 4, P ^r.
Mesk.-Änz., 2 Pol ., zu verk

od. in verl. Gcorg-August-Str . 5, 3 v.
Eieg. Maskenkostüm (Polin ) zu verk.
oder zu verl. LuLenrburgstr. 5, 3 lks.

Tadelloser , f. neuer Frack-Anzug
für starke Person , sowie 1 Herrcn-
Bibcrpelz preiswert zu verkaufen.
Gefl . Offerten unter I . 83» an den
Taabl .-Verlag.
Winterpaletot , Tuchpalctot a. Seide,
Stiefel zu verk.  Kleiststraße .4, 2 r.
H.-Paletots u. Kleider, große Figur,
zu verkaufen Dru denstraße 7, 2 ttg

Abzugeben ein Tnchpaletoi,
halbanl iegcnd, für Mittelgröße . Zu
erfrag en im Tagbl .-Berl . M

Ein Neberzieher m m
bill. zu veA - Sc erobenftr . 31, G. P .

Herreumantel , schwarz. Rock,
Zylinder (Chapeau claquc) zu verk.
Kl. Kirchgasse \  1 Tr . rech ts.

Kutscher-Mantel , Regenrock
und Sommerrock zu verk. Näheres
Re itbahn Weiß , bei Hcck^

Zwei Pelzröcke,
gut erhalten , billig zu verkaufen.
Schmidt, Webergasjc 34. _ _ _

Ein Herrenpelz billig
zu verk. Taunusstraße 40, Zimmer 8.

Piamno von Knautz, vorzügl. erh.
billig abzugchev Lahnstraße 40, x.

Gutes Klavier wegzugshalber billig
zu verk. D otzhei mer Straß e 120, 1 r .

Alte Meister-Geige
-ehr bill. zu verk, Herderstr . 13, 2 r.

2 engl. Bett . m. R.-M., D.-Schreibr.
billig zu verk. Frankenstr . 13, S . 1̂ .

Vollständiges Bett , neu, 60 Mk.,.
Itür . Schrank 15, 2tür . Schrank für
30 Mk. zu verk. .Lelenenstr . 24, 2 r,

Wegen Aufgabe einer Pension,
4 Hochs. Schlafzim ., Küchen-Einricht .,
4 Bertikos , Diwan , Schreibt ., Betten,
Waschkom. u. Nachtfchr. m. u. ohne
Warm ., Tr .-Spieg ., Tische, Stuhle,
Kleidersckr. rc. Adle rstr . 53, Hth. P.
Kpl. riußb. Schlafzim ., erstkl. Arb.,

280 Ntk., 2 egale Muschelbett., kpl.,
ä 50 Mk., gering . 20, Waschkom. mit
Marin . 20, Sofa 10—18, nt. 5 ©eff.
65 Mk., Diwan , noch neu, 48, Chaise¬
longue 10, hi. Schrgnk 10, 2t. 20 Mk.,
Dipl .-schreibt . 60, alles wie neu, sof.
zu verk. Göbenstraßc 9, Mtb. P . r.

Gelegenheitskaüf.
Mod. Schlafzim. in Nußb., Kirichb-,
Eichen, Mahagoni rc., Küchen 60 bis
250, Vertiko 80—90, f. Wascht., Bett -,
Tische, Stühle , Flur - Garderobe,
Trumeaus , Diwan , Deckbetten und
Llissen u. mehr billig. Kein Laden.
Bisinarckring 28, P̂art . rechts._ _

Berschieb. SchlafzimO256—566,
iroßer 2t. Kleiderschr. 25, Küchenschr.

26 Mk., Vertiko 35, nußb . Schreibt.
80 Mk., Bücherschr., eichen, 85 Mk.,
sch. Garnist , Bord., 120, Diw . 30—60.
Scharnhorststraße 46, Werkst ätte.

Kompl. Schlafzimmer,
engl. Fasson, nußb.-lack., m. Spiegel
u. Marin ., zuh. Anrichte, zu verkauf
Dovdeiiner Straße 35, 3 l., vorm.
"Umständehalber sof. billig zu verk. :
3 vollständ. gut erh. Schlafzim ., ein
fast neues Herren -Zim., schwarz eich.,
schön. Mahag .- u. schwarzer Salon m.
Teppich, Kasscnschr.. 3 Sofas m. Unl-
bau , wie neu, Diwan , Schränke,
Vertiko, Lüster, Flurtoilette u. s. dgl.
Näheres Hernumnstraße  8 , Part.

Nmzngsh. 3» verk.: Muschelbett
mit Wollinatr . 88, guteeh. Bett mit
Pat .-Sprungr , u. Matr . 20, Deckbett
6, Vertiko mit Spiegel 25, Anrichte 3,
1t. Kleiderschr. 1», 2t. 25, Sofa 20,
Wascht. 12. Oranicnstr . 2/ , l St.
"2 Muschclvettcn 25—45, Diwan 45,
Chaiscl. 15. Deckb. 6, Waschmang 18,
Tisch 3, Küchenschr. 6, Kam. 6, Kau.
16 Mk. Eltville e Str aße 4, P art . Iks.
" " 2 vollstOBetten 25 ^ 5 Mk.,
1- u. 2t. pol. Kleider- u. Küchenschr.
10—25, Diwan 25, Deckbett 10 Mk.,
Chaisel. 13. Bertramstr . 20, Mb. P . r.
Wegen Aufgabe e>Haush.

3 versch. Betten 20—35, Schranke, 1-
u. 2t., 14, Wascht. 16—20, Kuchen-
schrank 12, Diw . 45. Jahnstr . 20, P.

Bollständigcs Fremdenbett,
Sprungrahmen , Matratze u. 3-terl.
Matratze für nur 30 Mart abzug.
Näheres im Tagbl .-Berlag .

2 Betten u. 1 Schrank
zu verk. Well ritzstratzê 30̂ 2

Plüschgarnst m. 2 Sessel, modern,
Kassen-, Bücher-, Kleider-, u. Spiegel¬
schränke,- H.- u. D.-Schreibt .,/Ottom .,
Stehsvieg ., Bett , b.  HermannstrH,.

Alte Möbel u. Kunstsachen,
aller Art , Kleider- u . Glasschranke,
Betten , Sofa , Tische, Stühle , Spiegel,
Bilder . Tevvickie zu vk. Adolssa llee 6.

Großer Kleiderschrank f. 36 Mk.
zu verk aufen Goethestrabe 13, 2.

1- ». 2-tür . Kleider,chr.,
2 vollst. Betten , Waschkom.,, Vertiko,
Tisch, Stühle , Regulator, . Küchenschr.,
Singer -Nähmasch., wenig gebr., brll.
abzug. Helenenst ra ße 18, 1 r.__

Großer Küchenschrank
u. 1 Kleiderschrank, alte aber solide
Stücke, billig zn verkaufen Kapellen-
straße 16, Gartenha us 1.  Stock.

Diplom .-Schreibtisch für Hureau
Mig zu verk. Albrechtstratze 35, 3. .

Ein Schreibtiscĥ eichen, schw.,
1 Bücherschr., 2-t. Spiegelschr., Sofa,
Ottom .. Flurtoil ., Trumeau , Nacht¬
tisch, versch. Stühle , 4 schone Bilder,
Spiegel , Vertiko, Küchenschr. billig
zu verk. Eleonorenstraße 2, 1

Neuer mod. Herren -Schreibtisch,
sowie mod. Kuchen-Einrichtung billi
zu,verk . Oranienstrahe 4L̂ Vdh.. & L
Gr . runder Tisch, mahag-, Stühle,

2 Paletots , Herren - u. Damen -Sach.,
alte Koffer, alt . Reisekorb zu verk.
Bismarckring 3,  3 r . _ S 20PJ

Schöner Labenschrank
mit Glasschiebetüren u. Schubladen,
3,40 Mtr . lang , billig zu verk. Lrna
Kiefer, Wörthstraße 16._ _

Eiserner Schaukasten
bill. zu verk. Fricdrichstraße 44, Hist
" Neuer Stuhlfchlittcn für 4 Mk.
zu verk. Riehlstraße 17, Hth. 3 Sst
Rodelschlitten, neu, D. R. G., lenkbar,
15̂ Mk. Erbacher ^ traße ^4, Hth. 1 I.
" Rodelschlitten, lenkbar, billig
abzugeben Helenenstraß e 18, 1 r._.
Gut erhalt , blauer Kinderwagen bill.
zn verk. Friedrichstraße 8, 2. Hth^ D.

Gut erhaltener Kinderwagen,,
fast neu, preiswert zu verkaufen
Römerberg 27, 2 Stiegen rechts._
Bl. Kindersitz- », Liegewag., wie n..
mit  Matr . zu vk. Blücherstr. 14, 2 l,

Sehr gut erhalt . Kinderwagen
bill. zu vk.,Albrechtstraße ^12, SL 3.

Fast neuer Kinderw. billig
zu verk. Bülowstraße 7, Hih. I . lks. .,

Fahrrad mit Freilaüf billig,
Wellritzstr. 27, Reparaturwerkstätten
6 Serbe v. 16 M.. 3 Änlerik . Einsätze,
Kohlenbadeosen 28 Mk., setzen gratis.
Ofensetzer̂ Kans, ^ Rndesh. S rr. 26,

Herd mit Knpferschiff billig
zu verk. Schlichterstraße 14, P ar terre.

2 kl. auterh ." Herde, emaill.
u. ein Fülloscn sofort billig zu verk.
Herma nnstraße 8, Part . _ _

Oefeu und Herde
svottbillia Blücherstraße 20, Ho f. _

Trumeau , Ausziehtisch u, Lüster
zu verk. Mauritiusstraße 5, 1 f- .
Spiegel mit Rahmen , 2,85 X 2,25,

für Ladengeschäft oder Hotel zn ver,.
Saalga sse 4/6 , 1 St.  _ _

Gutgehende Nähmaschine
r6rr. an- vk. Näaele . Kirck aasse 76, 1.
Nene Pfaff -Rlngschiff-NaWasMte'

weaznash . s. 80 Mk.  Walra mstr. 28,1.
tztlkhmasäfine, neüHI . G., lillffif.

Wellritzstr. 27, Re para turwerkstatte.
"Laden-Einrichtungen , Schreibtische,
Sckränke mit Auszügen , eine Kasse
billig zu ve rk. F rankcnstraße 9._ _
Bollst. Läden-Einricht . iür Butter -,
Eier -, Obst- u. Gemuse-Geschaft bill.
zu verk. Blücherstraße 25, Pan , r.

Schnbkastenregnl u. Theke billig
zu vclk. Hermannstraße 1b, P . 3Z884

S | ete, Schubladen u. a. Regale,
Glasschr. m. Schiebetüren , Stauberk,
billig verk. Franienstraße 13, H. 1 r.

Patent -SpirituS -Herzosen
bill. zu verk. Moritzstraße 16, Ecklad.
Gr . Partie Oese,,, irische u. amerik.,
neu, sehr billig abzugeben Klaren-
taler Straße 1. 8 li nks. » 2536
~ Mittelar . Füllvien billig zn verk.
Näh. Ja hnstraße 30, Part , r . B2442

Gni erb. Kochofen billig ,zu verk.
Näh. Seerobenstrnße 81, Fischer, 1 r.
2 Gäsöseü mit Rohr , alte Teppiche

n. Läufer billigchferk. Metzgergasse 25.
Gllszugk., Lüst., Pendel , Speisez.-Kr.
bill. zu vk. Schwalbacher Str . 85,^P.
'Gaslampen , Gaskocher, Glühkörper,
Badc-Wanneu u. Oefeu usw. offeriert
bill. Hrch. Krause , WellritzstraßechlO.

Antike' Salonstehlampe (Messing),
1,50 hoch, 1 Blumeuvase m. Gemälde
Leichtweishöhle (Jahresz . 1671) prw.
zu vk. Westendstraße 39, H. 2, Mitte.
Kinderbadewaunc , sch Flurtoilctte.
eichen, fast neuer Ofen bill. zu verk.
Möbr mastr aße ß^,B., nachm. 2—7.

Neue gußeis. Badewanne , Io,
weiß, emaill ., sehr billig abzugeben
Klarentaler Straße 1, 3 l. 82531

Drehbank u. Dhnämö -Maschine
billig zu verk. Näh. L. Konrad,
Schwalbacher Straße 44.

" Für Bäcker.
2 gebr. Backmulden bill. zu verk. Näh.
I . S . Auerbach, Nettekbeckströche 34,
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SM— 1000 Stück Kognakflasche« bill.
llbzugeben Blücherstraße 5, Mtb. 2._

Mehrere neue Kisten
mit Hülsen u. leeren Weinflaschen zu
teertaufen Nerotal 11.

Modern, langer Wintermantel,
geraucht , grau oder schwarz, zu
kaufen gesucht. Größe 42. Offerten
mit Preis - und Farben -Angabe unr.
H. 832  an den Tagbl .-Verlag ._

Gute Erstlingswäsche
m  kaufen gesucht. Off. unter L. 179
Tagbl .-Zwei gstelle, Bismarckring 29.

Grammophon zu kaufen gesucht.
Off , u. K. 120 postl ag. Bismarckring.

Junge Leute suchen gebe. Möbel
zu kaufen. Offerten unter K. 178
an Tagbl.-Zweigstelle, Bismärckr. 29.

Speisezimmer -, Wohnzimmer -,,
Schlafzimmer -Einr . gesucht. Off. u.
H. 822 an  den Tagbl. -B erlag ._

Gebrauchte Möbel u. Vctten
zu kaufen  ges . Oranienstraße 27, 1,

Gebr . Möbel zu kaufen gesucht.
Bleichstr aße 16. Hth^ Part . l._

Häufe Möbel aller Art.
Wellritzstr aste 29, 1. Stock, Mitte.

' ^ Sofort Geld, kaufe,
verk. u. vertausche alle gut. Möbel,
Wohn.-Emr . Bauer , Göbenstraße 9 ,̂

Noch gutes Klavier zu kaufen gef.
Off^  ruit Breis 49 P̂ostamt Berl . Hof.

Gebrauchte Möbel aller Art
zu kauf, ges. Helenenstraße 18,  1 r.
Natiöual -Regifterkasse zu kauf. ges7

Do tzHeim er Str aM 60, P . 8  2237
Eisernes Höftör zu kaufen gesucht.
Off , u. B. 832 an den Tagbl.-Verla g.

Küchenabfälle'
oder Gespül aufs Jahr zu kaufen ge-

n'ZK  i, " T'uaul.-Perlaa .Tr

Zum Servieren bei Gesellschaften
u. s. Festlichkeiten empf. sich Frau
Lob, Hallgarte r Straße 9._ 8 2104
Herren -Schneiderei wendet Röcke 8,
neue Hosen 3, Ueberz. 12, Repar .,
Rein., Samtkrag ., Anz. Ausbüg. 1.50,
M. z. D. H. Kleber, Hellmundstr.39,1.

Erstklassige Zuschneiderin
u. Schneiderin empfiehlt sich im An¬
fertigen von Mänteln , Jackettkostüm.,
Gesellschaftskleid, usw., auch Masken¬
kostüme. Neue Bilder . Garantie für
tadellosen Sitz. K. auch ins H. Näh.
H. Müller , Kleine Burgstraße 2, 2.

Sehr gewandte Schneiderin,
w. eleg. D .-Kld. ans., hat Tage frei,
ä 4 Mk. Off . A. D. postlag. Bism .-R.

Schneiderin,
welche in den ersten Pariser Häusern
tätig war . empf. sich rm Anfert . jeder
Art D.-Gard . tn und außer dem H.
Stift straße 27. 2, Klinke._ ;

Schneiderin
empfiehlt sich den geehrten Herrschaft,
zum Anfertigen von Damen -Garde-
robe. Solide Preise , gute Arbeit.

Helenenstraße 12,__2.

Noch zwei Reklame Felder
in der Durchgangshalle des Tagblatt,
Hauses jahrweise zu vermreten . Nah.
im Tagblatt - Kontor, rechts der
Schalterhalle.

Ein kl. Garten
mit Wasser per 1. März abzugeben.
Näh. Hartingstratze 13. 3 links.

Engl ., Franz ., Italien ., Deutsch ,spr
sed. in 80 Std ., prakt. d 0.75. Russisch
n. leicht faßlicher Meth.. 15 Jahre im
Ausland sind. Uebersetz. m. Schreib¬
maschine. W. Hemmen, Neugaffe 5.

Engl . Unterricht (staatl . genehm.)
ert . bill. Thurow , Adelheidstr. 02, 3.

Schwelmcher Unterricht
wird von einem Schweden billig er¬
teilt . Offerten 'unter Z. 829 an den
Tagbl .-Ver lag. , _

Klavier -Lehrerin
erteilt gründl . Unterricht, per Std.
60 Pf . Näh. Albrechtstraße 44.
Frisier - u. Ondulations -Unterr . ert.
A. Frankenhauser , Schierst. Str . 23a.

Tücht. Schneiderin empfiehlt sich
in u. auß . dem Hause pro Tag 2.50,
Konfirmandenkl . w. gut u. bill. angef.
Göbe nstr. 19,  M . 1, bei  Hartmann.
Vollkommenes Kostüm mit Jackett,

Preis 18 Mk., Kostümrock u. Taille
12, Bluse, garn ., auf festem Futter
6 Mk., Kimorwbluse ohne Futter
3 Mk., Hauskleider von 3—6. Mk.,
Rock, je nach Garnierung , 3—6 Mk.,
Kinderkleidchen von 2.60 bis 5 Mk.,
Aenderungen ebenfalls gut, unter
den solidesten Preisen . Guter Schnitt
nach Maß u. saubere Ausführung.
Näher es im ^iagbl.-Verlag. _B.

Schneiderin von Frankfurt
empf. sich im Anfert . von Kostümen
aller Art unter Garantie für v- Sitz
unter bill. Berechnung. Dotzheimer
Straße , 19, Vorderhaus . , 8 2398
"Tücht. 'Schneiderin ins Haus empf.
sich. Adlerstraße 35, Hth. Pa rt , lks.

Tüchtige Schneiderin
mit guter Emvfehl. nimmt bessere
Kunden an.  Fr . Weigand. Oranien-
straße 21, Hth. D ach rechts.._

Schicke Damen -Gardervbe
u. tadellose Jackenkleider w. bald,
anaes. Adolfstraße 1, r . S tb. 2. Et.
"Weibnähertn nimmt noch Kunden
au. Goethestraße 13, Front spitze.

Maskenkostüme
werden ange sertigt Hele nenstr . 12. 2.

Zirka 300
neue, hochelegante Herren - und
Damen -Preis - und andere Maskeu-
Kostüme von 3 bis 40 Mark zu
verleihen. Frau Anna Wevel,
Bismarckring 17, Parterre , zwischen
Bleich- und Bertramstraße , früher
Drudenstraße . Täglich (auch Soun
tags ) bis 10 Uhr abends ge öffnet.

Bier schöne Damen-
u. 1 Herren -Maske (Tiroler ) bill. zu
verl .̂ Mustav-Ad olfstraße 18, 3 r.

Schicke Pierretteu zu verleihen
Weiße nb urgstraße 8, Parterr e rechts.
Maskenkost., Spaniers » u . Hölländ.,
zu verleihen Häfne rgaffe 13. 1. _
Hocheleg. Maskenk7WrM46 ) m. Hut

bi llig zu verleih. Sedanstra tze 7, 1.
MaSkenkost. : Carmen u. Pierrette

billig zu verl. Lehrstraße 12, 1 lks.
" " 4 schöne Maskenkostüme
preisw . zu vl. Dreiweidenstr . 4, 3 r.

Hocheckeg. Maskenanz .: Landestr .,
Blumenkostüm, Fantasie , Carmen,
Troubadour . Micaela usw., H.-Dom .,
Jokei, Rokoko, Clown usw. v. 2 Mk.
au zu verl . Blücherstraße 16, Laden.
N7"M.-K. Pierrette , Holl., Mohnbl .,
Domino bill. zu verl. Karlstp^ 30, P.
Zigeunerin , Elsäßerin . Seide , neu,

bill. zu verl. Gu stav-Adolsstr. 6. 2 r.

Maskenkost., eins. u. eleg., v. 2 Mk. an
zu verl. Net te lbeckstr. 24, Mtb. 1„ r,

Schöne Damen -Maskenanzüge
bill. zu verl. See robenstratz e,

Fastnacht-Anzüge zu verleihen,
von 50 Pf . an u. höher, Hute 10 Pf.
u. höher. Neugaffe 13, Eckladeu.
Gelegenheitskäuse^

Iriginal -Biedermeier -Kostüm,- ^ Mk. zu bet»mit Hut . noch neu, für 15 M
leihen Rbeinstratze 15, 4._ _—
3" ŝch7M.-Anz.: Pierr ., JtällTElsaff.
bill. zu verl. Scharnborststr . 13, P . r.

M.-Anz.: Holländerin, billig,
zu verleihen Bertramstraße 14, 2 r.

IJchicke Mask.-Kost.. Pierretten,
bill. zu verl. Roonstratze M i -_ _
Ischöne Damen -Masken -Anzüge
zu verl. oder zu verk. Putzgeschaft
Zahn . Hellmunbst raße 8.

'Drei schöne Masken -Anzüge
billig zu verl.. eveut. zu verkaufen
Kirckaasse 17

Weißnäherin
nimmt noch zum Nähen im Hause
an. Scharnborststr aße 40, 2^ links.
Änaesertiat w. bunte Herrenhemden
n. Maß 80 Pf ., Bett -u. Leibw.. Anst..
Röckch. Becbt. Rau ent. Str . 8, H. P.

Kknst ler-Man ogr amme
für Wäsche-Aussteuer in feiner Aus.
fübrun a. Hochst ättenstra ße 2, Hth. 1
Perf . Büglerin s. n. Privätkünden.
Nab. Helenenstraße 2,  2 St . - l.
Wäscke w. tadell . a-wasch. u. gebüg.

Hochstä ttenstraße 18, 1.
Neuwäscherei A. Kirsten

lief, tadellose Wäsche, Gardtnensp
Scharnborststr . 7. Televhon 4074.

Wäsche zum Waschen
u. Bügelst aufs Land wird angenom
Eigene Bleiche. .vrt'n m'CJ'r>r-ttpr ffv»iip-nn•’w

“3

Portemonnaie verloren.
Abzugeben Gütz, Herderstraße 17, 2.

Brosche verl. Monogr . 8 . X.
Belohn. Sonnenberg , Bergstr . 3. 2.

Maler -, Lackierer- u. Anstr.-Arbeiten
w. g.  b . ausg . Weiand , AlbreÄ tstr. 44.

Tapezierer empfiehlt sich
im Aufarb . von Möbeln u. Betten
in u. außer dem Hause, gut u. bill.
Fr . Schwalb ach, Nerostr . 34, H. 1 r .

Anfertigung aller Haar arbeiten)
A. Frankenhauser , ,Schierst. Str . 23».

Schneiderin e. sich i. a. Nöharb
in u. a. d. H. Wellritzstraße 59, 1 l.

ZwerJchöne Maskenkost. bill. zu verl.
Walramstraße ^ , Bet  Schwarz ._
Bersch, schöne Masken-Anzüge btlltg

zu  verl . Drudenstr . 10. Hth. 1 Irnks.
Maskenkost./M -, neu, biß . zu verl.
Westenditraße 36, bet Lorch.
Söckeleg. F !itterk^ SchMr)/Hollnud7,
Studentin , Spanier , Ztgeunertn,
Sckützenliesel, Carmen , Clown von
2 Mk. cm zu verl. Aorkstr. 2o, P . r.

ITWane Damen -Mllsken
billia zu verl. Jahnstraße 14,

Teiß -seid. Kolumbine zu verl/
Weiß. Emser Straße 10. Gth.  1.
Sch. Mask/Anz ) (Gretchen, Mmnon)
bill. zu verl . Adlerstraße 16. Hth. 1,

Feiner Masken-Anzug (Xeufclm)
zu verl. ob. zu verk.,Emser ^Str ^ 3O,
3ls neü^ eckeq. Maskenkost. b. zu verl,
Frankcnstraße 6, Bdh. 1 r.  8186o
2' sch. Mas ?.-Aüz., Tirol , u. Holland.,
bill. zu verl. Vorkstraße 16, Hth. 2 l.
M.-K. Frz . Bänerin , Jokei u. Dirndl
prw. zu verl. Kneisenaustr . 16, 3 lks.
Hocheleg. M.-Anz.: Fantasie , billig

zu verl. o. zu verk. Webergaffe 28, 2
Schöne Damenmaske billtg

zu verlernen RcruentcrlerSirupe 3.
Apart . D.-MMnanz ., Preism ., neu.
b. »n verl. o. zu vk. Wellrttzstr. 5,1t.

Elegante MaSken-Änzüge
BitTia au verl. Sedanplat ; 4, Part . ^
M.-A.: Holländerin , Gr . 4si, f. 5 Mk.
zu verleihen Neugaffe 18/ 1.
2 eleg. Kost., Carmen , Jockel, (Seide)
zu ve rl. Frankenstraße 17, 2 rechts.

Eleg. fesche'Pierrette , neu,
sow. Kartenspiel b. Röderstr. 9, 3 1,
M.-N7: Susarm , Elsaff., Knallbonb.,
Luftiae Ware , Domino billig zu
verleih en Ora ntenstraße 42, 1 rechte.
~ &Siä.  D .-MaSken'-Änzug. Span ,
bill. zu verl. Seerobe nstr.  30 , Hochp.

Zwei aparte Masken-Kostüme
zu verl. Go ethestraße 23, 2.

Vorsicht!
Verkaufe -niemand altertüml . Gegen¬
stände, bevor er mich über deren
Wert geiraqt hat . Kostenlose Aus¬
kunft. Off . unter R. 178 an bte
Taabl .-Zweigstelle, Bismarck ring 29.

209 bis 300 Mark
gegen gute Sicherheit u. Zinsen zu
leihen gesucht. Offerten u. T. 831
mt_ den Tagbl .-Berlag .. . .

Welcher Uhrmacher ist gewillt,
e. tücht. Herrenschneider je 1 Taschen-
u. Wanduhr auf Gegenrechn, abzug.
Ofsi,u ^ A. 856 hauptpostlagernd.

Zwei Achtel Theater -Abonnement,
Ranagalerie , gesucht. Offerten unter
B. 831 an den Tagbl .-Verlag.

Perfekte Friseuse
hat einige sch. Damen -Preis - u . and.
Masken-Kost. zu verl. Schlachthaus-
stra ße 24, 1, v.  Montag ^aü^ anzuseh.
"Ein eleg. schickes Masken-Kostüm
zu verl. Lttremburg vla tz 2, 2 l ._

2 Masken-Kost., Zigeun ., Tirol .,
zu verl. Schulgasse 5, 2. _

-g-jcg  Mazkxn -KostÜM,
Svort , billig zu verleihen. Jahn¬
straße 2. 2 St . links.

Eleg. Kost. (Carmonu . Holländerin^
zu verl. Kirchgasse 25, 3._ _

M -K.: Kastanie und Schottin,
-1. Verb Jeckel' Müblgaffx 13, Mb, .21
2- Masken7Kost., 1 D.-Kost. Verlchen,
1 H.-Kost., dick. Student , zu verlethen
Roonstra^ ll, ^ . rechts. »215 6

Eleg. seid. Maskenkostüm,
Größe 44—46, billig zu verlethen
Am Römertor 7,1

Neues Maskenkostüm (©« otttn/,
Gr 42, 4 Mk. Westtzndstr. 44, 3 r ._
~ Schönes Fantasie -Kostüm
mit Hut , sowie . 2 Herren -Masken-
Anzüge fe^t billig zu verleihen.
Drudenstraße 3, 1 r._ _ _
Eckeg. Masken -Kostüm bill. zu verl.
Lurembupgstxaße-,9, ^Ach- “Jv .™—
'/ElegT^ PreiS -Maskenkostum^ tlltg
zu verl. od. zu vk, Herderftr . K . 1 t,
äTten. Mask.-Kost, Erdbeere,Rokoko,

I Pierrette bill. zu vl. Iorkstr .̂ ch,H.,2 r.
Schicke Maskenkostüme

I billig zu verleihen Worthstraße 16,
Lina Kiefer. _ _—

Neues Maskenkostüm. Javanerin
bill.  zu verck. He rmannstr . 23, Laden.

2 sckiöne Maskenkost, Gr . 44,
zu verleihen Wehergaße 51, Â Itnks.
Eckeg. D .-MaSke: Billardspiel , btMg

zu^verlech. Kl, ^ urgstrM, ^ Hth.̂
"Schickes Maskenkost.: Mohnblume,
billia zu verleih. Ka rlstraße 3cĥ r.
"Masken-Auzug. Fantasie , bill. zu vl
Schwalba -ber Str . 43, Frtseurl adeu

sch ."" M.7AnI)7 Zig , für 4 Mk.
zu verlLch. Adlerstraße,37, ^Hth. 2lks.
Schöne MaSkenanzüge v. 1—4 Mk
zu verl. Adlerstraß e 63,..Maxt. —

Zigeunerin billig zu verlethen
od. zu verl . LothrvlgeL_Htz. 25, 4 I

Italienerin , Harlekin . Bandiitn
zu verl. Westend straße 38, 3 rechts^

Verschied. Damen -Masken
bill. zu Ml ^ Grabenstraße 24,
"Eleg . Maskenkostüm, WÜrseispoel,
ganz neu . zu vl. Platter Str , 19, P . !.
Verschied. Damen -Masken zu verl.

od. zu verk. Goldgaffe 16, 1, Schlegel.
10 eleg. Damen -, 2 Herren -Masken

billig zu verl. Jahnstraße 17, Part.
Eleg. Marke : Rosenkavalier,

Fig . 44, billig zu verlethen. Pltssee
Anstalt, Kirchgaffe 52.__ _
2 schone Maskenkostüme zu verleihen
Dotzheimer Straße 26, Hth. 1 rechts.
Eleg. Pilz -Anzug, neu, Fantasie re.

Dotzheimer Straße 31, 1 r. 82410
Schön. M.-A.: Span . Tänz . f. 3 Mk.

zu verleih. Wellritzstraße 20,^H. 1 lks.
Eleg. M.-Kost. : Erdbeere, billig

zu verl. od. zu verk. Dorkstr. 13, P,
2 schickeM.-A.: Geisha u. HollSnd,
billig  zu verl. Luisenstratze 18,,V^ 1,

Preismaske : Türkin , neu,

Maskenanzüge .: Tirolerin,
Spanierin , Sekt, billig zu verleihen
Schwalbacher Straße 47, 2. _̂ _
"D.-Mask., Elsäff., Bäuerin , Tirols
Zigeunerin v. 2.50 an. Stetugaffe 8,
3. Stock rechtŝ Fischer._ __ _
El . M.-Anz.: Schwarzwäld - End«,
billig zu  v erl . S edanstraße 10, 2 IN,

Eleg. Damenmasken
bill. zu vl. Lutzwigstr. 8, P, . BMer,

Sch. Mask.-Anz.. Holländerin,^
zu ve rl . Schwalbacher Straße 43, 2 t.

Schöne Maskenkostüme btlltg
zu verleihen Babubofstraße 3, 1 St . L

Eleg. Maskenkostüme
zu verl. Eleonorenstraße 2,JL ^__._ _
Eleg. Mask./Fantllsie , Zig., M.-Hut
zu verl. Be rtramjiraße 4. 1 r.

Maskenkostüm: Pierrette,
tadellos sauber , zu verlethen Morttz-
straße  QS^Lriseuxladetu —

Eleg. Maskeit-Mzüge
bill. zu verl. SckmruhorWr . .2ch, 3 r.
Schöne Masken -Anzüge btll. zu verl)
Roonstraße 22, 2 r,, Georg- ^
"Große Auswahl Maskenkosttime,Große Auswahl — — . .
hochelea. u. schick, v. 2 Mk. au zu bk,
Bitte Schaufenster zu beachten. Laden
Färberei Bism arckring 37. , B

Herren , u. Dameu -PreismaSke»
u. mebr . hocheleg. andere Masken SU
verl. Schiersteiner Str . 18, Mtb . 3 l.,
Fra u Rufa . Friseuse, . Tel . 3048.

MaSkenkostÜm. Barcerole,
b. zu vl. od. zu vk. Nerostr. 39, 1 r,

Eleg. Maskenkostüm zu verleihe«
Göbcnstraße 32. 2 rechts. 82486

Elegantes feines Maskenkvsttkm,
Größe 46, einmal getrag ., zu verleth.
Blücherstraße 40,^ art .̂ r . _ 82498
Eleq. M.: Märch., Pier ., Zig., Fant,
u. ;. Dom. b.̂ vl. Bertram str. 4, 3 r,
"Eleg . schicke MaMnkvttüme bMg .
zu verleihen Drudenstraße ^6, 1 r. _

Schick. Maskenk.: Span . Tänzerin,
billig zu verleib.̂ Hermann str. 7, 1 r.

Zwei sch. Maskenanzüge
Hall garter Straße 9, 4._ _®2465

Eleg. Damen -Mask. 6 Mk.
zr̂ verl. Luxemburgstratz^77̂ 2
2 Maskl-K., Puderquaste u. Türkin,
bill. zu^verl.Lelenenstratze 13, Part,

^" Maskenkost.: Pierrette , Biederm ,̂
Spanier , u. Schwarzwald , i- 3 vks
8 Mk. zu verl. Rh etustra ße 106, P art,

Kind wird in Pflege genommen,
für tagsüber oder ganz. Helenen-
straße 22. Hth. Part .̂ hot Hmuricĥ ,

i von beff. Herkunft, ohne gegenseitige
Vergütung in Pflege nehmen ? Off.
unter R. 831 an den Tagb l.-Berlag.

i "Vergibt graues Kätzchen ums. ab?
Off . u» Z. 831 an den Lagdl .-BxMg.

Heiratsgesuch. Frau v. tadell .' Rttf
u. Berg ., Witwe, -Ende 40er, mtt sch.
8-Z.-Einr . u. etw. Vermög., sucht mtt
ält . gutfit . Hrn . zw. Heff, in Korresp.
zu treten . Verm. derb. Dt skr. Ehretts.
Off, uni . T . 178 an den TaM .-Berl,

Fräulein aus guter Aamilte
mit sväterem Vermög., sehr hausltch,
wünscht Herrn in guten Verhaltmffeu
zw. Heirat kennen zu lernen . Nur
ernstaeminte Offerten unter L. K,
vostlaaernd Bismarckrtn a. G 339 .!

Zwei Freundinnen,
Ans. 80, s. 2 geb. Herren tn sich. Stell,
zw. Heirat . Gefl. Offerten , wenn
möglich mit Bild , unter K. 831 an
den Tagbl .-Verlag ._ .

Ernstgemeint.
Strebsamer , äußerst solid- Markt-
gärtner , Ende 20er, w. sich bald, mtt
brav . kaih. Mädchen zu verhetraten,
im Alter von 24—80 I . Etwas Ver¬
mögen erwünscht. Nur wirklich ernste
Off ., wenn möglich mit Bild , welches
sofort zurückgesandt wird , unt . Post-
laaerkarte 72, Wiesb.. Hauptpost erb.

Heirat.
Welche Dame würde etuem edel¬
gesinnten iungen vermögenden und
absolut soliden Manne , mit mr
nehmem Aeußern , welcher sich selbst¬
ständig macken will, mtt KaAtal

Neues schickes Maskenkostüm
bill.  zu verl. Fri edrichstra ße 67, 1 r.

Bückeburger Bäuerin zu verl
Rüdesh eimer Straße 22, 3 l,_

Herren -Maske : Spanier
billig zu ve rl . Lehrstraße 12. 1 links.

Zwei seid. Clownanzüge billig
zu verleih. Blücherst raße 84, Part.  I.

Husarin,Lolland ., Zigeun ., Spanier .,oli ~Rokoko, Pierrette , Tirol ., Ampter..
Soubrette usw., versch. HerrenmaSk.
und Clowns von 3 Mk. an zu verleih.
Steingaffe 31, Vdh. 2 St . links. _
"Bersch , sch." Maskenkostüme billig , - -
zu verl. Dotzheimer Straße 10, 3.  j beistehen (Witwe Nicht ausgffi

"Reizende neue Maskenkostüme, . | gut Gründung -tneS, , gl,
Pierrette , Soub ., Span ., Teufelin,
Hus., Schweiz., Zig-, Veilch., ü'Ntblrc. von 3—15 Mk. Hellmunostr. 2, 3

Heims. Anmeldungen mit absolut««
Vertrauen unter Postlagerkarte 18.
Postamt 3. _ »2684

l

Sichere Existenz
für 1—2 Vamen.

FkinereS. gut eingesiibrtes Ge¬
schäft für Jnnendkkor-üion. Bra !t-
AuSstottimgen und kunßge crbl.
Arbeiten ift an e,e chaftskund ge
Dame prriswe' t abzugebr--. Sehr
runstige Bedingung,:u. Offe ten
unter 3. 827 q. d. Tagbl .-Verlag.

IKaihctfuömn,
für schlanke Miitelfigur , einmal ge¬
tragen , für 18 Mk. zu verk. Näheres
Tagbl .-Kontor , Schalterhalle rechts. ,,
Heute und folgende Tage we en Brand-
baren veverrtenN s -mätzigte Preise:

Kildev (gerahmt u . lose),
Lmus - Psr ; e !! anf !Furen.

12 IriedriÄftr . i 2 nahe Wilhelmstr.),
Buch- u. Kunsthandiiing

MgchkOk SWWirWgf!
mit jährl . Bierverbranch v 280 Hltr.
ist mit Inventar z. Apr, ! zu verk.
Off . u. n 828 an den Tagbl .-Berlag.
"Zu verkaufen, wert überzählig,N«güi. StuppraaUntti,
lOjährig, 1,70 Bandmaß , leicht zu
reiten , tadellose Beine, schönes
Exterieur , für Kompagnteches und
als Damenpferd besonders geeignet
Preis 1500 Mark.Liitdemanu,

Leutnant , Drag .-Regt. b, Matuz .^
1 hochtrüchtigr Kust» 2 « chweine

zu verkaufe « Ble icklstresie -e.. . _
GreßeckstUulcvel,decke,
geeignet f. Schlitten -, Auto-, Wagen¬
becke, wird abgegeben. Näheres -m
Tagbl .-Berlag. {*v

Modmrr, füH neuer
Ie |a|ont=6üIon

begehend aus:
Salonkchrank , S «s»umb «tt». Soka
u . 2 Gessel, Moudj -l» Gofatisch»
kl. Lffcheöhen tu  Teppich

fett« villig J« verkanfen»
D»r Salon ist von erstem Gesa äst hier
gclie'ert und so gut wie neu Zu
sichtige « 42 , 2 rechts.

Eleg. Salon -Einricht ., rot mah., m.
Umb., Piano , gr. Oelgem., Flnrtotl .,
Speisez.-Lüster für Gas n. Elektr.,
Goldtisch m. Marmorpl . n. 2 Goldst.,
Klriderschr., Küchen-E., Nahmasch. -c.
w. l>. Abr. vk. Eckernfördestr. 13, 2 r.

»Alter » irschvaum -Kteideeschrauk
billig zu vrriämen Oramenstraße 27, 1.
Mso ?a mit Umbau

elegant, fast neu, umzugshalber billig
zu verkaufen. Näheres tm Tagblatt-
Verlag . _

Möbel! Möbel?
SFa " im^ « üfetts ? Bückwr-dKW,che^u. Sp -egelschr., Schrerbttsche, Wasch¬
kommoden, Nachttische, kpl. Kuchen,
Sofas , Ottoman ., Flurstand ., Spteg .,
Seffel, Stühle usw., zu redem nur
annehmbaren Preis.

Mrz-iiMltzSr.17.

Paffend f. Schneider.
1 Ladenschrank mit Stoffregal , em

Stehpult , 1 gr. n. 1 kl.
1 gr. Erkerronleau . 1 gr . Stehletter
Nmz. h. bill. Näh. Nerostraße 20, 2 r̂,

F-ast neuer Krankcnwasen zu
vertan en. Weberrasie 8, 3

10—20 LefJanfM-Elemente
(10 El. = IS Volt 8p.) kör elektrische
Uhrenonlage billig zu verkaufen, i ah.
im Tatr hl—Kontor. Schaltcrhall«jgchtg.

Petrol -Heizöfen
aanz billia zu verkauferr. - ^

iltfenielificr,
ca. 2000 Meter , 1,50 Mir . Mi zu
1.40 Mk. per Mtr .,„ sowie Material

27.

Gebisse
kaust

Plomben, jrd. Bostm alte
und neue Zähne. Platin,
alt . Gold, Silber , Dondle,
ganze Schmucksacken. il brrn
usw.,alteUhrgehäuse,Wcrke,
Dlünzen,Tressen.Apparate,

em 4. . Etnrichtünq.,Werkzeuge au»
gUlS . Kupf..Meffing,Zink,Dlet:c.

Sran .-Srbokol.-Si 'b.-Pap.
Schmelzanstalt jetzt Re ngaff e 14.

Neu eröffnet !!!
Alte Zahngebisse,

getrag. Herren - tt . DamenlNeiper»
M >li »Srka « en , G «td , Silder . » rU-
lanlen , Antiquitäten zahlt die
hö stcn Preise

4. Schiffer. WMr . 37,
Alte Zahngebiffe.
Gold, Silber und brillanten,
Antiguit., guterh. H.- u. Damenkl., Pfand¬
scheine. g. Nachl. wer», zu hod Pr . anaek.
k.  Oeizlials,
Alte Zahngebisse

kauft zu hohen Preisen

Sclillfer , Metzgergasse 21.
Testph »« 3897.

Gebisse, Kleider, Schuhe
ka nit W. Sipp er , Riehlstr. 11, M. S.

Für Herren-,Damen-u. Kinderkl.,Schuh«
und Pelze, Zavnael »., Gold, Silber rc.
zanlt nack,weir »-ch am Veste« n « ,

Wj. € <rosifi ( hnt 9
Metzger - affe 27 , T eleptz. 21 7».H Metzgergaffe 31• Telefon 3697,

zahlt die höchsten Preise f gett. Herren«
und Damenkloder, Militär 'achen, Pelze,
Pfandscheine. Gold Silber , Antiquitäten,
Brilla nten und Zahngedifte.

Frau
Caulinstr.3, t.Tel3498
zahlt den höchsten Preis rät guterhalt.
Herren- und Dameukleider.Wer en»ÜlOlPet,

Mädchen- und Knaben«
Anffi«e, Militär - Uni-

farmen, Wäsche. Stiefel. Betten, Möbel
den höchsten Breis «rzielen w>ll, d»
bestelle Al. •. «tem ®,
Nalda,wstrane70. Thristl̂ Handl-r^
" ®oufe getrag. Kleider, Flaschen,
Lumpe». Alteisen. Metalle Papi ^ .^ßcutud), ^ wcutncmt,
^ “„■»nnitrafic 17. Telephon 4332,

Eiserner Schaukasten,
»rka 2X 0,50 Meter , zu kaufen ge«
sucht Sptelwaren -Gcschäft Kl. Bur «-.
Kratze 1.
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Großer moderner
vopprlschreibttsch

ßt  Hatclburcau zu kaufen gesucht, Off.
Mt . Vf.  83 !) an den Tagbl.-Verlag.

Hotel oder fein. Pension mit Vor¬
kaufsrecht zu pachten gesucht. Offert.
an Jmand , Weilstraffe 2.

8jriv8'̂ «
NK « iN8t .r'» 8»s IG.

^aunaidungsn kür Ab.3

neue Solioljalir
(auch tob  B£ naln *n für dio l 'nter-
■tafe ) werde» täsdioh von 11 —1 Uhr
Batgo~en£:;anoiiimen.

Bise %orsteiierin.

Wer rasch und richtig

fremde Sprachen
erlernen will , der besuche die

Herlitz School
deren Methode die erfolg¬
reichste derWelt ist . Natio¬
nale dipl . Lehrer u . Lehre¬
rinnen . — Privatunterricht.
Kleine Klassen , Prospekten.
Probelekt , umsonst.

Lnisenstr. 7.

Verloren
Sonntag früh vom Kurhaus durch btc
Anlagen bis Luisenstr tze golden«
Münzeunadel . Abzugeven gegen Be-
lohnuna Hu mboldtstraßc 8. _—

Weibe Perücke
SonnLagvorrnittac; Verl. Der ^ cann,
welcher sie aufhob, wird gebeten, die¬
selbe umgehend gegen Belohnung ab¬
zugeben Wielandstrabe 15, 7.

Geschäftliche
Em. lgen

K- -

Erstklassige PhrciiolMi
Frau 0. ^»rsist!'>vald,Bleichstr^ 6,Pdh ^lI*iareil ©lö ^ isi •
Mrs. 0. Schuttes, Tpcht. v. Mrs. Lendsey.
TB#l. z» spve clr n HeleneintrvLl ._L__
"System Äeüörmand . Phrenologie.
Chiromantie. Elässsa« i» » »vl, *Coutm-
traße 3,Jk am Michelsberg. ’

pcrSiiifc WeMGn
Antie Michelsberg26,2.

Phrerrologin
Go!daasfe16 1. f<rnu Itl » Schlegel-

1 Esperanto.

Unterricht und Nachhilfe
in allen Fächern der höh. Lehranstalten;
Beaugichtigung der hängt. Arb iten.

Oberlehrer a. D. Sehe »,
_ Niko lase traa se 6, II, _
Miss fiirne

Platter Str. 2, Vereinshaus I.

. Läng s Schreibstube
I Bleickstr. 23. 2. Tel . 3061 (div. Masch.)

1 rv uoh iägl kon -n Verton.
. ^ "lv PIR . jro. Stand , verdi' Nm

durch Nebenverdienst häiisl. u.schristl.
Arbeit. Bers. ndstellc.Haus,abrikat .,Ver¬
tretung uiw. Näh. lmProfpekio. ^ lorm-
V-rlag Heidelbergs ^ ^ t

Englisclier Unterricht.
MS»« » harp e * Lui senplats 6,1.

giy  tlnji . t (mv ;Tiat . ,Circle
sind -Stundess . Ml *« Bauer*
Atlolfsirasee B*K *»•

Mb  neuer

__ Lehrgang
beginnt -»..enstaJS , d . 4 5, Speise »*
abend * 8 - 5 lir . im Keirhem-
W a ] cler M »ti -<*lsclsnlc . Luisen-
itrasse 28. — Unterriehtsgeld 8 Mk\ ,
»in» hl. Lehrbuch , Ann.eld, : W .ehee
■nute 1®, 1, tr. am Abendm d. 8 -hule.
^Wiesbadener Fs- eranto - Grupp e.

BiauerSchutel
Womsfh . I

f Gegründet 1872 von DfSchneider.tt
Beeirw desSommer-Ssmestm9 am 17.’ Anri!
Programm durdi  Eftirich. Sfdusr-AIßslenue.

””Aiwlfadern
wünscht Prof . » r - pliil . deratssrl ».
Unterricht zu erteilen. Bedingungen
sehr mfiS-ig. Zu sprachen ausser Mitt¬
woche täglich von 2- 3 Uhr. Näheres
iahnstr ease dd * R._

Täheiestrasso 38.
Vom 1. März ab beabsichtige

roh einen Kursus für eng¬
lisch e Uteratur einzurichten.

Näheres durch Prospekte.

Luise Spi es.
K V » dist , etteitt Kor.v«frs.
FarM ^ rill u, Untevr cht . iVläss.
I ttl iSLl llä p reiB-  , a Bof . Off.
unter 'lst v03 an den Tagbl.-Yeid.

'Engl, liiterr. L .7,
Franz . KonperL -St . gibt bist. geb.

Franzose a . Pa ri s . Dotzh. 3rr .66. 3r.
" . © sifssesse
donnoldoons defrangais h prix rnoderei
Off. IK  639 au Bur eau du Journal.  *

Malerin,
-Uwes. Schülerin der Akademie zu
Cassel, erteilt Unterricht . Offerten
u. H. 824 an den Tagbl. -Brrlag erb.

FrMßALS,
Two st pp , lioston*

HG ffa-lÄST e*lernen Bie schnell in Privat
Miche la berg G , 8.

MBörter Dz-
Unterricht für ältere Damen u. Herren,
sowie auch für jüngere Damen u. Herren.
Micbelsberg 6, 2.Wiehl  u. Frau.

Reparaturen an
Req-ftrier-Kaffeii

aller Systeme werden prompt und billig
unter Garantie ausge-ührt.

Mechaniker
Msritzstran- 23. Part.

Liefere stets neue und gebraudite
Kaffen, Schcckrollen und Ko ntrollstrelseri.

Herren - und Damen -Schneioer
besorgtReparat. av.Art. Ausbugeln, Um-
ündern, N-ufüttern . « .
Bertramstr . l2 . P . Tel . 1624.

T. Mrenölogiu
Zs. Ellenbogengaffe7, Stb . 1.

Phrenologm . B2soo
E. Bausch, .äctttlflii nliT. 21, 2. _ .MM.U.MM
Lebenserfolg u. Schiffsal bcuvteilt n.
Hcmdldtg. u. Am . d. Geburts -datumsWr«. € iiar!I5

Bahnhofstraffe 3, 1 St . links.
8u sprech. ü. 6—12 u. 2%—fl lUjT,

auch SonntaW . _
Enthüllung der Zukunft,Schicksale

und Lebenseriolge. ■>*
Phrenslogin Frau i lbabffli ball,

Goden, raffe 5 Hths. Par . ImL

Alkoholfreies
Tafeigetränk.

(Wort - u .Markenschutz)
iO,OLO 31 k.

lahres - Einkommen
und mehr können sich
rührige Leute mit Kapi¬
tal durch Alleinverkauf
verbunden mit Fabri¬
kation (für eigene Rech¬
nung ) unser . Spezialität
verschaffen . Getränk
ist nicht aus Essenson
bereitet , hat vorzügl.
Geschmack u . ist prim«
Volksgetrünk . Off.ernst.
Reflektanten u. A. 167
an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige Flickerin
nimmt noch Kunden an , auch skctsett-
waschen u. Repar . Frau « cholz,
Gra venstra ffe 5, 3. _

Durch elettr . Massage , Nffur-
i veriahrcn u. Homöopathie beh. Krank-
heitci! d. Lunge, Reenma. Magen, '. arm,
od'eneBeine»>itEr 'olgusw. re»,->-m nv
Franz * ärztl. gepr„ Moriystr. 12, 1,

»nrlu 'unu » -»' ' -'.
CouUnsiraße3. 2. am Micbelsberg.

Hohe Belohnung
da teures Andenken e. Verstorbenen.
Samstagabend bon Rheinstratze bis
Mitte Kirchgaffe, bon da rm Wagen
nach denr Kurhaus od. daselbst, ein
aold. Kettenarmband verloren . Ao-
zugeben Rhcinstratze 50, 2 l.

Mnssage/ Maniküre,
>ärztlich gevr . Ottilie Kassberger,
Ikignaeasie 54. 2. __

Maniküre — Pediküre.
Schönheitspflege. — Fru «eren. ..

Ainrir » F ritsch , Goethestr, 23,  Part.
Maniküre

Frieda Michel . Tnui 'Usstr. 19, 3.

lettts - Md WMflege,
M1N»SÄr» Mr ' iLS?»',

Maneraals e 12. 1. M . , a. Marktplatz.

Sĉ lsMese mb Wmiwe.
Emma 1t. tottr Miihler,

Goethestraße23,3.

fjÄliTItÄSr
straffe8, 4 S t. links. _ __

Berühmte Phrenslogin.
Kopf- u. Handlinien , sow. Chiromant,
für Herren u. Sb, die erste am Platze.

Elise Wolf, Hirschgraben 10, 2.

Kapitalisten,
Baufinnen

ist Gelegenheit geboten, sich au einer
äusserst soliden, gewinnbringendenBauunternehmung
mit durch 10,000 teilbaren Beträgen,
die in bar oder in Baubeferuugeh be¬
stehen können, zu beteiligen. Bau¬
kosten etc. Mb. 130,010. Der Grund¬
stücksbesitzer tritt mit seinem Guthaben
von Mk. 50,000 hü älter die hvpothe-
kasisch sicher gestellt w-riersde Bau-

sunim^ etc. von Mk. 1 0̂,“OK
J. Me er , Agentur, J ’aunußstraŝ e 28.

Zwecks Äusbeut . e. s. Werte. Patmt
w. still. 0. tat . B252iTctthabsv
m. vorerst 500i M. ges Auftr. vorh.
Versand geg. Naüm . Hoher Gewinn
nachwcisb. Keine Branckek. erf. Rtstks
volltt. a»sa >schl. Off. nur v. ernst.
Refle ki. erd, u. M. 170 Tag bl.-Verlag.Darlehen
kulant , aus kürzere Zeit zu vergeben.
Abschluß einer Lebensverstckerung
Bedingung . Offerten unter O. 154
an D.^Frenz^ Wiesbaden.
^DlSkr. Eiilb.
Heva mme » Schwa lb ach. Str . 61, 2 s t.Eams
wünscht für März und April äugen.
Heim in der Nmg. WieSbad. zwecks
diskr. Entbindung . Offerten unter
D. 825 an den Tagbl .-Verlag.

Eine Fabrik Westfalens biet.Ftrebs.
Leuten, welche absolute « elbstandrgh
wünschen, eine wirklich gute ruOöExistenz
ohne Branchekenntnisse und ohne so-
fortige Aufgabe ihrer fetz, Tätigkeit.
Anbieten von Waren nstv. nicht not¬
wendig, da es sich um das
AussteAeuu.KKftzersn
mehrfach patentierter

Apparate
handelt . Es wollen sich nur solche
melden, die über ein Betriebskapital
van mindestens 1000 Mk. verfugen u.
sichn'.it der Firma persönlich m Wer-
bindung setzen können. Die lNrma
garantiert vertragsmäßig ein festes
Einkommen von mindestens 2000 Mk«
Ausführliche Angebote an
MsrMer/"

G. m. b. H.,
Apr aratc -Fsbrik.

Filiale Eoblenz. Mai nzer Straffe 44.

ImO « « 'MK
in der Durchgangshalle des Tagbkatt.
Hauses jahrweise zu vermieten . Rah.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalte r ha lle._ _ _

Keirat ' »Anzeiger.
P ôdrnummer gratis.
Verlag Hamburg L , ^ l »k

Heirat.
Dame , Witwe, von angen . Aeutz..

vermögend, sucht die Bekanntschaft
e. alt .,' nur bestsiturerten Herrn rn
feinerer , sich. Position , oder a. AL
Privat ., zwecks Heirat zu machen.
Nur ernstl . Reflekt., gut . friedliebend.
Charakt ., denen es nicht ums Geld,
sondern glückt. Ehe zu tun ist, nicht
unter 48 I .. w. Off . einreichen, wenn
auck vorerst anonhm . Off . unter
B. 825 an den Tagbl .-Verlag.

Amtliche AnzeigendZ WtMm  2WM1
Polizei -Verordnung.

Ivtreffend die Abänidevung des 8 I
ter PMzeiberovdnnng . vom 15. « um
1908 über die BefchasfE und An-
bving-Mig von Hansniuniimerlchrldevn.

Auf Grund der 88 5 und 6 der
KHcipiien BerovdnAM v. 20. S «p-
wmlbsr 186? über der Pol 'izeiverwal-
tunq in den neu erworbenen La-rrdes-
teilen und der §8 143 und 144 be»
Gesetzes über die « llgemeime Lamdes-
verwMung dom 80. üstli 1888 wrrv
m' t Zustimmung des Magistrats für
den Nwmng des P-olizEzrrD der
Siadt WieÄmidm verordnet , was

S 7 der PÄizeivevordlMM!
vom.15. Juni 1003 über dir Bejchlpf.
ftwig und Anbrniigun« von Hau -t
nuimnerschilder erhalt anstelle ferner
bisyeriüen . folgende Fafiung:

8 7. Eine weitere Anbrmgnnaber
E»ausnum >:ner (8 1 der PollKer-Ber-
ordrimng vorn 15. Inrn 190o), lohne
bie Bel-affn-nc, der vorhandenen alreri
Kummers insofemr sie mrt . der neu
zMestellken Nummer gleichlaiAwro
Ut, ist zulässis. ^ .. ,

Ferner kann Mir berieren Oriion-
tievim« bei Nmnnmerievung , ome»
Gebäudes nach Anbringung der
NiSuen die Me , nicht mehr aAAge
Nummier ernf die Dauer von zwei
Aabrcrr belassen werden. rndAan
muß zim Bermerdumg von Jrr-
tÜMern ihre RngÄtrgkeii dnrog Durch
stverchen und zwar durch «men von
der nnteven linken zur oberen rechtenfiVhvMtbett deuÄrch rchkbaren
LLstNenntlich gemacht sein

I^ ch Ablauf diefts Zeitraumes
mnP die ungritige Rnmmer voüstan-
-Ä « » .

ffi -rÄSs- - I,uni 1003 angödvohten
f  ju .U M . oder entjprochcnSer
Wiesbadens den 7. .Dez. .1011.

Ter B- lizcrpräffdk«t.

Bekanntmachung.
Behrrfs Zurückstellung vom, Mili-

tärdienste haben sich dieienrgen
jungen Leute, welche rm Besitze des
Berechtigungsscheines zum einiahr .-
freiwrlligen Dienst sind und rn
diesem Jahre das 20. Lebensiahr
vollenden, d. h. im Jahre 1892 ge¬
boren sind, bei der Ersatzkommrsjron
hierfelbst, Friedrichstraße W, Zim-
rner Nr . 83, zu melden. Dre Mel¬
dungen haben rnncrhalo der Zert
vom 8. Januar bis 15. Februar d. I.

erfolgen und ist dabei der Be-

miinidestenS2 m lange und Vk  ™
hohe Schutzwaud zum Schuhe des
Stvaßenv'erkehvs gegen absilrcgenve
StoinspAtder aufznstellen.

8 2. Zuwiderbandluugen ^ werden
gemäß fl 55 der WvgopoliMt-Berovo--
stunig vom 7. Navemlbsr 1899 msprafl.

8 3. Diese Verovdnu-nfl tritt mot
dein 15. Dezemiber 1911 in Kraft.

Wiesbaden , den 25. November 1611.
Der Regierungs -Präsident.

Dr . v. M ei ster. __

zu erringen uuu io ru ». . . . . ~ -
rechtigungsschein zum einiahrig -frei-
willigen Dienst vorzulegen. Vei>
säumnis dieser Meldung hat gemäß
8 26. ad 7, der Wehrordnung eine
Bestrafung wegen Verstoßes gegen
die Melde- und Kontrollvorschriften

"" Wiesbaden , den 2. Januar 1912.
Der Zivil -Vorsitzende

der Erkatz - Kommission Wiesbaden
(Stadt ).

I . V. : Welz.
Bekanntmachung

beS Königl. Regierungs -Präsidenden.
Polizei -Berordnung

über Aufstellung einer Schutzwand
beim Steinschlagen.

Auf Grund dos 8 137 dos Gesetzes
üst-r die allgemeine Ldndcsve-mmt-
tunig vom 30. Juli 1883 und der r,i, 6.
12 und 13 der Allerhöchsten Berord-. OG 1067

den neuNUN!/vom 20. September 1W7 über
die Poltzei -Berwaltrma m den neu
erworbenen L-aPdesterlen und mrt
Zustimmung

ro-enen wuwcmw tt”.
au ^ .ittmws dos Bezirk «uMyuffei
für den Umfang des ReHreMngLD«-
tixte  WieSSaden als ErganZung der
WsgvpMzpiverottmurm ürot . 7. tcv°
bemfet 1899 (A-mltsibMt> oeik 418)
wirid folgende Pol 'iMberordriiung er-
laffen:

!s 1. Avbeitor, die auf einem
üffontlichen Wege oder irr einer Ent¬
fernung voar ivemger als 3 m von
dessen Kron-onSemte Swine schlagen,
haben an ihrem Aribeitzsplatze oiue

Bekanntmachung,
betreffend Verabreichung warmen

Frühstücks an arme Schiilklnder,
Die hier im Winter oingenihrte

Bercibreichnnißwcwlmm Frühstücks an
arme Schulkinder enfneute sich, seit¬
her der Zustimmung und werktatwen
Unterstützung weiter Kroise der hoc-
sig.su Bürgorschaft. Wir 'hoffen M --
hxr, daß sie uns auch , in „diLfiM
Winter die Mittel zuflicßen laßt , um
den armeii Schulkindern , d« zu
Hause kein ausvoichendes Frühstuck
erHÄten. in der Schule einen Deller
Hasergrützsuppe und Brot geben
taffen zu können.

Im veraanMnen Wenter lonnten
durchschnittlich 849 von den Herren
Rektoren ausgesuchte Kinder lvayrend
der kältesten Zeit gespetzst Werften.
D:>o Zähl der auZgegstbeucn Por¬
tionen betrug 60,257.

Wer vlumlal gesehen hat , wie di>e
warrive Suppe den armen Kindern
schiweckt und von den A«lrzten und
Jchvern gehört hat , welch' günstilger
Erwl « für Körper und Geist erz« tt. ' .e. 17a. fna.Y'rtiO ifv 'V.O.tf PdlMiVi-'LIUly I - - *i*. '
wird ist gewiß gerne bered
Kefn-es Opfer sür den guten Zw

_ etn
_ _ _ _ .. Zweck zu
^^Gaden, deren Empfen« ' öfffenMch
bekannt streben ŵ d. nehmen ent-ajeam. dw LMÄ« der der Armen-
depntation, und zwar bv  Herren:
Stadtvat stfeutner Ormmol, Kuifer-
Frfedrich-Ring 67,̂ Dtadtrnt Rentner
Kvcrft. B-febvicher« tmhe 36. Stadt-
vsvordneter Uhrmacher Banmbach,
MchsVtzeivg 30. Stadtverordnetor

Qber -Defea,raphen-Seckr. Buschm̂ n,
BismarckLMg 43. Stadtverordnoter
Hut . Zigarrenhandhung . Bfeichstr.
Stadwerord . L-amtatsnat . Dr . «ried-
ländor . Leberberg 18. Bez«rtS'vorsteher
Reimer Zinael . FahMatze 6, 1- -ve-
ziirksvorst. DruckereMsttzer
m«!un . Mowtzstrane 27.
steher Oberlehrer Dr . J «Mb, EMmfer
Straße 1. Bezirksvorstcher Reiitnrr
Noll, BiSinarckr. 9. MzrrWpmsteher
Rentner Ka>d; sch, Querfeldstratze 3.
Bezirks-Vorsteher Prwat êr Lange-
wand. Schw-wlbacher Stva -ße 47. Be-
zirksvorsteher Kaufm-ann
Wellritzstr. 6. BeMrksvorsteher, Arch.°
jekt Burk . W-eiheuburgstr-aße 12.
Bezir -ksvorstehsr KauMicmm Stwttrr,
Kirchgaffe 74. Besirksvorsteher K̂nuf-
wann Mmckol, L'QN!g-A. 24.
Vorsteher SchuhmvM -rniopter Rumpf,
Saalaasse 18. BeVvkSvarsteher Hofel-
besitzer Walter. Lang-gasse 42. ^ e-
ÄatWjet Kaufrm Rcrtz, gstvatze 28. i-owi-e das stadt. Arnien-
buvoau, Ratls-aus, Z-immer ,cr, 11.

Ferner hüben sich..zur En !« «ew
nähme von Gaben gütigst berert rr-
klN Herr « ewl « t
Engel . HauPtgeM EaunMst . 12/t4,
ZwoiiWesMä-fde Wvtyel-mstinhe 2 umo
T uqasie 2. Herr Hoslrewrant Emd
Hess . Gr . Burgstr . 16. He-rr SE-
vevovdneter Kaupuaun A. MEwth,
Mebets 'dcra 14 Herr Karl Koch ;r .,
Papi -ertager , &k  Mchelsberg und
Kirchgaffe.

Nam-cnS
der städtischen Armen- Deputation:

Borgmann , WagistratA-Affeffor.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan über die Ab¬

änderung vori Straßen - uno 'öau-
fluchtlrnien in den Walkmuhltal -rln-
lagen und im Distrikt Steckerdoch hat
die Zustimmung der OrtspoUzcibe»
Hörde erhalten und wird nunmehr rat
Rathaus . 1. Obergeschoß. Zimmer
Nr . 38n, innerhalb der Drenststunden
zu jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Fluäst-
linien -Gcsetzes vom 2. Juli 1875 mit
dem Bemerken hierdurch bekannt ge¬
macht, daß Einwendungen gegen, den
Plwi iiinerhalb einer vierwöchigen,
am 5. Februar 1912 beginnenoen und
mit Ablauf des 4. Marz 1912
endigenden AusiÄluhfrrsr beim
Magistrat schriftlich anzubringen

^Wiesbaden , den 1. Februar 1912.Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit gebeten, von alleii,

selbst unbedeutenden Branden , auq
wenn sie ohne Zuziehung der Feuer-
wehr g-elöscht worden sind, dor stadt.

maÄen Magistrat.

Ferien -Ordnung
für die städt. Volks- u. Mittelschule«

für daS Schuljahr 1912.
1. Osterferien.

Schluß des Unterrichts : Dienstag,
den 2. April . Wiederbeginn des
Unterrichts : Dienstag , den 16. AprU.

2. Pfingstferien.
Schluß des Unterrichts : Samstag,

den 25. Mai : Wiederbeginn . beä
Unterrichts : Montag , den 3. Junn

3. Sommerferien.
Schluß des Unterrichts : Samstag,

den 20. Juli : Wiederbeginn deS
Unterrichts : Montag , den 19. August.

4. Hcrbstferien.
Schluß des Unterrichts : Samstag,

den 6. Oktober. Wiederbeginn des
Unterrichts : Montag , den 14. Oktober

5. Weihnachtsferien.
Schluß des Unterrichts : Montag,

den 23. Dezember. Wiederbeginn bei
Unterrichts : Dienstag , den 7. Januar
1913.

Wiesbaden, den 21. Januar ISIS
Städtische Schuideputation.

I . A. : Müller.
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Tages-Veranftaltungen. » Vergnügungen.
Mmul . ©djaufinelc, Abends 7 Uhr;

Margarete . _ _
nefibciM - Tlieater . Abends < Ußrr

Lottchens Geburtstag . Hockenios.
1. Klasse. „ „Uolks - Tüeater . AdendS S.lb Uhr:

Das große Los. '
Watyaila -^ yeater . Abends 8 Uhr:

Die moderne Eva.
Kurhaus . 4 Uhr : Abonnements-

Konzert. 5 Uhr : Tee-Konzert rm
Weinsaale . 8 Uhr : Abonnements-
Konzert. , ,, . .

»iophon . Theater . WUHvdnstrab-. S
(Hotel Monopol). Rachm. 4,80-10

Mnephon - Theater . TaunuSitraße 1.
Nachmittags 4—11 Ubr.

Deutscher Hof. Tasl . 7 Uhr : Konzert.
Kebprinz -Restaurant . DäMich abends

7,30 Uhr : Konzert.
Hotrl -Restaur . Friedrichshos (Garten.

Etablissement, . Täglich: Großes
5konzert. .

«lablisfement Kaisersaal . Totzheimer
Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Küm'tler -Konsert.

«alhalla -Nestsur . 8 Uhr : Kon»ert.

Gemäldesammlung Dr . Heintzmamn
Paulinenschlößchen Geöffnet Mrtt.
wachs 10—1 u. 3—5 Ubr. Sonntags
10—1 Uhr. Eintritt frei.

Sammlungen des Landes -Museums
Raff. Altertümer . Bis 1. April
Mittwochs und Sonntags von 11
bis 1 Uhr geöffnet. r

BltiiatiuS ’ Kunstsalsn . Taunusstr . 8
«anaer 's Kunstsalon. Luisenstr . 4/9
knnsifalon Bi«li>r. Wilhelmstraße 60
Kunstsalon Hotel Vier Jahreszeiten
» «entgeltliche Rechts-Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Svrech-
stundenplan für Februar 1912:

Braubach : Freitag , den 16., 2 Uhr,
Hotel Kaiserhof.

Eltville : Montag , 26., 12% Uhr,
Rathaus.

Ems : Montag , den 12., 11% Uhr,
Rathaus . „

Hochheiin: Montag , 26., 9% Uhr,
Rathaus . , _

Hornburg : Freitag , 9., 10% Uhr,
Rathaus . „

Nassau: Montag , den 12., 2% Uhr,

Soden : Freitag . 9.. 3 Uhr, Bahnhof
St . Goarshausen : Freitag , den 16.

12 Uhr, Hotel Hohenzollern.
Geheimr «t Meyer in Wiesbaden
Gochhestraße 5, 1, welcher abwech¬
selnd mit Herrn Lamdgerichtspräs.
a . D. Ren-ckhoff die Sprechstunden

- abhält , ist zu bries'licher Beratung
der am Erscheinen Verhindertem
naMentlich von Altersschwach,enu.
Kranken , gern bereit , vertritt auch
Versichert« kostenlos _vor den
Schiedsgerichten zu Wiesbaden u.
Mainz und sorgt für deren kosten¬
lose Vertretung vor dem Rerchs-
versicherungSamit in Berlin.

Arbeitsnachweis im Rathaus , unerol
oeltl . Steste nvermitklung . Dienst
stunden von 3—1 und 3—6 Uhr

, Männ -er-Abteilung für alle Berilse
Abteilung für Gast- und Schank¬
wirtschaf tsgewerbe für männliche
Hotelarigestellte. (Auch Sonntags
geöffnet von 10 bis 1 Uhr.) —
Kvauen-Adteilnna . für tveibliche-
Hotelpersonal , höh. Berufsarten,
Be rkäuferinnen. Dt enstmadchen,
Waichs u . Putzfrauen.

«rbeitSnachweiS d. Tbritzl . Arbeiter
Vereins : Seerobenstraße 18, b«>
Sch-uhmacher Fuchs.

« »ikslesehalle, Hellmundstraße 45. 1,
Geöffnet : Werktags von 10 bis 1
u. 3—9% Uhr ; an den Sonn - und
Feiertagen von 9% bis 1 Uhr.

Die Bibliotheken des VolkSvllduugS-
BerrinS stehen Jedermann zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schute an der Eastellstr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr, Mittwochs voii 5 bis 8 Uhr
und SamZtaas von 5 bis 8 Uhr:
die Bibliothek 2 (in der Blücher»
schule) : Dienstag von 5—7 Uhr.
Donnerstags und Samstags von
&—8 Uhr : die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v, 11—1 Uhr, Donners»
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr ; die Bibliothek 4 (Stein-
gaste 9): Sonntags v, 10—12 Uhr.
Donnerstags und Samstags von
b bis 8 Uhr ; die Philipp - Abea->-
Kibliothek (i. d. Gnt-enbergschu!. ,.
Montags von 4—6 Uhr. Mittwochs
u. Samstags von 4—7 Ubr

Lamen -Klub. E. B. Oranienstr . 15, l.
Für Mitglieder , aeonnet von
morgens,10 bis abends 10 Uhr.

Zentralstelle für Krankenpflegeriiinen
des Arbeitsnachweises für Frauen,
Abteilung 2 (für höhere Berufe)
im Rathaus . Geöffnet von %9 bis
%1 und %S bis V-7 Uhr.

Verein ftaatl . geprüfter Masseure,
Krankenpfleger und , Heilgehilfen.
Zentralstelle für kostenioi-e Aus»
fünfte . Jos . Kühl. Weber«, 44, 2
Geöfinet Mittwochs von 12—1 und
8—4 Ufit.

Krankenkasse für Frauen und Jung,
frauen . Meldestelle: Uorkstr. 4, 8.
Sprechst. 8—12. 2—7 Uhr.

Bemeinsame OrtSkrankenkasse. Melde¬
stelle: Blücherstratze 1L

Paulinenstift . 3.80 Uhr : Nähverein.
Turn -Beretn . Abends 6—7 Uhr:

Turnen der Knaben-AoteUung I.
8—7.30 Uhr : llebungsftiel bet
Fuß ballwbter lung (im S -ommer),
8—10 Uhr : Riegenturnen der
aktiven Turner u. Zügüinge.

Jugend -Bereinigung der städt. Fort¬
bildungsschule». Lehrlings - Heim:
7%.—0% Uhr: Lese abend.

Wiesb. Fechtklub. 8—10: Fechien,
Fechtsport-Verein Wiesbaden (vorm.

Fecht.-V-ereinig .). 8—10: Fechten.
Münner -Turnverein . Abds. 8% Uhr:

Niegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demselben:
Allgemeiner Singabend.

Tvrngesellfchast. 8%—10 Uhr abend?
Niegenturnen der Aktiven u. Zög¬
linge . sowie der Männerriege.

Stenographen - Verein Gabelsverger.
Anfänger -Unterricht : %g—10Uhr

G -B. Wiesb. Männerkl . 8% : Probe
Christ!. Verein j. Männer , Wartburg.

Abends 8% Uhr : Jugendabteilung
Athletik - Sportverein . Abends 8.30

Uhr : U-bungsst-und- .
Wiesb. Athletenklub. 8.30: U-bun«
Evangelischer Arbeiterverein . Abends

8% Uhr : Zitherspielprob «.
Sprachenverein 1803. Abds. 8% Uhr

Französische Konversation.
Guttempler - Loge .Daunnswacht

Abends 8% Uhr : Versammlung.
Blau -Kreuz-Berein . E. B. Abend«

8.30 Uhr : Gesangstunde.
Stenographen - Klub Stolze - Dchrey

9 Uhr : Vereins - u. UebeungSahend
FortbildungSgruppe Stolze . Schrep

Diktat .Uebungen abds . 9̂ —10 U^r
Stenogr .-Schule (Gewerbeschulsebn

Stemm - und Ring -Klub Germania
Abends 9 Uhr : Uebung.

Ka" ?inännischer Beresn Mattracum
Abend« 0% Ubr : Versammlung

M.-Ges.-V. Coneordla. 9 Ubr : Probe
G.-B. Nene Coucordia. 9 Uhr : Probe
Schubert -Bund . 9 Uhc: Probe.
M.-Ges.-Berein Union. 9 Uhr : Probe
M.-Quartett Hilaria . 9 Uhr : Probe
Ges.-V. Liederblüte . 9 Uhr : Probe
M.-Ges. Verein Hilda . Abds.: Probe
Krieger- u. Militär - Kameradschaft

Kaiser Wilhelm ß .,9 Uhr : Probe
Krieaer - w. Militär -Verem . Abends

9 Ubr : Gcfangprvb«
Mottl -Quartett . 9 Uhr : Probe.
Oraft , u. Sportklub . 9 Uhr: Hebung
Athletiksport - Klnb Athletia . Gegr

1802. Abends 9 Uhr : Uebung.
Kraft , und Sport - Klub Menicitia

9 Uhr : Uebung.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereins -Abend.
Verb. Deutscher Handlungsgehilfen.

Kreisverein Wiesbaden . Abend?
9 Uhr : Versammlung.

Radfabrer -Verein 1904. saalfahren
Banern -Verein Bavaria . Prob¬

in h a 1a t o r i u m am Kochbrunnen.
Täglich geöffnet von 9—12 Uhr vorm.

TanerSs Inhalator inm (Inh . :
Hans Beyer ) , Taunusstrasse 57. ge¬
öffnet : An Wochentagen von 9- 1,
an Sonntagen von %1- 1 Uhr.

Laboratorium  I r e s e n * u *,
Kapellanstrasse 11, 13, 15. ,

Offizier - Oasmo,  Doizbaimer

Civil - Casino,  Fnedrichstr . 22.
Loge Plato,  Friednehstrasse 27,

Besichtigung nur für Berechtigte
Loge Hohenzollern,  Auel-

heidstrasse 81. ,
l 'urn - Hallen.  Turnverein : Hell

mundatrasae 25. Männer Iurnverein.
Platter Strasse 18. Tumgesellschaft:
Sehwalbachjer Strasse 8.

Schiess stände der W i es«
badener Schü t z e n ' Gesell¬
schaft , Unter den Jiichen . Täg¬
lich geöffnet.

Flobert - Schieisatanff;  Beau

La,wn - Tennis ■ opielplatz
in den neuen Anlagen vor der
Dieteninilble.

Reitschule , Saalgasse 36
Neroberg  mit Aussichtsturm.

(Restauration .)
Bismarck türm Aut der Bier-

stadter Höhe.
Wartturm auf . der Bierstadter

Höhe . (Restauration .)
Ruine Sonnenberg . (Restau¬

ration .) — Heiligkrauz-Kircne auf
dem Friedhof zu Sonhenberg.

Jagdschloss Platte.  Kastellan
wohnt im Schloss , (Restauration .)

Zum Schluß:
I . Klasse.

Bausrnschwnnk in 1 Akt von L. Thomg.
Person -rn:

Kaufmann Stüve aus
Neorupm . . . . Wa »tcr Tautz

Asteüor Alfred 1 . Sarl  Winter

AÄ1 •
(hmtes Ehepaar aus Norddeutschland)

v. Scheibler, Kgl. dayr . ,
Minister-alrat . . Remhold Hager

3  unb^ lbfleot° neter°m Georg Rücker
.bCS.1C!! An-elica Auer

Ein La ner . . .
Ein Zugführer . - Nikolaus Bau r
Die Handlung spielt in einem Eirzug-

Coupö1. kklasie. Ort : Obe.bohern.
Nach dem l . und 2. Stück finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9% Uhr.

Mittwoch, den 7. Februar : a. G.
Donnerstag , den 8. Febr .: Heiligen-

Freitag , 9. Februar : Budenzauber.
Samstag , den 16. Februar : Die fünf

Frankfurter.

-

Sheatse -GiulrMspreis - .
Walballa -Operetten -Theater.

Proicenium -Loge 1 » , Fremdenlog«
3 Mk.. Orchesterwssel 3 M ., Seiten»
balkon 2.50 Mk.,1 . Parkett 2 A) Mk
Promenoir 2 Mk.. 2. Parkett 1-̂ .;̂ !'
Parterre 1 M . Dutzend n. Fun ?,
zigerkarten zu erniaßigte n Preisen.

Mainzer SLadttheaLsr.
(Vollständig umgebaut.) 1' 24

Direktion : K- fraL Mar S - Hrend.
Telephon 268. Telephon 268.

Dienslng , 6. Februar , abend? ^ Uhr:
1. © aftryiel der KSniki - Zofsch ««-
spielerln Zntte Willig vor, Krrlrn.

Maria Ztnart.
DANurrstsg , 8. Febr., abends 7 Uhr:
S . Gastspiel der Könlgl . Koflchan-
spirteri » Znfte Willig r»sn Kerttrr.

Judith.
Trauerspiel von Hebbel.

Preise der Wätzr inN . Billettfleuer und
Garderobegebührvon 55 Ps.bis M.4.—

HSKiHttch - d
Dienstag, den 6. Februar 1912.

89. Borstellung. 30. Vorsteü. im Abon. «

Margarethe.
Oper in 5 Akten , nach Goethe von
Fu'les Barbier und Michel Carre.

Must! von Ch. Gounad.
Personen:

Faust . . . . Herr Geidler
Mephistopheles . . Herr Schwegler
Margaret , ein Bürger-

j madchen . . . . Frau Krämer
Valentin, ihr Bruder,

Soldat . . . .
Marthe Schwerdtlein.

ihre Nachbarin . .
Siebel, Student . .
Brander, Student . _

Bürger , Bürgerfvauem. Mädchen,
Studenten , Soldaten , Musttanten,
Volk, Geister , Hexen, Erscheinungen,

Dämonen , Engel.
Borkomm. Tänze . Akt 2: Volkstanz.
Ali ö: Bachanale , ausgefuhrt vom

Corps de Ballett.
Nach dem 2. und 3. Akte sistdet eine

längere Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 10% Uhr

Gewöhnliche Preis «.

TH - atrr -GiwtNMHpr -riss.
Residenz-Theater.

Preise der Plätze einschl. Garderobe
und Programm -Gebühr:

Salon -Loge Mk. 6.—, (Ganze Loge
= 4 Plätze Mk. 20.—), 1. Rang -Loge
Mk. öT—, 1. Rang -Balkon Mk. 4.50,
Örchester-Sessel Mk. 4.—, 1. ©I5« r=
sitz Mk. 3.50, 2. SperHitz Mk. 2.50,2. Rang Mk. 1.50, Balkon Mk. 1.25.

Herr Schütz

Frl . Schwartz
F rl. B omni er
Herr Schmidt

Ausnahme der Sonn . u. Feiertag «.
Srreiu für unenigettttche 'Auökunsi

über Wohlfahrts -Einrichtuiigen ».
Ncchlsfrageu für Nnbemittelte.
Täglich von 6 bi§ 7 Uhr abends
Rathaus (LlvbeitS Nachweis), Ab
teilung für Männer.

Bereut Frauendilduna - Frauen
studium. Lesezimmer : Oraneem
stvaße 15, 1. Bucherausgabe täglich
von 10 bis 7 Uhr. Auskunftsstelle
für Frauen » Beruie : Biebrich.9.

Mrsoraeverein Johannesstist . E. B.
Zweck: Schutz lmd Rettung der
gefährdeten weiblichen Ämend.
Bureau : Lnisenvlatz 8, P . ^ preckst
stunden Dienstag nachm, von 4—v
Uhr, Donnerstag vorm. v. 10- - 11

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr . © IciniaiTirc 9, 9 uaif
Bleich str .-Schul«. Part .. Berghor:
aui dem Schulbern K" abs»thorr
Bläckerstlmle Fobann - Ludwige
Horst LÄrstraße Siliskräfte zur
WidaLbe'ii erwünscht.

Versteigerung des Wohnhauses Wald¬
straße 92 in Biebrich a. Rh., an
Gerichtsstelle, Zimmer Nr . 90, vor¬
mittags 10.15 Uhr, Amtsgericht 9.
(S . Tagbl . Nr . 19. S . 10.)

Reichsbank,  Luisenstrasse 21.
Landesbank,  Rheinstrasse 30.
Justizgebäude,  Gerichtsstrasse.
Polizei - Direktion,  Friedrich

Btrasse 17- . ,
Polizei - Reviere:  I . Lehr-

strasse 27; XI. AJbreehtstraase 13;
III , Bertramstrasae 22, 1Unterhaus ;
IV . Webepga®®6 11 ! V . Platter
Strasse 15- „ ,

Infanterie - Kasernen  an der
Schiersteiner Strasse.

Maschinengewehr - Abtei¬
lung  au der Schier&teiner Strasse.

Passbureau , FriedricHslrasse 17.
Artillerie - Kaserne  an der

Schiersteiner Strasse.
Höhere Schulen:  Kgl . Human.

Gymnasium (Luisenplatz ) , Königl.
Real - Gymnasium (Luisenplatz ) .
Stä dtiisches Reform-Real-Gymnasium
(üranienstrasse ) , Städt , Oberrea,-
schule (Zietenring) , Höh. Mädchen¬
schule (ScÜossplatz ) und Dotzheim er
Strasse . , .

Gewerbeschule,  Wellr .tzstrasee.
L a n d w i r t s-c h a f 11 i o h e a In¬

stitut  zu Hof Geisüerg.
August -a - Viktoria - B a a ,

Vüctoriastrasse 4»

Mittwoch, den 7. Februar , Ab. B;
Die Jungfrau von Orleans.

Donnerstag , den 8. Februar , Ab. C:
Cavalleria rusticana . Hierauf:

Frchtag^ den̂ 9. Februsri Abonn. B;
Der Philosoph von Sans -Soucr.

Samstag , den 10. Februar , Ab. D:
Die Jüdin . „ .

Sonntag , den 11. Februar , Ab. A:
Der Rosenkavalier.

Montag , den 12. Februar . Abonn. C:
Robert Guiskard . Hierauf Frauen-
kamps._ _ _ _

R - stden, - TK «!«»te » .
Dienstag , dcn 6. Februar.

^Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

Koitchens GFbNrtstag.
Lustspiel in 1 Akt von Ludw. Thoma.

Personen:
Gehcimrat vr . Otto GiseliuS

UniverntätSprofei-or Georg Rücker
Piakhilde, feine Frau Soin S « em
Lottchen,beider Tochter Stella Richter
Lblestine (stiseliuS,

Swwester des Ge-
Heimrats . . . . Rosel van Born

Di-. Traugott Appel,
Pr 'vatdozmi . . Rudolf Bartal

Badete , Köchin bei „ .
Giselius . . . . Minna Agte

Oct : Kleine Universtla-.sstadt.
Zeit : Gegenwart.

Hierauf:
Sockenjss.

Komödie in 1 Akt von Jak. Wastermann.
Personen:

Karmkel.Büraermeisier Theo Tachauer
Biencmai-n, Redakteur Walter -rautz
Mcttenjchleichir, Bild- . .

Hauer . . . . Reinhold Hager
Hockenjos ' . . . Hm. :W -ltr«g-r
H.nnennckel, Siadtrat Mlly Schäfer.
Ab-iidrot.Anuss«. reiber Molaw « Bauw
Muser . Kommissar . Ludwiâ Kepper
SÄ Amtsdiener . . E«rl Graetz
Ein Kellnerburscke . W' llNL'Mger
Spteli meiner kleinensübdeullch. Sradt.

U » lks -Ttze «rter.
Dienstag, den 6. Februar.

Zyklus Wiesbadener KaiErnder.

Das große Los
Volksstück in 4 Aktenv. A. U. E. Striebeck.

Personen:
Frau Mosch, Gemüse.

Händlerin . . . . Lina TöIbte
Rike. ihre Tochter . . Lotti Volange
Tine, Lehrerin an einer

Volksschule, deren
Schwester .. . . .

Witwe Krause . . .
August, ihr Sohn,

Postaskistent . . .
Dr.Schwartz. Geheimer

Se.nitätSrat .
Paula
HenrikOleCapson
Fürst .Beradszin
Marquis VaisG
Lord Piumber,L...!

i Dienstmädchen, .
Schusterjunge . .

I Ort der Handlung: Berlin.
Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10.30 Uhr.

grieda Selchswtltlie Grunert

Richard Bauer

FerdinandVoigt
C orildc Äu«en
Ottomar Blog
Frio Großmann
Adolf Willinann
Heinz Berton
Hcinri » Olto

C. Bergichwenger
Marg . Hamm
Jlka Niartini

mi  Wi©sba <len
Dienstag , den 6. Februar 1912.
Abonnements - Konzerte

des städtischen Kurorchesters.
Leitung Herr Kapellmeister H. Jmer,

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre di ballo von A. Sullivan,
2. Seines pift u-esques , Suite von

J. Ma âenett.
a ) Marche, b) Air da ballet,
c) Angalue, d) Fete dohörne.

3. Harfner» Ahendsang von W . Kienzl.
4. Tarantelle , Venezia e Napoli v. Liszt.
5. Canzonetta für Streichorche -ter von

R. Hammer. ,tt
6. Ouvertü e zur Oper , Rienzi von

Ri h. Wagner . _ „ ,
7. Wülzer aus der Operette „Der UrM

von Luxemburg “ von F. Lehar.
Abends 8 Uhx:

1. Ouvertüre zur Oper „Johann vo»
Paris “ von A. Boieldieu.

2 Rsveri » von II. ViauMemps.
3. Die Publizisten , Walzer von Straus».
L Gesang dar Rheiniöehter aus dem

Musikdrama „Götterdämmerung v.
Rieh. Wagner.

5. Im Herbst, Ouvertüre von Köhler.
6. „P er Gvnt“, Suite Nr. 1 von Gneg,

a Früiilin smorg nstimmung , bj
Asm  Tod , o) Amtra« Tanz , d) In
der Halle de» Bergkönig ».

7. Fackeltanz, , B-dur von Meyerbeer.

Mittwoch, den 7. Februar : Gisela

Donnerstag , den 8. Februar : Das

Freitag , ^ "den 9. Februar : Der
Morgen graut . „ . ,

Samstag , den 10. Februar : Vereins
Vorstellung.

WattMlla-
Operetterr -Thrstev.
Dienstag, den 6. Februar.

Die moderne Gna»
Operette in 3 Akten v. Gg. OkonkowSky
und Alfred Schöiifeld. Musik von

Jean Gilbert.
Personen:

Casimir CaScadier, „ ^
Privatier . . . . Emil Nothmann

Frau Buiche Cascadier,
RrchtSanwältw. . Helene Gorell

Ren-te. Malerm ) ihre CamiSe Borel
Cam' lle/ r.med.jTöcht. Frl . Reinhardt
Henry Eivolet, Rechts-

anwall . Hans Kugelberg
Justin P -ntgirard,

fLsriv tnr . . . . Mertz -Ludemann
Baronin de la Roche- ^ „

Tackle . Mary Meißner
Bouqet des Ass, Ge¬

richtspräsident
Jean , Diener bei

Pontgrard . . .
Am»lie, j im Dienste
Susanne/ Cascadiers
Nelly Kammerzofe der

Baron n . . . .
Ein Gerichtsdiener .

Orr der Handlung : Paris.
Zeit : Gegenwart.

Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10' /« Uhr

Maldcn- Deutsch

Curt Kramer
Martha Roth
Else Hagen

Mary Meißner
Harry Zeller

MrerKeiner
W W« IMR-örMa

müssen Sie gehört haben im

Kötel Grbprinz.
Anfang tägl. 7 Uhr. Sonntags 4 Uhr.

Hurra ff
die Deutschmeifter
find wieder da

ttn
Cafsliaf >sburQ

Täglidt abends:

Doppel -Konzert.
Einzig in seiner Art.

Mittwoch, den 7. Februar : Einer
von unsere Leut.

Donnerstag . 8. Februar : Geichlosten.
Freitag , den 9. Februar : Einer von

unserc Leut . , y, _
Samstag , 10. Februar : Geschrosspn-
Sonntag , den 11. Februar , nachm-

, Einer von unsere Leut.

TfiEffTEK
Berliner Hof Taunusstr . 1.

1 lind als die
Blätter Beten.

Dramatisches Schauspiel.

Frauenwettschwimmen.
Bupin hat 4 Bräute.
Das verhexte Haus.
Max als Opfer des

Bordeauxweines.
AufvleSoeitiscai Wunsch

Trojas Fall.

SsibIb  das übrige
DBltstiiiiüg

neue Frugräinin.
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Wiesbadener Fremden °°Liste.
Ahlaa, Fr ., Saarburg — Kaiseriwd
Arenstem , Ssunitätroat Dr., Bot . Nizza.
Auma, Ref-, Leipzig, Lvang. Hospiz
Adams, Kfm» Berlin» Europ,. Hof
Amiend’, Mühleribes., Runfed

Zur guten Quelle
August , Fr . Iterit , Nürnberg. Allessnal

M
Bagob, Fr ., ChaUenbaiDi— Imperial
Bartschat , Kfm», Nürnberg , Reiehahoff
Baroeh, 2 Herren, Berlin, Metropole
Bauet , Kfm., Hannover, Hotel Bens
Beek, Hotetbes., Eisenach

Wpisses Ross
Beckmann, IV., Frankfurt , H. Bender
Behrens, Kfm., Hamburg, Hotel Berg
Bergmann, Sohienstein, Augenheilanst.
Bernhard, Kfm., m» Frau , BerlinHotel Berg
Besen, Kfm... Düsseldorf

Wiesibadkjoer Hot
Betzholä, Freu Sanitätsrat Dr-, Neu.

-mied— Villa Graradpair
Beutler, Kfm-, Berlin — Europ. Hof
Billmastro, Schelert — Sonne
Bode, Geriettsassessor Dr., KasselWiesbadener Hof
Booth, Frl . Reut .. KönigsbergVilla Bisppreett
Bovy, Kfm., Liege — Grüner Wald
Boyce, Frau , na. Begl., Oliftoni

Pagemistechers Klinik
Brand, Kfm., Berlin — Grüner Wold
Brandau, Kfm- Berlin — Europ. Hof
Brandt, Frau Dr., Bonn, Belg. Hof
Brauer, Frl ., Arnheim — Bellevue
Braun, Dir., München — Metropole
Brsitsack , Kfm., Lübeck, St. Biebrich
Bryan, Ffr ., England — Villa Hertha
Büchner, Kfm., Erfurt , Hotel Regina
/Buch, Kom.-Rat , in. Farn., MünchenNassurn: Hof
Bach, Fünfkircben. — Sonne
Ball, Berlin. — Metropole
Barre . Fr ., Liverpool, Pens. Anglaise
von Bastineller. Oberieut.. Münster

Kölnischer Hof
Baum, stud . jur ., Essen. Köln. Hof
Baxter . Frl ., Nordamerika

Pension*Columbia
Beck, Kulmbach — Sonne
Denn. Ref., m. Frau , MiltenbergHotel Berg
Bergmann, Charlottenburg, Nonrenhof
Besse. Frl. — Fresöniusstnasse 33
von Bialkowski, Oberimg., m. Frau,

Odessa — Parkhotel
Bickenbach, Fräulein . ElberfeldHaus Oranienburg
Bingert . Frl ., Sonnenberg — Sonne
Block, Kfm., HohenlohnbergNeuer Adler
Boris, Kfm.. Frankfurt — Reichshof
Bongenau, Kfm., Zeiden, Centralhotel
von Bora, m. Fr ., Düsseldorf

Vier Jahreszeiten
Bruckmann, Kfm», KölnWiesbadener Hof
Bruder, Fräulein, KoblenzKuranstalt Dietemmühte
Bräunet , Kfm.. Berlin — Grüner WVild
Babenberger, Kfm., HanauGrüner WVld
Bük>w-Brtmarode, Freiherr v., Bitter-

gutsbes., m. Fr ., Brunsrode
Nassauer Hof

Burger, Kfm., HeiligemstadtGrüner Wald
€

Oaldeweyer. Kfm.. Barmen, Han.sa.hot.
de Caus.se. K,m.. Paris . Grüner Wald
Connel, Kfm., DüsseldorfHotel Dahlheim
de Orignis, Kfm., Neüburg. Reich,shof
Öurth. Fr .’ Frankfurt , Moritzstr . 14
Christen, Kfm., Neuwied, Reichs,hof
Christen.sen, Kfm,., Berlin, Gr. Wald
Cohn. Kfm,, Berlin — Grüner Wh,Id
von Czarnoeki, Ingen.., WarschauWeisses Ross

B
Da mim, Holzhausen — Zum Falken
Dittmer , Kfm., ElberfeldWestfälischer Hof
Doering. Kfm-., Köln — Grüner Wald
Dops , Kfm .. Berlin — Reichshof
Dreyfues. Kfm., Pinnteens , Einhorn
Diibür, Frl ., Heidelberg, Hotel Berg
von Demlbinsky,! Rittergutsbes ., Wen-

gierce — Palasthotel
Deus, Düsseldorf — Nassauer Hof
Deutsch, Kfm,., Bertin. — Grüner Wald
Dieterich, Kfm., FrankfurtWiesbadener Hof
Dittmers , Ingen., RichterichHotel Krug
Dmitrenko, Architekt , OdessaNassauer Hof
Dorscheiner, Kim ., Südende

Grüner Wlald
'Präger , Kfm.., m. Frau , Köln

Hotel Happel
13

Eiwich, Kfm., Brüssel — Grün. Wald
Emanuel, IV., m. Focht ., SimtmeraEuropäischer Hof
Bmmrieh, Kfm., AschaffehbuvgOentralhotel
Bmimrieh, Kfm.., FrankfurtGrüner Wa!<I
Engelemberg, Resident, m. Fr ., JavaHotel Nizza
Engst Kfm., Leipzig — Nottn.en.hof
v. Esmamch, Leutnant , Karterahe’ Hotel Berg
Ehmig Kfm., Leipzig — Europ. Hof
Erbsloe, Bipf-Ing., LüttnnghausenWiesbadener Hot
Erte , Kfm., München’ Wiesbadener H»t

F
Fabian, Fr ., Köln — Guäner W>'h.l
Fischer, Oberstem, —- Adler Baxm&uö)
Mauders, IV„ m.  TorhL , VentoorEbkusctaer xLot

Fleck, Kfro., M.-Glad̂ jÄck, Grün. WiaM
Eränckle. Fr!., Haag — Jtom
Frärebel, Kfm., Berlin — Grüa. WöJd
Frarak, Kfm., Kreuznach, Hotel Epp!«
Frank , Kfm., Brüssel, Eiurop. Hof
Freinkel, Frau Fabrikbes., Schanln

Schwarzer Bock
Fuihrmann, Frl ., Polzin, Zu den Bergen
Faerber, Fr ., in. Tochter, Baderbom.

Hospiz zum h. Geist
Feigen, Herschbach — Stadt Biebrich
Flaten , Kfm., Köln — Nonnenhof
Flick, Köln - - Nonnenhof
Flormiann,, Frl ., Oelde — Köln. Hof
Fri ed!an der, Dr. ln-ed., m. Schwester,

Hohemark — Palasthotel

Garms, 2 Herren Kauft., BerlinGrüner WtaJd
Gelfort, Kfm-, Berlin — Konnenhof
Gläser, Kfm., Erfurt — Taunusnotd
Glass, Kfm.. Berlin -- Centralhotel
Goldmann, Frankfurt Sonne
Goldschmidt, Kfm., ElberfeldGrüner Wald
Greulimg, Kfm., Diez — Hotel Berg
Grillo Fr . Konn-Rat , DüsseldorfKaisetrhof
Grillo, Hamburg — Kaiserhof
Groos, Bürgermeister, OffenbaehHotel Berg
Grihtbaran, Kfm., KnssÄ, Grün. WIM

H
Haas —- Sonne
Hahn, Kfm., Magdeburg, Reichshof
Hahn, Kfm., MannheimWiesbadener Hof
Halske, Frau Rittergutsbes ., DaldorfSchweizer Bock
Hankey, m» Frau u . Bed., BrightonWilhelme
Hannes, Kfm., Berlin, Grüner W*M
Hansen, Rent .. m. Schwester, Wlirz-

burg — Belgischer Hof
Hengsbörger, Stadtrat Dr., FrankfurtHotel Berg
Henken, Kfm., BremerhavenWiesbadener Hoff
von Henningso.il, Frau Rent ., RigaVilla Bertha
Herziger , Kfm-, Hoja — Centralbotel
Hergenhabn, m. Fr ., Berlin — Rose
Berwegh, Darm stadt — Sonne
Heu'ssnier, Idstein — Grüner Wald
Hevmrann, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Hittpold Zürich — Englischer Hof
Höltimger, Salzburg — Stadt Biebrich
Hopfner. Stotternheim Sonne
Hoofle, Kfm-, Berlin — Hotel Krug
Howat, AJtenbecken — Sonn®
Huber, Kfm., Mannheim, Hot . Happe!
Hiieaker, Amtsgerichtsrat , m- FraJl,

Essen — Hospiz zum hl. Geist
I

Icka, Frl -, Bad LiebensteinPension Koepp
Ivanovsky, Ing ., Gustavsbnrs:Beichspost

Jahreis , Kom.-Rat u. Fabrikbes., HoffKölnischer Hof
JaaiBch, Kfmi, m>. Frau . Köln

Wiesbadener Hof j
Jauch , Kfm., Köln — Hotel Berg
Joseph, Kfm., Stuttgart , Grün. Maid
Joseph Kfm., Berlin — Reichshof
Josky Kfm., 'Berlin — Centralhotel
Juliüsberger, Kfm., Berlin, Gr. Whld
Jury Kfm-, Stuttgart — Grün. Whld

K
Kahlau. Frankfurt — Sonne
Kahn , Kfm., Frankfurt . Grüner Wald
Kahn , Kfm-, Berlin — Grüner Wal«
ICatz, Kfm,, Berlin — Ivfetropole
Klatzenstein. Frau , m. 2 Kind-, Buenas-

Aires — Royale
Kause, Opperode — Sonne
Kiegl, Düsseldorf — Hansahotel
Knigge, Rent .. Iloinbimg — Alleesaad
Koopmann, Kfm-, Hamburg, Palaeth.
Krapp , In®« ., Berlin, Wiesbad. Hoff
Krause, Frl ., Hamburg — Rose ,
Ivrauss, Baumeister, BückeburgPhlaistliotel
Krom,er, Kfm.. Vilbel — Neuer Adler
Kronbeim, Kfm., Berlin, Europ. Hot

Mord, Kfm., Hamburg
WHeslhswJeiner Hof

di Mott» Baguaira, Prmcipe, m-
Rom — PagenstecherB Pnratklinik

Müller, Kfm., Stuttgart — Hotel Krug
vom Marteren, Banfabrektor , Mülh«|niNassauer Hof
Mack, Kfm., Bibenaeh — Erbprinz
Malinowski, Kfm-, Berlin, Europ. Hof
Mallans, Kfm., Bonn — Nonmenhof
Mathias, m.  Frau , Nürnberg’ Palasthotel
Mathias , Kfm., Berlin, Metropole
v. Mattem , Karlsbad — Metropole
Maver, Kfm., Frankfurt - - Sortne
M,ü .« ,Kh ., » - Nic],l- ,W S SKti
Meier, Kfm., Berlin — Centralhotel
Meyer, Kfm-, Koblenz - Metropole
Milan, Prof., Kreuznach. — Reichspost
Moll. Kfm., m. Fr ., Bonn — Hmofc)
Morian, Neumühl — Viktoria
Mühlen, Kfm., m>. Frau , RheydtGrüner waia
Müller, m. Fr ., London — Riviera
Müller, Fabrikant , Stuttsar ^ onmenhof
Miteer, Fr ., Hagen. — Dietenmiühle

N
Neubauer, Kfm., Erfurt . Grün. Whld
Notman, Frl ., Paris — R°se
Nayhaus-Cormons, Graf, Orrizier,

Kolmar — Quisisana
Neumann, Kfm,., BarmenPrinz Niiolaa
Neustadt , Kfm., Berlin. — Grün- Wa-d
Nihwer.eer , Förster , Zorn, Erbprinz
Nauenburger, Kfm., FürthWiesbadener Hof
Neeb, Hof —- Stadt Biebrich
Nettmanu , Reut ., m. Fr ., Hohenlim¬

burg — Bellevue
Neu, Kfm., Nürnberg, Wiesbad. Hoff
Neuhausca, Saarbrücken., St . Biebrich
Neuperl, m. Frau, FrankfurtCentralhotel
Noeggerath, IV., MünchenVilla Edelweies
Nuasmfenn, Kfm., Leipzig, Gr, Wßld

Rormly, Prof., Genf — Villa Medwn
Rosenberg, Direktor, Paris , Palasttot.
Rosenberg, Kfm., Boskoop, Europ. Hof
Rosenzweig, Kfm., Brüssel, Gr. Wiild
Rossel, Dotzheim, Au@enheilanstalt
Rothschild, Kfm., Fürth — Nonnenhof
Rothsieper, Kfm., Solingen, Oentralh.
Rumpe Darmstadt — Hansahotel
Raab, Kfm., m- Fr ., Nürnberg| ' Hotel Happel

! Rabenstein. Hameln —• Stadt Biebrich
' Ratcliffe, Fr ., Lodz — Weisse Lilien

Reuter , Indiustr., LuxemburgKurhaus Bad Nerotial
Ricliard, Kfm., m. Fr ., Berlin, Minerva
Richter, Gutsbes., Ohl.au, Adler Badh
Riege, Fabrikamt. Hamburg, Nonnenho
Riesse, Dr., Ems'— Wiesbadener Hot
Rohd'e, Justizrat , m. Frau , MarburgTaunushobel
Rosenberg, Chemiker Dr.. BerlinNassauer Hof

1 Rudenibach, KEm., Dortmund
Europäischer Hof

Jj
Leasing, Rent ., Elbing- Weisses Ross
Deutz, Karlsruhe — Gute Quelle
LsvidS, Kfm., PforzheimGoldener Brunuen
Levy, Frl .. Frankfurt , Belgischer Hof
Liebthai , Kfm., Aachen Gnin ^r WjaJa
Lindemlann, Kfm.., Erfurt . Reiohshof
Se. Durchl. Prinz Ernst zur Lippe,

Herefdd — WVlhelmia
Se. Durchl. Prinz Friedrich Wilhelm

zur Lippe, Marburg — Wilbclma
Lipsitz. Frau . Boston -— Kaiserhoff
Lohr, Kfm-, Friedrichsdorf — Union
Lorenz, Direktor , Neuenahr, Metropole
Leher, Oberteutnant, TrierTaunushotel
von der Linde, Chemiker Dr., Krefeld

Metropole u- Monopol
Linke, Fr .. Frankfurt — Villa Borussia
Louis, Kfm-, m. Frau , SaarlouisReichspost
Ludewig, Fr !., Rn&bach, Köln- Hof
Lübeling, Bochum*, Priva.thaus Oetting

TW
Mai erte, Mülldorf — Sonne
Math es. Kfm., Berlin — Einhorn
Mau, Erl. Diwkoniusin, AltonaPension Tomatiua
Meier, Fr -, Mannheim*, Evang. Hospiz
Merbeclcs, Kfm,, Köln, Zur g. Quelle
Mertens, Kfm-, Rathenow, Reichshof
Meyer, Apotheker, Hanau

Wiesbadener Hof
Michel, Dr, med-, Koblenz, Hot . Berg
Mittau , Kfim-, Beriiui, Grüner Wlald
Möller, Frau Öberteutnant, Trebnitz in
* Schlesien, Schienäteinec Strasse 3. HI

©
Oberdörfer, Kfm., Augsburg

Europäischer Hof
Odsner , Kfm., Berlin, Grüner Wald
Oesterreicher, Kfm., Würzburg

Hansa hote -1
Oeikgen, Kfm-, Saalfeld — Bellevue
Oster, Kfm-, San. Dr. Dornblüth
v. Oeehelshäuser', Frau*, in. Jungfer,

Dessau — Vier Jahreszeiten
Göttinger, Kfm., Berlin — Grün- Wald
Ohl, Fabrikant , Limburg — Einhorn
Ohoot, Kfm., Frankfurt — Centmlhot.
Oldarshausetoi, Freiherr von, MajorKölnischer Hot
Ostertag, Kfm-, Würzbuirg,, Hot . EppSe

i Ostwald , Kfm ., Berlin — Grüner W»dd
Oswald, Kfm,, Wleilb.urg, Landsberg
Qszinsky. Frau Fabrikbe®., Kowm

Villa v. d. Heydic
P

Parrish , Kfm-, Los AngdoeHotel Adler Badhaus
Pesch, Kfm., Düsseldorf — Hot. Krug
Pfeil, Kfm-, Berlin — Metropiote
Planier, Kfm., Marienbad, N. Adler
Post , Frau , m. Tochter, HegenHohienzoliern
von Pultejus , Kfm-, PlauenGrüner Wnld
Palier, Paris — Nassauer Hof
Pamperin, Fabrikdir ., niu Fr ., ElbingPalasthotel
Paesavant, Fr ., m- Sohn, MicbelbachWiesbadener Hoi
Peuker, Kfm-, Bielefeld, Hansabotel
Pfälzer’ Kfm., GausheimWiesbadener Hof
Pfann , Kfm-, Bonn — Grüner Wald
v. Plaetz, Florenz — Pens. Windsor
Pohl, Fr . Freiburg — Hotel Wfems
Paschke, Kfm., Kassel — Grün. Wald
Pfälzer, Kfm., Hanau — Grün. Whald
Pfu’he, Kfm.. Bielsick — Centralhotel
Philippson, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Picton , Oberst, London

Pagenisteohersi Augenklinik
Posen, Kfm-, Frankfurt , Wiiesbad. Hof
Preis, Kfm-, Merl
Preusse, Vet .-Rat,. KoblenzBaiiatorium Lindenhof
Pütz, Chemiker, Köln, Pens. Columbia

11
v. Rabe, Exz., General der Kav. z. D.,

Leisnian — Kölnisch,er Hof
Rabenstein, Hameln — Moritzstr . 62
Rathdonnell , Lady, Oarlow

Pagenetecbers Privat -Augenklinik
Raukopf, Kfm-, Berlin — Einhorn,
von Reichenau, Exz., Generalleutnant

m. Frau , Düsseldorf — Hotel Berg
Reiohenfeld, Kfm., m. Frau , WienPalasthotel
v. Reinersdorff, Offizier, Gtoeseni

Kölnischer Hof
KdiiSiS, Ihre Durchl. Prinzess. Benigna-,

Steinseifersdorf — K.-Friedr .-R. 19, 2
Reuss, Ihre DurcU. Prinzessin Magd..

Steinseifered,orf, K.-lVdr.-Ring 19, 2
Reutter , KAm. Göppingen — Reichste
Riehl, Kfm., Schotten — Erbprinz
Rieth , Kim ., Pyrmont — Grüner Wald
Roldeder, Fabrik ., m. Fr ., ManchesterVikboriahotel
Robleder, Fabrik ., ManchesterViktoriahotel
Pvosenberg, IV. Rent . — Hotel Nizza
RosentbaL Hri., Berlin, Esplanade

i Itothmann , Kfm., Gablonzi Europäischer Hoi
Ruggaber, Buffalo— Prinz Nikola®
Rache, Kfm-, Berlin, Grüner Wald
Rahe, 'Lehrer , Bremen , Ohr . Hospiz 5
Röichardt, m. Fr -, Mainz, Hohenzoltem
Remrroth ’ Kfm-, Mannheim» Einhorn
Reniss Fr . Müuehön — Hotel Berg
Ritzerother , Kfm-, Berlin, Grün, Wold
Roder, Köln, — Sonn»

Säuferheld, Inspektor , m>. Frau , Griln-
bach — Wiesbadener Hof

Sammel, Kfm.. Düsseldorf, Centralhotei
Sauerbrach, Prof., Zürich, Hansahotel
Sohaal, Kom.-Rat , DorchheimSchwarzer Bock
Schaepers, Frau Senetspräs., BerlinHotel Berg
Schalter, Kfm-, NastättenZur Stadt Biebrich
Scharf, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Scheindl, Baumeister, Hersbrück

Zum goldenen Kreuz
Salberg, Kfm-, Berlin — Grüner Wlald
Scbaeper, m. Farn., AltklückenViktoriahotel
vors Scbeihler, Freiherr , Lorch

Metropole rt. Monoplol
Scheiben, Frl -, Buenos-AiresViUa Olandia
Schipper, Biebrich — Son.ro
Schlager, Kfm», Stuttgart . Grün- W<ald
Schmelzer, Reut ., OharlottenburgGrüner Wald
Schneider, Kfm., Saarbrücken,Wiesbadener Hot
Schöllig Kfm.. Trieberg — Einhorn
Schön, Frl ., Seck — Augenheitenstalt
Schoenfeld, Kfm-, Frankfurt . Einhorn
Schott, Kfm-, Frankfurt — Noranenteof
Schneiher, Kfm., ml. Fram BonnHotel Happel
Schwerdfeger, Kfm1., LeipzigViktonahote!
Simon,, Fr ., m. 2 Töcht., San IVan

Cisco — Royale
Simon, Kfm., Berlin — Grüner Wald
SiinTOn, Kfm. Frankfurt , Nonnenhof
Siucier,’IV1., Wien —■Europäischer Hof
Smalt, Ul. Fr ., Rotterdam, — Rose
Specht. Kfm., Paris — Nonnenhof
Siiiera, Kfm., Tann — Grüner WW
Steitz Kim., D^rmstadt , Grün. WJp'a
Sbemberg, Amtsrichter Dr.. WialraerodGrüner Wald
Stemitzki . Petersburg — Minerva
Strauss Duisburg — Hohenzolleru
Süssenguth, Bingen — Augenheilainrf
Saiuer, Rent ., Paris — Mhrktstr . 9, I
Sauer, Kfm., WermelskirchenCentralhotel
Schaeuble, Fabrikant , Kuppenheim,Zum Lamidierg
van Scheviehaven. Dr, , Bussum

Biemiersi Hotel Regina
Schildt, Kfm-, KönigsbergWiesbadener Hoi
Schläger, Frl ., Leipzig — Engl. Hof
Schlüterj Frl . Rentner , Eisenach! Pension TomitiUB
Schmidt, Kfm:., m. Fr ., L.-SehwtdbciehErbprinz
Schneider, Kfm., Koblenz, Hotel Krug
Schönem*anu, Fr . Rentner , TempeTbung

Zu  dien Bergen
Schwarzer, Kfm-. Berlin» Grün- Wold
v. Schweinitz, Oberleut TVêteiKölnischer Hof
Seebai di, Frl ., Nied — Hospz. h. Geist
Siebermamn, Kfm-, Wü̂rzburgNonnenho1
Simon,’m. IV., Köln, Eden-Hotel
Simon, Kfm., Pirmasens.Wiesbadener Lot
Sperling, Amtsrat , Buclitendorf ,Kölnischer Hol
Spindler, Brüssel — Schwarzer Bock
St enger. Oberst, MannheimPension Koepp
Stephing,er. Fr ., Florenz, Wiesbad. Hof
Stern , Berlin, — Metropole
Stettner Kfm., Düren — Taunusbotel
Straeter . Kfm., Uhzert — Hot . Berg
Stuart , Fr ., Bexhite on Sea, Quisisana
Sarre . Berlin -— Hotel Krug
von Saucken. Tataren

Saraatoriuim Friedriehsfhohe
Schachert Kfm., München,. Gr. Wnld
Schaffer, 'Kfm., m.  Frau , MünchenHotel Berg
Schätzte, Kfm., I-auterbach — Einhorn
Scbaible, Kfm,., Stuttgart , Reichshof
Scherer, Fr ., m- T., Mm - Royal«
Schiften, Dir., Berlin — Metropole
Schilling, Kftnt, Bonn - Hotel Eprfe
Schlösser, Kfm., Elberfeld, Hansahotel
Schmidt/ Ing., KarlsruheWieabaw-etfier Hof
Schmitt, Er ., BiudenrotliA^ cnheilanshait
Schneider, Kfm., HannoverGentnaltuotel
Schwarz, Frankfurt — Hotel Krag
Schwarzer, Kfm-, Fürth . Grüner Wald
Seck. Gymm.-Lehrer a. D., m. Tochter,

Cornberg — Zum neuen Adler
Seng, Kfm., Stuttgart , Wiesbad. Hoff
Sichert, Kfm-, Remscheid, Nonnenhoff
Simon,’Kfm-, m.  Frau , KasselTaunushotel
StaiAe, Fr ., St. Antonio (Texas)Pension Heimberger
Steiubod, Dr. mod., Bad IHssingen. TmauKähotel

Steitz, Kfm-, Offenbaeh — Gr. W!aM
Storr, In»ix>ktor , Wien, Hotel King
Steuer, Fabrikant , HerfordGoldener BnraranA
Stone. Kfm., London — Kaiserhof
Strassbuiger, Kfm-, StuttgartNonmenhof
Sumdheimer, Pforzheim — Engl. Hoff

T
Tänzler, Kgl. Kammersänger, mt Fnara,

Karlsruhe — Nassauer Hof
Thieis, Hof — Stadt Biebrich
v. Tiesenhiausen, Baronesse, Riga

Villa Bertha
TVaupel, Kfm., BensheimStadt Biebrich
Teitelbaum, Kfm-, Düsseldorf, Palaafchs
Tennenbauer, Kfm., Hannover

Pension Beyer
u

Uproeyer, Kfm., BielefeldWiesbadener Hoff
Urbach» Kfm-, Breslau, Zum n. Adlsr
Utzschneider, Kfm., Ulm, Reichshof
Uhlig, Bremerhaven — Hotel Bender
Uhlmtann, Kfm-, Leipzig — Einham

Vera er, Frau , England —- Quisisana
Vetter , Kfm-, Stuttgart , Grüner Wlald
Völker’ Kfim., Mainz — Grün- Whld
Vohwisnkel, Kfm., Vohwinkel, Rek-hste
Vollmer Hauptmann , Weiasenbuig

Gr. Buxgstrasse lff
Vollmöller, Kfm-, NeuwiedHotel Krug
Vollwarth- Kfm-, Steele, Grüner Wald
v. Voob, Düsseldorf —» Hotel Krug

w
Wiarpup, Kfm., Elterlein , Grün, WWd
Weber, Hanptmi. u. Komp.-Chef,

Weiasenburg — Hotel Mehler
Weber, Kfm , Lichtenberg — Union
Werfcheimier, Kfm-, Metz — Einhorn
Wieyl. Kfm., m. Fr ., Berlin, Gr. Widd
William«, Fr ., Bristol — Viktoriahotel
Willmiann, Lauben,heim — Sonn®
Winter , Fr ., m. Gas., CronbergMetropole u. Monopol
Winterstein . Kfm», Höchst, Erbprinz
Wianieh, Kfm., m» Frau , KölnWi-esba-clemer Hbf
Wlodarsiky, Kfm-, Berlin, Reichspost
Wiolff, Kfm., m- Frau , FrankfurtWiesba den er Hof
WolSsliast, FrL, Godesberg, Ev. Hosrfz
Wolter, Kfm.. St . Gallen, Grün. Wtld
Walter , Fr ., Cochem» Hospiz h. Geist
Wossmud, Generaloberarzt, Char¬

lottenburg — Metropole
Wogseheider, Frl ., Berlin» Schw. Bock
Weiss, Dr. med., Berlin, Oha-. Hospiz I?
Wendelstadt , Köln — Metropole
Wastheimer, Kfm.., MannheimWiesbadener Hoff
Wetzel — Sonne
Wild, Kfm-, m. Frau , KoblenzHotel Happel
Wilisch, Kfm-, Köuigswinter

Metropole u. Monopol
Wilzer, Major a. D.. Ballenstedt am

Harz — Pension Koepp
Wischmeyer, Lehrer , Hagen ,Christi. Hospiz H
Wüttgeniäteiner, Kfm.. KölnWiesbadener Hof
Wolf, Frau Dr., m. 2 Töchtern, Bero-

kHstel — Villa Monbijou
Wlolfstadt, Frl ., Godesberg, Metnop(p5o
Wolowikowsky, Dipa.-Kig.. OdessaN'a,âatiie.r Hör
Wommiallein, Major. Trier , Tauimishot
Wünsch, Kfm», Berlin — Grün. WWd
Wünsch, Kfm., La.hr — Grüner Wd
Wallerstein , J ., Kfm,, KölnWiesbadener Hoff
Wallerstein, N., Kfm- KölnWiesbadener Hof
Walscher. Stud., Freiburg, Nonnenhof
Weber, Springen — Sonne
Wehlmann. Frl .. Potsdam , Quisisana.
Welkenbach, Kfm», DarinßtadtErbprinz
Wenzel, Kfm., Gr.-Schönau -— Union
Wprncke, Kfm-, Heidelberg -Europäischer Hoff
Wildt , Fabrikant , Leicesteo-Fnankfurter Hof
Wüstenhofer . Bergwerksdirektor, \Bor-

beck — Wilheliaa
Wunderlich, BVau— Haus Dambachtal
Wachenheim, Kfm., MannheimGrüner Whld
Wasser, Kfm-, m. Fr ., FrankfurtPrinz Nikola«
Waissmuth, Kfm., Köln. — Hot, Krug
Wasum. Bacharach — Rose
\Vletes, Kfm-, Pforzheim. Grünler Wfdd
Wenge, Kfm.. Frankfurt — Union
Werer . Frl .. Haebenbung. Evg. Hospiz
Weyter, Kfm., Hägen, Botel Saalbung
Wjflrma.nTi. Kfm», Krefeld, Gr. Wlald
Wiesner, Fabrikant , BeiersdorfPrinz Nikolas
Wilhelm. Kfm., DingelstedtHotel Vogel
Wilrner, Godrow — Privathotel Petri
Winkler , Kfm., Oberfrohraa

.Botel Krug
Winter Brauereibes., Köln — Bose
WMltek'e, Kfm,., Koblenz — Noniieuhof
Wiursche, Kfm., Hamburg, Gr. WfcJd

r£
Zahm. Kfm., Düsseldorf. Grün. Wald
Zell, Fr ., Barmen-Ritters,hausenSchwarzer Bock
Zey — Sonne
Zieger, Fr ., Dresden — Weissee Ross
Zimmer, Kfm., Frankfurt , Grün. Wlald
Zurhein, Köln — Hansahotel
Zimm®r, Kfm., Frankfurt» Grün. Wald
Zimmer, Er., m. Schwester, MetzPrinz Nikolas
Zinkeisen, Baumeister, Berlin

Hotel Krug
Zippet/m . Fr ., MannheimHotel Wlei»*
Zubora, Biebrich — Falstaff
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«ist ii « ^ :* ! ; td i;; l -*f s i
liS § S £ .S » £ = iS5SSui3 . S 'ä: « * ÄK

ff .22 SP ff
« ^ Agtis  .

- '^ op

A .p ??2>r . 'L Ss ®.l

p- Ly L L 'S Zb ’ L H E yff s£js R R d-, ff ff jd R cj r-u *ff j2 ff C‘ cj *ff.PS p p fe .X  G -3 -3 E -3 -P 3  S 3 «aE 0

-.1
_ _ ^,0 «- £ rl •<=* +j £ d d 5 ^ »ff

öS « S t' £ s ßZHN 2- • fcf^ .p ff *+—o» r%■“ -b> R <5 *77 n R sd ^

A « Z KZ ^ KKsß ^ Z 3 Z 3 LH

pp-̂ it;ea«Äjss«̂ ^ 55®g ^
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« « •s § 5 . 1 ™ • aS & gicp o trj <3* T*na 3  r y - <
p ö« » ri ; £? ^ & 2 .5X>01  ro ro x re ?+•

2 £- ö, -» ^ tyg S IS( Ö ro ro Ä
S asSSa 2 3 3  gr ? *

rp n? c/ 1 ^

na
Vü

V
P
-tr

na

^ ro iS.
ss £3a p

3ro Ort ÄH w

5 *c^
§ ff? - §.
» §f3 S

!& ? « ' . ä

S g’.s I
3 cy.

« ö ' 7 ro

roS2 2
■3 » i 32 . 3 ro rt S ^ ro
K^ WZPf?| SIT.S ro
ro-S <«4 ro - ro- 5ro 3

ry

7? § =3 : {2
g . g ' O' ro]
ro S S ™3 3 3

rt P^
3  3 3 3 .̂.Z:

!2 W 2 :L 731g an” ■ C m ‘ 2 3 i»ro >P P SS na
P p -^

TP P

cn p:.ro

« 3 - 2, <3 ^ 2 -L:
„ro w ^ S Y' S '1

o : t
'̂ "*" ä C'o ^ | H

na Ä ^_ _ « ^
cn ,

^ o ' iP

na ro
P ♦-*
p 38

2 . § &■ 3 g gf ja, § -f gl * o !
<3>g ro. 3 S 0 3 : 3  ro ro. ro- ro

ro 3 - ro .- ro 2
’3 S « ' 3 Sg g ' ro2 . S B D Ä&rocl >3 <3' 3roro3 ' ro2

2  „ 6 »ro S ° ^
— R " "V3 & ro s

. 3 ' SO"pn
(?) X ^

I

L I
O -ro.S'
^S : p
03 ^
a Ẑs
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WieMkner
Verlag Langgasse 2t

Taablatt -Haus" .
Echalter-Halleg--ffn-'t °on « w - m-rg-us bis 8 Uhr -beads.

^ Musaaben : 70 Pfg . monatlich, M . 2.-- vierteljährlich durch den Verlag
Bezugs -Preis f̂ür Ittxl^ 8 ^ g _ vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalten, aussckließlrä-

wöchentlich
1

SSÜffir». ' .Bestellungen nehmen auherdem entgegen: in Wiesbaden die Zweigstelle Bis-
BefteÜbeld. — L -z«gS A),z»abxstcllcn in allen Teilen der Stadt : in Biebrich: die doriigen Au--
gä̂ llen̂undwden benachbarien Landorten und im Rh-ingau die ieireilenden Tagblait-Trager.

Änzeiqen -Annabme : Für die
Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags : für die Margen-Ausgabe bis 8 Uhr nachmittags.

12 Ausgaben.
Fernsprecher-Rufr

„Tagbl - tt -Haus" Nr. K6Ü0-53.
Bon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends, außer Sonntag ».

. jssuwsmiÄ3 ^ SSs ^ 8SfiaÄr » a » Ä
Für die Ausnahme von Anzeigen an vorgeschriebenenTagen und Plätzen wird leine Gewähr Lbernonnnen.

Dienstag»6. Februar 1912. 5lbend«5lusgabe- Nr. Sl. » S«. I -chrgang.

Oie Steuerreform im Landtag.
LC. Berlin, 5. Fe-bruar.

Die erste Lesung der Stsnerresorm im preußischen Ab-
geordneteNhanse, die am heutigen Montag begonnen hat,
hat sich gleich von Anfang an so gestaltet, daß die Regierung
sagen wird : Dies gefallt mir nicht. Schon . letzt, >rm An-
sanigsstadium der zweifellos sehr langwierigen Lerhand-
wngen, wird man sagen -dürfen, daß die Regierungsvorlage
in ihrem Kernpunkt,  näntlich der Einglrederung
der Algen provisorischen  Steuere rhohnng m den
allgemeinen Stenertaris , als ges che rterta  Machen P.
Die Mehrheit des Abgeordnetenhauses ist der Anffasfmvg,
daß angesichts der Ungewißheit der Entwickuing der poli-
tischen und stcmeMchen Verhältnisse im Reiche das letzM
Provisorium einer -Stenersestlegungvorznzlchen^st. dre sich
vielleicht bei der günstigen Entwicklung her preußr,chen
Finanzen als gar nicht unbedingt notwendig "
würde. Die übrigen Bestimmungen des GesetzenÄvurses
begegneten geteilter Auffassung; wahrend die Ersetzung
der Geldstrafen durch eventuelle Gefangnisstrasen hei uw
ricktiaer Deklaration auf konservativer Seite Anllang fand,
2de sie an? der Linken bekämpft; die Erwettemng der
Dellarationspflicht ans die DermögensstE ^ urde ' M all¬
gemeinen sreuUdlich auf,genommen. Von der n̂nkm wurve
die Tatsache, daß der Land rat  aus dem Vorsitz der 93er-
anlagungAommissionm nicht hsrausgenommen werden soll
mit -lebbaktöm Bedauern  konstatiert. Von der ^ er
besserntt?  des Veranlagungsverfahrens erwartet man
ans der Linken WM Mt Recht eine solche Erhöhung der
Einkommensteuer-Summe, daß eine Erhöhung der Tarife
sich überhaupt erübrigen  würde . Der FmauMtNister
vr Lentze koMte sich dem Schwergewichtder Gründe zur
eine Reform ' des BeraNlaMNlgsversahrens zwar mcht
ganz entziehen; er will An gegdoensn § aL - l^ r aus
dem Vlatten LaUdeI - einen besonderen Veranlagungs-
kommissar an Stelle des allmächtigen Landrats bestellen,
aber die Regierung löhnt leider eine grundsätzliche, Ände¬
rung mit der matten Begründung ab, daß rurzett nicht di
genügende Zahl vorgebildetcr Vorsitzender sur die Ver-
anlagungsLommiffionvorhanden sei. ,

Minister Lentze konnte auch sonst -trotz fentcr wehr als
^ttünidiaen Rede aus das Hans keinen tiefen Eindruck
2rÄ5 die Einarbeitung , der ME
K^ ern in den I 'aris als unumgänglich nötig zu erweisen,

SÄ “ä » S*Ä SSEfcÄ
tarifs Würde die Kommunen » ff ^ nfs| Mt d“«W»***s*..s »* X LÄch-L!»«"
geradezu naiver Optimismus -ns , übe,mll

Tarifs würde höchstens eine kleine Panse M dreier «M oie
Dauer freilich unerträglichen Entwicklung bedentem

Es läßt sich noch nicht übersehen, was «us dem ersten

finanzpolitischen VMnch des J ™ J * *%*  ß
nachldmn Abschluß der Verhandlungen eüi ähnliches Wort
Lrr ^ SÄ '1eÄ
imd' nach der Ausführung des Auftrages ansrief : „Vater
meimgtcs, wie hast du dir verändert'.

politische Übersicht.
Deutschland und England.

D. Berlin,  5 . Februar
Zwischen Berlin und' London sind Verliandlimgen

im Gange , die eine Verständigung über wichtige ^ treik-
kaaen hcrbeifnhren sollen . Ties konnte man schon
aus sehr beachtenswerten Kundgebungen großer g
liicfier der Regierung nahestehender Blatter entnehn ■ ,
es wird aber auch von hier aus verschwdentsich b -
stätigt so von der „Vossischen Zeitung ", die der Wie¬
dergabe der Letreffeüden Londoner Telegramme HMoU
iiiat sie erfahre von vertrauenswirrdiger « eite, vast
wichtige Verhandlungen schweben und daß nck
aen Wochen die Veröffentlichung der Ergebnisse Zu

:ü o 11 tischen Ergebnis ersten Ran  g e s
gestalten werde. , Das ist viel versprochen, aber man
darf , wie auch wir zu sagen gute Grunde haben, oe
stirmnte Erwartungen hegen. Vor einigen Tagen wuroe
d e Mi d-7aufnahme der Verhandlungen über dw
Roodadbahn  angekündigt . Gerade mit der Bag-
bndbabnsraae nun beschäftigt sich ein langer Aufsatz IN
den Tly News". der in dieser Hinsicht wie ferner m
d-r Frage der v o r t u g i e s i siche n Kolonien  m
Westafrika bestimmte Vorschläge macht, und Mar mst
wnor Sicherheit die es in der Tat schwer macht. Zu
st« w >iwln dast hinter diesen Sätzeir ein praktischer
Wille ' der ' britischen Regierung  stehen soll. Tie

Daily News " enipfehlen eine VerstäiMgung über dw
Baqdadbahn , und sie bemerken, was die koloniale Aus¬
breitung Deutschlands betreffe, so würde England den
Besitzwechsel, der die lvestafrikamschen Kolonien Portu¬
gals unter deutsche Herrschaft brächte, nicht nur ge-
üuldig hinnehmest, sondern geradezu begrüßen . Schtletz-
lich liege eine gemeinsame deutsch- englische Baltan-
politik angesichts der vielen Krisen, die mwlge des
italienisch-türkischen Krieges jeden Augenblick im nahen
Ostmr ausbrechen könnten, im Interesse beider Machte. ,
Die Gegengabe Deutschlands könnte in einer Aner¬
kennung des englischen Rechts auf die blberlegenhe:
zur See bestehen. Ter Artikel schließt: „Die Zeit ist
reif zu einer Tat . Wir glauben, dag der Augenblick
nicht unbenutzt vorübergeht , daß wir vielmehr m bei¬
den Ländern das Kapitel der Mißverstandmsse der
Paniken und des gegenseitigen Wettrüstens schließen
und ausschauen dürfen auf eine st̂ e Ara Ireundschast-
licher Beziehungen und gemeinichaftlichen Ltrehen ^.
Wie gesagt, hinter diesen ungewöhnlich bestimmten
Wendungen und Vorschlägen niuß mehr steaen als bloß
der Ausdruck unverbindlicher Ansichten einer Z v. r-
tung,  möge diese auch einen noch so bemerkenswerten
Rang als Orgaii der britischen Ossentlichkeit „bean-
sprüchen können. Auch in anderen Londoner Blattern
wird in sachlicher Weise aus eme Verständigung
vorbereitet . Die Aussichten, daß dies Ziel erreicht
werde seien heute, so liest nian da, sehr viel besser als
noch vor sechs Wochen. So also klingt es von lensesdes Kanals zu uns herüber . Warten wir also ab, ob
den Worten die Tat folgen wird , sollte es die Absicht
sein, uns nur einzulullen,  w waren dre äuge
wendeten Mittel allerdings die denkbar unwirksamsten,
einmal weil wir uns, .nicht durch Endliche , 31tl
arten aus unserem bisher altzu , berech 8k  g
wesenen Mißtrauen  Heraustreiben lassen, sodann
weil man so bestimmte Vorschläge denn doch nicht
macht, um sie hinterher für ein Nichts zu erklären ,̂ n
der Voraussetzung aber, daß also etwas geschehen wirch
braucht man sich nicht übermäßig lauge ber emigeu un¬
richtigen Sätzen im Artikel der „Daily Mail,  aufzu
halten , aus denen die Engländer zu ihrer Befriedigung
wir zu unserem Erstaunen erfahren sollen.̂ daß
Reichstagswahlen eine überwältigende Kundgebung
für die friedlichen Absichten Deutschlands seien, ^.nß
das deutsche Volk friedlich gesinnt ist, brauchte nstht
erst durch die Wahlen bekundet zu werden : daß aber
die Wahlen gerade diese Wirkung gehabt haben sollen,
dies kann nur jemand behaupten , der unsere Empfin¬
dungen, unsere Ruhe , unsere selbstbewußte Gelast en-
heit,' aber auch Misere Entschlossenheit rricht kennt.

Die Ronservativen gegen öen Reichskanzler-
L. Berlin,  5 . Februar.

Es ist richtig, was von verschiedenen Seiten Mitge¬
teilt wird , daß zwischen dem Kaiser imd Herrn von
Bethmann -Hollweg ilberernstimmung uver dre Rlch
tung der im Reichstag einzuschlagenden Taktik besteht.
Daß diese Richtungslinien nicht rm « mne oer
konservativen Umstürzler  sem werden, er¬
gibt sich aus der ganzen Lage, ^e Konservativen er^
hosfeil voir Herrn v. Bethmann -Hollweg anscheinend
nichts mehr. Sie sind entrüstet  darüber , daß er
mit dem neuen Reichstag s a chl ich wird arbeiten
wollen und können. Zwar sollten sie, wenn sie sich hu
objektivieren vermöchten, zufrieden damit sein, daß m
diesem Reichstag alle Wehrvorlagcn  unch -dinyt
gesichert sind, daß in diesem Reichstag auch mcht
geringste Gefahr droht , der geltende Zolltarif toune
durch einen starke-i Mehrheitswillen « schutteü. und
mindestens ermäßigt werden. Nem den Konservativen
mißfällt  gerade die Möglichkeit  emer gedeih¬
lichen ruhigen Arbeit . Tenn so konnte es sich ia r-
wcisen — und es wird  sich erweisen " z daß auch Mn
Reichstag mit 110 Sozialdemokraten , den ^mteresten
von Reich und Gesellschaft alles gewahren kann,̂ wassein muß Diese Gewöhnung an eme iteue grund
legende Entwickelung, die ihren Charakter von dem Vor¬
handensein und der Taktik einer Marken Linken emp
fängt , erregt den Konservativen Entsetzen U , Patzt
ihnen im besonderen nicht, daß nunmehr dre Forb
führung einer zweckmäßigen. Hvi' delsvertragspÄitik
besser gesichert ist, als wenn der schwarzblaue Bwck
noch ungeschwächtbestände, und es VW » “ ouenö.®

nSt . daß di° Koftm für di. A°u° f ^ A i«
Marinevorlage durch d i r e t t e feuern , leuem
durch die wiederkehrende ErbanMsteutt ^ gebracht
werden sollen. E neu Reichskanzler, oer ne rarerÄ *U* **d°r»f S 'Ä
Werden die Konservativen mit allen ü>cittem veramp
en Zustände und Vorgänge im neuen, Reichstag wer¬

den ihre Signatur vor allem von diesem Gegensatz

zwischen der Rechten und Herrn v. Bethmann -Hollweg
empfangen. Die Etatsdebatte im Abgeordnetenhause
konnte einen Vorgeschmack von den bevorstehenden
Kämpfen im Reichstag geben.

Oie Landtagswahlen in
Bayern.

Das Gesamtresultat.
Das Zentrum um 11 Mandate geschwächt,

wb. München, 5. Februar . Ms 1 Uhr nachts war das
Ges -aantresultat  der WaMen HeLlaiNirt. Es wurden
gewählt: 87 Zentrum, 35 Liberale uüd Deutscher Bauern¬
bund, 30 Snzialdeniokra-teu, 4 Bayerischer Bauernbund und
7 Bund d-er LauLr-wirte. Das Zentrum gewinnt 2 und ver¬
tiert 13, die Liberalen gewinnen 13 und, verlieren 2, die
Sozialdemokraten igewinnen ö, der Bayerijs-che BauerNbun.
gewinnt 3 nNd-verliert 2, der Bund der Landwirte und die
Konservativen 'gewinnen 2 uNd ve-Meven 12.

vb . München, 5. Februar . Wiöderg-ewählt wurden in
München 1 Schön (üb.), München 2 Pickelmann (soz ).
München 3 Löwcneck ilib.), München 4 vr . „QUidde
('demokrat.-lib.), München 5 v -r. Günther (lib.), München v
Schmitt (So-z.), München 7 RoWaup-ter (Sog.), München 8
Müller (Soz.), Atüncĥen 9 Auer (Sog.), München 10 Tunm
(Soz.), München 11 Schm-td- (Sog.), München 12 v. Dollmar
(Sog.). — IN Augsburg 1 wurde gewählt Dr. Dirr (M .)
an Stelle von Dr . Thmna (lib.), in Augslmrg 2 Rollwagen
(Soz ). Visher Mäher (ZeNtr.). WtedergewMt wurden
ferner in Augsburg 3 Worte (Zentr.), Jürnberg 1 Säckler

' (Soz.), Nürnberg 2 Häberlein (M .), Nürnberg 3 Do. Snß-
betm (Sog.), Nürnberg 4 Dorn (Soz.), Nürnberg 5 Simon
(Soz.). Irr Nürnberg 6 ist gewählt SchepPeNhorst(Sog.),
bisher Rollwagen (Soz.), in Würzburg 1 ENdres (Soz.).
bisher Duschet (Zentr.), in Würzburg 2 .ist Kohl (l,b.)
wiedeDĝwÄĥt, in WürDurg 3 3tcuj3 (3 n̂tt .)
nengewähtt ©tauig (Zentr.) an Stelle von Schwarz (Zentr .).
In Ludwigshafen 1 ist wiedergewählt Huber (Soz.), in
Ludwi'gshasen 2 Körner (Sog.), in Kaiserslautern Hofs-
maun (Soz .) und Moment (Soz.). In Bamlberg 1 ist Heß
(lib.), bisher Do. Schädler (Zentr .), in Bamberg 2 sind
Sasser (Zentr.) und v. Ma-lsen (Zentr.) wiedergewählt.

Der Ruck nach links.
Mandate Gewinn Verlust Bilanz

Zentrum.
Bund der Landwirte .
Konservative. . . .

87
7
2

2
12

13
I12

- 11

] _ 10

Liberale.
Sozialdemokraten. .
Bauernbund . . . .

35
39
4

13
9
3

2
2

— 21
+ 11
4- 9
+ 1
+ 21

Die Ergebnisse lassen erkennen, daß die Wahlen einen
starken Ruck nach links  gebracht haben. Das Zen¬
trum hat bisher 13 Mandate verloren und nur 2 gewonnen,
so daß -es jetzt schon um 11 Mandate -geschlvächt in de-n
Landtag zurückkehrt, wenn es dieAmal auch noch die Mehr¬
heit behält. Daß es nicht noch weitere Verluste erlitten
hat, dankt es der Hilfe der Konservativen und des
Bundes der Landwirte  und-vor allem der Wähl¬
er -eiseint -eilu -ng,  die gebiÄswe -ise große Minder¬
heiten d-er arideren Parteien einfach totteilt . Die Ver¬
bündeten des Zentrums , Konserva-ttve und Bündler, haben
gleichfalls eimps-indliche Verluste W beKagen. Sie hätten
ihren Besitzstand nicht nur behaupten, sondern sogar noch
etwas vermehren können, wenn sie sich der Koalition gegen
das Zentrum angeschloffen hätten. Viel bemerkt wird die
Niederlage des Zentrnmssührers Dr . Schädler in Bam¬
berg. Dagegen ist Dr . Pichler in Passau wiederg-ewMt
Warden. In Memmingen ist der liberale Kandidat .Kroll
gegen das Zentrum siegreich gewesen. München-Land ist
von den Sozialdemokraten dem Zentrum entrissen wor¬
den. In Ingolstadt wurde der frühere Kammerpräsident
Dr. Oiterer wiedergewählt. In Bayreuth wurde der
Führer der bayerischen Liberalen, Dr . Eassclmarm, gcroählt.
Ebenso ist der Mannte adlige Zontrumssührer Führ, von
Malsen wiedergewählt worden. In Hof wur-dc der liberale
Dr. Müller gew-Mt . In den Straßen Münchens herrscht
bis tief in die Nacht hin-eiii lebhaftes Treiben. Zu ernswn
Ruhestörungen ist es anscheinend nirgends gekommen. Es
fehlen noch fünf Resultate. ^

pretzstimmen.
, a Das Ergebnis der bayerischen

a iü 6' 2 sreilick) bei Redaktimisschluß der
“f 'ÄitoW 3 Teil vorlag, wird vm den
meisten Morg-eNblatter nur ^ ^ e r schwarz.
blauer Parteien  in Bayern charakterisiert Das

Maaeblatt" konstatiert einen wesentlichen
Rückgang  des bisher m Bayern herrschenden KleÄa-
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lismus und meint, das Zentrum wird unter allen Um¬
ständen in wesentlich ve rmindcrter  Stätte in die
neue Kammer zurückkehren.

Auch der „Berliner Lokal-Wnzeigcr" spricht von einer
Wahlniederlage  des bayerischen Zentrunls , in dessen
Turm eine Bresche.gebrochen sei.

Wesentlich kühler saßt die „Morgeupost" die Situation
aus. Sie hält die Zentrumsherrscha-st Mar für erschüttert,
Mer nicht gebrochen.

Die freikouscrvativc„Post" glaubt, es werde den Libe-
,raten trotz .aller angestrengten Arbeit nnd trotz des Bünd¬
nisses mit der SoAialdemokratienicht möglich werden, die
Mehrheit des Zentrums exusMch zu .erschüttern.

Alle Blätter sind sich darüber einig, daß, wie die
„Tägliche Rundschan" sich ansdrückt, die Demission des
Kabinetts Podewils .einen Triumph  des Zentrums und
«ine Niederlage  der Regierung noch vor der Ent¬
scheidung bedeute.

Der „Vorwärts " schreibt: An demselben Tage, an dom
das bayerische Volk, behindert allerdings durch eine dem
Zentrums - Interesse angepaßte WahlkreisetntSi-
l u n g,  über die künftige Politik des Landes entscheiden
soll, hat das bayerische Ministerium seine Demission ge¬
geben, und säst scheint es, daß mit dieser Demission der
Entscheidung des Volkes vor « eg rissen  werden soll.
Die politische Bedeutung dieser Demission wird erft_fest¬
stehen, wenn die Zusammensetzung des neuen Ministeriums
bekannt sein wird , doch scheint es wahrscheinlich, daß die
dom Zentrum wenig freundlich gesinnten Minister ans-
geschaltet werden sollen. ^

Die Ministerkrisis.
wb. München, 6. Februar . Dein „B. L.-A." wird aus

München telographiert, daß Ministerpräsident v. Podewils
mit der Neubildung des Kabinetts betraut worden sei.
Am späten Nachmittag ließ der Prinzregent neuerdings
den Thronfolger Prinzen LNd w ig zu sich rufen, der fiwm
gemeinsam mit dem Grafen Podewils bei ihm erschien.
Es heißt, <der PÄnzrogent sei sehr erregt  über die poli¬
tische Spannung . Die Minister v. Psaff und v. Frauen-
dorffer werden zweifellos dem Zentrum geopfert
werden. Bor heute Dienstag soll indessen über die Lösung
der Krisis mchts öffentlich bekannt .gemacht werden. Der
Prinzregent will alsbald nach Erledigung der Krisis nach
Berchtesgaden gehen und Prinz Ludwig, der Thronfolger,
soll den neuen Landtag zum erstenmal an seines Vaters
Stelle eröffnen. Ä

München, 6. Februar . Die Eröffnung des bayerischen
Landtags wird bereits Mitte .Februar erfolgen, und zwar
in Abwesenheit des Regenten durch den Prinzen Ludwig.

preußischer Landtag.
Kbgesrönetenhaus»

(Fortsetzung des DEberrchtes in der Morgen-Ausgabe.)
§ Berlin, 5. Februar.

In der weiteren ersten Beratung der
Steuervorlagen

Mrt Abg. Dt.  Keil (nat .-lib.) aus : Die Mehreinnahmen
sind im Etat sicherlich.zu niedrig  veranschlagt. Wrr
hatten seinerzeit nicht die Absicht, die Zuschläge aus die
Dauer zu bewilligen. Die KommunaWesteucrung verlangt
endlich eine gründliche Reform. Wir sind entschlossen, die
dauernde Beibehaltung der Zuschläge glatt ab zu leh¬
nen  Soll doch die Wchrmachtsvorlage im Reich jährliche
Mehrausgaben von 16« bis 175 Millionen Matt erfordern.
Das beste ist, wir vereinbaren ein neues Provisorium von
etwa 3 Jahren . (Sehr richtig!) Es wird auch sehr eim
gchend zu untersuchen sein, ob nicht die Einkommen von
96« bis 120« M . steuerfrei bleiben können. . In bezug aus
die Verania-gungskemmisstonen müssen wir aus einer
R e form  bestsheu. Der Minister hat ja heute darin wert¬
volle Zugeständnisse geniacht; er soll aber daraus die Kon¬
sequenzen  ziehen. (Beifall links.) Es besteht doch ein
tiefgehendes Mißtrauen  über diese Verhältnisse. Wer
haben kein Mißtrauen gegen die Laudräte, aber die vm:
der Regierung vorgeschlagenen Maßnahmen sind unvoll¬
kommen.
Fn der Regel sollte ein SteuertechUiker Vorsitzender der

V-ranlagungskommissionsein
und nicht nur ausnahmsweise . Wir stehen auf dem Stand¬

punkt, daß unsere Vorschläge, namentlich m bezug auf Lee
Bcrbesscrnug des -ganzen Veranlagnnssversahrens die Er¬
trägnisse der Einkommensteuerso steigern werden, daß m
längstens drei Jahrerr aus die Zuschläge vollkommen wrr»
verzichtet werden können. (Beifall UmS.) " '

Mg . v. Hennings-Techlm (kosts.) : Wir hatten danmis
angenommen, daß die Zuschläge in einigen Jahren wieder
aufgehoben  werden würden ; aber m:t den Ernnah-
rnen sind«auch die Ausgaben goztiegeu.^ So wert es
steuern sind, sind die Zuschläge erträglich. Anders liegt die
Sache aber insoweit, als auch die Kommunen 'damtt die
Hand auf die Zuschläge legen. Auch wir halten die Fest¬
legung  der Zuschläge jetzt nicht für an gebrach  .
Für uns ist es keine politische Frage ; die Art, wie die
Herren auf der Linken diese Frage behandeln, ruacyt sie
dazu. ' Sie Habe« den Steuerbehöroen bisher nicht die
Machtmittel.gegeben, gegen Steuerhinterziehungen mtt dem
wünschenswerten Erfolg vorzugchen. Die Landrats haboir
das Ihrige getan und versucht, den Steuechiuterztehungen
entgegenzntreten. Persönliche Rücksichten haben keinen
Einfluß gehabt. Die

DeNaration des BormögenS
ist nur denkbar, wenn auch der Kapitalbesitz deklariett wird
und wenn werter für au-sreich-ende GehemHaltung gesorgt
wird. Der Redner schließt mit der Erwartung , daß die
Ausgestaltung der Vorlage eine wesentliche Verbesserung
des Sieuerweseus -zur Folge haben wird. (Beifall recht,.)

Abg. Graf Spee (Zentr.) : Auch wrr halten es Nicht
für angebracht, jetzt, wo die finanziellen Verhältnisse im
Reich durchaus unsicher sind, die Steuerzuschlage bauernd
sestzulsgen. Der -Schutz der Privatintcresien darf,mcht
übersehen 'werden. Kürzlich forderte . man entschieden,
gegen alles Sozialistische vorzugehen. Hier aber handelt es
sich um eine staatssozialistische Entwicklung, die «ns die
Dauer zur Sozialdemokra  1 ie  führen mup. (Heiter¬
keit' links.) Wir haben Bedenken gegen dw Einführung
der Gefängnisstrafe, der schließlich die Zuchthausltrafe
folgt. (Zuruf : Prügelstrafe!) Die ist weniger unangenehm
als Gefän-gnisstrase.

Abg. Hirsch-Berlin (So ;.) : Der Grundgedanke des
preußischen Einkommensteuergesetzes ist gut. Er erinnert
an die Zeit , da der Barer dieses Gesetzes, der Preußffche
Finanzminister v. Miguel, noch, unser Parteigenosse war.
(Heitetteit.) Mer das Gesetz ist immer mehr verschlech¬
tert worden. Es muß gefordert werden. d.aß die ver¬
mögenden Klaffen nicht nur sbensoprel wie die Minderbe¬
mittelten, sondern «men wesentlich höheren Anteil ihres
Einkommens besteuern. Heute ist ein IvlD̂ Katt-Cmkammen
nach wissenschaftlicher FeWellung ^ ilt E ^ nt ms-
gesamt besteuert, warum soll da ein 1ÜV MffMark-Ei-mom-
mcn nicht mit 18 Prozent besteuert sein?
Die Steuern auf Grund - und Hausbesitz werden doch ganz

abgewälzt auf KousmnMteu und Mieter.
(Widerspruch.) Keine Klaffe zahlt verhältiiismäßig so viel
Steuem wie die Arbeiter.  Durch die Rerchsfinanz-
re-form ist die Skeuerleistung der Arbeiter noch
bett. Wenn man die GswerffchaMbettrage zum Vergleich
mit den Steuern heranzieht, so Übersicht man die «roßen
Gegeuleistniigen der Gewerkschaften. Auch die vorgeWage-
nen Reformen des Sieuergosetzes bringen keme Änderung
des plutokratischen Charakters unseres Wahlgesetzes

Das Haus vertagt sich. — Dienst«-« 11 Uhr. Weiter-
beratung. — Schluß M Uhr.

Vas deutsch-französische Ab¬
kommen im Senat.

v̂ d Parts , 5. Februar . Im Senat begann heute die
Beratung des deutschfranzöstsch-en Abkommens. Das Haus
und die Tribünen sind voll besetzt. In der
loge sieht man unter anderen auch den deutschen Ge,chasts-
träger Freiherrn von der Lancken. Die Rede des Royalisten
Jänouvrier,  welcher die Debatte «röffnete, bildete
einen überaus scharfen Angriff  gegen das repnbtt-ka-
nische Regierungssystem. Wie die Anarchie im
Innern,  so habe sich anläßlich der letzten unter so unge¬
wöhnlichen Umständen erfolgten Miuistettrise auch dre
Anarchie in den Beziehungen Frankreichs zu dem Ausland
aereiat. Sehr lebhaft kritisierte JLnouvricr die geheimen
Verhandlungen, welche Eaillaux durch die VermitLm -g ver¬
schiedener Finanziers , insbesondere auch des Kolonial

Unternehmers -Foudöre mit dem deutschen Voffchafter und
Fretherrn von der Lancken, geführt habe. Noch schwer¬
wiegender sei die Tatsache, daß Eaillaux Ende Juli mrt
dcni Pariser Bankier Baron Günzberg, eurem utteruattv-
,raten, aber vor allem deutschen Finanzier , Über die deutsch,
französischen Verhandlungen eine Unterredung ««Hab.
habe, in welcher die Grundlagen für eme deutsch - fran¬
zösische Verständigung  in den afrlkanl,chen uüd
den europäischen Fragen gelegt werden sollte, eine Ver-
ständiguug, welche notgödruugen die Verschiebung der
Achse der äußeren Politik Fraukrcrchs zur Folge haben
mußte. -Für diese Verständigung seien folgende Bedur
gungen verlangt worden: J, Frankreichs Beistand für dre

und der deutschen Rente aii der Pariser Börse, 3. Ub-trc-
tung des gesamten sranzöUchen Kongo bis zum .rlimas.nß,
4 allgemeines übercinkommeu zwischen Frankreichs und
Deutschland, welches seinen endgültigen Verzicht au, eme
Abänderung des Frankfurter Vertrags  enthalttn
sollte. (Ruse rechts: „Worauf begründen Sw Ihre Be¬
hauptungen, wer hat sie angeboten?^ Mnouvrwr : „Der
damalige Ministerpräsident Eaillaux ! Ruse llNks. „Wer
kann das beweisen?" Jönouvrier : „Der damalige Minister
de Selves -hat das entdeckt!" de Selbes : „̂ ch -habe dre
Anerbieten, von denen Sie sprechen, nicht gekannti )
Jönouvrier sortfahrend: Wenn Sie die Wahrheit erfahren
und Beweise haben wollen, dann ordnen Sie erne Unter¬
suchung an . Zu diesem Zlveck beantrage ich eme Neso-
lu  t t on , wonach die mit der Beratung des deutsch-franzö¬
sischen Abkonimens betraute Kommission in euren Unisr-
suchnngsausschuß  nmgowandelt werden soll, web
cher über die geheimen Verhandlungen Licht verbreiten und
die an denselben beteiligten Minister zur Verantwortung
ziehen möge. Jönouvrier erklärte zum Schluß, er werde
gegen den Vertrag stimmen, welcher kein Wettzeug des
Friedens , sondern des Krieges sei, der ein Stück des natro-
nalen Gebiets ohne Kamps an Dentschlland preisgegeben
habe, welches den Franzqsen schon Elsaß-Lothringen ent¬
riß, einen Vertrag durch .welchen Deutschland emen Zu¬
gang M Belgisch-Kongo erhalte, Belgisch-Kongo, das zwar
nicht gekauft, aber doch genommen werden könne (Protest¬
ruse links.), und welchen der Reichskanzler v. Bethmatm-
Hollweg dahin gekennzeichnet habe : 1. Wir geben in
Marvüko nichts alis, was wir nicht schon ausgegeben
haben, 2. wir erlhalten ein beträchtliches französisches Ge¬
biet und 3. es ist das erstemal seit 50 Jahren , daß wir mit
Frankreich einen solchen Vertrag abschließen. (Betfall
rechts) Hieraus führte der ehemalige Mimsterprasidcnt
Eharlcs Dupuy aus . daß er für den Vertrag stimmen
werde, weil er ihn als eine Notwendigkeit der außereii
Politik Frankreichs ansehe. Der Konservative Goulaine
erklatte, er werde gegen das Abkommen, durch Welches die
Ehre Fraitkreichs wahrlich keinen Zuwachs erhalte, sttm-
men. Darauf wird die Sitzung geschloffen. Fortzetzung
der Debatte heute nachmittag.

Oer italienisch-türkische Nrieg.
Der Vormarsch ins Innere ? Rom,  6 . Februar.

General Eaneva kam, !vie nnterrichteierseits versichert ward,
nur deshiaW nach Rom, um mit dam KrwgSmmister vre
Einzelheiten über den bevorstehenden Vormarsch ta das
Innere von Tripolis zu besprechen. Er wird sich nicht
länger als 1« bis 14 Tage in Rom aushalten. — Nach bau

Secolo" wird in Rom allgemein angenommen, daß
General Eaneva nicht wieder aus seinen Posten nach,
Tripolis Mrückköhren wird.

Der Rote Halbmond. Ssax,  6 . Februar . Die Miffimr
des Roten H.aWmondcs ist hier eingetroffen. Sw .wurde
bei ihrer Landung mit Zurufen begrüßt. Die Mis,ron be¬
gibt sich söfort nach Bongaridane.

Die gefangenen Türken. Rom, «. Februar . (Agenzra
Stesani ) Der deutsche GonercMonsnl in Neapel wünschte
die Türken und Araber in Ponza zu brs.uchcn. Dem Ge¬
such wrrrde bereitwilligst stattgcg.eden. Bei seiner Rückkehr
teilte der Generalkonsul dem PräfeNen von Neapel das
Eraebnis seines Besuches mit. Er versicherte, er Habe
während seiner Anwöscnhdit in Ponza , die sich mfobgedes
schlechten Wetters in die Länge gezogen habe, feststellen
können daß die sitesangenen sehr gut behaNdleilt ivnrden
uüd sich den Jta -lienem für die Behandlung danlbar
zeigten.

Feuilleton.

Königliche Schauspiele.
Montag,  5 . Februar : Gastspiel der Königl. Echau-

stnelerrn Frau Luise Willig  vom Kömglichen Schau¬
spielhaus in Berlin : „Die Rabensteinerin." Schauspiel in
4  Akten voir Ernst v . Wildenbruch.

Ernst v. Wild-nvruchs bunte, märchenhafte Ritter¬
komödie„Die Rabensteinerm" vcrsÄMe auch gestern ab« tb
ihre fesselnde und rührende Wirkung nicht und öfters ging
es wie ein großes Schluchzen durch das gutbesetztêHaus.
Zudem spielte nrffere frühere Heroine Frau Lnise Willig
die Bersabe hier zum erstenmal und so war das Interesse
geweckt, denn Frl . Eichelsh-ckm rechnet die Bersabe zu
ihr« : besten Rollen, und ein VetOeichen reizt immer. Frau
ZLillig erstente aufs neue durch ihr schönes, modulations-
käbiaes Organ, durch manchen empsinduwgsechten Moment
und durch verständnisvolle Maske. Wieder und wieder
mußte sie vor der Rampe erscheinen ltuib die kostbarsten
Mumenspenden in Empfang nehmen. Der junge Bartolme
Welser erfuhr durch Herrn Wanka  eine Neubesetzung.
Der Künstler geht immer mit sichtlicher Liebe und Frische
an seine Ausgaben heran, und wenn ihm gestern viÄes

aelarm so es teilweise an der Rolle gelbst, die so
v2 unr2irttch .es. psychologisch Unwahrscheinliches in

^ '  Die übrige Besetzung bot viel Gutes . Regie , Kostüm : e
Md Dekorationen verschnrolzen zu einer Harmonre.3 , v , N.

Konzert.
Der ©äeilten - Verein  brachte in seinem

aestriaen zweiten Vereinskonzett Franz Lftzts
von ^ der heiligen Elisabeth"  zur Aufführung.
Im Jahre 1897 ist das Wett unter Hern: Lüstuers Dnettion
zuletzt vom Eäcilien-Berein ansgcsührt worden; zu allerletzt
«Her 1904 in einem Thoaier-Sinsouiekonzett unter Herrn
ÄLanrrstaedts Leitung mtt einem eigens zusanmrcnberufSnen
Chor So ist dem: die „Heilige Elisabeth" unserem Pubtt-
kum schon eine vertraute Erscheinung. Und an: Ende sit
gerade auch dies Lisztsche Werk besmwers lercht verstandttch
und in: vornehmsten Sinne populär gehalten: es bedarf
kaum eines nähere:« Kommentars. Schon bs: sewen: Er¬
scheinen— es ist vor genau 50 Jahren geschrroben— fand
«das Wett eine verhältnismäßig so günstige Ausnahme, daß
«iszt — sich ärgerte: uwttt scheint zu glauben (schrieb er m
einem Brief), daß ich mit dieser Partitur ein Pater peccavi
ablenen wollte und die Zurückweisungen, welche meme b:s-
herigen Konchosittonen (die sinfonischen Dichtungen) er-
sirhren, als billig und gerecht annehme . . . Den: schnelleren
Verständnis des Wettes kam zunuist der Umstand entgegen,
daß es sich hier nicht um ein „Oratorium " im strengeren
Sinne sondern mehr um lebend:g bewegte „dramatrsche
S "enen" handelt: wie ja die „Heilige Elisabeth" schon
wiederholt auch zu thoatmttscher Darstellung gelangte.
Kein „Erzähler", wie ür den Oratorien, ist angenommen:
überall führt uns die Dichtung (nach Worten von Otto
Roauette) in die Handlung selbst ern; wrr erleben dre An¬
kunft Elisabeths in Thüringen ; das Rosen-Wnuder; den
Kreuzzug des Landgrafen; Vettrerbung, Tod und Ver¬
klärung der Heiligen, überall grerftn auch dw Chore mcht
refener-errd oÄer Mstektrererrd, so-nd r̂-n
selbsttütia in die Handlung ein.

Tie Mustk strahlt noch immer viel Farbe, Glanq mtd
Lebhaftigkeit; nur hier und da Witten einzelne Stellen schon
etwas matt und allzu gedehnt; besonders interessaM er¬
schienen auch gestem wieder die reüg:os-sei rttchm Teile,
wo das ekstatische Empfinden des Tondtcksters sich nicht
selten zu weihevollen Klangen verdrehtet. Auch die ^ dee
des Leitnrotivs — hier mehr nur Erinnerungs -Motrv^ —
siUdet sich zur musikalischen Eharakteristik goschrckt ausge-
beutet. Es sei hier an das erste, von drei Flöten getragen«
Motiv der Elisabeth erinnert : es ist, wenn ich nicht rrre,
einem alikirchttchen„Antiphon" entnommen und erschernt
wiederholt in kmtswoller Weise abgewandelt In dem
naiv -heiteren Gruß Elisabeths „Das 5zans voll Sonnen¬
schein" — blickt es uns freundlich entgegen; anders geformt
im „Roseu-Wunder"; von neuem in der Flucht-Szene „O,
laß das Letzte, was mir blieb"; und wteder anders in dm
„Verklärung", Wo es gleichsam seine Apvcheos« fti ^ - Neck)
dit zweites wichtiges Motiv ist der Gestalt der Elisabeth
betgegeben: fern maHyarischer Einschlag erinnert an Elrjsa-
betbs Herkunft aus dern fernen Ungarlande. Wir begegnen
diesem Motiv gleich in dem Mschieds-Grrch an die
ungarischen Magnaten ; in der Zwischensprache mtt der uber-
stolzm Fürsttn Sophie (der bösen Schwiegermnttex Elrs^
bechs) : „Von Ungarns Königsstanrm bin ich geboren ; und
endlich in  den: Sterbegesang der Elisabeih — gftrch Äls ser
ihr .Heintatland ihr letzter Gedanke! Mögen diese Bsrssnete
aenügen, um Liszts seinsmmge dramatische Eharakterisie-
mmaskunst zu kennzeichnen. Farbenprächtig ansgestaftet
lind die selbständigen Jnfiiumentalnummen : : nächst der
„Einleitung" der „Marsch der Kreuzritter" - - sem Haupt-
motw basiert aus einem alten Gre gona inscheu Krrchmge-
sana — und die „Sturm "°Musrk; ungern vermißte :ch gestern
die Bestattungs"-Lsiustk mit dem merkwürdigen Glockengs-
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DeuL?che§ Reich.
* Hof - und Personal - Nachrichten. Prinzessin

Viktoria Luise hat wegen eines BrolMaUa.arrhs m der
lebten Zeit mehrere Einladungen zu Ballsestllch.erten cckleynen
müssen. Die Prinzessin wird demnächst einen kurzen Ausent-

von Bayern  wird sich nach Er-
iedäaung der Kabinettskrise nach Berchtesgaden begeben. ^

Der apostolische Protonotar « trftspropst vr B eIle°
beim ist in Aachen an emem Schlagansall gestorben.

* Der Kaiser au den Berliner Magistrat. Beim Ber¬
liner Magistrat ist jetzt das AntwortschreiNn des Kaisers
Mts Ne M reffe erngetrpffen, die der Magistrat an den
Kaiser zur Feier seirres Ockurtsitags -gerichtet hatte. Das
Schreiben hat folgenden Wortlaut : „Der MsGisirat hat
mich« ch W meinem diesjährigen Geburtstag mit sreund-
lichcn Glückwünschen begrüßt und- mit treuer Berohrung
und Danwarkeit des großen Körrigs Erwähnung getan,
HGen lKveihnndertjährises GelbUrtsjuMäUm das gesamte
pve-uHffche und deutscheM soeben begangen hat. Be-son-
der« Frenide -hat mir in der Adresse der Ausdruck des leb¬
hafte« Interesses an der mir so am- Herzen liegenden Für-
sorge Kr die schulentlassene Jugend - gewährt . Große, für
die" Wohlfahrt Mtd- Znlmnft des Staates schwerwie-genlde
Aufgaben sind ans diesem -Gebiet noch zn lösen. Es bedarf
des ausopferungsv-oll-en ZUsanrMenwirkens aller Won Liebe
Mr Jugend erfüllten -Kreise, um Ersprießliches zn leisten,
die groUtadlische Jugend an Körper und Geist zn kräftigen
und für reine Lebensffrenden empfänglich zn machen. In¬
dem ich die Mitarbeit Nr städtischen Behörden und der
Bürgerschaft meiner Haupt- und Refideuzfiadt Berlin an
diesem segenwerheiß-enden Werke Mit aufrichtiger Befrie-
Ätgnng begrüße, spreche ich dem Magistrats Kr die mir M'm
Gebnrstag erwiesene Aufmerksamkeit meinen Dank ans ."

«- Prinz Adalbert beabsichtigt augenscheinlich, seinm
AufenWalt in Amerika auch zu einer JNlattdreffe zu be¬
nutzen. Er hat jedenfalls die Einbadung des- deutschen
PreffeÄiubs in MAwankee anGenotmlneu.

XV. Die neue Militärvorlage liegt nunmehr. wie eine
BerWner Nachrichtenstelle behauptet, abgeschlossen der
Neichsregiernng vor. Nach den bisher bekannt gewordenen
Posttionen bringt sie best-irnmt zwischenW und M Millio¬
nen Mark an Forderun-gen (nach anderen Angaben be-
kannftich über 100 Millionen Mark. D. Med.). Uber den
mMtärtechnischen Inhalt Nr Vorlage wird an den zn-
ständiaen Stellen «Michigemäß Aas strengste Stlchchrvergen
beobachtet. Doch weiß man aus Äußerungen leitender
Mlitärkreise , idatz-ein neues Armeekorps  im Osten
und eins im Westen des Reiches sowie noch ein drittes
Armeekorps errichtet werden soll und s-erner ein eigenes
Fliegerbataillon  gebildet wird.

* Die Deckung der Wehrvorlagen. Die Besprechungen
des Reichskanzlers v. BethMann-Hoüwog mit den führen¬
den Persönlichkeitender Reichstagsparteien beMNUen be¬
reits am Samstag , und behandelten die Frage der
Deckung  der Wehrvo-Äagekosten. Die Höhe  des -Be¬
darfs und die Art und Weise der Deckungen stehen aber
noch keineswegs fest, so daß die Einbringung der Vorlage
noch etwa 14 Tage auf sich warten lassen wird.

* Schlcchtbegründetc Entrüstung. Die Verurteilung
des Spions Stewart  wird von: englischen Blättern,
. B. vom „Standard ", als Justizmord bezeichnet. Stewart
fei ebenso unrecht geschehen wie dem-Spion Schultz. Und
die Times" sind entrüstet darüber, daß das Reichsgericht
einen Engländer ans Grund- des Zeugnisses eines zweifel¬
haften Belgiers verurteilt hat.

* Die Demokratische Vereinigung, deren ZentmlaUs-
schuß mtd Ausschuß gestern zu einer gemeinsamen Setzung
Mammentrat bleibt trotz des Austritts vr . Wsrtschnds
als unabhängige rein demokratische OrM« satron bestehen.

* Der Berbandsdirektor für Groß-Berlin. ^ Donners-ft Refotmx  nttttaiaä 12 tritt ttn st ôt rs--
sttzüngsfaale Ns BeMner Rathauses die Wahlkommission
zusammen, die den VevbaNdsdivöktord-s Berbandes von
Groß-Berlin ernennen soll. Es lzaben sich mehr als A
Kandidaten direkt beworben. Fünf weitere Personüch-
keiten haben sich bereit -erklärt, îne e-ÜN auf sie fallerN

öit mntä ittctt nämtid ) ibct 93O'tttidöctxbc tut
Kultusministerium Ältmann . der PoftzeipräsiNnt von
Nen-Eölln Escherer, der Berliner Bürgermei-srer0r . Rercke,
der Berliner StadMnlmerer vr . Steiniger a.Nd del Barmer
Oberbüraernreister Bogt. Unter den 29 ^ offiziellen̂ Be¬
werbern befinden sich vier Oberbürger-melstem Schnneder
(Eisenach). Br.  KAz (Buckeburg), Lnbke(Homburg v. o. H.)

rmd Enno (Hagen). Ferner bewerben sich füns Erste Bür¬
germeister und- Bürgermeister, -darunter vr . .̂ ochrffch
(Lüdenscheid-) . Die übrigen gehören allen möglichen Be-
xwtfxtt tött

* Amtsniederlegung des Lehmpastors. Der bekannte
Natu-rhe-MuEge und Gründer des „Jüngborns " rm Dorse
Rep-eln bei -Mors , Pastor Felk -e,  hat sein Amt als Gerst-
licher nieder-gel-egt.

* Die preußischen Polizeipräsidenten treten W chrer
-diesjährigen Konferenz anr 24. Februar in Bernn zn-

s-ammeî tzjxsjührige Generalversammlung des Bundes
Nr Landwirte findet am 19. Februar wiederum iM Sport-
Palast in Berlin statt.

* Die 59. Generalversammlung der Katholiken Deutsch¬
lands die in Aachen stattfindet, soll vom 11. bis 15.
August tagen. Die letzten Kacholft-mtage in Aachen waren
1862 und 1879.

parlamentarisches.
Die Verichuldungsgrenzefür landwirtschastliche Grund¬

stücke Dem Abgeordnetenhanse ist eine Denkschrift über Ne
AnsLhrnng Ns - Gesetzes, betrchfenid Ne ZNlafsnng emer
Ä -ElNduu -cesgrenz- Ke laiMvirtiichaMche Grundstücke,LLLLDA*****™(«Mt » m*
SSSSmm «5 « « «*' “ <* « ■
Wiesen worden - ist.

Beet rmd § lotte.
(fitt übungsacschwader für die TorpedobootsflottEe.

Außer der NabstchtiOen BiDüwg wirres drittm Ge-
schwaNrs, die Ne neue Marinevorwge -bezweckt, Nnrd Kr
mebrere Wochen im Frühjahr em U bungs- und Schnl-
q efchwad ? r «ebÄdet werden, Aas Nr AnsbiMm « der^ ^ ^ bootsilMillen dienen ward. Dre hrerzn ersovder-
£SfSS ? S ^ JnMkfiE der SchiWarWerie
und Ns Torpe>do4vss-ens M stellen-haben.

«ufklärunasschissetraten gestern vormittag von
Kiel ans ihre Winke rübungsreise nach Nr Nordfee an.

Buslanh.
Hfterreich-Ungarn.

I ' cr Nachfolger Aehrenthals . Von unterrichteter
S °Z wird s-m-Id-t. d« dir - Mt - ,- CHEN m dr

iÄf “ 2Ä JSÄ »Ä«
Graf Khuen-Hedervary hat.

Schweiz.
Tie Annahme der eidgenössische» Kranken- und Un¬

fallversicherung. Das Persicherungsgesetz wurde mit
285 000 gegen 230 000 Stimmen anMwmmen . Fünf¬
zehn Karrtone haben sich für , sieben Âppenzell (̂ nner
und Autzerrhoden). Thurgau , Frerburg , Waadt , Falles,
Neuerwura und G-eirss gegen das Gesetz erklärt , . llle
welschen Kantone haben also dre Vorlage verworserr.

England.
Das Könrgspaar ist gestern nachmittag m n d-on

eiuaetroffen . Zur Begrüßung waren dre Mrtgtreoer
der Körrigsfamilie, der Erzbischof von Ganterbury , dre
Minister und Mitglieder des drplomatrschen Korpo er
schienen. Unter den Hochrufen der Menge fuhr das
Königspaar trotz des winterlichen Wetters rm offenen
Landauer nach dem Buckingham-P-alast.

Nachklänae zur Rede Lloyd Georges. Es rst frag¬
lich, ob die kurze, freundliche Erwähnung der deutsch-
englischen Beziehuirgen in der neuesten Rede Lloyd
Georges als eine Äußerung des Kabinetts ôder wenig¬
stens der für die auswärtige Politik entscherdeudenPer¬
sönlichkeiten aufzufassen ist. Tie „Times " wie andere
konservative Blätter schweigen darüber vollständig und
betrachten die Rede bloß auf ihren finanzpolitischen In¬
halt Tie OMorningpost" greift den Schatzkanzler hef-
tia an, welcher die hohen Marineausgaben beklagt.

NutzlanÄ.
Ei » russisches Strafgericht . In Täbris  sind bis

jetzt von den Russen 30 Perser hingerichtet worden.

Prinz Friedrich Leopold von Preußen ist gestern
abend ö1/?, Uhr in Bukarest eingetroffen und hat rm
Königlichen Palais Wohnung genommen.

Serbien.
Neubildung eines Koalitionskabinetts . Der König

betraute den Jungliberalen Stojanowitfch mit der BU-
dun-g eines Koalitionskabinetts.

Wirb ei.
Ein neuer Protest gegen kretische Machenschaften.

Die Pforte protestierte in einer Zirkutarnote bei den
Großmächten aegen die neuerlichen Machenschaften rer
kretischen Regierung.

Nordamerika.
Die Lage in Mexiko. Nach einer Meldung der

„Sun " aus Washington sieht das .Kriegsamt d,e Lage
in Mexiko äußerst kritisch  an . Jnfanterre und Ar¬
tillerie gehen sofort nach der Grenze ab. Wertere
große Truppenabteilnngen werden in Berertichaft ge¬
halten.

China.
Ausverkauf kaiserlicher Schmucksachen. In Mnkden

findet der Verkauf der Schmucksachen des kaiserlich
chinesischen Schatzes statt . Zahlreiche Antiquare von
auswärts kaufen große Seltenheiten zu billigen Preisen.

Neue- revolutionäre Erfolge . Eine Abteilung Revo¬
lutionäre landete an der Mündung des Nalnslusses
und brachten den aus Mnkden gegen sie entsandten
Kaiserlichen eine Niederlage  bei . 20 R-evolutro-
näre und 80 Kaiserliche sind gefallen. Desgleichen
haben die Revolutionäre die Armee des Vizekönigs von
Kuangtung und Kwangtsi Changhsmr geschlagen, die
durch Desertionen gesch-wächt war . Hierbei sind etwa
100 Mann gefallen.

Ku§ Stadt und Sand.
Wiesbadener Nachrichten.

Die Unfruchtbarkeit Ns Kampfes gegen die Fremdwörter.
Männchen Leuten darf man, we»m man sie für eine gut

deutsche Redeweise gewinnen Will, gar Nicht erst mit einem
Hinweis ans die Würde der Muttersprache kommen, denn
-dafür fehlt ihnen (leider!) jegliches Verständnis, da ihnen
die Sprache nichts weiter ist als ein Verkehrsmittel, wie
etwa das Geld. Ja , wenn sie einen praktischen Vorteil
davon hätten, wenn es ihnen einen persönlichen Gewinn
brächte, dann ließe sich schon darüber reden, aber , s» : .
Gewiß, in Mark und- Pfennig läßt sich der Gewinn nicht
umrechnen, den die Bekchning zur Sprachvercinsfache
bringt ; aber sollten geistige Bestrebungen nicht in ihrer
Art auch Zinsen tragen ? Wenn wir M Schüler beim
übersetzen aus fremden Sprachen uns ernstlich (und seLst-
stän-digl) um den- deutschen Ausdruck gemüht haben, so hat
das , auch wenn wir es -damals noch nicht wußten, doch sein
gut Teil zur -Entwicklung unserer Sprachfertigkeit beige-
tragen. Und welche Entwicklung wäre wühl ein- für alle¬
mal abgeschlossen! Wie freilich damals das übersetzen aus
der Fremdspracheuns mauchmal Ko-Pfzerbrechen niachte, so
wird das auch jetzt -der Fall sein, wenn wir (es handelt sich
ja um einen ganz ähnlichen Vorgang) das Fremdwort
durch einen deutschen Ausdruck zn ersetzen suchen; denn so
einfach ist die Sgche ja -Nicht, daß uns Kr ein FreMdw-o-rt
immer ein einzelnes, bestimmtes de-utschc-s Wort zur Ver¬
fügung stäNde, wie etwa bei Tölephon, Perron , historisch,
Billett. Es gibt vielmehr zahlreiche Fremwörter , bei denen
es ebenso ist, wie z. B. Ni dem lateinischen ress, fortuna,
animus, complecti, wo sich ein vielfacher deutscher Ersatz
bietet, und- es sich aks-o dar-um handelt, -den g-cci-gnetsten
Ausdruck z-u wählen; oder wir müssen die -ganze st-emde
W-eüdnng dnrch eine a>nd-ere ers-etze-n, um ein gutes Deutsep
zu erzielen, oder gar den ganzen Satz in eine andere Form
bringen, ehe er wirklich deutsch ist. Aber wenn wir nn^
diese Mühe machen, so werden wir allmählich zu dem Zrel
gelangen, das uns einst so oft für das Lernen fremder
Sprachen enrpfohleir wurde : von vornherein in der Lanvrs-
fprache, d. h. in diesem Falle in fremdwortreinem Deutsch
zn denken, uüd damit h-ört dann das ganze lästige Uber-
setz-en des Fremdworts auf. Gs nmg em hohes Ziel fern,
Französisch oder EnMch rein und unverfälscht sprechen zu
lernen, ein höheres ist cs, die Muttersprache so rem von
fremden Bestandteilen zu sprechen, wie es nur irgend mog°

- lich ist. Und man hat s-Äber den größten Nutzen davon,

^ ^ w ^ Mim ^ brrE ^ auch Kürzungen angezeigt
cxäcilien - Verein"  bot , abgesehen von

EinzelmonieMen, wo eine noch reicher -abgetönte Klang-
fL77nd strasteve Präzision Nr Eüstatze f J
ivesen wären, außerordentlich Ersteuendeŝ so nam n )
in dem Fest-Chor zu Beginn und oem Mi unEiette
Fvauencbor zn Schluß dos erstem Terls . Ton- M
Wirkung ivar auch der Kleuzriiter-G-esaug
im den sich die stürmisch bewegten Zurufe oes »Wiä
mischen. Aus Nm letzten Teil hob sich der rm Vortrag
sorIltig ausgefetlto Lhor der „Arnren" und ^ -Engel
eiitdrucksvoll hervor; und das Finale — die „Glorisimnon
w gxsiUffim" — ließ in seiner kräftigen Strigerung bis zum
Schluß nochmals alle Vorzüge des Vereins in günstigstem

" ^ Für ^ ie teilweise sehr anspruchsvollen SolopaEeu
waren tüchtige Veriretsr zur Stelle. Die umfangreich.
Partie Nr Elisabeth sang Fräul . Ohloff (von . Berünß
deren sym-paEch anNing-ender Sopran den.zart-lyrrsckM
wie auch den'vleür Namattsch bewogtm ErnPfirwuMM nn
Vortrag gerecht wurde uno bis zum letzten Moment vo.le
FMch? und Elastizität bewahrte. Frau Fre -vrrÄ-
Söttges (von Berlin) fand für die heftigen Akzente Nr
ŷ rp-m-s-ck-aft in -der Partie Nr LandgrMn Sophie den-voü-
Mtsprochendon Ausdruck; selbst -ine hier und da bemerk-
haJ  Herbheit ihres volltönendem umsaffenden MeZzo-
sMcaM wußte die Sängerftr geschickt zrrr Charakterlstrk zu
verwerten Frisch und gefühlsreich in Aussassun-g uno
mieNraabe erschie-n -der „Landgraf Ludwig" des Herrn ve.
0 Kawilowsky (von dar „KurfürstemOper" in Berlin):
sein kunftgeübter, in der Höhe fast Teuorllung arrsstraMem
Nr Bartton unler-Mtzte iden E' ndnnk der JugendllchkMt,

die sich in dem Wesen-dieser vom Toerdichter mit besoirderee
Vorliebe behandelten Gestalt wiederspieigelt. Für die
kleineren aber wichtigen Baß-Partien fetzte Herr HL-sopcrn--
st'nger Semper (von Darmstadt) seine ausgleurge
Siimme und verständige Deklamation nicht umsonst em;
besoirders die Anrede Kaisior Friedrichs: „Versmlgt. fey
ich im: d-en Thron " -— blieb von feierlich würdevollem
Eindruck. »

In der zum Teil nicht leichton Orchester-Aufgabe korm.e
die Kurkapelle  ihre technische Gewandtheit und munka--
lische Tüchtigkeit beweisen — und sie tat es. Herr Kapell¬
meister G. F . Kogel  hielt das Ensemble in fester H-aud-
uNd sorgte für möglichste Lebendigkeit, Wärme too> rhyth¬
mische Geschlossenheit: unter seiner zielsicheren-nrektio.r
nahm die Aufführung der „Heftigen Elisabeth recht
günstigen Verkauf und fand- bei der Zuhörerschaft dre
man wohl noch chw-as zahlreicher hätte wünschen können
allgemeine Zustimmung. I>-

Nus Kunst und Leben.
* Aus den Frankfurter Theatern. Kurz mach Nr Erst-

auWh -rung von Henry Bern stet ns nm-em Ehebruchs-
drama „Nach mir —", das nur mäßiges ^ nteresft fand,
brachte das Schauspielhaus  wiederum eine Rovi.at.
Diesmal einen echten Ka-rnevalscherz. -rer Verfasser,
Friedmann - Frederich,  dem wir den luftigen
Schwab „Meyers" dauken. hat für die Art ferner jung ten
Arbeit, welche die Überschrift „Die Verg-nngungsreise
führt, eine frische Etikette g-eKnden, indem er sie: c-.nen
ReGöschwarckin vier Statio -n-en nennt. Das klrngt orrgi-
nell und verweist das Stück in eine bis letzt uockf unN-
kannte, aber für den spezielle» Fall zurresten'ge Rubrik.

Ohne auf irgendwelche Begründung seiner Szenenfühmn«
einzngehen, bringt der Autor eine C o o k- Rerseg-es-ellschaft
auf -die Bühne, bei welcher wir gute alte Bekannte irefferr.
Er wirbelte diese aber recht geschickt durcheinander und
brachte damit die Zuschauer in so fröhliche Laune, daß sie
mit den Darstellern auch den anwesenden Verfasser metzc-
fach vor die Rampe riefen. — Im „Neuen Theater" gaben
Mary Delvard  und Mark Henry  ein Matinee-Gast,
spiel. Neues brachten die beliebten Künstler dabei leider
nicht'. ' H-

Kleine Chronik.
Literatur und Theater. Rudolf P r e s b e r wurde vom

Großherzog von Hessen durch Verleihung Ns Ritterkreuzes
1. Klasse Ns Verdienstordens Philipps des Großmütigen
ausgezeichnet. — In Meran  ist Karl Wolf,  der be¬
kannte Tiroler Schriftsteller, am Sonntag gestorben. —
Friedrich Kayßlers  Märchendrama „Simplicius
wurde bei der ErstauMhrung in der Schauburg m Han¬
nover sehr freundlich ausgenommen. — „Akrobaten
nennt sich ein Schauspiel aus dem ZirkusleNn rn m:
Wen von Hermann Stein,  dem Mitverfasser ver „Kaser-
nenlust", und Paula Busch, Nr Tochter Ns Brrüner Zn-
kusdirektors. Das Stück erlebte im Schamptelhausejv.
Bremen seine Uraufführung und errang crnen starken
Erfolg.

Bildende Kunst und Mufik. „D e r l i eb e A u gn stt n".
Sec- Falls  neueste dreiaktige Operette, errang, am afflte 5
taqabend im Neuen Theater in ^ En b̂er ihrer erstenMlf-
sührung einen ungewöhnlich großen Erfolg - Prozessor
Humperdincks  Befi -nNn hat srch rveiter gebessert.
Man hofft, daß er im April sich zu ferner Erholung nach
&gtn Süden feattüt.



ß&e tote das Wachsen des EtozelvermAgens mittelbar «uch
der Gesamtheit nicht, so kommt der Gewinn für die ei-gene
sprachliche Durchbiünutg auch der deutschen Sprache , dem
deutschen Volk an seinem Teil zugute . Ist das wiSich,
Wie es mancher zu nennen Pflegt , „unproduktiv ?" 1

R . Palle  s -ke (Landeshut i . Schl .). |

Narrhalla in Walhalla.
Auch die am Sonntag , den 4. Februar , in der Walhalla

stattvehabte zweite Damensitzung  der , ,,Narrhalla kann
sich in bezug auf Reichhaltigkeit und Verschiedenarttgkett oer
ersten würdig anreihen . Mit dem üblichen Pauken- und Tcom-
petenschall folgte mit etwas Verspätung um ca. %,9 Uhr inner
den Klängen des neuen Büttenmarsches der „Narrl >alla oer
Einzug des Kleinen Rats . Präsident Meurer begrüßte dre
Anwesenden. Es folgte das Protokoll des klemen Kanzlers
Lehmann mit dem Motto ..Vorbei ist die Zeit ", seinen
nicht zu langen , aber dafür um so toitzigeren Versen behandelte
er die teuren Fleischpreise, die heutige Damenmode LangMsseu-
verkehr und Doppelgeleise, Hundesteuer usw. Bezüglich oer
letzteren meinte er, daß, wenn die Menschen nach Schulterhohe
veranlagt würden , er vielleicht „steuerfrei" fer. »Lehmanns
Abzug" wurde reichlich applaudiert . Als Roicnkavalrer zergw
sich Humorist Rücker. Zu jeder Rose hatte er eure ulttge Er¬
klärung. Sein „rosiger" Vortrag farrd berfallrge Aufnahme.
Herr I . Meier aus Mainz wußte die Narrhallesen mtt einem
sinnreichen Bortrag über „Das gefährliche Alter zu
Allgemein wurde cs freudig empfunden, als Herr Mertz-Lude-
mann wieder ans die Bretter geleitet wurde. In Gemeinschaft
mit Fräulein Müller , ebentolls von der Walhalla -Operette,
freuten beide durch das Duett „Heimliche Liebe aus dem

"ockvoael". Ms Zugabe liefe Fräulein Müller „Drossel und
Ftok" ^von d'Albert und Herr Mertz-Lüdemann „Mustca-
Vroibita" und „Stretta " aus Troubadour folgen. Vore
Leistungen wurden stürmisch applaudiert . Der Mrenprasident
der Narrhalla ". der Wiesbadener Kreppelmann Herr Ehr.
Glücklich, vom Publikum herzlich begrüßt , gab emen Vortrag,
auf Wiesbadener Lokalverhältnisse zugespitzt. zum vesttn.
Humorist Lehmann besang tu , emem umfangreichen, aber sehr
wirkungsvollen Potpourri „Die große Hche von 1911 . Die
Herren Brandt und Freuderrberg (als Begleiter) von der
Walhallakapelle brachten Cello-Vortragc zu Gehör und. wurden
durch reiche Beifallsstürme belohnt. Ein zwerchfellerschütternde^
Zwiegespräch zweier „Katzelöcher" (die Herren ^ehmann urw
Gaf;mann ) hielt die Lachmuskcln der Anwesenden, m ste.er
Bewegung. Zur Abwechslung produzierten , sich zwei Musikal-
Clown auf verschiedenen Instrumenten , wie Lylophon. Ĝlas¬
platten , Bandonion , verbunden mit waghalsigen Sprüngen.
Es waren die Merwel-Mitglieder Keimel und Wollmerschett.
Ein tapferer Italiener erweckte ungemeine Hetterkett mtt emem
gefesselten Türken, den er als seinen großen. Feind bezeichnete.
Der große Feind war — ein etwa Ilhahrrger Junge . . Ler
tapfere Tripolis -Krieger entpuppte sich als das Komrteenntglieü
Rücker. Herr Mundo aus Mainz schilderte die „Leiden der
Liebe". Eine angenehme Abwechslung bot Direktor We,ter¬
meier von der Walhalla -Operette, indem er sich mit ..zwei
Liedern, und zwar „Märchen und Traume von V. Holländer
und „Vorschuß auf die Seligkeit" in den Dienst, der Narretei
stellte. Zum Schluß erschienen noch zwei Maurttm .sbruder mit
einem derb-komischen, aber mit Witzen reich gespickten Zwie¬
gespräch. Es waren die bei der „Narrhalla ' stets gern ge¬
sehenen Narren Mauer und Dengler vom Karnevalklub tu
Mainz . Es ist selbstredend. daß die Stimmung hoch und immer
höher ging und daß allen Vortragenden reicher Beifall zuteil
wurde. Solchen fanden auch die Liederdichter Frau Unkelbach
(durch ein hübsches Blumenbukett besonders gechrt) , sowie die
Herren Meurer , Schott, Herborn und Schüller. Die „Narrhalla
hat wiederum bewiesen, daß auch in Wiesbaden der rheinische
Karneval noch prächtig gedeiht.

— Todesfall . Irr einer hiesigen Kuranstalt starb tot
Alter von 59 Jahren der Pfarrer Heinrich Ludwig Walz
aus Darmisiadt an einem Schlaganfall.

— Arbeitsnachweis . Im Bürgersaal des Rathauses
ging gestern nachmittag unter der Leitung seines Vorsitzen¬
den, des lStädtättesien Bickel, die ordentliche General¬
versammlung  vor sich. Der Vorsitzende gedachte zu¬
nächst Meier im Laufe des Ja 'hres mit Tod abgeMMner
WiMeder , der Ehefrau des Stadtverordneten Simon
Heß sowie des Rentners Ehchaüdt , von denen die elftere
dem Arbeitsnachweis seit seiner Begrünidung als Mitglied
angohört , während der letztere seit Jahren die Kaffenge-
schäfte geleitet hat . Beide haben sich um den Arbeitsnach¬
weis besondere Verdienste erworben . Die Versammlung
ehrte daher ihr Gedächtnis , indem sie sich von den Sitzen
erhob . — Nach dem Jahresbericht haben sich neu ange¬
schlossen der „Verein Mauenstudium ", der „Verein für
Kinderhorte ", der „Heimarbeiterinnenverein " und der
„Hausfrauenbund ". Die Rechnungsführung hat Rentner
Krönet übernommen . Zum zweiten Vorsitzenden ist von:
Magistrat Maler Hildobrand bestellt worden . IM ver¬
gangenen Jahre wurden 18462 Stellen vermittelt , gegen
1660 im ersten Jahre . Von Arbeitgebern lagen 24861
Anmeldungen vor (11285 für männliches und 13 556 für
weibliches Personal ), van Arbeitnehmern 26206 (1355 von
männlichem , 11273 von weiblichen: Personal ). Das Ge¬
schäftsresultat war ein außerordentlich günstiges . Unter
365 in Preußen bestehenden Arbeitsnachweise « mit kcnrmu-
naler Unterstützung steht der hiesige an erster Stelle . In
Wiesbaden entfällt auf 7, in Eöln aus 22 Einwohner eine
Stellenvermittlung . Im Vorjahr entfiel bei uns eine Ver¬
mittlung auf 8 Einwohner . Reu ist bei uns eingcsührt die
Lchvstellenvermittlung . Die Sache geht langsam . Be¬
sonders aus dem KauftnannAstand ist die Anmeldung in der
Stadt -gering . Vom Lande liegen zwar mehr Anfragen
von Handwerksmeistern vor , nicht aber von Leuten , die
Lehrstellen suchen. — Rentner Kröner berichtete über die
Rechnungsergobnisie . Einer Totaleinnahme von 13 954 M.
steht eine Totalausgabe gegenüber von 13805 M . Dem
Rechner wurde die nachgesuchte Entlastung erteilt . Der
hiesige Arbeitsnachweis hat sich mustergMig entwickelt , ein
Mangel an ihm war seine nichtparitätische Gestaltung in
der Verwaltung . Es sind jetzt neue Statuten ausgcarbei-
tet worden . Danach führt der Nachweis in Zukunft dm
Namen „Städtisches Arbeitsamt ". Pfarrer Gruber , welcher
den Posten eines Zweiten Vorsitzende:: niedergelegt hat,
wurde zum Ehrenvorsttzendcn ernannt . Nachdem aus der
Versammlung dem Vorsitzenden für sein selbstloses, erfolg¬
reiches bisheriges Wirken gedankt worden war , wurde die
Versammlung geschloffen.

- Höhere Servisklasscn . Nach den Beschlüsse des
Bundesrats vom 18. Januar werden in die höhere Servis¬
klaffe eingereiht : In Klasse D Braubach , Dotzheim  und
Untsrliederbach . ' „ .

- Prozeß Werner . Am 19. Februar d. I . beginnt
au der hiesigen Strafkammer ein Monsterprozeß , und zwar
gegen den früheren Direktor Werner  der verkrachten

Zentral -DerkaufSgenosseNschaft deutscher W'nzerverctne
in Eltville . Die Anklage lautet auf Untreue , Unter¬

schlagung usw . Der Zusammenbruch der Genossenschaft
hat seinerzeit das «größte AuHeHen- erregt und zu einer
schwerem Schädigung der Winzer , des Rhemgaus goführt.
Der Prozeß dürste mindestens 8 Tage dauern . Die Er-
mttteÄMigen und die UntepfuchUM in , der Sache Hab« !
mehrere Jahre in Ansiprnch genonrmon.

- -WeLße Wochen. Wiesbadens ' KauMuser stehen eben
wieder unter dem Zeichen der „Weihen Woche". In den
einzelnen -Schaufensterauslagen sind die verschrodmarttWen
zarten -Gebilde der Texttlindnstrie in terlwerse recht ge¬
schmackvollemAufbau mit besonders preiswürdigen Ange¬
boten zur Schau gestellt. In die Augen fallend ist nament¬
lich die Dekoration des Kaufhauses - S . Blumenthal
u . Ko . in der KirchWsse, deren Schaufenster in Weiß und
Grün gehalten sind. Tausende von zarten Batisttüchern,
geschickt in Falten gelegt , geben der: Verkaufsgsgenständen
einen gcschuiackvcllen Hintergrund . Aus dem gleichen
Material besteht auch die DekoratiM : im Erdgeschoß, wo
sich ein von Säulen getragener Kuppelbau, ^ ganz aus
Batisttüchern zusammengestellt , vorteilhaft präsentiert.

— Glatteis hat über Nacht die Straßen der Stadt mit
einem glänzenden Spiegel überzogen . Die Kälte hat
gestern schon erheblich nachgelassen; das Thermometer
zeigte bereits in -der NachMittagSstnnde Mr noch 5 Grad
Celsius unter Rull , in den Abendstunde « stellte sich em
leichter Schneesall und später ein Sprühregen ein , der die
ganze Stadt bald in eine einzige spiegelglatte Eisbahn
verwandelt hatte . Das Thermometer ist heute noch um em
paar Grade in die Höhe geklettert , so daß mit einem baldi¬
gen Ende der Kälteperiode gerechnet werden darf.

— Winterverkehr im Taunus . Der letzte Sonntag
brachte einen riesigen Verkehr in den Taunus . Die Eron-
berger Eisenbaihp . beförderte 25000 Personen , dre meist
den Feldberg  besuchten . Auch Wiesbadener , darunter
Familien mit „Kind und Kegel", zählten zu denen , die
trotz mehr als 12 Grad Kälte den Taumrsriese « erstiegen.
Die Wirtshäuser auf dem Feldberg vermochten den An¬
drang zu manchen Zeiten des Tages bann: zu fassen.

— Holz für dtp Eisenbahner . Mach einer Anordnung
der Eisenlbahnvcrwaltung soll das bei den Magazinen ent¬
stehende Abfall,hohz an Ersenbahnlbedierrstete mit eigenem
Hausstand verhaust werden . Mehr wie 1% ; Raummeter
dürfen an einen Bediensteten nicht abgegeben werden . Das
Holz wird in geschnittenem Zustand und nur dann abge¬
geben, wenn es ftir Arbeitszwecke nicht mehr verwendbar ist

— Die Zentralheizung bildet in den kalten Winter-
tag-en nicht selten den Gegenstand beweglicher Klagen der
Mieter . Im allgemeinen werden ja die Vermieter , tot
eigenen Interesse schon, alles tun , um den Wünschen ihrer
Mieter gerecht zu werden . Wo das nicht geschieht und dre
Vermieter es darauf ankommen lassem haben sie selbst den
Nachteil . Dem: in einem Streit um die Frage , wie viel
Wärmegrade der Mieter vertragen kann, hat das Kam-
mergericht  zugunsten des Mieters entschieden. Der
Mieter , dem nur 11 bis 13 Grad Reaumur geliefert wur¬
den, war ausgez -agen und hatte den ganzen Verttag ge¬
kündigt , nachdem seine Beschwerden erfolglos geblieben.
Vermieter klagte und wurde auf Grund 8 542 BGB . alb-
gewissen . Es heißt in den Urteilsgründen : Als Normal-
temperatur ist eine Wärme von duMchnittlich 15 Grad
Reaumur anMsehen , wie solche auch nach der Verkehrs-
sitte als .angemessene Durchs'chnittstemperatur von Wohu-
räumen , deren Heizung durch eine Zenttalheizung ersotgt,
bezeichnet zu werden pflögt . Demgemäß hat der Vermteter
eine sölche Temperatur für die vermieteten Wdhnräume zu
leisten. (8 242 BGB .) Einer Prüfung , auf die Vermieter
besonders Gewicht bei seiner Klage legte , ob schon-13 Grad
Reaumur gesunden Menschen nach den Grundsätzen der
medizinischen Wissenschaft genügen , bedürfe es demnach
überhaupt nicht.

— GeuW -e Bezeichnung in FrachtSricscn . _ Seitens der
EifeNbahriverwalÄrng Wird aus die RotwendiMeit der ge-
nsuerr Bezeichnung der Bestimmungsstationen :n den

. Frachtbriefen hmgewiesen . Die ungenaue Bezeichnung
führt zur Beförderung der Sendungen nach anderen
Ststioneu , dadurch entstehen Verzögeruitgen und anldeve
Unannehmlichkeiten für den Absender . So gehen z. B . nach
Friedrichsdorf i . Taunus öfter Sendungen , die emsach tm,
feer Bezeichnung Friedrichsdorf versehen , in Wirklichkett
aber « ach gleichnamige « Stationen in anderen Gegenden
des Deutschen Reiches bestimmt sind. Während - die Kauf-
leute im allgemeinen die Stationen genau bezeichnen , wird
von Privatperflonen , die seltener Güter versenden , dies
meist nicht in der erforderlichen Weise besorgt.

— Strpikasusschrcittmgen . Gestern abend kam es wieder
einmal Svischen Streikenden von der Steinmühle und
ArbritAw -illigen zu Zusamnieuschßen , die im weiteren Ver¬
laus zu einer förmlichen Schlacht ausarteten , :n der Messer
und Revolver eine nicht unbedeutende Rolle spielten . Etwa
29 Schüsse wurden hin und her gewechselt. Der Laglöhner
F -einer der Haupträdelsführer der AULschreitenden, er¬
hielt eine Schußverletzuug am Kopf.

— Staats - mrd Gemeindesteuer . Die Einzahlung der
4 Rate (JaMar , Februar , März ) ist im Rathaus Zim¬
mer 17 (weiße Zettel ) für die Straßen mit dem Anfangs-
buchstäben L am 8. und 9. Februar -, Zimmer 16 (grüne
Zettel ) für die Straßen mit den Anfangslbuchstaben Y , Z
und außerhalb des Stadtberings am 7., 8. und 9. Februar
zu bewirke« .

«oraSitc . Der König!. Landrat und Geheime Regie-
rungsrat Wiesand  aus Torgau ist im „Wiesbadener Hof

£Tt.
“_ «zerional -Nachrichten. Chefpräsldent v. Magdeburg

i,nn der Oberrechnungskammer in Potsdam soll infolge vor-
^ 'ickten^ x-ers die Absicht haben, zurückzutreten. Er ist ein
geborener Nassauer und war früher Oberpräsident unserer
Probmz . ^ Wne wichtige Erfindung auf dem G--
u;-:- d-r Ktiefelsoblen bringt , wie aus dem Anzeigenteil er-
Ncktlick̂ bie SebetftmMumi .PH. Hch. Marx,
Enritiuslkraße 1 in der: Handel. Es sit dies ein auf dem
Le de^ ChrE «°rbuna hemestelltts Leder, welches nach den
s-naeiiellten Probeversucken Mindestens doppelt so lang halt
wie ein paar Sohlen aus gewöhnlichem Lerer. Daber unter-
f* dbe e§ sich von den bisherigen sogenannten „grünen Sohlen
dadurch daß es auch bei nasser Witterung am Trottoirs und
glatten 'Tttttflächen gleitsrei ist. ^ i? ^rnwerezug, wafferdicht zu sein. Es emiret sich sowohl tor schwere
ArL-itsmesel loie für das aLerfeuisie Damemchubvert.

Kleine Notizen. Die Eisbahn  auf dem großen
Kurhaus - Weiüer erfreut sich rnsolge ihrer spiegelglatten
Bahn alltäglich großen Besuches. - r  Mit dem Beginn nächst«
Wlxbe nimmt der Unterricht in den Schulen  wrever
um 8 Uhr vormittags seinen Anfang . Die Einrichtung i«s
neu zu eröffnenden Tierasyls in de rBesitzung G r t ra b ®| '
mit Hundezwinger usw. ist vom Tierschntzverem dem Draht-
gitterwerk Wiesbaden, Friedrrchstraße 8. übertragen worden.
— Auf die morgen Mittwoch im „Wartburg -Saale 8 Uhr
11 Mm ., beginneirde H e r r e n - S r tzu n g de r El f e r se:
nochmals aufmerksam gemacht. N^ ? humoristtschen Vor¬
trägen soll auch die hohe Kunst zu Worte kommen.

Theater , tfunft , Vortrag «.
Bolkstheater. Mittwoch, den 7. Februar geht das

rheinische Sagenspiel „Gisela Brömser von Rudeshenn von
C. Spielmann in l̂ ene. Der „Zyklus Wiesbadener Schaffen¬der", der ein so großes Interesse beim Publikum erweckt und
allabendlich volle Häuser erzielt, bleibt auch ,n dieser Wnhe
auf dem Spielplan , und Mar gelangt Dieimtag, den 6. v'ebr.,
und Donnerstag , den 8. Februar , Ä mrd E. Strieb -ck^
Volks,'tück „Das große Los" zur Wiederholung wahrend am
Freitag , den 9. Februar , der freigeistige Schriftsteller Eugen
Warneck zu Wort kommt. Als Uraufführung wird sem Drama
.Der Morgen graut " in Szene gehen. .

* Kurhaus . Der morgen abend 8 Uhr im klemen Saale
des Kurhauses stattfindende Satrren - Abend  des be¬
kannten Redakteurs der. „Jugend " Herrn Karl Ettlmger be
gegiiel"in 'den' hiesigen' literarischen Kreisen großem Interesse.
Da der Kartenverkauf em sehr reger ist, ernpfiehlt sich baldige
Sicherung eines Platzes.

« Spungenbergsches Konsttvat-rium für Musik. Mtttwoch,
den 7. Februar , abends 6 Uhr. vwanftaltet das Institut mr
Saale der „Wartburg " (Schwalbacher @torö e & 1) emen
Kammermusikabend,,  m dem Sckmberts Forcen-
Quintett , eine Biolinsonate von Beethoven, sowie eme Rerho
Lieder zum Vortrag kommen. Eintritt frei.

* Ausstellung internationaler Graphik. Dre von dem
Naffauischen .Kunstverein im Festsaal des Rathauses veran¬
staltete Ausstellung Jnternatwrialer Graphik des
Hunderts erfreut sich lebhaften Zuspruchs. Der Vorstarw hat
deshalb beschlossen-, Führungen durch dre Aussttllung zu ver¬
anstalten . Die erste derselben findet morgen Mittwoch, nach¬
mittags 4Mi’  Uhr , statt.

* Lichtbildervortrag über den rtalremsch-türklschen Krreg.
Herr Richard Feldbaus  aus Basel, der schon mehrfach m
Wiesbaden mit großem Erfolg gesprochen hat , halt diesen Vor¬
trag bereits am nächsten Donnerstag , den 8. ŝebruar , abends
8VJ  Uhr , in der „Loge Plato ". FriedruÄtraxe . Im zweiten
Teil wird er dabei ein Kapitel aus Berta v. suttners neuestem
Roman „Der MenschheiKochg.edanken" Vorträgen, m dem leder
Zukurfitskrieg durch die Entwicklung des Luftverkehrs illusorrlch
gemacht wird.

Hus dem Landkreis Wiesbaden.
Die G-meindeverhAtniffe in Dotzheim.

r- Dotzheim, 5. Februar . Auf unserer Bürgermeisterei
L-rrfchen eigenllich ganz eigentümliche Zustande. Schon seit
Anfang Januar 1910 ist Bürgernietster .Roßel vom Amte sus-
vendiert und ein Jahr lang hat der Beigeordnete Wintennetzer
die Geschäfte versehen. Dessen Wahlperiode war mit
des Monats Januar abgelaufen, da dre Bestätigung der.Wieder¬
wahl aber erst am 3. Januar hier emtraf , waren wir emige
Taae überhaupt ohne jegliches Ortsoöerhaupt , ohne Bürger¬
meister und ohne Stellvertreter . Da der Beigeordnete Wmter-
mever sein- Wiederwahl von der Bedingung abhängig gemacht
harte, daß ihm Urlaub bewilligt würde, wurde d,e Vnwaltung
einem weiteren Büvgermeifterstt.llbertreter , Or . Schumacher
aus Cassel, übertragen . Did Einführung demselben Swchih
durch den Königlichen L-andrni , und Kd>ar merkwurdrgerwerse
genmi an demselben Taqe . an dem em Jahr vorher Bürger¬
meister Rossel die Verfügung semer Amtssuspendierung er-
lxilten hatte . Bor einiger Zeit , brachte ras „Tagblatt , dre
Notiz, daß voraussichtlich auch m diesem Jahre mrt emem
aehörigen Defizit (25 000 M.) im Gememdebudget zu rechnen
sei Diese Angabe wird jedoch nur als eine mutmaßliche und
viel zu Hobe Schätzung bezeichnet. Em so hoher Fehlbettag ist
auch kaum anzunehmen, denn sonst mußte man . hier mehr
darauf aus sein, die Gemeindeemnahmen beizeiten etnzu-
tteiben Statt dessen ist aber ein Teil der Gemeindesteuer-
zettel für 1911 erst in den letzten Tagen ,des Jahres 1911 aus-
getragen worden, die Hundesteuerzettel für das 2. Halchahr erstm diesen Tagen Biel mehr Kredit wurde aber noch in bezug
auf Äs S -?-geld gewäRt .. Dmn das Wassergeld für den
Monat August wurde erst im Dezember erhoben und tot
Januar für die zwei folgenden Monate auf einmal ẑ wleich.
Abgesehen davon, daß der,Wmter für viele Leute eine schlechtt
Zeit ist um doppeltes Wassergeld zu bezahlen, kann «mn stch
aber auch leicht denken, daß in einem groven Orte der Verlust
an Zinsen für eine so lange Zeit doch m ore Tausende gehen
muß Da kann doch unmöglich Geldmangel vorhanden sem.
Mit RE machte der Landrat bei der Einführung des. Stell¬
vertreters auf die Gememdeverhältnisse cmsmerksam. dre auch
die Regierung bewogen hätten einen Beamten b'.erher zu setzen,
der mit den nötigen Kenntnissen artsgerustet f« . Er empfahl
glcich,eitig den Vertretern , im Falle einer Burgermeisterwahl
einen Berufsbürgermeister ms Äuge zu fassen, für den der
neue Stellvertteter die Wege vorbereiten soll, sŝ nn für . einen
gewöhnlichen Bürgersmann falle es doch zu schwer, eine so
große Gemeinde unMrtensch nach , eder Rlcytung hm M ver¬
walten (Daß dies auch Berufsburgermefitern oft schwer fallt,
zfigen verschiedene Vorgänge, dre sichm letzter Zeit an anderen
Orten zugettagen haben.) Mochten doch, so ist tuer der allge¬
meine Stoßseufzer bald wieder geordnete Verhaltmsse auf
unserer Bürgerrneisterei eintteten!

ei Hochhesin, 5.  Februar . Der Gau Südnassau wird sein
vi-siäßrim 's Stau turn fest , verbunden Mit Wetturnen u-nd
volkstümlichem Tumen . im August Hierselbst^ halten - Trotz-dem erst vor einigen Jahren dre hiesigen Bahn Hofs « n-
lagen  bedeutend erweitert wurden, blreben doch noch manche
Wünsche der Interessenten rmbesriedigt. Doch sollen diese nun
auch noch zum Teil erfüllt werden. Denn wie der „Stadt-
anzeiger"̂ berichtet, wurde der Bahnhof durch höhere Beamte
d"r König! Eisenbabndttektion Frankfurt a M und . des
Ministeriums einer Besichtigung unterzogen und haben wrr für
das nächste Rechnungsiahr emige Derbeperungen zu erwarten.
So soll ein Stellwerk hier errichtet werden : auch dre Her¬
stellung einer Unterführung nach Gleis 2 vom Perron aus,
sowie eine Verschiebung und Verbesserung der Au-lladegelerse
ist 4. Februar . Die humoristische , Musik-
aesellschaft „Heiterkeit" hat die Vietorsche Kunstanstalt m
Wiesbaden mit Lieferung ihres n eu en Bann ers  beauf¬
tragt ; die Weihe desselben findet im Juni statt.

Massauischs NachrichteR.
-- ü strich, 4. Februar . Die Eheleute Schiffer , .Philipp

Becker feierten das goldene Ehe .iubilaum.  Samckichc
hiesigen Vereine sowie- die Gemeindekorverschafw.u brachten dem
ttubelÄ -n eine Ovatton dar. — Die Ehe.eute PH- Ottes , P.
Dorn und I . Schuld sind die nächsten goldenen Jubllaren.

' ö Höchst , 4. Februar . Für die im August d I . vakant
werdende besoldete Beig .eordnetenstelle  rst « n
Jurist der die zweite Staatsprüfung abgelegt hat , m Äusstcht
amommen . Die Stelle wird zur Bewerbung ausgeschrreben.
—^Beterinärrat Rickmann von hier und Twrarzt vr Rwcher:
(Hofheim) , letzterer als Stellvertteter , stnd aus hiesigem Kreise
in die Tierärztekammer  des Regte.rungsbezrrkS Wies¬
baden gewählt worden. ^ .

ö. Aus dem Kreise Höchst, 4. Februar . ^In uberrasche-rd
schneller Weise ist die Maul - und „Klauenseuche :rn
aanzen Regierungsbezirk Wiesbaden zuruckgegEgen. Während

der vorvergangenen Woche «°<S IW verseuchte GÄofte
üL ?bmrvt zählte, besteht die Seuche jetzt, noch m 45 Gehöften
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wnd im hiesigen Kreiset«n 2o duf?  gesunken- V ^seit noch nachstehende Gehörte »erleucht: « « » . ^ rnormgen.
ObenlüderbaÄ ie 1. Sossenheim2 und SMbach 6. ^

j Limburg. 4. Februar. Dem penüomerten «uß-
gendarmerie-Wachtmesster WUHelm%.* we s wurdê a- Kreuz
3MB Allgemeinen Ehrenzeichen« verliehen -- s l ^ u mWenz  konnte gestern sem silbernes Drenü - Guorraum
hgt hgr Mefiaett 0fotbttoexttxxlittti3 fcicttt. . . .

i. Limburg 5 Februar. Folgender Fall zeigt wieder cm-

s « -8i « ÄaKSSS
felfäStr ^ tebS6 6e| | ettt Iom| abe- EÄge « erlehungenxpr feine Nahrung mehr ausneymen, nur VON ptxi
tu  ÄeitaXm es ihm. etwas Milch durchzudrucken weshalb
er btz beute am Leben erhalten werden konme. Sert 14 Lagen
warihm mich dies mcht mehr möglich und der sonst ge-
sunde Junge ist gestern dem Hungertod  erlegen.

— Dillenbura 4 Februar. Zum Land rat  des Dill-
kreisel würde der' LhLige kommissarischeVerwalter Regie-
NMgsaffesiorv. ZitzeWitz  ernannt.

Aus der Umgebung.
x Main; 6 Februar. Der Verein für Feuerbe-

ktattu ^ a Mainz.  e . V.. hielt gestern abend ferne stark-
besuchte ordentliche Generalversammlung ab. Die Mitglieder-
^aL beträm k̂ ll Die Gesamteinnahmen betrugen im abge-
ßera lfe bei 450 Einäscherungen.38 140 M. 20 Vf..M4 M 55 Vf Ausgaben gegenuberstehen. Es er-
Äfc eto mtieteübfrim  von 24 275 M. 65 Pf . Da der
Ste Urnenhain vollständig belegt ist. wurde gegenüber dem
Krematorium ein großes Stück Gelände erworben, um dort«weiten Urnenhain anzulegeir. Um. diesen Urnenhain
künstlerisch auszugestalten, erging ein Preisausfchrechen und
250 Künstler haben sich die Unterlagen vom Vorstande znsenden
wfsen Mtte MLz sollen dann die Pläne in der Smd 'Me
öffentlich zur Ausstellung gelangen. Im alten Urnenhain
soll aus einem hochgelegenen Mck Gelände
cmlage für Beisetzungsstätten noch rm Fruhiahv vrbmrt weroen
und auch der Teil künstlerisch ausgestaltet lverden. Es wurden
Hierfür 2400 M. bewilligt. Der ausscheidende Ausschuß wurde
einstimmig wiedergewählt. . , „ .

= Coblenz. 4. Februar. Die Stadtverordneten-Versamm-
luna wählte Oberbürgermeister Ort mann  emstrmmrg unter
Erhöhung des Gehaltes auf wettere 12 Jahre wieder.

Gerichtliches.
Aus den Wiesbadener Gerichisflälsn.

wc. Anonyme Briefe. Zu welchen Torheiten sich in
ihrer EiteWeit gekrärrkte Frauen manchmal Hinreißen lassen,
lehrt folgender Fall , der vor der Wiesbadener Straffam-
mer Verhandelt wurde. Die Ehefrau, des 'Schneidermeisters
M. in Hofheim  wurde bei einem Ball KU verschiedenen
Tänzen nicht engagiert. Das ist offenbar die alleinige
Ursache gewesen, daß sie an eine ganze Anzahl Von Per¬
sonen anonyme Schmähbricfe richtete. In einem der
Briefe drohte sie sogar, sie werde noch Schlimmeres tun,
wenn der Adressat nicht 500 M . unter einer bestimmten
Chiffre auf der Hauptpost in Franffurt niederlege. Ern
Schutzmann wurde beauftragt , denjenigen, der nach dem
Gelde fragen werde, sestzunehmen. Die Brreffchreiberrn
scheint jedochgar nicht die ernstliche Absicht der Erpressung
gehäbt zu haben. Vor der Straffammer stellte Frau Ast
zwar jede Beteiligung an der HersieAnng oder Mrichtung
der Briefe in Abrede, mußte aber zugebeu, daß sie früher
zweimal bereits derartige Pamphlete fabriziert hatte.
Zwei Sachverständige stimmten darin überein, daß mit
höchster Wahrscheinlichkeit Frau M. die Briefschreiberiu
sei, sie wurde wegen Beleidigung in vier Fällen zu 150 Ast
Geldsirnfe verurteilt.

wc. Unlauterer Wettbewerb. Im September v. I.
zeigte der Kaufmann H. E. in der Lokalpresse an. daß er
Uhren — Herren- wie Dantenuhren — zu den brllrgsten
Preisen unter Garantie zu verlaufen habe. Die Preise
waren m der Tat billig. Es «üb>Uhren. «Eene wie
silberne, schon für 5 bis 5,50M. Schließlich ergab sch aber,
daß es sch weder um igoldene noch um silberne Uhren
handelte, während er in seinem Inserat vechchert hatch,
goldene und silberne Uhren feil zu haben. Endlich taten
sich die Mainzer und Wiesbadener Uhrmacher zusammm
und ließen ihm den Prozeß machen wegen un auteren Wett¬
bewerbs. Vom Schöffengericht wurde
stellter einer auswärtigen Firma war . W 100M. Geldstrche
verurteilt, auch die Veröffentlichung des erchclle.denden
Urteilstenors im „Wiesbadener Tagblatt " verfugt.

wc. Kilometerfreffer. Der Fabrikant AK . von Fran-
furt fuhr am 18. August v. I ., einem recht sturmffchen^ ag,
früh morgens schon mit feinem Auto wach Schwanhenn.
In der Nähe der chemischen Fabrik „Elektron^fuhr er dabei
von zwei Radfahrern, welche auf der •£ en5fa f,rl .begriffen
waren, den einen, den Fabrikarbeiter Joseph Keller aus
Schwanheim, Wer den Haufen, so daß der AEn ganz. er-
hebliche Verletzungen davontrug. Das Unglück soll dadurch
veranlaßt worden sein, -daß K. keine W^'nunMignale gab.
Nn Schöffengerichtsurteil hat ihm wegen fahrlässiger
Körperverletzung und Polizerübertretung eine Gelchtrafe
von 100 M. aufgebürdet, die Strafkammer verwarf sein

RiMsmittel ^ hiesige Gerichtskorrespondenzmel¬
det: „Der Kaufmann Stanislaus Kubrcki  aus Grätz
weilte im November hier in Wiesbaden und suchte lerne
Existenz zu fristen durch Betteleien, insbesondere briefliche,
bei hier weilenden russischen nNd polnischen Kurfremd-sn.
Besonders hatte er es abgesehen auf ein ReichstagAmrt-
glied der Polensraktron K o s z i e l s ki. Er richtete zu¬
nächst an diesen Herrn einen Brief, in dem er angab, er
sei krank und habe wegen schmählicher Verdächtigungen
durch seine Landsleute das Vaterland verlassen umssen,
vor Jahren habe er in Berlin einmal mit der Frau des
Abgeordneten getanzt, usw. Der Angebettette beschred
den Ma nn .zu sich  ins Hotel, ließ ihn dort im Portrer --
zimmer warten und veranlaßt « dann ferne Fest-
nähme  durch einen Polizeikommissar, den Kubicki bei der
Feswahme beleidigte. Vor der Strafkammer erzählte er
mit tränen in den Augen, er habe das Lchrersermnarab¬
solviert sich dann dem Beruf eines Kaufmanns und zu¬
letzt dem eines Schuhmachers hingegeben. Das Urteil ver¬
hängte über ihn eine Gefängnisstrafe von 4 Monaten so¬
wie eine Haft träfe von 6 Wochen. Der Mann sitzt seit
drei Monaten in Untersuchungshaft,  es

mit Rücksicht darauf die Haffftrase vollständig und

von der GesÄMiisstrafe 1 Monat als verbüßt in » Mg
gebracht." Was uns an dem hier geschilderten Fall am
allerwenigsten gefüllt, ist der Umstand, daß der polnische
Millionär nichts Besseres zu tun wußte, als seinen betteln-
den Landsmann der Polizei in die Hände zu spielen.

Sport.
Berliner Sechstagerennen.

wb. Berlin , 6. Februar . Am zweiten Tage- des Sechs¬
tagerennens in Berlin ist der Stand folgender: Spitzen¬
gruppe: Vogler-Meran , Root-Hill, Walthonr-Eomes,
HaLstead-Drebach, Jacgnelm -Brocco, Rütt -Stol . Ani heu¬
tigen Tage dürften mehrere Fahrer wegen Entkräftung
ausgeben. Rütt -Stol -haben gegen die Amerikaner emen
schweren Stand . ^

-!- Beim Verbandsfcst des Thüringer Wintersportver-
bands in Oberhof gewann die Rodelmeffterschaft Thürin¬
gens Dintelmanwchanau, den Sprunglauf um die Meister¬
schaft Thüringens Böhm-Hennes-Ernstthal, den internatto-
nalen Sprunglauf Edler von der Planitz-Chemnitz. — Das
Bobsleighrennen  um die Meisterschaft Deutschlands
mrd den Goldpokal des Kronprinzen gewann BobflotgY
Wickersdorf 1" in 4 Min . E Sek.

* Die Norddeutsche Ski-Meifterschast, die in Sankt
Andreasbevg zum Austtag gelangte, wurde von Kail
Demuth-Zellerfeld im Großen Dauerlauf Wer 12 KÄo-
tjteter in 1 Std . 51 Min . 4 Sek. gewonnen.

* Ein Fußball-Ländekkamps-Belgim -EnglaW kam in
Brüssel zum Anstrag und endete 4:1 zugunsten von Belgien.

sr. Ein lütM -FranksnPveis sür fliegende Fahrräder
ist von dem Haus Peugeot ausgesetzt worden. Zur Be¬
dingung bei dem Wettbewerb wird u. a. gemacht, daß die
Apparate ausschließlich durch Mensch-nkraft getrieben wer¬
den. Beim Aufftieg darf freMde .Hilfe nicht in Anspruch
genommen)verden. Im übrigen sinÄt>ic ÄWsKrnche zunächst
sehr geringe, da man nur einen zweinraligen Schwebeslug
über 10 Meter Distanz ans einer vorher festzulegenden
Linie hin und zurück verlangt. Der Wettbewerb ist vom
1. Juli 1912 an offen. Der Preis wird demjenigen zu¬
fallen, der die Bedingungen zuerst erfüllt.

Wb. Mel, 5. Feburwr. Jnfolg « d« Mch rMEr a^
dauernden strengen Kälte gestatten sich
in der Kieler Föhrde  wie in dem westlichereD-a ^
Ostsee so. daß itOfi  große Dampfer nur
verkehren können. Die völlige Einstellung des Schrffahrts-
vcrkê s auf dem Kaiser - Wilhelm - Kanal  shcht

wb. Warnemünde» 5. Februar . Der Fährbetrieb
Warneuründe-Gjedaer ist bis morgen MH 7 Uĥ e i ng e-
stellt.  Die Post aus Dänemark vom Zug D 16 ist ohne

6. Februar . Die Kälte und der SchneefaÜ
halten an. Die Verkehrsstörungen nehmen großen Umfang
an . Die Unfälle infoige der vereisten Straßen sind rm Zu-

^ ^ nß^CFebruar . Am 2. Februar , abends Mischen 9
und 10 Uhr ist das Barometer vom Genfer 'Observatorium
auf 700 Millimeter 06 gefallm, was feit 1836 nicht der Fall
gewesen ist. Dabei zeigte das Wetter durchaus keinen un¬
gewöhnlichenEharakter.

hd. Venedig, 5. Februar . Hier wütet ein seit Jahren
noch nicht dagewesener Schneesturm. Die Brücken  mL
Plätze  W passieren, ist lebensgefährlich.  Die
Stadt ist wie ausgestorben.  .

hd. Neapel, 6. Februar . Ein äußerst heftiger Schnre-
stnrm verhindert die Kriegsiransporte am Auslansen.

wb Petersburg , 5. Februar . Ans verschiedenen TeEem
Rußlands werden heftige Schneestürme  gemÄdÄ.
Aufmehreren Bahnlinien ist der Verkehr unterbro^ n.
Züge sind im Schnee stecken gebliebem Die LaMtratzen
sind unpassierbar. Eine große Anzahl vmr Menffhen ist
infolge der KWe umgekoMmen, ebenst» auch viel Brey.

Die Hatte.
Während bei uns im Laufe des heutigen Vormittags

ein entschiedener Witterungsumschlageingetreten ist, liegen
aus allen Teilen des Reichs und den Nachbarländern vom
gestrigen Tage noch Berichte Wer nngewöMiche Kalte vor.

oi Rüdesheim, 5. Februar . Der Rhein steht im
Zeichen des Eises.  Don einem User zum anderM
dehU'en sich die gewaltigoit Treibeismassen, die sich au
seinen Flnten bewegen. So ein Eisgang auf dem Rhein
ist ein Schauspiel von Werwältigender Größe. Immer
mehr pressen sich die Eisblöcke aneinander, ein Geräusch,
wie entferntes DonnerrMen erfilltt die Lust. Sehr
behindert ist die Schiffahrt durch diesen Eisgang . Die
TrajektdaMpser RüdeIhcim-Bingen und die übrigen
Da-mpfer und Schleppzüge können nur mtt großem Kraft-
aufioand durch die treibenden Etsmassen sich einen Weg
bahnen. Infolge der starken Kälte der letzten Tage Mt
das Wasser des Rheins mit großer Geschwindigkeit. Das
Wasser des Oberrheins fällt an einem Tage durchschnitt¬
lich um etwa 0,15 Meter, das des Mittelrheins um 0,10
Meter, das des Niederrheins um 0,15 Meter. Infolge des
niedrigen Wasserstands können Schiffe größeren Tiefgangs
nur einen kleinen Teil ihrer Ladefähigkeitausnützen und
von Dag zu Tag werden die Teilladungen dieser Schiffe
kleiner. Heute abend zeigten die Pegelstündc von Mann¬
heim 2,37 Meter, von Mainz 0,30 Meter, Bingen 1,30
Meter, von CaW 1,30 Meter, Coblenz 1,71 Meter und von
Cöln 1,42 Meter an. — Die Nahe  wird schon eifrig von
Fußgängern beschritten. An den Ufern, wo das Eis ge¬
wöhnlich am dicksten ist, wird dieses fleißig auSgesägt, um
für den kommenÄM Sommer aufbewahrt zu werden.

wb. Cöln, 5. Februar . Infolge der Kälte sind durch
Drahtbruch Mhlxeiche Störungen der Fernsprech¬
leilungen  nach allen Richtungen eingetreten. Der Be¬
trieb ist erschwert. Der Rhein führt Treibeis . Ver¬
gangene Nacht ist hier die größte Kälte seit etwa 20 Jah¬
ren beobachtet worden, nämlich etwa 17 Grad Eelsrus
unter Null. „ „ _ , . „

Der Rhein, der Neckar und die Mosel sind rn ihrer
ganzen Breite mit Treibeis bedeckt. Sämtliche Schiff¬
brücken mußten abgefahren werden.

wb. Berlin, 6. Februar . Während in Berlin gestern
morgen als niedrigste Temperatur 17 Grad unter Aull ver¬
zeichnet wurden, sind als niedrigste Temperatur in  der
Mark 26 Grad Minus registriert worden, in Äteu-MANster
(Holstein) sogar 30P Grad Minus . Am Ausgang der Elbe
ist durch den anhaltenden Frost der EisganK so schwer ge¬
worden, daß selbst große Seedampfer nur mit Mnye der-

tt.
wb. Berlin , 5. Februar . Die starke Kälte verursachte

im 'ganzen Reich schwere Schäden.  Insbesondere rst
der "Schisfahrtsverkehr  in der Ostsee durch dre
Eisbildung sehr behindert. Zwar 'hat das Eis bei Swme-
mnarde etwa eine Meile abgesetzt und ein breiwr Streifen
offenes Wasser ist zwischen Zinnowitz und Misdroh ent-
stand'M. Dos unter dem Einfluß des Ost- und Sndesb
wrndes von der Küste sich lösende Eis drängte stch jedvch
zu einem festen Gürtel zusammen und ^ kockiert förmlich
die ganze Strecke von Arkona bis Wer SwinenÄrnoe hm-
ans . Das Eis ist so dicht, daß die Damfsser „̂ ndusttra
und „London" aus Kopenhagen nicht nach Swrnenmnde
gelangen konnten und unverrichteter Sache umkehren muß¬
ten. Dem Eisbrecher „Pommern" ist es gelungen, die
dänischen Dampfer „SSatthott" und „Odur m den Hafen
zu bringen . Der englische Dampfer „Sultan , der t« der
Revaler Bucht im Eis festgeklemmt war , stmrde in  der
Richtung nach der schwedischen Küste abgetr:e-ben. Er Ijat
nur für zwei Tage Proviant und Kohlen an Bord. Von
Swinemünde ist ein ReMngs ^ nWftr -luch
den Kolberger Hafen schließt ein dichter Ersgürtel ein.

UMm  Chronik.
Hostheaterbrand in Detmold! Das 1825 erbauw Hoft

theater in Detmold ist in dieser Nacht vollständlg illederg--
Mannt. Das Feuer brach während der Vorstellung nn Am
fchanervanme auf der Galerie infolge ernes Dchornstem-
desektes ans . Das Publikum hatte m aller Ruhe das
Theater verlassen. Gleich zu Anfang des Brandes erschmne«
der Fürst und die Fürstin auf dem Brandplatze. Durch die
vernünftige Haltung des Publikums wurde wder Unglücks-
fall vermieden. Das Feuer eufftaW ^ Wahrend der Vor¬
führung von Sndermanns „De-r Bettler von SyrakuS .
Kurz nach 9 Uhr abends Mrzte der hohe Grebel de» lrcn-
nendcn Hanfes ein. Um 10 Uhr griff das r; euer auf̂^Bühm
urrd KEffenhaus über. Um 11 Uh-r wütete ,der Brmw noch
mtt unverminderter Heftigkeit fori. Das Hauptgebäude '.st
verloren. Die Ursache des Brandes soll in der schlechten
veralteten Heizungsvorrichtung zu suchen sein.

Brückenemsturz in Hagen (Westfalen). Die große Brücke,
die im Zuge der Eckeseyer Sttaßo liegt und augenbliÄich
abgebrochen wird , ist vorgestern emgestürzt. Der schwie¬
rige Teil des Abbruchs war die Beseitigung der beiden
schweren Bogen. Zu ihrer Entfernung sollten zwei Mrsten
von fast Meterdicke dienen, an denen Anflcgekrä»re ange¬
bracht waren. Vorgestern nachmudag sollte nun, nachdem
der Haupt,Zugverkehr abgeserttgt worden war, der eine der
beiden Bogen durchschnitten und seitwärts entfernt wer¬
den. Die Masten widerstanden indessen dem Druck nicht,
sondern brachen mitten durch, und die gewaltigen Erd-
und Eisenmassen stürzten mit dounerarttgem Getöse auf die
Geleise und sperrten den ganzen Bahnhof Hagen. Die
beiden Dortmunder Strecken, die Linien nach Siegen,
Hamm (Westfalen), Soest nsw. waren gesperrt. Sofort
wurde die Beseitigung der abgestürzten Holz- und Eisen-
maffen vorgenoinmen. Für die lgerade einlansmden Züge
wurde im Güterbahnhoffdas Aussteigen ermöglicht. Die
Züge der alten Rheinstrecke nach Dortmund mußten rn den
Älten-Eckeseyer Bahnhof geleitet werde,:. Rach IVMmdi-
ger Arbeit war ein Geleise wieder frei ; gegen 9 Uhr war
das andere Geleise ebenfalls wieder fteigelegtz Personci'
kamen nicht zu Schaden. . _

Die Eröffnung des Hanptversahrcns rn Sachen der
Massenvergistmrg in dem Berliner städttschen Asyl steht
unmittelbar bevor. Die Ansetzung des Hauptvcrhand-
lunastermrns ist für Ende Februar oder Anfang März zu
erwarten. Außer dew DWgifien Hans Schürmach aus
Eharlottenburg, der den MethYllMoholschnaps an die ver¬
schiedenen Gastwrrffchaften geliefert haben soll, haben sich
noch die Reisenden Karl Zstrow ans Berlin und Bruno
Meyen zu verantworten. Die Strafsache wird vor der
10. Strafiammer des Landgerichts Berlin 1 zur Borhand-

^ ^Nn ^Diehdampser gesunken. Aus FlensbWg wird
meldet, daß der Dampfer „Kappeln", von DWemark nach
Lübeck unterwegs, sank. Das Schrsf warzwffchen tote
stÄdter und der Lübecker Buch leck««wollen . Der DEpfer
hatte IM Stück Bich an Bord. Di« Besatzung wurde von
einem Flensburger Dampfer gxrettot.

WZ BracäMSt:sie . ZW
[Ul ra Volkswirtschaft . E=a ZW

Banken und Bürse.
* Die BSckfiüsso bei der EeichsbaBk waren bis 3. d. M.

nicht so befriedigend und um etwa 16 Millionen kleiner als
im nordamerikanische Bank in Bnenos-Äires. Dem
Vernehmen nach hat eine Gruppe iiordamerikanischer Fabri¬
kanten und Kapitalisten von Buenos-Aires unter uer lirma

Araentinje Banking Company“ eine Bank mit einem Kapnal
von 20 Millionen Dollar gegründet, um eine Besserung der Ge¬
schäftsbeziehungen zwischen den Vereinigten Staaten und
Südamerika herbeizuführen . Die neue Bank wird ihren Haupt-
sitz in Buenos-Aires und eine Zweigniederlassung in New lork
häibsn, *

Berg - und Hfit enwesen.
h Die Löhne im Bnhrgebiet. Aus bergbaulichen̂Kreisen

wild gemeldet: Auf dem der Hochkonjunktur im Jahre 1907. . owpirihtpii die Löime der iiuhr “ß
f^ endien. ^ ng ^ 1909  mit 4.45  M. auf den Kopf
arbeiter im . . j, 5.28  M. auf den Hauer ihren
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wejniB* der Löhne erfolgt, die sie im dritten Quartal auf
-AJ2 und 5.38 M. brachte . Für das vierte Quartal dürften sicti
rfip  Lohnsätze von 4.80 M. auf 5.70 M. ergeben- Neuerdings
scheint diese Aufwärtsbewegungeinen noch ausgesprocheneren
•Charakter angenommen zu haben. Nach Meldungen aus aiien
Teilen des Bergbaureviers haben in diesem Jahre bereits eine
fftnze  Reihe von Zechen eine weitere _ wesentliche Lohn¬
erhöhung eintreten lassen und sicherem 'Vernehmen nach sind
die Übrigen Werke gewillt, diesem Beispiele zu folgen. Er¬
wartbar ist, daß die Löhne im Ruhrbergbau bei Anhalten der
jetzigen Konjunktur ihren bisherigen Höchsstand von 190/
demnächst wieäer erreichen., vielleicht sogar überschreiten
werden,

Industrie und Mandel.
* Der Absatz des Kalisyadikats naeb. den Vereinigten

Staaten hat zu Werkspreisen in 1911 44' Mill. M. betragen,
d. i. Ü0.7O Mill. M. mehr als im Vorjahr: Auf 'den' übrigen
transatlantischen Gebieten hat sich namentlich •Zential- nncl
Südamerika, Asien, Nordafrika, England, Spanien und Portugal
gut entwickelt Für das Überseegeschäft in 1912 -kommt .ui
Betracht, daß die Hamhurg-Amerika-Linie und der Norddeutscne
Lloyd höhere Frachtratenberechnen, Es_werden jedoch ver¬
tragliche Vereinbarungen zwischen dem Kalisyndikat und uen
Schiffahrtsgesellschaftenangestrebt. Die Verhandlungen wer-
den von üpm Leiter der Übersee-Abteilung Direktor Schuude-

k^ ^ Sdmeider n. Hanau, A.-G., Frankfurta. M. Der Bericht
für 1910/11 dieser Möbelfabrik konstatiert volle Beschäftigung
und etwas höhere Umsätze. Zur Beseitigung der großen Un¬
kosten beim Offertwesen, der Preisunterbietungenusw. wurden
in neuerer Zeit Fachverbändegegründet. Der Bericht erwähnt
weiter den Ausstattungsauftragfür den in Bau begriffenen
Dampfer „Imperator". Nach Abzug von 301926 Ä " Uj>
291:189 M.) Handlungsunkostenusw- sowie 25 020 “ •
Abschreibungen ergibt sich einschließlich W188 (16 706) U.
Vortrag ein Reingewinn von 124 231 (91160) M. Die General¬
versammlung beschloß, hieraus wieder 6 Proz. Dividende auf
die Vorzugsaktien und 5 Proz. (4 Proz.) auf die Stammaktien
zu verteilen . Die Reserven erhalten 15 702 (13 9/3 ) M., die,
Tantiemen usw. beanspruchen 32 634 (20 000) M. Vorgeiragen-:
weiden 12 395 M. Im neuen Geschäftsjahr, in dem eine neue
Betriebsorganisation zur Herbeiführung 'größerer Übersicht
eingeführt wurde, sei der Auftragseingang normal.

* Chemische Fabrik Griesheim-Elektron, Frankfurt a. M.
Die Gesellschaft erbaut in Weidenau an der Sieg, ein größeres
Werk für Erzeugung von Sauerstoff und Wasserstoff.

h Zellstoff-Fabrik Mannheim-Waldhof. Der Aufsichtsrat
beschloß, der auf den 27. Februar einzuberufenden außer¬
ordentlichen Generalversammlung die Erhöhung des Aktien-

!Kapitals um 7 Mill. M. nominal auf 32 Mill. M. vorzuschlagen.
jDie Aktien sollen wie bei der letzten Erhöhung von einem
■Konsortium übernommen und den alten Aktionären zu
|200 Proz. angeboten werden. Der Erlös der Kapitalserhöhung
■soll zur Erweiterung und Erwerbung neuer , sowie zur Ab¬
stoßung der Bauschuld Verwendung finden. Die Dividende
5 für 1911 wird mit 1'5 Proz . vorgeschlagen werden.

Genosseuscliaftswescit.
* Landwirtschaftliche Genossenschaftsbewegnng Im

Dezember 1911. Im Vergleich zum entsprechenden Zeitab¬
schnitt des Vorjahres zeigt die landwirtschaftliche Genossen¬
schaftsbewegung im Dezember 1911) eine wertere gesteigerte
Zunahme. Es wurden neu errichtet 162, gegen 92, aufgelost 23
gegen 21, so daß eine Zunahme von 129 gegen 71 Genossen¬
schaften verbleibt . Neu gegründet wurden : 107 Spar- und
Darlehnskassen , 6 Bezugs- und Absatzgenossenschatten, Aü
Molkereigenossenschaften, 4 Mdchverwertungsgenossenschahen
und 25 sonstige Genbssenschaften. Bei diesen Neugrurtuungen
ist die beschrankte Haftpflicht bei 13 Spar- und Darlehns¬
kassen , 4 Bezugs- und Absatzgenossenschaften, 6 Molkerei¬
genossenschaften , 4 Milchverwerfungsgenossenschaften und 22
sonstigen Genossenschaften vertreten , während die übrigen die
unbescliränkte Haftpflicht gewählt haben . Die sonstigen Ge¬
nossenschaften sind : 17 Elektrizitätsverwertungs -, 4 Wasser¬
leitungsgenossenschaften , 1 Acetylengas-, 1 Dampfdrusen
1 Vieiiverwertungs- und 1 Gef lügelniastgenossenschal t. In
Liquidation sind getreten : 8 Spar- und Darlehnskassen, 6 Be¬
zugs- und Absatzgenossenschaffen, 3 Molkereigenossenschaften.
\2  Milchverwertungsgenossenschaf teil und 9 sonstige Genossen-
!schäften. Nach den Aufzeichnungen des Reichsverbandes der
deutschen landwirtschaftlichen Genossenschaften bestehen
hiernach im Deutschen Reiche bei einer Vermehrung von 129
landWirtsqhaffliehen Genossenschaften im Monat Dezember
1911 am -1. .Januar 19.12: 98 Zentralgenossenschaften , 8.6 243
Spar- unid Barlehnskassen , 2321 Bezugs- und Albsatzgenossen-
schäften, 3273 Molkereigenossenschaften, 154 Milchverwertungs-
genossenschaiten und 3173 sonstige Genossenschaften, zu¬
sammen 25,262 landwirtschaftliche, dem. GenossenSchaftsgesetz
unterstellte Genossenschaften.

Berliner BÜSstse.
CKflgener Drahtboiriehfe da» Wiesbadener

Bericht der Preisnotierungsstelle
per bandwirtachattäkammer für den RegieraBgshezirk WiesbadenGetreide und Kaps.

. Februar 1912. Eigene ISotierung am Fruchtmark.Frankfurt a. M.,
I’ür 100 kg gute marktfähige Wa re._ _- - Vorrvüch.

Preise.Umsatz.
Heutige Notierung.

Stimmung, i Preise.
mittel

mittel
klein

mittel

klein

fest

fest
stetig

fest

stetig

Weizen , hiesiger . . . ■
» norddeutscher.

Roggen , hiesiger . . . .
Gerste ,Kied - und Pfälzer
Gerste , Wetterauer . ,
Hafer , hiesiger.

> neuer .
Mais . .
Raps . .

Mannheim , 5. Februar 1912.
Amtl . Notierung der Börse (eig . Depesche:

Weizen , neuer . .
Roggen , Pfälzer ■ .
Gerste , badische . .
Hafer neuer . . . .
Raps , neuer . . . .
Donau -Mais . . . .
La Plata -Mais . . ■

Mainz , 2. Februar 1912.
Weizen.
Roggen .
Gerste • . . . . . - -
Hafer.
Mais.
Raps.

D i e z , 2. Februar 1912.
Weizen . . . .
Roggen , neu
Roggen , alt . .
Gerste . .
Hafer , neu . .
Hafer , alt . . .

Offiz . Notierung

Amtl . Notierung

22.40 22.50

20.40- 20.60
22.00- 23.00
22.00- 23.00
20.75- 21.25

16.00- 18.25

Ausge-
blieben.

22.00- 22.lb

20.00- 20.25
22.00- 23.00
22.00- 23.00
20.80—21.00

18.00- 18.15

22.56- 22.75
20115

22.25—22.75
20.25—20.75

32.75
- 19.00

21.60- 22.50
19.75- 20.00
21.50- 22.30
20.00- 21.10

22.12- 22.25
1953

16.92- 20.92
20.00

21.60- 22.60
19.50- 20.00
2159- 2230
201)0- 20.75

22.25
19.Q7
20.92

19.60- 19.80

Dir.
o/o

«>/,
12V«
8
kV»

108V-
7

10
6.48
71/3
7V«
7V»
87»6
8
3
SV-
0

7fl
B
S’/s

10
3
0
5

27
32
10
4
4
7

10
30
15
12V»
6i/»

11
8
7

10
0
7

15
4

148
8

Letzte Notierunge n vom 6. Februar.

Berliner Handelsgesellschaft . . . . . .
Commerz - und Discontobanlc . . . . .
Darmstädter Bank.
Deutsche Bank • . • ^ — .
Deutsoh -Asiatische Bank - •
Deutsche Fjflekten - und Weohselbank .
Disconto -Cömmandit . '
Dresdener Bank
Nationalbank für Deutschland.
Oösterreichische Kreditanstalt . . . . .
Reiohsbank • •
Sohaafhausener Bankverein . . - - » -
Wiener Bankverein . • - - » -
Hannoversehe Hvpotheken -Bank . . . •
Berliner Grosse Straaeenbahn • • - . •
Süddeutsche EiseuDaSm -Gesellsehaft . .
Hamburg -Amerikanische Paiietfahrt • •
Norddeutsche Lloyd -Actien • •
Oesterreioh -Ungarische Staatsbahn . .
Oesterreiohisohe Stldbahn (Lombarden)
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb . . .
Baltimore und Ohio . .

Vorletzte ! Letzte

Pennsylvania
Dux . Prinz Henri . . •
Neue Bodengesellsohaft Berlin . - .
SUddentsohe Immobilien 60°/o . . .
Sohöfferhof Bilrgerbräu.
Camentwerke Lothringen.
Farbwerke Höchst . . .

Seutsoh ^ ebersee j-Hektr . Act . . .
Kelten L Guilleaume Lahmerer . .
Lahmeyer.
lÄsoh -WestfUlisehe Kaikwerke!
Adler Kleyer • .
Zellstoff Waldhof . . • •
Bochum er Guss - . , * ’
Buderus
Deutsch -Luxemburg .
Esohweiler Bergwerk ,
Friedrichshütte
Gelsenkirchener Berg • • • ■* “ * * ’ *do. uns»• • •
Harpener . . * * * * *
Phönix - . • • • • • •. *■• . . . . .
AUtremetao Eiektriaitäts -GeseUsohaft
Rheinische Stahlwerke , A.-G- . - • ;- •
Lindes Eismaschinen . . . - - - -

Tendenz : afrgeschwäcnt.

«i fBät. ro daß ein Zusammenstoß unvermeidlich war . Dm
Deichsel des Fuhrwerks durchbohrte dem Au ofuhrer die Brust.

dieser auf der Stelle tot mar. Die beiden Insasse»
des Fuhrwerks erlitten lebensgefährliche Verletzungen.

hd . Petersburg , 6. Februar . In der Petersburger
Universität sind gestern Unruhen ausgebrowen . Etwa
tausend Studenten hielten eine verbotene Versamm¬
lung ab, in der eine Resolution gegen die Ernennung
der Professoren durch die Minister angenommen wurde

hd . Mailand , 6. Februar . Der ..Serolo " meldet
aus Modane : Frankreich hat alle Grenzzollämter beam-
traat , die Ausfuhr von Erzeugnissen und Waren , du
irgendwie als Kriegskonterbande betrachtet werden
können, zu verhindern.  So wurden in Modane
i'echs'Waggons mit Granaten und zwei Ftzigzeugen von
den italienischen Behörden angehalten.

ich Dortmund , 6. Februar . Der seit anderthalb -Jahren
in Untersuchungshaft befindliche Bankier ( Julius Ohm wurde
«extern in ein Sanatorium  ubergefuhxt . Sobald er sich
?was gekrästigt hat . soll eine Nieren-Opsratmn an ihm vor-
aenommen werden. Die Operation ist >ehr gefährlich.

hä Prag . 6. Februar . Der Inhaber einer chemischen
Fabrik namens Teil , dessen Frau und .ein « ohn Wien sich
vergiftet.  Das Motiv zur Tat ist in finanziellen Schwierig¬
keiten zu suchen. _ __ _

Telegraphischer Witierungsbericht

Hioßieruu».
174.75 17450
116.50 116.50

287 268.90
140.75 141.25
120 120
192.40 192.75
180.90 160.50
127.80 127.50

217
141 141!
136.75 135.75
137.10 137.70
147.40 147.40
193.60 193.50
124Ü0 124.60
143.30 142.60
106.90 106.50

155.50
19.90 18.90

105 105.10

157 157
137.60 137.50
76.75 76.50
92-80 92

136.90 136.10
533.75 534.25

457.50
184 183.75
165 165
129.50 129.60
166.90 160
182.50 182

462
251

230 229.90
110.90 110.10
192.70 191.70
17880 173.2 >
154.40 152.60
206.90 206.75

93.40 91
202 202
259 259 30
181.25 181.50
255.25 215
172.23 | 171.80156 1 156

Letzte Nachrichten.
Meinungen über den Dreibund in Paris,

hd . Paris , 6. Februar . In Regierungskreisen ist
man davon überzeugt, daß der Dreibund auf alle Fa e
erneuert  wird . Italien wrrd sich, so glaubt man,
noch enger  als je an seine beiden Verbündeten an¬
schließen. Diese Auffassung Hier allgemein . Trotz¬
dem ist man überzeugt , daß die Beziehungen zwischen
Paris und Rom auch weiterhin freundschaftlich sein wer-
den. wenn auch der Gedanke, daß Italien als etwaiges
Bindeglied zwischen beiden Bnndms -Grupven torfeit
könnte als abgeschwächt betrachtet werden kann ^ .er
tripolitarlische Krieg werde daher̂ das Ergebnis haben,
daß Italien mehr denn se znni Dreibund -Mitglied ge
macht wird . ^

Zur Senatsverhandlung über den Marokkovertrag.
wb Paris , 6. Februar . Die Presse wüdmetderEstrigen

Senats Verhandlung  trotz der „EMHuLungen
Jononvriers zumeist nur eine gantz dnrftrge Bespretinulsi.
Lediglich die antirevELauischen . natio-walistischen sowa
einrae Caillanx persönlich feindseligen Blatter nehmen oie
Rede Jeuonvriers zum Anlaß, das Abkommen von neuem
an zugreisen.  Der rohalrstische „SoleÄ " meint , selbst
die NerteDiger des Abkommens müssen zugeben, daß esfur
rtriianjfr.eidii ßiit ip»Cli1tfo1 öi WHü1
we-rfmvg Dedoute. Die gc-müßr-gte „RevEquö
fnot es ist gut, daß die Erörterungen im Scuat mit einet
Anklagerede gegen den Alaun eröffnet ivurdcn, do-r im-,
aezwnuaen hat, dm Vertrag zu unterzeichnen und der uns
noch zu imheilvolleren und peinlicheren Lösungen, genolrgr
hätte, wenn feine unsmnwen Pläne nicht techOertig durchs
kreuzt worden ivärm . Im übrigen betonen fast alle Bwtter
-die Notwervdigkeit, b»aö Abkommen moglrW schnell zu

rattstzicrem^,^^ «. Ter frühere Ministerpräsident
Caillanx erklärt in einer Havasnote, daß die gestrigen, ihn
betreffenden Behauptungen Jenouvriers im Senat durchaus
unrichtig seien.

Die Lage in Portugal,
hd London, 6. Februar . Wie „Daily Telegraph" ans

Lissabon meldet, halten die Truppen  noch den Stadtteil
besetzt, in dem sich die Ministerien und die öffentlichen Ge¬
bäude bchindM. Gestern sind zahlreiche Personen, die im
Verdacht stehen, Waffen bei sich zu tragen, einer Leibes-
visitaiion unterzogen worden. Delegierte der Arbeiter-Prr-
bände haben sich an die Regicnmg gewandt und diese ge-
betm. die konstitution-ellen Garantien wiederherzustellen, sich
den zahlreichM Gchangenen gegenüber großmütig zu zeigen
und das möglichste zu tun, um in AnKmst derartige Eneig--
Msse LN verhindern sowie den Arbeitern das Vereinsrecht
M geben.

Die russische Ostseeslotle.
hd. Petersburg , 6. Februar . Das baltische Flottem

Programm des Marineministeriums ist soweit fertig, daß
es in den nächsten Tagen der Reichsduma zugehen wird.
Es umfaßt den Ban von 62 Fahrzeugen, die in fünf Jahr en
fertig gestellt werden sollen. Unter ihnen befinden sich
6 Linienschiffe von 26 000 Tonnen. 3« Torpedokreuzer, i2

J große Unterseeboote und 4 leichte Kreuzer.
Ballon -Wcttsahrt.

hd . CHristiania, 6. Februar . Für den internatio¬
nalen Ballon -Wettbewerb gelegentlich deŝ großen Ski-
Wettlauses , der am 29. Februar stattfindet , sind drei
deutsche Ballons , nämlich „Düsseldorf". „Leipzig"
„LielientHal", angemeldet. Außerdem werden
nehmen ein französischer, ein dänischer und ein
wegischer Ballon.

Im Schnee verirrt.
hd. Klagenfurt, 6. Februar. In Schwabegg haben sich

auf dem Heimwege von der Schule mehrere Kinder im
Schneesturm verirrt.  Obgleich über hundert Pev-
sonen die ganze Gegend absuchiei'., wurde keine Spur von
deu Vermißten gefunden. Man vermutet, daß die Kinder
vom Schnee verweht und erfroren sind..

Sabotage in den Weinbergen.
wh Reims . 6. Februar . Zwischen den Winzern  und

ihren Arbeitern sind heftige Zwistigkeiten wegen der Frage der
Wbne und der Arbeitsforderungen ausgebrochen. In der Ort-
fdwft Rillu La Montagne wurden von unzufriedenen Arbeitern
806 Ouadratmeter eines Weinbergs verwüstet,  dessen Ve-
sider sich den Forderungen der Arbeiter widcrietzt hatte . Das
Arbeiterfvndikat gab zwar bekann., daß es eine derartige
Sabotage ' nicht lullige, doch haben zahlreiche Besitzer weither
Drohbriefe erhalten . ^ „Automobil-Unfall.

hä Paris . 6 Februar. Ein schw erer Au t om o bi l-
>u n fa l l ereignete sich bei Lorieut. Der Führer eines Kraft-

von Ssr deutachen Seewarte zu Hamburg
v» hi ®. Ifebruar , 8 Ufir vormittag *.

r sehr leicht , 2 = leicht , 3 — schwach, i — massig , 5 = frisch , 6 -
7 = steif , 8 — stürmisch, 9 Sturm, 10 = starker bturm.

: stark,

Beobachtungs-
Station.

Borkum.
Keitum.
Hamburg.Swinemuhde . .
Ncnfahrwasser
Memel
Aachen . .
Hannover . - • • •
Berlin.
Dresden.
Breslau.
Bromberg
Metz

n
745,1
748.0
718.7
753.5
758.8
758.1
746.3
748.6
751.1
751.5
754.3
755.7
747.7
749.1
749.4
7.54.4
519.9
741.2
733.5
731,0
7:33,8
742.7
741.4
736.3

743.9

751,0
751.0
750.9
744.2
754.2
751 .4
753.4
757.1
755.1
754.8
757.5
758.6
746.6
756.9
760.2
760,0
764.2

Wind-! Richtung«Stärke.
Wetter. l -i

H

A.enderung
des Barom.l
v. 5- 8 Uhr;
morgens . |

Nieder¬
schlag in
24 Stunden

SO3 bedeckt — 4 -0,5 - 1,4 0
080 5 — 9 —1,5—2,4 0
SO4 Dunst - 9 —0,0- 0,4 0
03 bedeckt —14 0

Dunst —20 -0 .6- 1,4 0
SO2 balbbed. —0,0—0,4 0,1- 0,1
S 4 wolkig + 3 0,5—1,4 <
S 3 — 1 —0,0- 0,4 0

SO 1 bedeckt - 6 0
SO3 wolkig — 3 0.0—0,4

OSO2 Dunst — 0 —0,0—0,4 0
0 1 -18 0,0- 0,4 0

Ts0 2 wölken! . -0,4 0,5—2,4
SOI Hegen — 1

TTW2 bedeckt — 1 —0,5—1,4
halbbed. — 5 0,0- 0,4 0

, SW 8 « — 8 0,5—1,4
SO t bedeckt — 1 —0,5- 1,4 0
SO6 P 2 —1,5—2,4 0,1—0,4
S 3 halbbed. + 8 0,5- 1,4 12,5—20,1

SSO 3 bedeckt 4 - 9 —0,0 -0,4 0,5—2,4
SO 4 wolkig + 2 -0,5 - 1,1
SO 3 + 2
SOI

SSW 2 wolkig + 3 0,5- 1,4 2,5- 6,1

06 bedeckt -10 0,0- 0,4
heiter — 1 2,5—6,4

OSO6 wolkig — 3 T
NW 6 bedeckt — 9
SO 4 halbbed. — 4 —0,0—0,4 0
0 3 wolkig -10 —0,5- 1,4 0

SO 4
SW 2 ■wolkenl.

— 7
-10 0,0- 0,4 0

N2 bedeckt — 9 0,5—1,4 0
N 4 wolkenl. —30 2,5- 3,4 i

OSO2 <’ — 9 0,0- 0,4 0
W 2 halbbed. -16 0.6- 1,4 0

WSW 4 wolkg -22 0
WSW 3 bedeckt — 3 1,5- 2,4 0.5—2,4

SSOl heiter —18 —0,5—1,4 0 ■
80 3 Sohnes —11 0,u- 2,l

ONO1 wolkig -17 0

ONO2 Schnee — 9 —0,5—1,4 2,5- 6,4
Nebel —10 0.5- 1.4

NI bedeckt — 5 0,0 0,4 0
SO5 4-14 0
8 2 + 5 0,1—0,4

NO 4 wolkenl +11 0

München
Zugspitze . . . .
Stornoway . .
ilalin Head • •
Valencia
Sciliy.
Aberdeen . . . .
Shields .
Holyhead . . . .
Ile i'.’Ais
8 t . Mathieu . ■
Grisnez .
Paris.
Vlifssingen . . .
Helder.
Bodö . . •
Christiansuud
Skndenes . . . •
Vardö . .
Skageu . . . . .
Hanstholm • . .
Kopenhagen .
Stockholm . • .
Hernösand . . .
Haparanda . . .
Wisby.
Karlstad . . . .
Archangel . . .
Petersburg • •
Riga.
Wilna .
Gorki . . . . . . .
Warschau . • • •
Kiew . 758,8
Wien . 757. >
Prag . 754,8
Rom . 757,8
Florenz . 756.4
Cagliari . . 757,4
Thorshavn . . . .
Seydisfjord . . .

Wettervoraussage für Mittwoch, 7. Februar,
von der Meteorologischen Abteilung des Physikal . Vereins zu Frankfurt a . M.

Mild , meist trübe , geringer Regen , südwestliche linde,
Witterungsbeobachtungeu in Wiesbaden

von dor Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

und
teil*
nor-

5. Februar
I 7 Uhr
1.morgena

Barometer auf 0 ° und Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius ) • • ♦ . .
bunstspannung (mm) • . . . . *
Belative Feuchtigkeit Wo) . • • • • • • •
Wind -Eichtung und -starke.
Kiedersohlagshöhe (mm) , . . . • • • • •

Höchste Temperatur (Celsius)

2 Uhr j 9 Uhr jnachm, i abends. | Mittel.

3,3.

739,1 739,1 738,8 739,0
750,0 749.8 749,5 749.8
-9 .5 - 4,8 —3,6 —5.4

1.8 2.3 2 9 2,3
81 71 85 77,0

N 2 N2 NO 2
- - 0,1
Niedrigste Temperatur —9,5.

Biebrich;
Caub.
Mainz.

Wasserstiiml des Rheins
am 6. Februar:

Pegel : 1,07 m gegen 1,11 m am gestrigen YormiiUg.
tt  1,10 „ t» 1-33 „ ,» " »*
, , 0,31 „ », 0,40 „ ,» »»

^MG ^ chästlichES.
Mg Sewitzni,AtzFWSÜ,
zu behandeln, zeitigt als Ergebnis auch
im Alter noch volles und üppiges Haar.
Wer dem Haarausfall Vorbeugen will,

>kann sich nicht zeitig genug an den stän¬
digen Gebrauch von „Javol ' gewöhnen.
Nachdem, was wir heute über den Bau.

.und  das Wachstum des menschlichen
sHaares wissen, ist „Javol" unstreitig das
^geeignetste Haarpflegemittel; es, ist nicht
fzu verwechseln mit Haarrelmaungs-
mitteln, seien es Pulver oder flüssige
Seifen, die durch die Erfolge des „Javol

veranlaßt, sich ebenfalls als Haarvflegemittel bezeichnen
Javol " wird nur in Originatflaschen  zu 2 Mark

und in D op p el f l a schen zu, 3,80 Mark verkauft.
Es wird fetthaltig für trockenes, sprödes Haar und fett¬
frei für fettreiches Haar hergestellt. Ueberall zu haben.
Kolberger Anstalten für Erteriluliur , Dstseebad Iwl berg.̂

"E Die Abend -Ausgabe umfaßt 10 SeiteiL_
Cheftevaiteur: W. Schulte vom Brühl.

Bkr-ntwvrtlick bir Politii und Handel: A. Legerhorst,
SeuMeron: « . v. Nauendois:  für S.adt und Land C. Roiherdt

Erbenheim; für
. . .. . für

•,-7— cy » ntfi - für BerwiichteS, Svort und Briefkasten:
* e<S • 3 Günther ; für die Än-e>gen und ReNamen: H. Tornaus ; sinnMch
FeuilletonGer«ff̂ "'
■O* o’• *7 * » iji ifeteSbaDcn.

Druck und SSetlaa in  L. ScheU-nb- rgschenL°s-Bu»»-uLerei iu M -Lb-drr-.
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Di « rstag,

6. Februar 1912.
66 . Jahrgang.

8 köcksiv ÄnszeieiiiMigeB 1911!
In allen besseren Installations-
Geschäften , bezw . bei Elektri¬

zitätswerken erhältlich.

Wolfraffi-Lampen-AktiengeseSischaft,
Augsburg. F160

Dienstag und morgen Mittwoch
Auslage sämtlicher

Silberne
W edaille.

Wolle. Seide, Waschstofen etc. etc.

Langgasse 20.
üüiic

K136

Bei 12 Fl. GO Pf . kostet mein beliebter

Heidelbesrwem
Silberne

^ Medaille.

Habe soeben ein prima Faß im Anstich, für Gesunde und Kranke
ein Labsal! — Zahlreiche Anerkennungen!

Als bester Ersatz für teure Südweine empfehle meine

Slachslbeev
Ioharmisbeev
Krsmberv . .
Erd beer . .
Mmbeev

Beerenweine:
In allen
besseren

Geschäften
erhältlich.

bei 10 Fl. 65 Pst
10 „ 63 „
10 „ 75 ,
10 „ 86 „ j

. 10 ,t 85 „ j
In der einzelnen Flasche5 Pf- "lehr.

» „Henrich Trsckmr " , Speierlingsekt. 1.30
! Stacheweevsekt , Ersatzf. teurenWcinsekt, 1.86
* Grdb - evs- irt . . . . . . . . . . &00

per Flasche.
Alle Obstsäste lose ausgewogen billigst. 81803

F . Henrich
Telephon 1814.

OMeinkkllttei.
Blücher ftratze 24.

Mot « l Epple , Kömerftraße 7,
Nisigkü Wmwoch Iscs ^ elfMppe

wozu sreundlichst einladet A.  BSjsjsle.

i Posten
für Herren, Kinder«
und Damen v. 1.55 an.

Scl»önf «*ld . 67'
Marktstratze 28»

Prima fnaütäten.
Billige Preise.

(LMugenbühl
fWiesbaden\9MnWWMM
Rsparaturen von WorteMsuuais»

Damentaschen, Brief- und Zigarren¬
taschen usw. übernimmt

TSr;« «..-; layer , Portesemller,
__ Riehlstraszc9, Part. _

Frische Laudbutter
per Pfd . Mk. 1.40 , garantiert rein¬
schmeckende Tv 'inkeies per Stück 10 Pf.

Eierarotzharrvlurrg
Atauergasse 21. — Telephon t69.

X
Telefon
2353.

Ringfrei.

X

Jith ml“
Carl Ernst

X
Telefon
2353.

Ringfrei.

X

no o €>« «><O 0 >00 €3>€3>

iDeteRtiBinirenu„Union
•rcci
"8

0
0
8
o

Tel . SSS® 'H'el . 3S3 ®.
1 Am Römertor 1

Ecke langgasse.

Ermittelungen, Beobachtungen,
Auskünfte.

Grösstes und erfolgreichstes Institut. ""NH

E3
s
0

:o
0
o

Stück 5 Pst, Dtzd. 50 Pst , 100 St . 4.
- • • ~ ~ i BiZmarckring ^.1z Tele vl)0it 6533.Ais -« V°sl, «'-" --"»u-

Billiges Streiiftitter
für hungernde Vögel per Pfund 15 Pst,
sowie alle Bogetsämrreien empsteh.t
_ g »ltilipp LWT« Ly, NeugciNS2. _

iSiLjililif “.
f«««®» Mittwoch»
kll |*> . den 7. Februar 1912:m '

wozu cinladet
MetzktsiiWc,

§Ä»8li »lr8:
Oakolkolc« kür Zentralheizungen,
Kussköks I „ Oefen,

in Fuhren u. einz. Zentnern zu den
Preisen der hiesigen Gasanstalt. 13

inler NeW-Wchlkg!
Verkaufe von heute ab, so lange der Vorrat reicht:

Pa . Dual. Rindfleisch p. Pfd. 60 Pf . I Lenden im Ganzen p. Pfd . I .SS Me.
.. „ Roastvr . 80 „ I « arvfteifch . 70 - 8®m*

21 Michelsberg 21.
*"“ Telephon 2808. -*ipä

Knss . Sardiue « Pfd. 48 Pf.
Bert. Rollmops Stück 7 „
BoUfteringe Stück8 u. 7 „
Essiggurken „ 2 „

Altstadt-KonsNW, Mctzgergasse 31.

Epielvose
!»'!

den Tagbl .-Berlag.

— Total -Ansberkanf  Ist Uhren » GsEZ-- rmb Silberivkren!
Um mein Lager bis zum1. April möglichst zu räumen, gebe ich von heute « g| |mim} 'ffffhjgff ff

ab auf meine für jedermann sichtbaren reellen Preise . A V 1MMI MW UN
« ***» «" M‘ >m m,n <&fauf ““ E " Larrggaste5. --



Sette 10. ALend-Ausgabe, 2. Matt.

Amtliche Wzeigen

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 7. Februar 1912,

Swrm. 11 Uhr, versteigere ich zwangs¬
weise nn Pfandlokal Helenenftr . 24:

il ®ui »uttu/ujjuv *• ,utl PVi  y ,ll,vv
« . o. ur. öffentlich meistbietend gegen
Barzachlung. ^
Wiesbaden , den 6. p-ebruar 1912.

Baur , Gerichtsvollzieher,
Körne rstraße 3

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 7. Februar er.,

mittags 12 Uhr, versteigere ich rm
Hause

Helenenstraße L, hier:
1 Pianino , 2 Büfetts , 1 Garmtur,
bestehend in Sofa u. 2 Sessel, zwei
Diwans , 1 Kredenzschrank, cm
Bücherschrank, 1 Sofa n. a. m.

öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung . n ^sbl

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
Scharnhorststraße 7.

Beklmntmachimrs.
Mittwoch, den 7. Februar 1912,

-vormittags 11 Uhr, versteigere ich inr
Kfaudlotal ^ ^ .

Helenenstraße 24 :
.1 Vertiko, 1 Sofa . 1 Koffer, eine
Uhr mit Kette. 1 fchw. Frack mit
schw. Hofe , 1 Chaiselongue , 1 Ofen,
2 Dauerbrandöfen , 1 Hotelherd»
j .«> -».1 «fm
N. arroeres mcyi

öffentlich zwangswerse gegen Bar

.̂ Wes^ aden, den 6. Februar 1912
Spinde , Gerichtsvollzieher,

Wallufer Straß e 6, 2.

Bekanntinachmul.
Mittwoch, den 7. Februar 1912.

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Vertzeigerrmgslokal

Helenenftr atze tz: .
1 Diwan , 2 Sessel. 1 Spiegel , zw«
Schreibtische, 1 Schränkchen, ern
Warenschrank , 1 Regulator -Uhr u.
1 Elektrin - r. Apparat

öffentlich zwangsweise gegen Bar-
Wiesbaden , den 6. Februar 1912.

Meher , Gerichtsvollzieher,
Rauentaler Str . 14.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 7. Februar 191„,

nachmittags 2 Uhr, werden m dem
Berstcigerungslokal

Helenenstrape 24
dahier : ....

1 Kassenschralik u.. 1 Oelgemalde
geaen Barzahlung öffentlich zwangs¬
weise versteigert.

Wiesbaden , den b. Februar 1912.
Weib, Gerichtsvollzieher,

Jahnstrabe 34.

M - BevchiW.
Donnerstag , den LZ. Febr.

LK1Z , nachmittags 2  Uhr,
wird auf dem hiesigen Gemeindehaus
die hiesige ca. 3500 Morgen große
Gemeindejagd auf weitere9 Jahre
öffentlich verpachtet. Die zur Ver¬
pachtung kommende Jagd ist eine
der wildreichsten und bequemst ge¬
legenen der Provinz Rheinhessen und
ist vermöge des überaus günstigen
Bahnverkehrs leicht erreichbar. Der
Bahnhof liegt in der Mitte des
Jagdgebiets. _ F298

Genfingen, 5. Februar 1912.
Großh. Bürgermeisterei Gensingen.

Hauck.

Mittwoch, den 7. Februar ce., nach¬
mittags 3 Uhr, werden m den. Haufe

2 Klaviere^ l ^Büfeth 2 Kassen-, ein
Bücher-, 1 Wäsche-, 1 Kleider-, et«
Küchenfchrank, 1 Schre-l,lisch, «
Sekretär , 1 Schreibmaschine, ein
Regal! 1 Theke,' , Waschmangel,

I ^ Oelbüder . 1 Zotogk . AZafast
300 Bücher,1 Tick 1 # « *• W°me.
Herrenstosfe, 2 Sofas u. a. iK

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert. ^ , Ä

Wiesbaden , den si. Februar 191̂ .
Haberman », Gerichtsvollzieher,

Wallufer Straße 12._ . .

fottanneii*Sliintnie«uita
NMgen-Vllsteigmmg.
Dolrnerstag, den 8. Febr.

I. I ., vormittags Uhr
anfangend, kommen im Neuyoser
Gemeindewald, Distr. Kaltebom9b
und Sang 14, zur Versteigerung:

133 Stämme von 27 Fmtr.,
415 I. Kl.» 800 IL, 873 m.
und 95 IV. Ff 8Das Gehölz liegt an der Neuhos

Engenhahner Straße auf guter Ab¬
fahrt und ist bestester Qualität.

Neuhof, den3. Februar 1912
Gros , Bürgermeister.

Verdingung.
Die Erd -, Betonier - und Maurer-

arbeiten für das Betriebsgebaude , w-
wie die Zimmer -, Spengler - n. Oach°
deckcparbeiten für das Betriebsge-
bäude und Frauen -Altenheim sind
in öffentlicher Verdingung zu ver-
geben. Die Unterlagen können von
Mittwoch, den 7. -yebruar
auf deni Baubureau von nawmittags
8 bis 5 Uhr eingesehLn werden. Dre
Angebote sind verschlossen und mit
Ramensunierschrift versehen, bis
Klimstaa . den 17. Februar 191^, üor-
mittags 11 Uhr, bei dem Direktor ern--
zureichen. ^ Vorstand

Alle Reparaturen an Rolläden
werden billig ausgeführt Gaben«
siraße. 7. Telephon 4491. U2557

Den Rest
einer Partie Herren - «. Knaben-
Foppen verkaufe zu ,edem annehm¬
baren Preis . Roonstraße 12, -- l-

InWirtsMeK
in der

!mMW » kÄeiN».» .
ist zum 1. April 1913 zu vergeben

Prof. Ehrlich’»
Bedeut, f, d .Wissensoli., sowieGeschlechtskranke,
Heilung der Gonorrhoe (Hara-
röhrenausfluss) u. Syphilis ohne
Quecks., ohne Binspr., ohne
Berufsstör., ohne Rüokfall. Aut-
kl. Brosch. 1, di»kr. versohl.,
Mk. 1.20. Spezial avzt Ur. inert.
Thisfjnen ’s Bioohemisohe Heil¬
verfahren,Köl », A. d, Dominik. 8
(Hau pthahnhof).

10- 20 Ledaiiehe-Elemeiite
(10 El. = IS Volt 8p.) für elektrische
tJhrenanlage billig zu verkaufen. Rah.
im Tagbh-Kontor, Schalterhalle rechts.

Mädchen und Franc » k. mittags
Weif,nähen. Ausbesscrn(Flicken) u. Zu-
ämeivcn erl. Biilownr. 4. P . B1748
X  gesunde Amme sucht ein Kind

mi tzustillen.  RäK Ta gbl.-Ve rf.—Bf
Für ein seines

S 'bncidsrgeschäft
in Cöln per bald jüngerer

Zuschneider
für Herren und Damen

gesucht.
Offerten unter K. H. 7705 an
Masse , Cöln.  ( Ba. M271B 106

Hohe Belohnung
da teures Andenken »-. Verstorbenen
Samstagabend von Rheuistratze biS
Mitte Kirckgassc, von da im Lagm
nach dem Kurhaus od. daselbst, etn
gold. Kettenarmband ^verloren , -lb-
zngeben Rbei nstraße 80, 2 l.— — _

Arbeiter " verl. Schlüffelbund.
Bitte  abz . Dotzheimer Str . 68, Frtsp,

«Illnsk»M-Lmler.
hört auf Namen Flock, mit Maul¬
korb u . Marke 865. Gegen gute Be¬
lohnung abzugeben Adolfsallee 66.
Auch sichere Auskunft wird belohn L,

Glasaugen
muß Sie Wiedersehen Mittwoch SV- Uhr
Bierialon. Habe weiße Rose Knop floch.

r»c\  lieber (eben. Bitte am alten
HK Friedhof Mittwoch abend

6 Uhr.__
Zu s. v. viel. Dam.

umg. r. M. S . anzur . B. geb. S.
m. Rat . ^ 2o50. .,. --— --

Wiesbadener fremden - Liste.
— — —  7 7"

» I Dietz , Sekretär , Berlin — Hotel Krug
. , r , • . I Dahm Kfm ., Mim eher :, Bayr . Hof

B 1 E
Bade«, Mehlis — Zur neuen Post
Ba» er . Kfm ., Frankfm -t , Europ . Hdf
ßairr -Reich.enbath . Era « Br -, Wien

Hotel Dahlheim
Raus Fabrikant , rn , Fr ., Winnweiler

Bahmhio&tmsöe 10
Beennflinn, Kim -, Berlin , Grüner I T̂aid
Beegemaim , Kfm ., Hhimbnrg

Hotel Krug
BergeAofE, Beg .-Baumt , m . Fxbju,

Berlto — Schwarzer ’ Bock
Berkwerk , Kfm -, m.  Fr ., Brohobycz

Pension Ka-rpm
Betteer , Frau , am Sohn , Köln.

Wiesbadener Hof
Bichtogbaras , Kfm ., Köln , Hot . Krug
Bhmiberg . Kfm ., Berlin , Grüner Wald
Böhme , Altona — Münchener Hof
Böttcher , Kfm ., Grünstadt

Hotel Saalburg
Brenne , 2 Herren , Barmern — Rose
Brenaing , Kfm ., Diering , Grüner Wald
Birng, Mettmann — Metropole
Baird , m . Farn -, Philadelphia

Nassauer Hof
Köbach . Kfm -, Stuttgart , Reichshof
Bauer , AschafienburgHotel PlnlÄ Heinrich
Baumaam» Kfm -, m . Frau Berlin

Grüner Wala
Beck, Kulmlbach — Sonne
Beckmann , Kfm ., Köln — EXu)op. Hoi
Benntwitz , Kfm ., Berlin , Grün . Wald
Barliner , Paris — Fürstenhof
BiÄler , Berlin — Europäischer Hca
Boete »,’ Fr ., m . Ges ., Berlin , Palasth
Belt , Kftm , Frankftcft — Grüner Wald
Bwmde , Kfm .-, m . Frau , BotterdsiinTauniisüotel
tod,  Brandis , Hanptm -. a . D ., m, Fraiu,

Dehnitz — Taunushetel.
Bsennfleck , Rent ., Wünzibuig

Europäischer Hoi
Brinkmann. Leutnant. Eliireriibtfcitstein

WdiheliDfoeilansfjalt
grttei -, Kgl . OberkessenVorsteher , mit

Frau — Hotel Berg
von Buch-Stolpe, Fr:, Stolpe — Rose
von Buch , Frl ., Stolpe — Rose
von Bülow -Stülpnagel , Frau Baron ®.,

Falken be® — Villa Gnandpair
Bosch , Kapelbneistei ', Pyrmtont

■Rhein,Itotel
Busse . Kfm ., Berlin — Grüner Wi&ld

€
Gaben , Kfm ., Köln — Nonnenhof
Barow Geh . Rechnwngsrat , Friedenaa

Weiase Lilien
Oarow Kfm -, Friedenau , W . Lilien
Oaseewitz , Kfm ., MannheimWiesbadener Hof

« - - .* “ ■-“ " nS » « ,. «
Gehn , Kfim-, Bremen — Hotel Berg
Cooper , Frl . Rentner , M H, rtlm

Cordes , Kim . , m . BV-aw, Ä ^ lthetd

von der Grone , Hof

Dunz , Dir ., m Fr ., Obmmrsel ^ ^
Calenberg , Kfm ., Esehwege , ReioKhof'
Gleis Kfm « Pforzheim , Grüner Wkld
Com4, Frl .? Arnheim , Enssatiert Hof
Coldewey , Kfm ., Berlin - Grün , « M
Oourtois, Kfê ., Berlin — Grün, MMd

Eichenberg . Kfm ., Berlin , Grün . Wiald
Eiohme de , Hamburg , Prinz Nikolaa
Eisenberg , Kfm ., Berlin — Palastbotel
Ennerich , Fabrikant , StuttgartNassauer Hoi
Erbe , Ingen ., Dortmund , Hansahotel
Erdmann, ° Altona — Münchener Hof
Erkman ®, Kfm -, «o. Frau , BrüsselGrüner WWd
Essioter , Köln , — Hotel Saalbürg
Evelyn , Fr ., London — Villa Frank
Evelyn ' Frl ., London —. Villa Frank
von Eckhardt, . Oberstleutnant , Berlin

Grüner Wald
Fidinger -Eltzbacher , Er . Froibu S' . Rose
Eiert , Rittergut sh es., Gross -'VossinKölnischer Ho,r
Enfrich , Kfim-, Berlin Grüner Wiald
von. Eulerl Gennemlmajor , rn. Fnaiu|,

Petersburg — Villa Prima vera
F

Faust , F ., Geisenheim
Augenhcil -anstalt

Berber , Oberleut ., Metz Prinz NikoteH
Feucht , Kfm -, Pforzheim , Grün . VVfeld
Frcimrath , Prof ., Pirmasens — Bürgtoof
Fritsch . A-, Gchwder , Augeriheilawst
Froh Kfm ., Hamburg , Contndliotel
Falk ' Kfm ., Wowwwsh , Wiesbad . Hot
Falk ’ Berlin — Reickspost
Frede , Kfm ., Neuwied — Einhorn,
Frey , Kfm .. Kaiserslautern , Gr . Wiald
Filieke , Bochum — Rose ,
Fricke , Kgl . Domänenpächter , vvnld

mannshansen — Hot « .Berg
Fuchs , Frau , m. Begb , Charlotten,bürgSchwarzer Bock

€r

Haohtmana , Kfm -, Berlin , Europ . Hof
Halm , Kfou , Mannheim , Wlesb - Hot
Hangen , Frankfurt — Zum Falben
HaasWbacb , Kfm . Hotel Krug
Hauth Düsseldorf — Metropole
Heilbrunn , Kfm ., Berlin , Europ . Hm
Hessel . Dr . med .. Idar — Haus Elisa
Hilbradt , Kfm .v Celle — Hotel Kros
Himmelmann , Kfm ., FrankfurtGrüner Wiald
Hinterkitner , Kfm ., Köln , Reichsipos,t
Hoch,scheid , Kfm ., Düsseldorf

Wiesbadener Hot
Holthausen , Kfm ., Köln . Gr . WWd
Hüttemann , Kfm ., Steglitz , Reicbshof
Hutelmiajer , Fraiu Fabrik ., Schwäbisch-

Gemünd — Privatliotel Intra,
Haaek , Kfm .. Remscheid , Z. g. Quelle
Haenisch , Di .tktor , m.  Farn ., Berlin

Nassauer Hof
Hausier , Würzbrarg — Lloyd
Haltermann , Berlin — Englischer Hot
Hancock , Fr .. Cornwall

Pageastech 'ers AngenkiiniK
Hanke , Kfm,., Düsseldorf , Reichsport
Hartmann , Landau — Wiesbad . Hof
Hang , Kfm,., Nürnberg , Grüner WWd
Heiden, , Kfm -. Köln ^— Einhorn
Hefnemann , Kfm », Elberfeld

Wiesbadener Hof
Hempel , Gutsb ., m . Fr -, DobrogoschützKölnischer Kot
Henoels . Kfm, , Viersen , Reichtest
Hieydwcilor , Fr -, ni * Tochter , KjereldVilla Pnmaviem
Hirschberg , Frau , DortmundWiesbadenier * tiioi
Hinsohbeng , Frl .. Berlin , Reichsport
Höngen , Kfm ., Herboan,Wdesbadener Hoi
Hoffstätter , Kfm ., Berlin, , Gr . WWd
Hollenkirmip , Amsterdam — Uone
Holthausen , Kfm -, Köln — Gr . Wiald
Holzhäusern , Langschied , Häfuorg - H
Hoppe , Kfm ., Magdeburg , Reichsbof
liünlinghof , Fr ., Hamburg , Primavera

Köcke , Kfm ., Hagen - Ginn . WWd
Köhler , Kfm .. Berlin , - Grüner Wald
Köhler , Kfm ., Apolda , Grüner Wkld
Gnaif Koenigsma .rck , Eittergutsbesatzei *,

Radam — Kölnischer Hof
Küster Frankfurt , San . Dr . Schütz

li

Lange , Frl . Schwester , CharlotteniburgSchützen fiof
Lehmann , Kfm ., m. Frau NürnbergGrüner Vv'ald
Lcuthauser , Kfm -, Emmerich

Grüner Wald
Linde , Dr ., München — Aletropole
v. Lohn , Freih ., Major a <V-, Frankfurt

Quisisana
Los * . Kfm,., Stuttgart - Grim MHld
Lorenz , Kfm -, Pösneck . Centralhotel
Luekwald , Frau GcfaJ-Rat , PnrmFrirnz ISTiiaplas
Landau , Kfm ., Berlin - Grüner Wald
Laagmenn , Fr . Br ., MüncaieaaSch.ws .r êir Bock
Lathe , Kfm .. Berlin — Grüner mid
Lautinann , Kfm -, Köln , CeTiiralbotö
Lenze , Fabrikdirektor,

Lindeberg , Petersburg — Nass . Hof
Tipschütz , Wien — Wiesbadener Hot
Löbel Fraiu , Posen — Viktorabotel
Lublinski , Kfm ., MarriphWiesbadener Hof
Lücking , Kfim., Lübeck , Neuer Adlern
Mäder , Kfm , Stnassbwg , Euroiü Hof
Mäns , Kfm -, Köln — Hotel Krug
Mandel , Kfm ., Antwerpen —
Mars , Sekretär , Berlin , Hotel Krug
Marx , Kfm ., München — Hansahotri
Masad Dahnn , Grand -Rabbiner Dr .,

Corfu —. Hotel Wbrscbau '
JMayer-Leiden , 1̂ i'Äiii Jus 'tizräfc, W> 1.*»

Brühl — Rose
Merth , SingiswaQS ~ Sonne
Messer Frl -, Kreuznach , Afünch . HM
Metzler , Kfm ., m . Frau , Weimar

Sbniwsatfajer Adder

©
»avis , Kfm -, Hamburg . Europ . Hof
Dehlemdorf , Altona - Münchener Hfoi

Gaartz , Dr ., München , Pens . Fortuna
Gädow ’, Banrat , Berlin . Hotel Krug
Gardner , Fr . Rent ., LeipzigVilla Hertha
Gouss , Kfm -, Sinidelfingeh , Gr . Wpld
Geisc , Frl , Schwester , lT'eimwsivßrder ^

Kaipellenstrasse 8. P
Giesen , Fr ., Rheydt — Schwerz . Bock
Gloga , Fr .. Frankfurt — Schützenhot
Gotthelf Kfim.. GnossknotaenbuigZur Sonne
Grosser , stuck, jur ., Marburg .

Pension Piinzessiin Luise
Grund , Baunat , Berlin — Hotel Krug
Guth , B., Frohnhausen

Augiembeilanstalt
Gyoanorey . Tnsp-, Wien , Hotel Krug
von Garnier , Bauptm -, StettinHotel Meiner
Gassncr , FaWkant , m . Fr ., BludenzSchwarzer Bock
Gerlach Merlenbach — (l-oldene Kette
Göbcl . Kfm ., m, Frau , Frankfurt

Oemtnalhofcel
Gottschalk . Kfm, . Berlin , Wcrtf - Hof
Greving , Kfmi., Dresden , G: lin- Wald
GrietBon , Stud -, Bolton , Ohr . Hospiz 1
Griffkonseh , Dortmund —- Sonne
Gross , Leut, , Wismar — Hotel Mehler
Grün . Ing .. Würaburfe — Centnalhotel
Grünberg , Stud ., Karlsruäie , Reichspost
Grtiniberg , Kfim., m , Frau . Zyierz

Hotel Spiegel
Grünisfelder , Kfm ., Frankfurt

Hotel Vogel
Grünstria , Kfm ., m . Fr ., Eisenach

Imperial
Grz,hmiir , «and. jur., Berlin,Knrbauis Ba,d pierotal
Guthmann . Kfm -, Berlin , Grün . Whld

Isaao , Kfm -. Berlin — Grüner Wiald
IlJinfj ni . Fr », Oberoiracl, Hotel JxtUg

Jaoobjäohn , Kfm ., Berlin , Grün . Wald
Jahn , Kfm ., Köln — Centralhotel
Jessen - Ing ., Berlin — Hotel Krug
Jacob,Kfm ., Weissenbimr , Grün . Wald
Jacob !, Kfm . — Centralhotel
Jakobus , Kfm ., Berlin , Europ . Hof

K
Karner . Rittergutsbes ., Pannsdorf

Schwarzer Bock
Kahn , Kfm , Stuttgart - r Grüner Whld
Keller Frl -, Langenschwalbach

Pension Heimbarger
Klein , Kfntt , in. Frau , Mannheim

Hotel Happel
Knappstem , Bochum , Zum h . Geist
Knoll , Kfm ., Frankfurt , Hotel Vogel
Knopf , Kfim., Lichtenberg , Nonnenhof
Koeff Dr „ m. Fr ., Haag . Metropole
Konisch - Kfm -, Steglitz , Wiesbad . Hof
Konze . In®., Berlin — Hotel Krug
Knüver Frl -, Berlin — Schützen !» '
Ksionsek Kfm ., Berlin , Grüner Whld
Kulhaneck , Kfm ., KarlsruheHo-tcl Krug
Kypke , Fr ., m , Jungfer , BerlinPension Hjeimibenger
Kfükhoff Kifmu, Düsseldorf , ISTarmenfiof
Katzenstein , Kfm -, Mannheim •Wiesbadener Hot
Kimmerell , Rfm -, Dltoaddorf ^ ^ ^
Kireher , Kfm ., Kassel — Hot . Happel
Kinsoh , Fronlauter — Cerebralhotel
Koch , Kfur -, Hamburg — Reichspost

Meyer , Kfim , Berlin — Grüner Wald
Meyer , Kfm ., St . Goar — Grün . Whld
Momssen, Kfm ., Krefeld —• 1/u » u
'Monreal . Eltville — Augeirhedanstalt
Müller , Kfim», Neuss — Residenzhotel
Müller , Bef , Dr ., » ^ dorf ^ , .̂
Münz , Fabrikant , Laaigerfeld — Rose
Münzesheimieir, Kfm -., Str,^ ?™| mld

Muhlfelder , Kfm -, OBen^ h ^ ^
Maas , Kfim , Bonn — Ueiclishof
Maier , Kfm ., Köln — Reichspost
Mannkopf , Kfm -, Berlin Hotel Vogel
Marehwinski , Berlin — Engl - Hof
Marcus , Kfim-, Heidelberg , Nonnenhof
Marum , Kfm ., Strassbumg , Europ . Hof
Meienberg , Kfm ., M.-GladbacbAätoriabotel
Meisch , Kfm, , Berlin - Grüner Whld
Merkte , Ki'mw, Kaiseirslfaiiiern.Wuesbaden-er Hof
Miller , Fr ., Helena Montana , Rore
Molmaar -Heintz , EVau Stadtnah Haag

Christi . Hospaz I
Müller , Kfm -, Flach " Lnion
Müller , Kfm ., Schlotheim - — Einhorn
Müller , Ktas - — .

Müller , Frl ., Berlin -- Viktomhßtel
N

Neubig , Kr ., Nürnberg - Zum Krtmz
Nab Kfm ., Kirchheim — Reichshof
NeiscM , Fr . Major , NürnbergSchwarzer Bock
Nevilie , Hamburg — Schwarzer Bock
Neville , Frl .. Homburg , fech-warz . Bock
Niemtann , Kfm ., Leipzig , Grün . Wiald

Nussbaum , Fabrikant , Berlin
Einropäiüdhiecr Hox

O

Oefelcin , Fr , Dr ., Nürnberg,Villa Frank
Offer , Frtau, London — Weisses Ross
Ohls , Kfm -, Köln — Grüner Wald
Ostwald , Hilversum — Nassauer Hot

F
Palmberger , Kgl - Bayr . Oberarzt Dr .,

Landau - - Gr . Burgstrasse 15
Plapp , Inspektor , Wien — Hotel Krug
Pappenheim , Frau , AmsterdamKaiserhiof
Pechowitsch , Dr . med ., Berlin

Astoma -Hotöl
pickelein , Kfm, , Elberfeld , Hot . Fuhr
Pieper , Kfm '-, Leipzig — Grüner Whld
Poetzl , Kfm -, FrankfurtWiesbadener Ho£
Pörtner , Hundzangen - - Sonne
Porten , Pfianrer , Ellern — Spiegel
Pro «, Warschau — Europäischer Hot
Pabrt, , Oberleut ., Offmburg Römerbad
Paplaseck , Dresden — Hotel Lloyd.
Pefczold, Fnau , Plauen — G. Bmnea
Pfleiderei ' Kau — Reicbsport
Pfister , Kfm ., m- Frau , Dresden ^ .

Hotel Hhppcl
Pinczower , Lehrer , BrestaiHotel Adler Badhaus
Prahl , Haiuptmamn , DiedenhofenTaunnshotel
Pütz Justizmät , Solingen , Kajserhiof
Puloh , Frau Oberst , Bnd Sachsa,Benision Jbortuffsa

B
Raps , Fabrikant Dr . phil -, m- Frau,

Stolberg - - Satalat. Dr . Schütz
Rattembury , 2 Frl ., Plymouth

Zu den Berge»
Reinhold , Kfm ., Karlsruhe — könne
Reitz — Sonne , .
Richter , Architekt , Bad KissmgenTaumushoteä
Rosemzweig . Kfm ., Köln — Eumop. Efod
Rosenthal , Kfm -, Wien , Grüner whld
Rost , Kfm ., Leipzig — Hobel Nizza
Roten , Kfm ., Magdeburg , Hotel Fühl
Ruck , — Münchener Hof
Rumpe , m. Fr ., Darmstadt , Hanrahotol
Rappard ', Kfm -, GelseukirehenWieebadenier Hol
Easehal , Kfm ., Paryez , Pen ®. Karpia
Reitzenstein , Oberstleivtaaait , Düssel¬

dorf — Quisisana
Reinpel , Dr ., rat. Frau , Berim ,ViktoriahoteJ
Richter , Kfm -, Leipzig ' — Einhorn
Ritter , Hamburg — Zum Falken
Ritterbandt . Hamburg , Englischer Hof
Rochelson . Kfm -, Berlin — Gr . Wä
von Roerdamsz , Major u-. KuirdiTlaktoT^

Bad Mergientbeim , Helaopeeötr . 2
Rutoowsky , Fabrik ., Petersburg

Hotel Berg
8

Sehmleddmg-Koaiug , Fraiu , m . Ges-,
Brüssel - — Nassauer Hof

Sohmid , EH ., Quiug - - Reachshof
Schmidtbonn , Dekan , Weisob

Hotel Vogel
Sohmits Justizrat , Duiriouing — RoW
Schmitt , Mannheim - BayrtzAer Bbä
Schneider , Kfm ., Krefeld , Greta . WaM
Schneider Baumeist -, m» Fr ., Reichm-

bach - - ' Hotel Fuhr .
Pchoenaieh , Ing -, Lodz Vtlrtorrahrtea
Soboenfeld . Kfm -, Frankfurt Einhorn
Schopp , Kim -, Elberfeld — Nonmenhof
Schröder , Fabrikant , Solingwn

Hotel ViesjeU
Schütz , Kfm ., Eisenach — Einhorn
Schulz , Kfm ., Düsseldorf , TatmuahoM
Schup®in , Kfm ., Stuttgart , Hamsähote !!
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Kurhaus Wiesbaden
Mittwoch , den 7. Februar 1912, abends 8 Uhr , im kleinen Saale:

Satiren - Abend.
Herr USarf Ettlingen („Karlchen“),

Redakteur der „Jugend “ , München.
Ernstes und Heiteres aus eigenen Dichtungen.

Ein Abschnitt aus „Ovids Liebeskunst “ . — Die chemische Fabrik.
.— Scherzgedichte und Epigramme . — ..Karlchen “-Aufsätze . —. Der
überwundene Sieger . Pause . Aus „Fräulein Tugendschön “ , die edle
Gouvernante . — Gedichte von eme aide Frankforder . — Aus „Moritz-
chens Tagebuch “ .

1._ 8. Reihe 3 Mk., 9.— 14. Reihe 2 Mk., Galerie 1 Mk, (Sämt¬
liche Plätze numeriert .) Die Damen werden gebeten , ohne Hüte er¬
scheinen zu wollen . F 248

Städtische Kurverwaltung.

Männerturnverein
-Miesbade « "" " — --

SamStag , »«« 10. Februar , abends 9U Uhr,
in unserer Turnhalle, Platter Ltratze 18r

U.I« l!-WWWM
Eintrittskarte » im Vorverkauf für Mitglieder,

h Person 50 Pf., bei Herrn v. « «««-I , Zigairen-
Handlung, Faulbrunvenftr . 13, für Nicbtmltgljeder bei

Herrn V. Huhn , Friseur , Langgasse 4, ä Person 75 Pf., erhältlich.
Kassenprcisä Person 1,— Bk0 1 430

— NB. Der Maskenball findet am Fastnacht -Samstag statt.-

ZLmstLg, den 10. Februar 1912,
in sämtlichen oberen Räumen des Etablissements

99 ZrsZZZr

| Straussfedern-Mauufaktur

\ KMiickG|
D Wiesbaden,

D Friedriehstrasse 39, 1. Stock,
| Ecke Neugasso.

| Inventur . |
Ausverkauf|

W 2U ganz bedeutend j#
| ermässigten Preisen. |

| Boas und Mute 9
E in Strauss und Marabout , |

j Blumenu. Beiher, J1StransÄBLRfiiireiSBD&
E etc . etc . ^

| Günstigste Kanfgelegenlieit. |
lappe » in all. denkbaren

Mustern von 10 Pf . an,
Reste für Herren- und
Knaden-Anzüge, Reste
für einzelne Hosen wer¬
den billig verlaust

Sltzwalb . Str . 44 , I, Meeseit e.

liaaruntcriagcn
K Zöpfe=Lockenf

empfiehlt y
Damen -Salon Giersch4

Mater Gesellschaft der frledeusfreunde.
Ooancrstas , «len 8 . Februsr , abends 8 */» W » ' im Saal

der „ liOge ff*lnto “ , Friedriehstrasse:

Woipfpafg
des Herrn K . Feldbaus aus Hasel über:

„Bes * itallemlsch -türkisclie Kriegt
mit ausfifeaseiclineteii Liclitbiitieri »»

Kinlritt frei . Eine kleine Anzahl reservierter Plätze
zu Mk. ist abends an der Kasse zu haben. * 03

IdaskenbalL
Belustigung jeder Art , Gruppentänze , Rutschbahn Karussells und
Schaubuden , sowie bestimmtes Eintreffen des Onkels aus Palermo.

Maskensterne im Vorverkauf , Masken sowie Nichtmasken 1 Mk.,
letztere eine Dame frei , jede weitere Dame 5C) Pf . ,■K ^ enpreis 1.50 Mk.
Karten im Vorverkauf sind zu haben bei Rodenburger , Wellntzstr . 1,
Hutter , Kirchgasse , Friseur Zimmer , Romerberg KnseurW . Espenschied,
Webergasse . Friseur Moser, Nerostrasse Treitlef , Goldgasse , Dreyfuss,
Eisenhandlung , Wellritzstrasse , Friseur Brüh , Friedrichstrasse , Bäcker
Frohnapfel , Steingasse , Meyer , Zigarrenhandlung , Langgasse , sowie im
Walhalla -Restaurant . . ■

Für Mitglieder und deren Angehörige sind feterne zu haben ä 50 Pf.
beim 1. Vorsitzenden J . Michel , Adlerstrasse 3, sowie beim Kassierer
W. Euler , Hirschgraben 13. .

Zu diesem schönen Maskenfeste ladet frdl . ein Der Vorstand,

Mattä -Kart Affeln Pfd. v. 1« Pf . an,
Matfes -Heringe Stück „ 20 „

Telikatesfcnbaus l,o »«Uarn,
Ecke Moritzstrahe 18 u. Adelbeidstr. 89.

F 441Naffamschcr Kllnstvcrein.
Awlleümg Weriu». GWilid in 19. Jitzrh.
Festsaal des Rathauses 10—1 u. 3- 6 Uhr.
Eintritt 50 Pf., Mitglieder des Nass. Kunstvereins frei.

Alle Tapeziererarbeiten , Ausvolstern
von Betten u. Möbeln , Llnbringen v.
Gardinen usw. wird gut ,u. bist ans-
gef. W. Eg en olr ir .,̂ Friedrichstr . 27.

WeMetelrtive
Beobachtung », Ermittelung . »
Ehe -Affare « . Heirats -Aus-
küilfte über Vermögen rc. an allen

Plätzen der Welt!
Diskret ! Geätzte Praxis!

ZUbrrlästitzst;Bi!iv-Burean
Schcirnhorststr. 81,1 • 41& )-

Wir erklären hiermit die Ver¬
leumdung die gegen die Ehe¬
frau Wei ® zn Georgenborn
getan wurde, für unwahr u.werden
gegen Jeden, der dieselbe weder ver¬
breitet, gerichtlich Vorgehen.
Frau L' b . Welz,  nebst Angehörige.

Inventur-
Ausverkauf.

»u Verlustpreiscn stoße ab einen
Posten Herren - u. Knaben -PaletotS,
aus Gelegerrheitskäufen herrührend,
früherer Ladendrers 10, 20, 30 Mk.,
lebt 3 50 und 10 Mk.

@tn Posten Herren - und Bnrschen-
Anzüge, Ulster, 1- u. 2reihrg, darunt.
Neuheiten dieser Saison , werden
ebenfalls unter Preis verkauft.

Ein Posten Falten -Anzuge für
Knaben «. Herren , d-e sich ,ür die
jetzige Jahreszeit und Schulzwecke
sehr gut eignen, werden zu u. unter
Einkaufspreisen verkauft.. Besonders
aufmerksam mache auf einen Posten
Hof. n, aus Resten geschnitten, 3 Mk.
Ein Posten Kinderanzuge u. Joppen
von 2.5» Mk. an. 210

Umgusse 22, 1. bei« wen.
NB. Elegante Ulsters schon von

15 Mk. an.

18 Goldgasse 18
o Ecke Langgasse , o

ßS - Deffentlichsr Vortrag *iÄ .
Mittwoch abend 8'/- Uhr, „ Bortragssaal ", Moritzstratze 12,1.

Thema: , . Ha .
.Die Mähe 6er Zeiten  geben Ulagen ". (Mb . 1v.)^ (Wir wird sie erleiden») L247S

Eintritt frei. Jedermann willkommen. Predige» M. ESeUr.

AckkllkN'NM MtMtl 8. B.v _ «hi. iit»«. rMontag , de» 12. Februar, abend» »'/, Uhr» i«
Saal« der„Loge Plato ", Friedrichstrabe3b:

Geffentticher Wortrag
>errn vn lax Maurenbreclier , Wannkeim,

über: . ,,
..ZMskiiS'MM ■*« MMMS-MO« .

ZV Frei« Diskussion. - W4 1̂ 11
Eintrittskarten : 1.- 4. Reihe rescr». a Mk. 1 —. B.—10. Reihe reserv.

k 50 Pf., numerierter Platz h, 20 Pf. sind zu haben ln den Buchhanolungender
Herren hIo« -kersbZi-scr, Wsth-lmstr. 6, Moritz & Munzel, Wilhelmstr 58 Römer,
Langgasie 48. Herz, Mi chelsberg 15u Staadt ,Babnboisti. 6, sow. abends an^ er^ atze.

Doppelte Haltbarkeit der Sohlen!
Gleitfrei!Wasserdicht!

Braunes Ghromsohlleder..Marke Neptun“
Kidit verweclim ln xnit «og -.-tiansiteii grünen Sohlen.

Alleinverkauf:

Pli . Hell . 11 sm*X9 Lederhandlung,
1 üanritiuntrasie S. 235

"Während meines

Saison -Ausverkaufes
bewillige ich 199

iO ° lo Rabatt aufalle  Waren.
'Einze lne Kleider und Reste von allen Artikeln

m und unter Selbstkosten-Preis.
Günstige Einkaufsgelegenheit audi für MionÜrm &tiOIien.

Stumm , Grosse Burgstrasse 7.
an

m
Bevor Sie Möbel kaufen , besichtigen Sie bitte die z. Zt. bei mir ausgestellte , besonders

PREISWERTE WOHNUNGS EINRICHTUNG
bestehend in:

Schlafz mmtr,eichen
2 Betts-ollen,
2 Nachttische in. Marm.,
1 "Waschkommode mit

Marner und Spiegel,
1 Spiegelschr., 180 cm,

f. Kleider u, Wäsche,
2 Stö ile, 1 Bandtuckst .,
2 Pat .-Matr. m. Docken,
2 Koeshaarmatr. m. Keil

mit gutem Rosshaar
Mk . 875 .'

Speisezimmer , eichen
reich geschnitzt,

1 Büfett,
1 Kredenz,
1 Ausziehtisch,
6 Lederstülile, la Leder,
1 Sofa mit ff. Moquette,
1 Ueberbau hierzu

Mit . 885 .-—

Herrnzimmer, eichen
reich parkettiert,

1 Bibliothek,
1 Dipl.-Schreibtisch,
1 Tisch,
2 Lederstühle,
1 Schreibstuhl,
1 Chaiselongue,
1 Moquettedecke

Mk . 570 .—

zusammen

Alles in bester Ausführung.
ürgittadet 18 SA.O. SCHUPP,

Bfraclitfrcie Liefernnc,

Nachf. :

K»a » eirnde Garantie.
Telepimu 1S.1 . 152

f ? M Wiesbaden,
1 r . ifialli , Taunusstr . 38 .
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Inventur -Räumungs ■
... ÜlKfälS SllM Besatzartikel, Kirchgasse 25.

Reste moderner StickereieiTspitzen , Spitzenstoffe , Taschen , Gürtel, | ||
Chabouts usw . zur Hälfte des Wertes . .ü -üft

Griech . Medicinal

Anzug!.. Taschen. Korbe rc. gltt u. Ikyr
bi!!iĝ Wrberaabe, -bHib ^ Tcl.
BttM!ljol;Ichnei>icu,"!„L

Oito PUssIer , Kiedricher Str . 8.

Len Abteilungen die günstigste Kaufgelegeniieit
für weisse Waren aller Art zu den

B eiEinkauf von 2 Mk.
an einen Gutschein für
1 Tasse Tee mit Gebäck.

In meinem Erfrischungsraum
ab 4 Uhr:

Künstler-Konzert

Als weiteres sensationelles Angebot bringe ich zum Verkauf

Backfischseide, solider Seidenstoff,
XaWeCS , reine Seide, in grösstem Farbe

Pailette, moderner Seidenstoff,ind.nt
Messaline glace in hochapartenI
POnöBS , weiss und schwarz , oa. 60 cm

Schwarze Seide,verschied,bw
Tatet, Merveilleux, Messaline, Serge etc

30 Farben , per Meter

s"
Solange Vorrat:

Wollene SeMafdeeken
Hin.Jacquarddeciten

Steppdecken 215
MMOI

mit M MM | Rabatt.

i  E Ligen® ,
Marktstr. 19, Ecke Grabenstr.

Jfatarhaar - Zopt 6 ’
Farbe garantiert haltbar, au aussergewohnlicfo billigen Preis ®« .

Damen-Friseur IZGZ ^ iichelsberg | s
Damen- und Herren-Garderobe

wird chem. gereinigt, gebügelt, ausgebessert und umgeändert
Wiesbadener Kleider-Klmik-INerostraße 12, am Kochbrnnnen. —Telephon 127«.

py Bei jeder Witterung macht

Albion
die Hände blendend weiß.

Echt in Apotheker BSätinns Flora-
Drogesie,-Grobe Burgstrage o.

m
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